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Vopbe rieht. 



Die hier zum ersten mal aas der einzig übrigen Hand* 

scbrifl erscheinende Geschichte der Kreuzfahrt des 
Landgrafen Liidwig's V., benannt der Fromme, 
und der Belagerung von Akkon im Jahre 1190, ge- 
hört zugleich der DichtuDg an, nicht allein wegen des 
fteimgewandes, in welchem sie auftritt, da sie dasselbe 
mit den meisten Gesehicbtswerken jener Zeit gemein hat, 
sondern yornSmlii^ wegen des Inhaltes und der ganzen 
innern Darstellung.' Es erscheint so als das einzige alL- 
deutsclie Gedicht aus dem jün«;sleu Sagenkreise der 
Kreuzzüge, durch welche sich der Kreislauf der Indo> 
germanischen Völkerwanderungen, anfangs nach den goU 
denen Bergen im Norden, dann nach den Uesperiden- 
gürten im Süden, endlieh nach dem Paradiese des Heiligen 
Grabes im Aufgange, vollendete. 

Diese am meisten geschichtliclien Diciituni^en von den 
Kjeuzzügcu bilden bei den ihnen zunächst stellenden ro- 
manischen Völkern wirklich einen. Sagenkreis, indem 
das alte nordfranzösiscbe Rittergedicht vom ersten Kreuz* 
zttge Gottfried 's von Bouillon mit anderen Gedichten 
verbunden ist, vomSmIich mit dessen mythischer Stamm- 
und Urgeschichte im Gedichte vom 8ch wanenritter 



*) Beide zuerst herausgegeben Ton F. v. ReHfenberg (Brüssel 
1846—48). 
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Diese letzte Dichtung ist zwar ia Sagen und Märchen 
allgemein verbreitet"^, jedoch , wie in Konrad^s yon 
WOrzburg Gedicht, ohne solchen Zusammenhang; und 

«ach der allfrtinz()sischen gedruckten Pro^a beider Ge- 
dichte von Pierre Desray ist nur der Sehwanein ilter 
französisches und niederländisches Volksbuch 
geworden während die Dichtung von Gottfried^s Kreuz- 
fahrt maniiigfallig in die prosaische Geschichte fiberging ^'*'^); 
sowie das Prosabuch sich bis zu den letzten Kreuzzfigen 
fortsetzt. An (liese älteren Gedichte reibet sich das iiocli 
ungedruckte Gedieht von der mit dem Landgrafen gleich- 
zeitigen Kreuzfahrt ilichard's Lüwenherz und des 
Französischen K&nigs Philipp August, von einem 6e*> 
fährten Richardis f ). 

^^en, wie in Spanien die den morgenländi- 
schen Kl etizzü^^cn vorangehenden Kämpfe gegen die von 
dorther gekommenen Moren, welche die ersten lütter- 
Orden hervorriefen , fortwährend in Geschichte und Dich- 
tung Überwogen: so waren in Deutschland die älteren' 
und fortdauernden Kriege gegen die heidnischen Slawen, 
und zulSngst mit den Preussen, wo der bald nach dem 
Land^^rafen hejuikehrcnde DeuUche Orden ein riürrliches 
Königreich grUndetc, von überwiegender Anziehung. Das 
bezeugen mehre Altdeutsche Gedichte von solchen ritter* 
lichen Preusseufabrlen« in einer sonst auch bedeutenden 



•) .nir> Schwanensage» von mir, aus den Schriften der ber- 
liner Akademie (1848). 

**) Auszug der l iH9 gedruckten Prosa gibt Bd. VI der Mu- 
lmiges tir^es Wune gründe bibliotHque (des Marquis von Paulmy), 
und Nacliricht von Ilandsc liriflen des Gedichts. 

***) Auszüge solclier französischen Bücher auch in den Melanges. 

-f) Tand icli 18 IG im Valican. Die Handschrift des 13. Jahr- 
hunderts ist ia kurzen Aein|ipaaren. «Briefe in die Heimat*, II, 
342. 
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altdentschen Literatur daselbst, wie Jeroschina Preua- 

sische Ueiuichroiiik , und voiuiiailich «las Gedicht voü 
liugo^s von Lan^ensteiu Heerfahrt gegen die Li- 
tauer *)$ später ist Herzog Albrecht's Ritterschaft ie 
Preussen, 13779 von Suchenwirt"^). 

Die eigentbttmliche Darstellung der Sebwanensage 
im Lohengfrin nimint aueb solche Wendung durcb die 
VerhintJuiig mit den slawischen Kriegen der Sitchsischen 
Kaiser: während anderseits dieser wunderbare Schwanen- 
ritter, als Sohn ParzivaPs, nuefa in Escbenhach^s eigener 
DarsteUung**"^), einen Zusammenhang des Sagenkreises 
von Artus und der Tafelrunde mit dem der Kreuz- 
Züge vermittelt. 

Zugleich larHl die dichterische Einwirkung der Kreuz- 
züge, aus w(;lQhei' dieselben mit hervorgingen, eine andre 
nähere Verbindung mit unserer angestammten Helden- 
dichtuDg. Mehre Lieder des Heldenbuebs enthalten 
Braut- und Ritterfabrten nach dem beili^^en Lande, und 
Kämpfe dort gegen die Heiden. Vor allen ist das (Ge- 
dicht vom Irierischcn König Grendel und dem heiligen 
Kock, obgleich Oreudel nicht zunächst dem Heldenkreise 
der Nibelungen, Heunen uud Amelungen angehi^rt» eine 
solche Vermfthlung der Heldensage mit der Legende der 
Kreuzfahrten. Dann spiegein diese VeriiKltnisse sich in 
dem p^rosseri llrl«lpn^"edif lilc von Ortnit, Hiig- und Wolf- 
dietrich, zumal in der letzten erweiterten Gestalt, durch 
die Abenteuer, Ritterfahrten und Heldenthaten W olfdietrich's 

*) Abdruck seiner Handschrift hat Lassberg 1820 mit Hugo's 
Geschichte gegeben. 

-) In Primisser*8 Ausgabe des Suchenwirt (1827), S* 197, wo- 
nach der «Gnmdriss zur Geschichte der altdeutschen Dichtkunst* 
(1812)» jS. 186, zu berichtigen ist 

^ Welche Rührmund in einer für «Geripania*, Bd. XI. bestimm- 
ten Untersuchung für einen Zusatz von anderer Hand erklärt. 
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im MorgeDlaBde> namentlich bei den Ordensrittern in Jeru- 
salem; welehe Kämpfe er zuletzt noeh als Klosterbruder 

au der Grenze der (Christenheit ^e^eu die Heidcu im 
Osten des {irutschen Iiaisorreichs erneuet*). Die Ki£Fnpfe 
lind Abenteuer Wolfdietrich s um sein £rhe, Honstantioopel, 
deuten auf das geleg^entlicbe griecbische Kaiserthum der 
Kreuzfahrer, dessen Vorbereitung dureh die Ucbermacht 
der früheren Kreuzfahrer, und besonders der Normannen 
von IlaHen her, sich in dem ältern Heldengedichte vom 
König Roth er ausdrückt. 

Hieher gehört auch, ausserhalb dieses Sagen kieises, 
jedoch von einem damit vertrauten ungenannten Dichter, 
und zunSchst der Brautfahrt Ortnii^s vernrandt, das Aben- 
teuer von der schonen «Heidin», welehe ein «fiber- 
rheioischer» Graf ihrem königlichen Gemahl im Morgen- 
lande entfdhrt. Die erweiterte Darstellung und Fort- 
setzung dieser Dichtung, wo der Held Witig vom 
Jordan heisst, und dessen grosse Heidensiege dort, 
stehen den KreuzzQgen vor allen nahe. Ueberdies seheint 
ein eigenthttmlicher Gmndzug (die Leibesthdlung der 
Schönen) fremde Einwirkung**). 

Gewiss auf ioninnischcm Hoden steht die dreitheilige 
Dichtung von Wilhelm von Grause (^Orange), die 
Entfuhrung der Heidenkönigin, die ßelagenin^^ von Oranse 
durch den Heidenkduig Teramer, und Wilhelm's Mönchs» 
leben ^ in welchem letzten er nochmals den Helden anzieht, 
wie Wolfdietrieh und der Nibeiungisefae Held Weither - 
von Aquitanien ( Waspfenstein , Lenkers), der dem Etzel 
die Burguudische Hildegund @utiübrt. Die Helden der 



*) Einen Auszug gab ich zu den -Heldcnliiiüorn aus den Sagen- 
kreisen des Heldenbuclis Karl s des Grossen und der Tafelrunde» 
(Breslau 1821). Bd. I. 

••) Gesammtabenleuer, XVIH. 
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Orausias sind die Epi^^oiieii dor Heiden in Spanien und 
der sie bestreitenden Ritter KarPs des (»rossen, der 
selber in der Jugend schon dort focht, und deu ein alt- 
franattsiMhes Gedieht und Prosabuch sogar eine wirkliehe 
Kreuzfahrt naeh Jerusalem machen und Heilthttmer 
von dort nach St. ]>eny9 bringen IXsst*). Andere Dieh- 
tUDgen dieses Karolingischen Sa «jen k rcises erzäh- 
len, mehr geschichtlich, die Kreuzzüge gegen die Sachsen, 
welche auch wol, mit nahem Anklänge, Sarazenen ge- 
nannt werden. 

In den Diehtungen von Artus und der Tafelrunde 

sind schon durch die Verbindung mit dem heiligen 
Gr aal (AbendniahlsgeiUss) die KreuzzUge noch mehr ein 
Hauptbestandtheil^ zumal in ihm Prosaromanen. Auch in 
Esehenbach*s nnd seines Nachdichters grossem Graai- 
gediehte vom Parzival nnd Titurel sind die Kflmpfe 
der Templer oder (iraalesritter nicht allein gegen die 
Heiden in Spanien gerichtet, sondern ziehen sich nut 
Gabmuret, ParzivaPs V^ater, auch tief ins Morgenland, 
wohin endlich der Tempelorden mit dem Graale heimkehrt, 
nnd so den Kreislauf der Völkerztfge aus- dem Urlande 
im Aufgange noch bedeutsamer abscblicsst **). Wie der 
vom Graale mit dem Engel-Schwan ausgesandte Par- 
zival'ssohn beide Sagenkreise verbindet, ist sclion bemerkt. 

Auf andere wunderbare Weise geht der Karolingische 
Roman von Ogier dem Dänen, der auch dänisches 
Yolksbnch geworden ist («Holger danske»), über seinen 
Heldenkreis liin ius, durch Verzauberung bei der Fee 
M Organe', Artus' Schwester, wo Ogier auch Artus und 
ihren mit Julius Cäsar erzeugteu Zauberzwerg Oberon 



*) Tret$m, *IHb^ßiäque det Bmam*, 1777, Oct. I» 134—56. 
**) Auszug SU den Heldenbildern, Sd. 3. 
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fiodet) und nach zwei Jabrhmiderten von dort am Hofe des 
ersten Kapetingers heldisch auftritt« um das unter den 
letzten Karolingern (iiajj dem Einfältigen, Ludwii; dem 
Faulen) gesunkene iiitlerthum wieder zu beieheu^ sowie 
Hugo Kapet, im eigenthümlich Frauken und frischen Ho- 
man, verdeutscht «Hag Schapler», den KaroUngischen Sa* 
genkreis mebr als abscUiesst, ihm verjüngt. 

Dieser Ogier ist aber zugleich, im Prosaroman von 
seinem Feen-Sühne 31 e u r v i n *), der Stammvater tlott- 
fried's von Bouillon, durch seinen Urcukel den Srhwa- 
nenritter (Uelias), dessen Tochter Ida, mit dem Gralen 
£ustache von Boulogne vermlEhlt,- Gottfried 's von 
Bouillon Mutter ist^). 

Auf solche Weise ist der ei*ste und grOste Held der 
Kreuzzüge mit einem durch alle Sagenkreise hingreifenden 
Stamjnbaume verherrlicht, sowie mit einem eignen strah- 
lenden Kreise von Dichtungen umgeben Aber nur 
in Italien, wo vor aUen die nächsten KaroLingischen 
Romane, auch durch die gllinzende Konstpoesie des spHtem 
Mittelalters herab, fortwährend lebendig blieben, ward die^ 
scr günstigste Stoff des christlichen Hittergedicbts glücklich 
crl'asst, und noch im Untergange des llittertfunns mit so 
viel Liehe und Tiefe, als Kunst und wUrdigcui Ernste, 
von dem edeln Tasso den scherzhafllen und spottenden 
Darstellungen der Karolingischeu Mären durch den Fort- 



Gedruckt 1539—40. Kuszngm ^BiblioMque des r&mof» {{77%), 

' **) Das oltgedachte fraüzösisclie Hedicht von KaiTs des Grossen 
hieiizfolirt nennl den zweiten der zwölf Helden, Thierry (Dietrich) 
von Ardeunen, den Stammvater Gottfried s. Nach Rudolfs Wilhelm 
von Orit'ans stammt Gollfried von diesem. 

*") Ani vollslandiii.slen ziisaiiiniengesteül in »Godefroid de RoiäUon. 
ChroniqvcH et Lebendes du lemps de* deux premiei'&i Lrouades 
1095—1180. Par J. CoUin de Plancy*. (Brüssel 1842.) Fol. 
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ttlzer des ernsten Cvriifen BojardOf Meister Ludwig, 
Palet und seine CSenossen, gegenOber gestellt. 

Das schon im Küiiiaii von Ogier als Fee Moigaae 
(noch lebeud in fata Morgana) erscheinende Vorbild 
der Arniida (weiche die höchsten Kunstschöpfungen 
henrorrief) findet sein «ueh namentliches Urbild im 
Amadis von Griechenland, ohne dadurch an eigener 
Schönheit einzabUssen. Die letzte grosse Familie der 
Ritterronitine, in dt^ii 24 Prosabüchern der spanischen 
Amadisp, weiebe auch Italienisch, Französisch 
und Deutsch erschienen, entbehrt fast ganz eines ge- 
sehiehUichen Bodens, nnd schweift zügellos über alle da- 
mals mehr und mehr eröffneten Reiche der Welt dahin. 
Deshalb werden sie meist auch zum Autodafe im Don 
Quixote verdammt, bis auf den Slamiiilirldi'n Amadis, 
welchen Tasso^s Vater zum ernsten liittcrgedichie ver- 
arbeitete $ wie ihn vor allen zum Spiegel der Aittersebaft 
der letzte Ritter sich erkor, in dessen erhabenem Wahn- 
sinn die irrende Ritterschaft allein noch fortlebte und mit 
ihm zu (irabe i,n»tragen ward. Die xAmadise, die auch 
tief ins Älorgenland abenteuern und die Ungläubigen be- 
kämpfen, berühren nur noch die späteren Vrrhaltnisse der 
Streiter des Christenthums in den zur Wiedergewinnung 
des heiKgen Landes berufenen Ritterorden. Wie stark 
jedoch damals diese fromme Richtung noch war, erhellt 
daraus, dass der g-rosse Weltentdeckor (Kolumbus die 
erhoOlten Schutze der Neuen Weit auf eine Kreuzfahrt 
zur Eroberung des Heiligen Grabes zu verwenden ge- 
dachte, jedoch nur die mühselige Wallfahrt zum eigenen 
frohen Grabe yoUbraehte. 

Die Darsteilunp^ des ersten und ruhmreichsten Kreuz- 
zu^es und seines wahrhaft christlich-ritterlichen Herzogs, 
des ebenso demüthigen als gewaltigen Gottfried's, welche 
in mannigfaltigen lateinischen und romanischen Gedich- 
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len uftd Geschichten verlust ward, md auch in mm 
aUdeutschen Oeschichtsbiiehe gednekt ist*), wiluile «um 
laoge in vorlie^dM Oe£dit enthaiteii. Das gesebah um 

so eher, als die inaiigelbaften Nacbrichteo von der ein- 
zigeu Haudsciirift in Wien, bei Lambek und Kollar, 
durch den Anfang dea Gedichts mit der Geschichte Gott» 
fried^s dazu Teranlasstea^), sodass erst ISIÜ diese An- 
gabe durch Kopitar berichtigt ward^*). Hierauf bat 
der unlängst in Trier gestorbene Max Schottky es 1820 
für die berliner Bibiiothek abgeschrieben, nach welcher 
Abschrift Wilken in seiner Geschicbie der Kreuzziige 
1826 einen umstündiichen Aussug mit geschichtlichen An- 
nerJnuigen gab*]*)^ sowie Sebottky schon f&r sich einen 
solchen Ausamg nachte, den ich von ihni habe. 

Die Urschrift ist Xr. 41 S dei aus der tiroler Stamm- 
burg Ambras nach Wien •gebrachten Handscbriftfn, wo 
sie als Nr. 159 der Kirchengeschichte zogetbeiit ist. Sie 
ist auf Perganmit, DctaV oder kieia Quart, hat 137 Bl6t^ 
ter, ist schon und deutKch geschrieben» und gehört sichtttch 
dM Anfange des 14. Jahrhunderts an. Sie steht so d«r 
Zeit des letzten Dichters sehr nahe. 

Denn es ist unverkennbar, dass dem vorliegenden 



*) Augsburg 1489 und 1503. Grundrisa, S. 199. Panzer, iH 
den «Annalen der altern deutschen Literatur >, wiederholt nar die 
Nachrichten bei Zapf und Christ. 

**) Auch den Grundriss, S. 199. Die Angabe Wolfram's von 
Escheobach als Verfasser rührt "wol daher, dass das Gedicht sich 
mehrmals auf ihn beruft. 

Im «Deutschen Museum« , hwausgegeben von F. Schlegel, IV, 
72—76; wiederholt Genlhe. Deutsche Oed. des M. A. (lS4i>, I, 360. 
Kopitar gibt Anfang und Ende des Gedichts und Auszug aus Genti- 
lotti's handschriftlichem Verzeichnisse. Das Schwandtner'sche hand- 
schriftliche Verzeicbniss hat Schottky auch für die berh|ier Bibliothek 
abgeschrieben. 

t) In den Beilagen tum vierten Theile, S. 7 — 69. 
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Gedichte aus dteser aber ein Jahrbniidert von dem 
Kretizzuge des Landgrafen abstehenden Zeit, ein IClIeres 

gleichzeitiges, auf mflndlldier und sehrHUicher Mittbeilung 
dabei thätiger Zeugen beruhendes Gedieht zum Grunde 
liegt. VVilkeirs Annahme , wenn diese Berufung richtig 
wttre, dass daon der Dichter erst im hohen Alter ge« 
schrieben haben konnte, reicbi Air solchen Abstand schwer- 
lich ans. Die Wahrheit dieser mit so mann%foltigen 
Name« und Umstunden verbandenen Berulung ist jedoch 
keineswegs zu bezw eif(»ln, und daher viehnehr auzuneh- 
men, dass ein jüngerer Dichter dieselbe aus einem 
ültern Gedichte mit herüber genommen hahe^ durch 
welches Verhllltniss sich »igieich die anffaüenden Irrthtt- 
mar und Verwecbselungen, selbst der bedentendsten Na* 
men dieser descfaiohte wol erklttren. Daher habe icb 
gelegentlich schon 1839 diese Annahme begründet*), was 
ich hier nun weiter ausführp. 

Dass es sich wirklich so verhält, kündigt gleich der 
Eingang des vorliegenden Werkes selber an. Der jflngere 
Diehtcr sagt: ein edler Pttrsl habe ilm lueriisslicb ge- 
boten, eine «Rede», welche derselbe nicht recht ge- 
ordnet befunden, ain wahren Keim zu verschlich- 
ten« und in Ordunni,'- zu bringen, d^iinil der Fürst, der 
ruhmreiche Thaten liebe, als «der Frau Einen Hoidc», und 
seul Haas Freude daran habe und mit Lust ihrer geniesse; 
gern wolle er^ der Dichter, hiemit sein Diener sein, und 
immer ihm dienen. 

Den hier zugleich so sinnvoll gepriesenen Herrn nennt 
er erst inuerhalb (Zeile 5575 — -81) Herzog Bolko 
(«jPoikc»), einen blühenden Ast köiiigiieheu Stammes, 

Minnesinger, IV, 14, 17, 33, im Leben des Königs 
Wenzel von Böheim und des Markgrafen Heinrich von 
Meissen. 
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der ihn (den Dichter) «zu dieser Rede gehuDden» habe, 
ein gerechter Fürst und Wehrmann seines Volkes* 

Dieser Farst ist Herzog B o 1 k o Tl. von Mftnsterberg, 

der Sohn ßoikcrs I., der ein Jirudersohn Herzog H ein- 
rieb iV- von Breslau, des Minnesingers (starb 1290), 
war, und von PUrstenberg (jetzo Fflrstenstein) benannt, 
seiner ßurg und Stadt Bolkenschloss, Boikenhain den 
Namen gab; ein kluger, ISndergierig um sich greifender, 
iiiächli«»ci Fürst*). Von seinem Sohne Bolko II., der bis 
1342 lebte, weiss man weniger; ausser dem obi^i^cn Lobe 
des Dichters, der ihn einen Zweig köoiglicben Stammes 
nennt, weil alle alten Forsten Schlesiens yon den Her- 
zogen und GrossRErsten Polens stammen, das damals schon 
ein K((n]greieh war; sowie die frflhem Herzoge von Btfb« 
meu zu iiüiiigeii erhoben wuren. Der Dichter kann aber 
nicht wol den heriihmteru Bolko 1. meinen, weil dieser 
schon 1301 (9. Nov.) starb, der Dichter aber erst nach 
demselben Jahre sein Werk verfasste. 

Dieses namhafte Lob des Herzogs Bolko macht n8m* 
lieb den Schluss eines umstfindlichen Preises der drei vor- 
letzten angestammteü B()hincnkünicre (Z. 5415 — 55S), 
welcher in naher Beziehung zu den ürliicbeu und per- 
sönlichen Verbältnissen des Dichters, sowie seines Hirst- 
liehen Herrn, steht. Der letzte war mit allen schlesK 
schen Fttrsten schon zu König Wenzet's II. Zeit (1389) 
böhmischer Lehnstrh'ger geworden, und sie blieben es dann 
unter den Lützeliungisclieii Bülimetikii runden. Von Otto- 
kar 's D. Sohn, Wenzel 11., rdhmt nun der Dichter, dass 
er drei Kronen auf seinem Haupte vereinigt habe, näm- 
lica zu der böhmischen die polnische (1300), und 
ein Jahr darauf auch die ungarisehe Krone. 



*) Stenzel. «Geschichte Schlesiens- (Breslau 1853), h 108—14. 
MinnesrngOT, IV, 22. 
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Der Anlass zur EinschaltiiBg dieses Preises der Köh- 
nieiiki^n%e ist die BeruiuDg auf emea yor Akkon gegea- 
wfirtigeii Edlen y der dem Dichter die Ritter geoannt bat, 

die mit dem Bischöfe Martin von Meissen dort wa- 
ren: denselbeu, damals noch Edelknecht (Knappe), hat 
dann der ((vierte»"^) BöhmenköDi^ (Wenzel 1.) zum Ritter 
' und bei sich einheimisch gemacht. Dieser Ritter wird 
Ludwig von Meilitz oder Meidlitz genannt, yon 
Geburt ein Thüringer , nnd war nahe bei der Stadl 
Troppau reiehlidi behauset, wo der Diehter ihn gekannt 
hat (Z. 5565 — 74). Derselbe wird dann auch unter den 
namhaften Streitern an der Hut oder Warte genannt (^Z. 
5583), und den schwer Verwundeten lässt der Anführer, 
Burggraf Ton Magdeburg, von der Walstatt tragen, zn» 
gleich mit Herrn Heinrich yon dem Mer» Der lelate 
ist auch im troppauer Lande behauset, sowie nach 
ihm seine iilndt i, in deren Hause der Dichter auch 
gewesen ist (Z. 5701 — 15). 

Da so die Belagemng von Akkon tfnd der jfingste 
Dichter derselben über 110 Jahre auseinander stehen, so 

ist schwerlich adzunehmen, dass dieser selber den Ludwig 
von Medlitz als Gewährsmann vernommen habe. Beide 
müssten sehr alt geworden sein 5 der eine, wenn er 1190 
auch nur 25 Jahre zShlte, wäre 1250 schon 85jährig ge- 
wesen; und der Dichter, um dieselbe Zeit 25 jährig, wäre 
1301 schon 76jfihrig gewesen. 

Der Dichter redet von KThhi,^ Wenzel I.,' der his 
1253 herrschte, von seiner Milde gegen Franken, Thü- 
ringer und Schwaben (Z. 5^8), nur aus Ueherlie- 



*) WeoielL war abar erst der s weite Böhmenkönig, da sein 
Vater Ottokarl, der erste Idnig ward, 1198 durch Kaiser Philipp, 
1204 vom Papate bestätigt. 
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ferung, dagegen yon dessen Sehn Ottokar IL braucbt 
er oicbt yiel zu fragen, weil er ^eioe Thaten meist selber 
gesehen nnd gehört habe (Z. 5468). Das niebste und 

höchste Lob erhall Wenzel II., dessen kümmerliche, 
seine angeborene IVIilde beschränkende Vormundschaft, unter 
dem (uiebt genannten) Markgrafen von Brandenburg, 
Otto dem Lai^n der üiebter ihn beklagen gehört hat 
(Z. 5496-*-5C2). Da dieser König hier noeh als Leben- 
der ersebeint, sein Tod 1306 aber sebon von Meister 
Heinrich von Meissen, genannt Franenlob, beklagt 
wird^*), so hat der Dichter zwischen 1301 und 1305 
geschrieben. 

Wie die drei Btfhmenkönigey unterseheMet der Dich« 
ter aneh in Bezug auf seine Zeit und auf sieh, die Gra« 
fen Ton Pleyen: Leutold, dessen Ritterlhaten in des 

Lanfl«;riiien und dessen liruders ilerniamt Gefolüfc tneln- 
mals hervorgehoben werden***), von welchen Thaten, 
sowie von seiner Milde, ein «gutes Ruch« gemacht wor- 
den (Z. 10ä8-*34)« yemiuthlich auch ein gereimtes, ist der 
«Ahnherr» der dem Dichter gleichzeitigen Grafen Otto 
nnd Konrad, die in einem Streite bei der Stadt La in 
Österreich von den Ungarn mit ÜOO Mann erschlagen 
wurden. ^ 

Das geschah in den Kriege König Ottokar^s IL 
um die Steiermark gegen den IJngamkönig Bela, wo, die 
Ungarn vor La die Ptitterer tiberfielen, denen 500 Mann 

ans der Stadt zu Hülfe eilten, a[)er aus einem Hinterhalte 
durch starke Cbennacht sämnitlich ersclilaficn wurden, 
darunter auch Graf K Our ad von Plain (:Laiu = Laien). 



•) Minnesinger^ IV, 14. Vgl. Codex epistol. R. Rudn!}), p. 108. 

*•) Minnesinger, IV, 732. Ottokar's Österreichische Hemichronik, 
Cap. 755. 

Siehe das Namenverzeichnisse 
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So ei*zUhlt umständlich der Österreichische Heiniebroiiill 
Otfeokar^)^ und den darauf foig^ndea Streit, 1960. Dieser 
wird durah eine Hoahzaii dei Ungamköttigs Sohnl Bda 
mit «ner Toehler des Bfarkgirafe» Otto (des Lunken) von 
Brandenburg, der auch am Kriege für seinen NellVn Ol- 
tokai tapfer theiluabm, geendigt; von welcher Hochzeit 
aber die Ungarn mit der Braut hinweg ilobeiit wcii plötz- 
iicher Scbreek und Sehrei Ober sie kin^ diese HoelK . 
zeit sei angestettt^ wie « G hriem bilde A Hoehseit», im 
fitEelnbnrg io der Nibelungen-Notb| wo alle Huducdi der 
Ungarn \ ot falii cUj umkamen. 

Ein jüiigrrfM* Graf Leuioid von «Playe« scheint 
der ii) österreiciiischeu Urkunden um 1221 und ein 
filterer Graf Kon r ad ist wo\ der mit dieaau Leutold 
1222 iu einer Urkunde zvl Pulka in Osterreieb '^). 
Vielleicht gebOrt auch der Plaier« der den noeh ttftge- 
druckten Tafelrunderonmn Tandarius und Flordihel im 
13. Jahrhundert dn lisch dir Ii tele -j-), zu diesem der Dicht- 
kunst manniglaltig befreundeten Geschlechte. 

Die Schwester der jüngeren Grafen Konrad und Otto 
von Pleyen, Maria, preist mit ihnen der Dichter der 
Kreuzfahrt als tvibrdige Sprosse des allen Leutold, «bse 
zu Lande», neben ihrem GemaU Ulf ich ton dem 



*) Cap. 58 ff. Cap. 68 kömmt ein Wartmann und ruft dem 
König Bela zu: 

*Ihrtä, Ir MkUtU 
VMas. 9mm eum! 
HiteK h^dueü dt gmasen 
Ak Chreimhilten hcchteit.^ 
Ihre Hochzeit im Boseiigarlen zu Worms ist hier nicht gemeint. 

^ Docea, in unserm «Museum für altdeutsche Literatur und 
Kunst», I, 192» ohne nähere Angabe. 
***) JHte^ Exeerpta hut, geneai,, p. 3. 
t) Gnmdriss, S. 149, 150. 

**2 



Digitized by Google 



XX 



Neuenbaas, der von hohen Grafen in ThUriiigen, 
Meissen and Sehwaben stanimt, und dessen Sohn, 
audi Ulrieb genannt, naeb des Vaters Tode dem Dichter 
sehr wohl bekannt war, der seine za allen Mensehen 

gleiche Liebe, Milde und Gastlichkeit herzlich rühmt (Z. 
1055 — 95). Unter den vielen alten Freiherren von Neu- 
haus und Neuenhaus in Tirol , Krain , Kärnten , Baiern, 
. Sehwaben, Westfalen stehen hier nfihw die in Österreich, 
mit ihrem Stammhaus im Enstbale; die Böhmiscben sind 
ein Zwei|^ der Grafen von Rosenberg', denen auch die 
Weisse Frau angehört. Am nächsten wüiiu dem 
Dichter die von Neuhails im Tr oppauischen, wenn diese 
damals schon dort hauseteii, wie wahr^jcbeiniich ist^). 
Gewiss stammen diese jüngeren Grafen von Plaien und 
Neuenbaus zu den namhaften Böhmischen und Scblesischen 
VerbHltnissen des jüngsten Dichters. 

Dagegen gehört zu den älteren hei der Kreuzfahrt 
gegenwärtigen mündlichen Zeugen davon, zuvörderst 
mittelhar der Landgraf selber, der von seinem Zwei- 
kampf ei-zShlt (Z. 5214). Dann, sein Bruder Hermann, 
der dem Dichter einen Sieg des obgenannten Leutold von 
Piayen Ober einen stolzen Heiden berichtet (Z. 1533). 
Femer, Herr Günther von Biber stein, der dem 
Dichter von < innii Streite des Landgrafen ^egeu die Hei- 
den erzühlt (Z. ()59() iL). Besonders, eifi nicht weiter be- 
nannter fränkischer Ritter Konrad, der ihm eine 
wunderbare Ueldenthat des Landgrafen Ludwig allein mit 
dem Heiligen Georg, erzttUt (Z. 5739 ff.), und ohne 
Zweifel eben der Ritter des Landgrafen ist, der ihm von 
ferne iol^i und ungesehen alles sieht (Z. 5917. 5958). 

Dieser Ritter heisst ein Diener des Landgrafen 



*) « Adelslexikon > von Gauhe» I, 1091—95. 



Digitized by 



XXI 



Heinrich's Uas|ie, weicher, der jüngste Bruder Lud- 
wig \s, hochbelobt wird (Z. 5744—48). Dieser Raspe 
(auf Kaspenberg) beoanate Bruder Liidwig's war seboB 
vor der Kreuzfahrt Utdt, 1184, uod ist verweebselt mit 
dem gleieboamigen Soboe HermanD^s, Bruder des HeOigen 
Ludwig. Denn der sterbende ältere Ludwig empfiehlt 
seinem Binder Konr/ul seine Witwe, die «selige Eii- 
sabelh», uud seinen Bruder Heinrich, bis sein Bruder 
Hermann heim komme (Z. 8106— >13), sodass dieser Hein- 
rieb als damals ooefa lebeod ersebeint. 

Hier ist zugleich Ludwig V. der Fromme mit f^iid- 
wipr VI. dt^iii Heiligen, wirkliehem Gemahle der heiligen 
Elisabeth, verwechselt; um so leichter, als der Letzte auf 
der Hinfahrt znni heiligen Lande in Otranto starb (1^27), 
and sein Oheim auf der Heimfahrt zu Sehiffe; sowie Beide 
noch manehe Ztige gemein haben, und den Letzten aneb 
ein alles Gedicht feiert*). 

Solches veranlasste, dass Piiterich von Rei- 
cherts bansen in dem gereimten Verzeichnisse seiner 
altdeutschen Bficher, hei diesem Gedieht eines ihm Un- 
bekannten sogar die drei aufeinander folgenden Landgrafen 

Ludwig IV., V., VI. vermischt, wenn er sagt, es handle 
von Ludwig dem Harten, St.-Elisabeth's Gemahl, der vor 
Ackers (Akkon) gCvStorben sei**). Der erste ist Lud- 
wig IV., benannt der Eiserne, Ludwig's V. Vater, der 
sebon 1172 starb. 

Die Verwechsdung der Ludwige zog die ihrei Frauen 
nach sich, und I/udwig's des Frommen Frau w ird anfangs 
einmal aAdelet» genannt (Z. 6^), obgleich keine seiner 



*) Grundriss. S. 187, wo Ludwig VI. für Ludwig FV. zu lesen 
ist. und die Anfuhrung der wiener Handschrift su S. 199 gehört. 

, **) Str. 109. Adehing*8 Ausgabe» S. SO. 
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bekannten beiden Frauen Adelheid heissL*). Dann aber 
wird sie bis ans Ende Elisabetli genannt und gerUhmt, 
wie in mehren alten Gedichten von ihr**). Zu Eli» 
aabeth und ihrem Gemable stimnil nun aueh die Vei^^ 
wechseluBg^ der Heiarkfae, und dem j(ia|;em Heinrich 
ftaspe, Hermann's Sohn und Bruder Ludwins des 
ligen, war dessen W itwe Elisabeth allerdings empfohlen, 
die er gleichwol anfangs übel behandelte, dann als «Pfalleu- 
kaiser» (gegen Friedrich II.) starb (1247). 

Endlich, stimmt zn diesen Verwcchseiungen noch, dass 
Hermann's Sohn, Kenrad» Hoehmeisier des Deutsch- 
ordens (1239—41, starb 1253), hier als Herniann's und 
J^udwig*s Bruder und auch schon als Hochmeister auf- 
geführt wird, und neben beiden mit seinen Deutscbritlern 
im heiligen Lande tapfera Thaten verrichtet ***) : obgleich 
der Deatsehorden, als Koprad Hochmeister ward, aebon 
nach Preusseu gezogen war (1390)« 

Hiemit hUngt auch zusammen , dass selbst Kaiser 
Friedrich I. zur Wrherrlichung der Kämpfe vor Akkon 
herbt^Qzggea wii'dy der doch gar nicht das heilige Land 
erreichte, sondern vorher (U90, 10. Juni) bei Seleueia 
im Ralykadnua ertrank. Der Laodgr^f war sain Schwe- 
stersobn , nahm ' mit ihm auf dem Pfingstfelde m Main; 
1184 das Kreuz, und folgte ihm über Bi uüdu.sium auf dem 
Seewege. Neben dem Kaiser erscheint hier sein Soh«, 



*) Von beiden, im Namenverzeichnisse genannten, schied sich 
der Landgraf. Adelheid ist vielleicht gar eine Verwechselung 
mit der schonen Adelheid seines Urgrossvaters . Ludwig 's des 
Springers. 

**) Gnindriss. S. 299, 522. Der von Graff in «Diuüska» (1826), 
I, 343—480, gegebene Auszug ist aus der darmstftdtar, im Archiv 
dort wiedergefundenen HandscIsriA. 

***} Vgl. das Namenvmeichnlss. 
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Herzog Friedrich vou Schwabeu, der das Kreuz- 
hecr ans Ziel ftihile, dort deo DeutscLorden stiltele, 
mit ihm tapfer vor Akkoo focht, uud 1191 (!2Ü. Jau.) 
dMl starb* 

Der Dichter llisst ihn aber mit dem Kaiser, seioem 

Vater, und dem Hochmeister Konrad von Daniiette nafh 
Akkon zu Schiffe kuminen, und Hoiiiad erzählt seinen 
Brüdern von der vor Damiette bestandenen Mttbsal (Z. 
3605). Das ist Erinnerung von der frühem und spU* 
tern BelageruDg dieser. Nilfestnog, weiebe 1160 die Grie* 
eben and K(^nig Amalrieb^), und 1318—19 Deutsche 
(namentlich Frisen und Osten «m eher) und Romani- 
sche Kreuzfahrer mit Koni«( Johann unternahmen, unter 
grossen Anstrengungen, aus weichen luauche Züge hei 
der Belagerung Akkons wiederkehren* Der Hochmeister 
fionrad konnte jedoch so wenig dabei sein« als Kaiser 
Friedrich f. 

Der frühere «Hassi^ zwischen dem Kaiser iiikJ dem 
Landgrafen, worüber der Hochmeister diesen beruhigt, 
dass der «Kaiser uns hei Ehren und Hecht lUsst», und 
der Kaiser selber sein Wort gibt (Z. 3623— ai, 3747), 
muss also sich auch anders verhallen. — Dass des Raisei*s 
gleichnamig^er Enkel, Kaiser Friedrich H., das heilit^e 
Land zugleich als sein Erbe (durch seine Gema iiiin ,Io- 
' lanthe) des Königs Johann Tochter, nnd Mutter Konradin's) 
gificklieb wiedergewann (1227 — 30)« wirkte wol mit zu 
den Yerimingen des Gedichts. 

Mit dem Kaiser soll auch lleizo«^ Friedrich von 
Österreich**) gekommen sein, der im Forlgau^r der 
Belagerung Akkons dem bedräugieu Antiochien mit den 

*) Vgl. im Namenverzeichnisse Jerusalem. 
**) NamenveneicbmBs unter Österreich. 
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Baiern zu HlUfe gCMiidl wird. Hmog Friedrieli I. that 
aber erst 1197 seine Kreuzfahrt, auf weleher er starii^). 

8eiü \ ater Leopold folgte zwar dem durch Wien zitbea- 
den Kreuzheere des Kaisers^ kam aber erst nach dessen 
Tode nach Akkou (1191), wo er sich hervoithat uud mit 
Hichard JUttwenberz bei der £robenuig Akkons in 
deo YerhaugiiisavoUeii Streit gei*ietb. Die Eracheiiiuiig 
dieses Köui^s dort, bald naeb der Ankunft des Franzosen- 
köiiirrg Philipp August, eri'ol^te aber auch erst naeh 
der Abfahrt des LaiidgraRn 

Von einem ungeuaunten Könige von Frankreich 
sagt der Dichter dagegen, er habe sein Heer doi t zurttek- 
gelassen**). Pbih'pp August zog erst naeb der Eroberung 
Akkons heim, und liess einen Theil seines Heeres unter 
Herzog Hugo von Burgund zurUck. Die Burgunder 
fiihrt der Dichter auch rühmlich auf***). 

Hieuach ist zugleich zu beurtheilen , was Kaiser 
Friedrich I. zum Gedächtniss und zur Verherrlichung 
des Landgrafen, den er vor Akkon zum obersten Feld^ 
bauptmann des gesammten Deutsehen und Romanischen 
Kreuzheeres unter dem Reichsbanner ernennt, soll ver- 
anstaltet haben. Dci ahv (irossmeister der Tempelritter, 
Herr Walt her \ou Spelten, berichtet dem Kaiser bei 
dessen Ankunft zur See vor Akkon von den Heldenthaten 
des Landgrafen y vornfimtich von seinem ohne Rüstung 
siegreich bestandenen Zweikampfe mit dem Heidenhaupt> 



*) Minnesinger, IV, 161. 
**) Z. H66. 

***) Er lässt nächst deni Kaiser noch Herrn Jakob von Avcsnes 
mit 55 Schiffen kommen und fürstlich' auftreten. Die Geschichte 
kennt den Grafen Burkhard von Avesnes» der 1215 vom Papst auf 
ein Jahr zur Busse gegen die Heiden im heiligen Lande gesandt 
ward. Jakob, sein Sohn, hatte nur daheim langen Erbstreif. 
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mann und Veija^uug vou dessen ganzer Schar, sodass 
er die Kreuzfahrer von übereilter Heimkehr zurtickgehal- 
len (Z. 3652 ff.): welche That die Schrift eines dort 
erricbtelen SteiadeokmaU wkibidety wie es da «inoeh 
keilte steht» (Z. 3711 ff.)* 

Von diesem Uer yollstündig henauuten Grossmeister 
der Templer kauiite luaii sonst nur den Vornamen Wal- 
lher, 1189 — 91. Er tritt hier als tapferer Vurstreitei' 
und überhaupt als thütiger Helfer und Vermittler auf: er 
▼ersieht die heidnische Sprache und dient TomänUidl als 
Unterhändler mit den Heiden*). Ihm konnte somit Alles 
dort Vorgehende vor allen bekannt sein, und so heissL der 
Kaiser ihn alle Thaten des Landgrafen aufschreiben; 
was Walther, der sich zu deu Schwaben hielty auch 
that (Z. 3719 — 22), und nichts ungeschnehen liessi was 
der Landgraf zuvor und naehher verrichtete (Z. €978—81). 
Er ist ohne Zweifel auch der unp»nannte «begebene Mann» 
und «BrudcD^, d. h. (Tempel-) OrdeiisriLtei, der aileiu den 
heiligen Georg als ritterlichen Gefiihrteu des Landgrafen 
(Z. 6925) uud die weisse Schar desselben (Z. 7203. 
7213) sieht, uad davon erzlEhK (Z. 7503—25), wie jener 
sehneeweisse Ritter, mit dem rotfaen Kreuz im blanken 
Sehilde, die ebenso sehneeweisse Fahne mit dem rothen 
Kreuze geführt, welche, im Boden gesteckt, znrUckgeblie- 
hen war, aber von Niemand sich heraufziehen Hess, seihst 
vom Kaiser nicht, ausser vom Landgrafen (Z. 7482 ff«): 
das Christliche Gegenbild zn dem von Odin in einen 
Baumstamm gestossenen Sobwerte, welches nur sein En- 
kel Sigmund, Wolsung's Sohn, herauszuziehen vermag*). 
Defirt «Iii Uder VVallher» ist es, der fast allein dem Land- 
grafen in jenen Streit folgt (Z. 6777). 



*) Vgl. das Namenverzeicbniss unter Deutschorden-Gross- 
meister. 
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Hicuach ist der damals wirkliche Teinpcfhcrreu-Gross- 
meister W alliier von Spelten als die iirsprüiii^liche Haupt- 
quelle der Geschiebte und Dichtung von der KreuzfabrI 
des Landgrafen zu betraciiteD; und ea ist kein Grund an 
dem Buche desselben zu zwdfeln» auf wessen Anlast er 
es auch na^ geschrieben haben ; Mlicli niebt auf Gebeiss 
des liaisers, doch etwa des gleichnamigen liaisersoliiis. 
Wol aber war Wallher's Buch nicht das ältere Ge- 
dicht selber, sondern nur die Grundlage desselben, zum 
Tbeil aus andern mttndlichen Mittheflnngen, wie die obigen 
von namhaften Mttnnem, dergleichen auch mehre ¥on Un^ 
genannten erwilhnt werden (Z. 2636. 6139. 6142. 6261), 
sow ie noch eine Grabinschrift des Königs Baldewin UI. 
von Jerusalem (Z. 314). 

Das ältere Gedicht ward veimthKch von einem 
tbfiringiseben oder rlrein4iessischett Dichter veiw 
fasst; weranf, ausser den dargelegten Bezügen^ noch die 
Reime, Sprach- und Schreibung des vorlie^^'^endcn 
Jüngern Gedichts deuten. Die Zeit des ersten VVer- 
iLes ist auch woi die bald nach der Heimkehr des Land- 
grafen Hermann, Ludwig's Erben, womit hier «Me glän- 
zendste und relehsle Zeit der altdeutschen Dichtkunst 
erschien, indem Hermann's Hud die nambaflen Httupter 
derselben vereiutc: Wolfram, \\ aither, Rein mar, 
Oft er dingen und die Übrigen des Sängerkrieges auf der 
Wartburg; nachdem Heinrich von Ycldeke schon vor 
der Kreuzfahrt für Hermann, damals Pfalzgraffen zu Saeh- 
. sen (seit 1180) zo Neimbnig (Naumburg)^ und ftir dessen 



*} «Yolsunga-Sagc*. Cap. 6. Aus den Stücken dieses Schwertes 
vtird SigfKdfl Gram (Balmung) geschmiedet, Cap. 24. Das Schwert 
Weisung Biterolfs und Dietleibs im Gedichte von Beiden und hn 
Lamin, ist eine verdmikelte Erinnerung an Wolsung, den sonst' 
die deutsche Dichtung nicht kennt. 
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Brnder FiMnch, Omfen von Ziegenbthi (starb 1186), 

s seine AneVs vollendete. Der Irfiher fertig^e Tlieil, welchen 
er der milden Gräfin von Kleve*) zum Lesen g-eia^ebeu, 
ward bei ihrer Hochzeit mit dem Landgrafen (Ludwig V.) 
einem Frftiitdn, die das Buoh in Verwahrung hatte « ent- 
wendet dnroh den Grafen Heinrieh von Sebwarz» 
burg (der aueb als Kreuzfahrer dem Landgrafen folgte), 
und blieb neun Jahre verborgen, bis Veldeke nacli Thü- 
ringen kam, und es vom Landgrafen Hentumn wieder er- 
hielt. Das erste Werk in gebildeten reiueu ileiiuzeilen**). 

Unter diesen Dichtern stand der ohnediess berühm- 
teste Wolfram von Esebenbacb mit dem Dichter der 
Rrenzfabrt des Landgrafen nnd seiner Brüder, vor allen 
Hennann's, in nächster üerUhrung durch den oben erwöhn- 
ten Inhalt seiner «.n ossen Rittergedichte und deren Beziehung 
auf den Landgral'ea Hermann, und so deunt der Kreuzfahrt- 
dichter ihn allein zweimal. Die Berufung auf Eschenbach^s 
«süsse Rede» von Hermann's bocbpreislicben Tbaten (Z. 
968) meint wof nteht ein sonst unbekanntes Gedieht, 
sondern etwa die unter ßsebenbaeh^s Namen verfassten 
Gedichte vom Sängerkrieg a\if der A\ artburg (^liOü), und 
in genauer Verbindung damit, von Lohengrin ***) ; und 
die rühmenden Stellen in den iUr Hermann gedichteten 
grossen Ritter^ediehten Parzival nnü Titurel, welcher 
letzte auch in fisehenbaeb's Namen vollendet ward; end- 
lich, in dem auch dureh den Inhalt dem Kreuzznge Her« 
niauu^s zunächst stehenden Wilhelm von Oranse, dessen 



*) So steht nur in Veldcko's Aeneis, ohne itiren Namen. Hisl. 
Landgtav. nennt siö Margaretha, Tochter Herzog I.eopold's von 
Österreich, die aber sonst unbekannt ist. Der Landgraf verstiess 
sie 1186. 

**) MiiiuiJäinger, IV, Nr. 16. 

•**) Minnösiuger, IV, Nr. 72. 
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fraintfsische Ursohrift er vom Landgrafen Main. JXeMt 
leiste Gedicht Eschenbach^s wird anoh namentlich aufge- 
führt fZ. 1801), ztir VergleichuDg der gegen die Kreuz- 
fahrer heranziehenden Sarazenen Saladin^s mit den übers 
Meer gegen WilheUn koinmendea Heiden unter Teramer 
(Abderhaman): zur Rache von Wilhelm^s fiotfllhriing sei- 
ner Gattin, 

Die mehrmals wiederholte Anzeige von Abkürzun- 
gen bezieht sich niei^t aucli wol auf das altere (iedichl, 
schon Z. 131. Sonst sclieint der erste Th<'il, welcher als 
Eioleitung die Geschichte des heiligen Laudcs und seiner 
Könige seit der ersten Eroberung Gottfried's bis zur An* 
kauft" des Landgrafen (Z. 617) gibt, dem Inhalte nach 
getreu herüber genommen ans dem filtern Werke, und 
stimmt mit der Geschichte ^ut iiherein , wie die Reihen- 
folge der Könige von Jerusalem im Nameuverzeichnisse 
nachweist. 

Auf die weitere Vergleichung des Inhaltes des 
Gedichts mit der Geschichte, als sie bisher fUr die 
Geschichte des Gedichts selber erforderlich war, gebe ich 
hier nicht ein. Die bedeutendsten Verhältnisse, Vermi- 

schuugen, Verwechselnn«fen, Widersprüche, unzeiti^en Zu- 
sammenstell iiageu uud Irruugen alier Art, sind dabei schon 
vorgekommen. 

Über mehre andere Erscheinungen darin verweist 
das Namenverzeichniss auf filtere und neue Geschichte 
dieser Kreuzfahrt und Belagerung Akkons, auf Ansbert, 
Raum er, Wilken; sowie bei einigen ancb sonst mit 

der Dichtkunst in Berührung stehenden Namen (Devin, 
Henneberg, Kirchber^^. Leiningen) auf die Minne- 
singer uud Gesammtabeuteuer verwiesen ist*). Manche 



* nisloria de Landgraviis Thunngine , duph anctior tmdtoque 
emendatior edüione Putoriana; Ex mto. in J. G. Eocardi 'Hut. 
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andere, besooders Norddaitaehe und Tbttrin^sche edte 
Namen fordern noeh gescbiefatUcbe Ertfrtening, für welcbe 

sie zug-leich altes Zeuguiss bieten. 

\ (ti iiämlich aber ist das alte Werk, wie es uns vor- 
liegt, ein Gedicht, auf welcbe Weise es auch im Ein- 
zelnen dazu gediehen sem mag. Der gesehicbtliche Grund 
ist dazu gescfaiekt benutzt, und bot guten Anlas« zur Aus- 
bildong eines ebristGeh-ritterlichen Heldengedicbts bei der 
Belagerung einer Veste, obgleich diese hier so wenig er- 
obert wird, \\u' f)i afise in dor Oransias, und wie Ilion in 
der Ilias. Dem Haupthelden, Landgrafen, durfte jedoch der 
höchste Glanz des Kaisertbums, des cbristUchen Königs 
der Könige, nicbt feblen, welcber bier freilieh nicht der 
gewaltige Selbstheld Friedrieb I. ist, aber durchaus wtlrdig 
erscheint, wie sein Sohn Herzog Fried rieh von 
Schwaben. Der Landgraf Ludwig, der F'romme 
{PiugJ benannt, in hoher Heldengestalt, ist das gross^ 
artigste, dabei heiterste Bild eines kreuzfabrenden Herzogs 
und Ritters: Alle, vom Kaiser bis zum gemeinsten Pilger, 
erkennen ihn als ihren Trost und Hort, und mit Über- 
legener HohciL, Weisheil, Gerechtigkeit, und Tapferkeit 
ohnegleichen hält er alle dort so mislich versammelten 
Streitkräfle gewaltig zusammen. Er hat zur Eroberung 
des heiligen Landes und Grabes die Weibe von oben, 
und bimmlisehe Erscheinungen bezeugen es ihm; er ist- 
aOein der bochbegnadigte, dem der ritterliche Heilige 
Georg in weiss leuchtender Rüstung mit dem rothen 
Kreuz im blanken Schilde, auf weissem Rosse, zuerst 



geneal. princip. Saxan. infer.* (Ups. I722.>, p. 590, berichtet, nach 
dem Tode und der Bestattung Kaiser Friedrich's in Antiochien: 
Mortui vero sunt eodem tempore: die Bischöfe Gottfried von 
•Würz bürg und Martin von Meissen, Graf Popp o vonHi iine- 
berg, Burggraf Burchard von« Magdeburg, etquamplures alii. 
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alkin, dann mit seioer gMeh weissen himmlischeu He&t" 
scbar, im Streite gegen £e Uogllliibigen siqgen hilftf und 
ihm allein endiieh das seinem Sehilde gleiche KreuKhanner 

als Siegeszeicben und Siegespfand zueignet*). 

Ein alles thürint^'^isi lics (it*s( hiclilbuch kennt auch 
diese iSiegesfahoe des Landgrafen, ihre Herkunft und 
dazu ihren sprechenden Namen Sigenhari; es gedenki 
dahei, dass der Landgraf den Heiligen Georg besonders 
verehrt und ihm eine Kirche zn Eisenaeh am Markte ge- 
baut hat**). 

Dem Land«^raf'en zunächst stehen, in gleicher Hel- 
dengestalt, seine BtUder Hermann, und Konrad, der 
Hochmeister des deutschen Ritterordens. An die- 
sen reihen sich die Grossmeister der Johanniter und 
Templer mit ihrem Ritterchor, vomtfmlieh der letzte, 
W althcr von Spelten, welcher als Stüter Gefährte des 
Landgrafen mit ihm allein zum Theü die Wunder des 
Heiligen Georg schauet und verkündet , und als Templer 



•) hte enim Lodeivicus erat üliistris hello , mgax conMlw vir, 
mansuetudine praecipum, egenis et pauperibus adeo visui est fuisu 
debUar, ut coaetü tibi vüarelur iiUere$te ewvhh, H etmaiUMfu 
past 8e meadkoi aUret, «i nud$$ $peHmmUo tegeret. Erat enim tfk 
eaOioÜeus, plut reHguüusy quam armig dediiui. IiUerim erat prin- 
tep9 henifgfm erga amaet h&mines, ui wigo dieeretar piut Lade» 
wieus, *Hltt9Ha Lantgrasior.* bei Becard l, e. p, 395. Diese Scli^ 
denilig sflhert diesen Lud«ig noch mehr der heSUgen Elisabeth, 
welche das Gedicht ihm zur Gemahlin gibt 

**) Annales breuet de Landgramk Thmiagiae, antehae u Pisiona 
edm, sed mme emendoHares reddiH, inSeeardi tlRst, ge»eal.prkic^, 
Saarn, infer,* p, 349: Tandem in perimOo eaniHnaut Dem» exaramt, 
Hdene miHiem a kmge rab^ veeiUm (ndmima, niveo equo insidett' 
tem, cum vexitto rubeo, dtcentem »in hoö vemilla vineeah inde 
di^arentem, eredidit fuise Sanetum Georgium, quem multum 
venerabatur y et ecelenam in foro YmaceMi aediflcaverat. Die 
Rüstung und Fahne ivird hier roth genannt, nach dem Krenze 
darauf. 
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eben das Zeiciiea des ritterlichen Kleiügen, das roihe 
Kreuz aof weisae» Mantel , ir%t. Ferner, die deui- 
soben Bischöfe zugieieh als Landesftirstez anii Ritter-^ 
gefolge, ja selber streitbar fHir die streitende Kirche , wie 

der Erzbischof Turpin. Dann, die Ilerzöf^e, Grafen, Frei- 
herren und Edeln aus fast all*^ii Dt'iitsrlKMi (iauen, Sehwa- 
beu« Baden, Österreich, Heniieberg, Schwarz- 
borg, Blankenburg, Leiningen, Keveruburg, 
Bentheim, Kirchberg, Devin, Playen,- Biber- 
stein, Medlitz, zuvorderst zwar Norddeutsche« wie 
der Burggraf Burkhard von Magdeburg, des Land- 
grafen ßannerlüliier Heinrich von ileldrnngen, 
Friedrich von Beichlingen u. v. a. Den ritterlichen 
Streitern reihen sich die mannigfaltigen Fussgänger an, 
Bagenschtttzen, Schleuderer, in und auf den Belagemngs- 
thttrmen Strmtende. Unter denselben ragt vor allen der 
riesige Hauptmann der Frisen, gleichsam als zu gross 
für ein Ross (wie Ecke), hervor. 

Neben diesen Kreuziatirern und Ordensrittern treten 
daheim im heiligen Lande auf: der gute, jedoch schwache 
Rdnig Gwido (Veit) von Jerusalem, dessen franztf- 
siscfaes Stammhans Lvsignan (verdeutscht Lilingen) 
der Fee Melusins Namen trägt, welcher im König- 
reich (Zypern, das der vertriebene Gwido 1192 erwarb, 
noch bis 1489 fortlebte*). Ihm gegenüber, der klu^e 
und taptcrc, aber etwas zweideutige Markgraf Kon r ad 
von Montferrat zu Tyrus (Sur), und Rainold von 
Montreal. 

Die Mannigfakigkeit erhöht, wie sie £e Leitung er- 
schwerte, der doppelt hervortretende Gegensatz : zuvörderst 



*) Oa kauften es die Venediger, mid 1598 eroberten es die 
TMen. Eben erscheint L, de Haslairie ^Wtk de füe de Ckifpre 
90M$ U Hffne dee pmeee de U msiMMi de latlpuaa» (1853). 
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unter deo Christen selbst durch die germauisefaeD und 
romanischen Völker, welchen letzten auch die Streiter 
ded heili^n Landes selber angpehörig und zngeschaart sind. 

Mannszucht, Ordnung-, Gehorsam, Suuidimith sind nicht 
so die Tu<(t'ii(Jen der Wäischei», wie der von ihnen be- 
neideten Deutschen; und schon ist durch ihr ungeduldiges 
Drfingen zn den Schiffen der Heimkehr die ganze Unter- 
nehmung in Gefahr, als der Kaiser und Jakob yon 
Avesnes erseheinen. Die alte Unart kehrt aber bald 
wieder; und desto rühmlicher und erfreulicher ist, wie 
der edle Ritter Gillis (Aegidius) sich von seinen laut von 
ihm gescholtenen Franzosen lossagt und zu dem Land- 
grafen hült. 

Der grössere Gegensatz zwischen Christen und 

Sarazenen, welche hier, wie in gleichzeitigen Gedichten 
und Geschichten, als Götzendiener vorgestellt werden, 
mit ihrem Mahonied (der seihst den Templern ange- 
schuldigte ßafomet), dessen Bild auf dem Fahnenwagea 
(karroUch^ Ital. earroeeio) fttr sie streitet, wie auf ihren 
Schilden Jupiter, Mars, Venns. Ihre Art des Krie- 
ges, mit leichten, schwärmenden, im Fliehen und Hinter- 
halte fechtenden Reitern, ist von dem gei^chlossenr n. ritter- 
lichen Streite völlig verschieden. Jedoch werden sie, als 
Christeufeinde, keineswegs za gering und bloss massen- 
haft vorgestellt: sonda^Q, in furchtbar wechselndem Kriege, 
durch Ciesdiick und Glück, treten auch auf dieser Seite 
bestimmte und bedcuUaiue Gestallen hervor. Die Ge- 
schichte bot auch hier eine glückliche Gruudlage dar. 
Saladia, in seinem morgenländischen Glanz und Grösse, 
Milde, Macht und ritterlichen Tapferkeit, gewährte mit 
seinem Vater Clemens (Ejub) ein würdiges Gegenbild 
zu dem Landgrafen und Kaiser. Sein Bruder Achor und 
andere Sarazenische Pürsten und Führer, Levi, Asar, 
Seron, Arfax;, ti'cteu bestmimt und anschaulich hervor $ 
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besoBders Arfax, der durch die Minne der Königin Sapbis 

zum Ruhme des Ritteriiauieii^ «^elriebene Jüno^Iinj^, wel- 
chen vom Landgrafen, nach dem Zweikampfe mit ihm, 
die feierliche Beglaubigung dieses bOehsten, alle Rangstufen 
ausgleiebenden Namens begittckt. ' 

Diese gesammlen Kriegsmächte hewo;i;en sich nun in 
vielfachen Zwcikämpit ii , offenen Feldschlachlen , Iiiuter- 
halten und Überfullen, worin der rastlose Saladin un- 
ersehi^pflieh ist. Zugleich fordern und nnterbreehen sie 
die Belagerung der Land- und Seefestung Akkon, wobei 
Saladin die Belagerer selber im weitem Umkreise wieder 
belagert; sodass die mannigfaltigsten Kriegsverwickelungen 
entstehen. Dazu kouimen noch die cigcnlhümlichen Kämpfe 
bei den StUrmen der doppelten Belagerung, an und auf 
den Belageningsthürmen mit den Mauerbrechern und Mauer« 
brficken («Ebenbohem»), an deren einem den fiberall selb- 
' thUtigen Landgrafen der tödtlicbe Steinwurf tnflt. 

Mit seinem Tode, mit der Bestattung seiner heim- 
geführten Gebeine*) endigt auch das Gedicht, ohne die 
bald darauf folgende Eroberung Akkons« Denn nach 
neuer, germanischer und romantischer Weise, ist das 
Helden- und Rittergedicht, wie die Tiagödie, Leben und 
Tod des Helden, in welchem das höhere Schicksal belebt 
und verklärt ist. 



Die Darstellung dieses bedeutsamen Inhaltes, der 
wol als Grundläge anes umfassenden Heldengedichtes vom 
Sagenkreise der Kroizsttge dienen konnte» ist nun eben 



*) Im Kloster Rein bar dsboru. Das von den Gebeinen ab- 
gesottene Fleisch ward in Cypern begraben. Btt. LMägra»* 
p. 395. 

*** 
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Dicht glftoEODd und gewandt, eher unbeholfen ond sehwie* 
rig, beaenders nueh wol durch das YerhtitniBS des letz- 
ten Dichters zu dem ültern Gedichte, welches, 
wie er ein|^an;ECS sagt, als eine «nicht wohi geordnete 
Rede ia die liichle zu bringen», ihm geboten war, sowie 
zum Theil durch die einzig vorliegende Abschrift. 

Das Xltere Gedicht bestand zweifelsohne aus solchea 

unge iiiesseueu Reim Zeilen und mit uiivollkomineneui 
Anklang-e der Selb- und Mitlaute sich begnügenden 
Aeim paaren, wie luebre gleichzeitige und etwas frU* 
here Gedichte, adas Kaiserbucb», «die Boncevallschlacbt» 
vom Plaffen Koarad, Eiihard's von Oberg «Tristan», «Kö- 
nig Rotber»« «Herzog Emst» n. a. Dieselben sind In den 
meist daneben vorliegenden jüngeren Überarbeitungen (wie 
Stricker's von Konrad's Gedicht), mit völligem Gleich- 
kiauge des Reimes, in gleichmäs:»ige Zeilen von vier 
Hebungen (Füssen) mit mttnnlichem Reim, oder, 
frei wechselnd, von drei Fassen mit weibliche ra 
Reim, und demgemltsse Sylbenzahl (von 6 bis 9) 
nmgeschmolzen. Das ist die durch Heinrich von Vel- 
de ke mit seiner Aneis eingeführte Ausbildung jener altem 
Reimpaare, zum Theil wol nach franzosisciieiii Vorbilde, 
jedoch mit eigenthümlicher Freiheit der beiden wechselnden 
Reimpaare, welche den beiden Reimpaaren der Otfried- 
schen Strophe nliber stehen, als die durch gleichen Reim- 
wechsel acht- nnd nennsylbigen französischen Reim- 
paare *). 

Die Umarbeitung des ältern Kreuzfahrtgediehts in 
dieser ausgebildeten Gestalt ist im Ganzen unverkennbar 
nnd entscbiedoi, obgleich manche zu lange und zu kurze 
Zeilen stehen gebliehen sind, wovon auc^ Einzelnes dem 



0 Minnesingor» IV» 76. 400. 
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Abselireiber xu Schulden komneii mag: ich iMbe daher 
heim Ahdrnofce der Handschrift dai Auaznfdieidende durch 

eckige Klammern, die EigdiizuQgeo durch miide Klam- 
mern bezeichnet. Die hier und da vorkomiuendeo Lücken 
einzelner und uiehrer ganzer Zeilen (4006 — 9. 4231 — 32. 
8125), welche vieUeicfat schon in der Urschrift unleserlich 
waren, habe ich, wie sieh versteht, offen gelassen; Lflcken 
ftlr einzelne W5rter sind dagegen meist ansineftillt, und in 
den Aumerkun^^en hezeichnet. 

Noch schwerer ward dem Ümdichler die Verbesserung 
der Heime, oder wie er sagt, das alte Werk «in wahren 
Reim verschlichteo», womit sugidch die gleichmXssigen 
Heimgeilen gea^int sind. Die Schwierigkeit sokher Ar* 
heit yeranlasste wol die häufige Keimung des Artikels der^ 
die und ei«, sodass das Hauptwort, dem er zugehöil, in 
der n^iebsten Zeile luigt (5^9), was sonst nicht viel 
vorkömmt, ausser in Ottokar^s österreichischer Reisi^ 
Chronik, welche ttherhanpt, wie in der Zek, dem lotsten 
Kreuzfahrtdicfater nahe steht Desgleichen trennl dieser 
sogar zusainniengesetzte Wörter durch den Keim, z. B. 
besant : lant a gräve (Z. 4761); frö : äö = mil 
(Z. liHM)). 

Um so weniger ist zu verwimdern, dass er, neben 
dem ihm eigenen, damals Iflngst als aligmneine Schrift- 
sprache dnrdigedrangenen Mittelhochdeotsch, noch die über* 

koinmenen lleiuie de^ üllern thüriü|^'ischen oder rheiii hes- 
sischen Dichters behält. Daher schreiben sicli die, hier 
besonders nur im Keime, neben dem Mittelhochdeuisdiea 
stehn gebliebenen niederdeutschen liaote, Biegungen und 
Endnngeni Is ndien Ut^ we$eu und sin neben san^ (sonst 
fehlt meist das alte t der 3. Pers. PrSs. Flur. Ind., das wir 
aucli uliein in «sind» habeu); «o/ neben 8al, wallen neben 
weü (wollet = Z. 6948). 

Reime kurser und langer Selblaute sind auch im 
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Mittclhoekideutscben häufig, a : ä; i : 1/ seltener o : 

il : m (verbunden i stunden) i ü : uo, ou; uo : au* 
Besoiideri mannigraltig rdmt Doch t% das auch häufig in- 
Derhalb ftir das alle filteren VoUlaute Tertreteode mittel- 
hochdeutsche uud heutige e steht, wie in den meisten jeuer 
älteren, später miltelliochdeutsch, oder daraus uin«;escbriebe- 
nen Gedichte. Ausser i : /, reimen auch i : ie (vorzüglich 
hfiofig : vU : vielf sekff: Heff mir : bamer$ i% (es) : nie!s$ 
Wirde : sderde); bi ; dhf die : pie irihej^ Auch diese 
•Vermtsehung des im Oberdeutsehen noch hörbar unter- 
schiedenen I und ie ist Mundart der vermulhliclien Heimat 
des filtern Dichtei\s, wie der Aussprache des gei^enwär- 
tigen Hochdeutsch, daher das e hüulig nur als Dehnzeichen 
des • hinzugefügt ist (diese für dise). Der letzte Dichter 
reimt jedoch dberwiegend richtig mittdboehdeutseh ie lieg 
und deshalb habe ich das hfiufi^ auch innerhalb gescbrie* 
bene i durch ie berichtigt, doch jedesmal in den Anmer- 
kuugeu verzeicluiet, sodass es, wie jene Reime i : te, als 
Überbleibsel des Aitern Gedichts, leicht herzustellen wUre. 
' Auf ähnliche Weise sind hier auch die mittelhochdeutschen 
und noch im Oberdeutschen hörbaren' Doppellaute von u 
yermiseht : ü wird selten geschrieben, eher der Umlaut tL, 
eigentlich von uo^ hier aber auch von Sonst sind keine 
Umlaute bezeichnet, ausser e fiir ä. tüwer meint aber 
das niederdeutsche türe^ neben tiure uud tüwer für tiuwer 
theuer. Dieses iu fehlt hier auch ganz als Umlaut von tl, 
und steht sonst selten. ÜB^t^tn sieht es zoweilen Air ü 
(irhU = iräif hütt s» hüi) ; seltener als Biegung dw^ drm 
(dagegen die Rosse : sie Ritter); am Adjectiy fehlt es 
ganz, wie jetzt in der Schriftsprache. Für ia eiscbeiiit 
zuweilen auch schon das heutige eu : dreu^ eu (euch, 
Dativ). Und ebenso findet sich schon ei ftir I, bei neben 
bi (wie umgekehrt im Gothischen). Aber beide DoppeU 
laute eu^ eiy mit dem hier auch vorkommenden eu (unser 
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au) fiir il, ala Übergttoge zur heutigen Scbriftspraehe, 
wie sie bei Ottokur, Enenkel und anderen ttaterreiebiselien 

Dichtern so entschieden auftreten *), stehen hier sehr ver- 
einzelt, und nicht im beweisenden« nur im zweideutigeu 
Reime (Z. 3752. 6554). 

Unter den Mitlautern ist zu bemerken af : traf (Z. 
2747), neben ah* Häufiger ist die VermischnDg von % 
(^) und U, z. B. i% (es) : Ü% » (Z. 7033. 

7938) f itewiz : sitz (Z. verdriezen : sitzen (Z. 

5022. Die Anmerkiin«'; dazu bietet Bericliligung). Der 
Unterschied zwischen s und 2 (9) ist meist beobachtet, 
seilen im Reime Uberseben, wie »1»« : sus/ is (ist) $ i* 
(es). Daher habe ich solche Reime auch nur als alte 
Freiheit betrachtet, und die wenigen VersUfese dieser Art 
berichtigt, aber auch angemerkt. 

Im Übrigen habe ich die alte Handschrift buchst Hb- 
lieh in den Druck gegeben, auch hinsichtlich des u und 
und selbst Theil der Abkttrzuogen, wie bei den An- 
merkungen nachgewiesen ist. Einen solchen buchsUth- 
lichen Abdruck habe ich hei einzigen Handschriften immer 
für riil}iljch, ja für iioIIinm ihIi^- erachtet: man ist es der 
Urkundlichkeit schuldig, zumal bei Werken, die auch der 
Geschichte angeboren, wie das vorliegende* 

DemgemSss sind auch die alten, mit grosseren ge- 
malten ' Anfangsbuchstaben bezeichneten AbsHtze beibe- 
halten; sie sind meist richtig. Die lieimzcileu sind 
hier ebenso, wie in der Handschrift, abwechselnd ein- 
gerückt, mit grossen Buchstaben nur bei der ersten 
Zeile des Reimpaares: zur Andeutung, dass beide, als 
Reimpaar, ein Ganzes bilden; daher auch mittelboebdeut- 
scbe Handschriften (z. B. die hohenems-mUnehener der 
Klage) sie aui Einer Linie scbreil)en, wie die Otfridische 



*) Gesammtabeuteuer, IC — C. 
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Ualbslropiie. Grosse Buchslabeo sind sonsl aar bei den 
BigemNUDen emgeftbrt. 

Neben obiger Eigenheit and Ungleiebheit der Reime 

zeigt sich in der Wortfügung und Satzbildiing einer- 
seits ein ungenauer, loser Zusammenhang, anderseits 
eine kUnstiiehe, schwierige Verschräokang: wovon gleich 
der fiingaDg, über das Amen hinaas, ein Beispiel gibt. 
Vidleieht war die Bekanntschaft mit Bsehenbaefa auch 
hier wirksam. 

Ungeachtet solcher, zum Theil aus den dargelegten 
Verhältnissen hervorgehenden Män^^el, ist die Darstel- 
lung des alten Geschiebt- und Dichtwerkes, wie es nuu 
anf uns gdLommen, einfach, trenhersig, ansehaoUch, leb- 
haft, und auch dichterisch, wie vomHuyich in dem Preise 
des Landgrafen und seiner Brflder, der BfthmeBkllMge, 
der Gidfen von Piayen und Neuenhaus; die Schilderuii^eu 
der mannigfaltigen ritterlichen Zweikämpfe, Gefechte, 
Feldschlachten und doppelten Belagerung, d^ei des rie- 
senhaften Prisenhanptnianns; die Einßlhrung Saladin's, sei- 
nes Vaters und des ritterlichen Arfax; endlich, die Erschei- 
nung des Heiligen Georg und der hinmilisehen Heerseharen. 

Auch fehlt es nicht an volksmässigen , bedeutenden . 
Ausdrücken des allen Heldengedichts, z. B. der Nibelun- 
gische Spruch: die doch sterben suln^ die bliben hie (todl 
im Streite, Z. 3215, Nib. 614. 8631) ^ und hundert 
den (Todten) wider wae An iödee wäge diu heiden^ 
sthafl (Z. 4307 , vgl. Nib. S761. 7716). So findet atk 
sonst noch mancher gute Spruch, z. B. von der Arbeit 
und MSssigkeil (Z. 2494 IF.). Die Sprüche über der 
«Welt Lohn» (Z. 7409. 7625) beziehen sich wol auf die 
bekannte £rscheinnng der Frau Weit*). Ans deoL Alten 
und Neuen Testament sind Z. 1072. 8136. 



*) Gesammtahenteuer» LXX. Minnesinger, IV, 603. 



Digitized by Google 



XXXIX 



MtDcherlei «adm oierkwttrdige Zfig« Uetteii sidi 
80081 noeb benrorhehen, z. B. dass den zun Lanzen- 

rennen gerUsleteii Landgrafen kein Maler besser malen 
könnte (Z. 4137); wo zunächst, wie bei derselben Ver- 
gieichuDg im Parzival (Z. 4705, vgl. Nibei. 1158) an 
HandschriflengemSidü zu denken ist*). Der Gesang» wo- 
mit die Christen in den Streit ziehen, lautet immer: «ao 
ke^ tmt daz heilige graph (Z. 2327. 6759. 6805)$ 
dagegen die Heiden ihren « Jupiter 1 9 anrufen (Z. 4403): 
wie einst die Germanen des Tacitiis ihren <^ Hercules» 
Thdr, Thunar) in die Schlacht ziehend sangen; wor- 
auf der Anfall mit dem Schlachtgesehrei Bariius «geschah, 
wie hier mit dem Heerrufe (cria — daher Krieg?). Den 
ScUaebtgesang der Christen nennt der Diehter aueh Im 
leUen (Z, 3105), und das ist Ahktirzung von «Kyrie- 
eleisüül», mit welchem Kehrsange der Litanei der Sehlacht- 
gesans^ der Frauken im Ludwigs -Lied ausdrücklich be- 
schliesst ^). 

Ist das «Lied von Ludwige», das Walthem von der 
Vogelweide der Meissner (Markgraf von Meissen) aus 

Franken brachte, und wofür er, Walther, so hoch dankte, 
schwerlich jenes altfränkische Ludwigslied, so könnte es 
doch wol das ältere, hier zum Grunde liegende Gedicht 
sein***), dessen niUndiiehe Quelle vomUmlieb ein unge- 
nannter frSnkiseher Ritter war, und welches ebenso wohl 
eui «Lied» genannt werden konnte, wie Wemher^s ihm 
gleichzeitiges und in den ungleichen Zeilen und Reim- 



*) Vgl. mdne Abhandlung «Ueber die Gemälde in den Samm* 
hmgen der altdeutschen lyrischen Dichter S. 7, aus den Schrif- 
ten der berliner Akademie 1844. 

*^ Minnesinger, Vorbericht, S. XXXVII. 

Wie ich schon zu den Minnesingern, iV, 55, 464, gedachte. 
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paaren gewiss sehr Kbnliches Mariengediefat sieh selber 

ein liet nennt. Und das ältere Gedicht von der Kreuz- 
fahrt des Landgrafen Ludwig mochte auch woi einen sol- 
chen Dank Walther^s verdienen, der seiher ein so herz- 
lich wahres Lied von seiner Kreuzfahrt dichtete. 
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Den die reiner hertzen 

wesen, suze, wol^niivt. 
Den ist mit siizer redv wol. 

mir ist geboten daz ich sol 
Ein rede tzn rechte birichten, 

in warem rim vfrslichlen, 
Orden Ii eil zu brin«^en sie, 

als der edeJe forste die 
Nicht rechte geordent fvnden hat, 

dtii» liebet holics prises tat, 
Vn die vroii Eren holde 

mer v^nvnflic haben wolde, 
Vf frevden aventure 

In sineni bvse zv stirem 
Vü wii ZV lust geniezen ir. 

darzn genade gebe mir 
Der kvuic, der allen kvnij^en übet, 

als er des iuimer si gelohet. Amen. 

Vn si bihagelich uvch da bi 
dem wolgemvten werden si, 

Der mir diz werc bevoihen hat, 

als mich sin wirde des nicht erlat, 

1 



Ich wese im ein dienst hie, 

dem ieh doch wolde dienen ie. 

lü dineui namen, Criste Ihesv! 
der rede wil ich beginnen nv: 

Do der edele ereu riebe, 

vor gote der lobeüche 
Hertzoge von Lothringen, 

volkvmen an allen [f,^vleu] dingen, 
Hvotfrit zu kvnige [nv] was irwelt, 

menlich gemvter als ein hell. 
In ir helfe der Cristenheit 

vor Aschalon den si^ ei streit 
An dem soldane von Babilo. 

Clemens der hiez, darnach do 
GoU'rit den heyden fride sprach, 

als- si des baten , vü dai* nach 
Itwedersit man stete 

den gelohten fride hete. 
Iii Ihimsalpm do nicteD si, 

Hoher l der grave von Moruiandi, 
Mit im Ropert von Flandern, 

mit vil herren den andern. 
Ob ich wolde, die ich wol iiande, 

iz wurde zu ianc. beim zv lande 
Vrlovp zvm kvnige namen die, 

der sie nicht <;erne von im liej 
Er mvste sie lau, sie crigteu hin. 

noch hielden Aschalon die Sarrazin 
Als ir lehste strit davor geschach^ 

in dem andern iar darnach, 



3 



Gotfrit, der prises vil irwarp, 

eines gimeineii todes [der kvniff] staip, 
, 55 Den giiueine mit al der phafheit 

hiweinte ^zlicb die Cristenheit. 
Zu Golgatha, als «er des bat« 

»n vnsers berren marther stat 
Leite in der patriarohe, 
60 in einem tiiren sarkhe 

Wart er kvnieticb vVieret in. 

nach im sin brvder ßaldewin, 
Mit aller der iursteu ger, 

in Edissa wart kvnic [gecronet] der, 
65 Als er nach hohem prise ranc, 

vil der lande er bitwauc. 
Ein meolicher helt, ouch erntshafll, 

im was des libes volle crait, 
Den vianden sbarf, in strite hart. 
70 als er kviiic ;^ecronet wart, 

Amalecb von Arabia 

nam voni im sin riebe da, 
Naeh dem Philisteus; 

Aschaion vn Tyrvs 
75 Woiden im zv dieuste leben 

vÄ wurden sine zins geben. 
Der keiser vz Chrichen lande 

vil richeil er im sande. 
Sin warer helfer iacb sich der siu, 
80 ZV einem svne im weite er in. 

Davit von Armenia 

vfi der kvuig von A venia 
Seitseue kleynot vü gahe rieh 

si santen im vn gaben sii^b. 
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8S Ire forsten die Ciiorrozant, 

die Pcrsen vft die Äfedi 
lai sariten durch sine werdicheil, 

sie lobtea sin im bereit. 
Protbi die enwolden in 
90 vernanes nicht einen nienshen .sin, 

Sviider er were Mars der gol, 

an den sie warten in strites not. 
Er were. oucb ir got der Cristenheit. 

iner vWret was sin werdicheit 
95 Vber den Nylvin vud vber daz rote mer. 

do er mit sinem werden her 
Reit von Edissa der stat^ 

da man in gecronet hat^ 
Vn zu Iherusaleai er woide, 
4 als man in biatetigen solde, 

Zwissen Neapolis vn Antbioch, 

die heyden im viende waren noch, 
Si hellen craft vä vil was ir; 

woi mvgen nv das sprechen wir, 
lOS» Daz der irwelte Baldewin 

ein menlich helt ist gesin, 
Vesle genivt ein fiusle; 

in vollem getvrste 
Durch der viande lant er reit, 
<<0 die durchvart was im doch verseil 

Vor von den Sarrazinen; 

Baldewin do het der sinen 
Im vf den wec vz gesvndert 

nvr virzic vn hvndert 
H5 RiUere, manlich vn veslegemvt, 

geriten starc vf orsen gvt, 
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Oiieb also manigen genden mao. 

vor eime »»ebiro^e was ein plan, 
Vi' deme die beydea mit erat! 
120 It^en mit voller ritlersbaft. 

Als da des kvniges warten si 

daz e^ebircre p^enanl ist Perithi, 
Durcti die eoge uivsle Baldewiu, 

do er UV was so nahen in 
It5 Kvnien, daz er wol marcte die 

viende, vn ouch in saheu sie, 
Hvudert tvsent wareu der, 

in- gotes namen inil in streit er. 
Hizii geborte rede yii, 
130 die ich durch kvrze lazeii wil. 

Wen got hali' Baldewinen, 

daz er vn di ainen 
Mit so deiner ritlerschall 

an gesigten [so starc] der hcy^enschaH, 
135 FUichlic wurden vor im die, 

er iagte in nach, iralagen sie 
Wurden von im daz merer teil, 

die andern liefer wnnden »«eil. 
Als die Cristen sie nicht sparten, 
UO fürten, war sie karten. 

Mit dirre deinen rittersebaft 

hin tzv Syon Uvaoc er zinshaft 
Die laut gar biz an Bersabe; . 

er irwarp da prises me, 
H5 Martbimam die gvten stat 

slritlich er ^ewiinnen hat. 
Von der au daz wazzer Aihana 

die beiden er im neigete da, 
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Oer vil daz leben doch yerlos, 
<50 von Albana vber zv Orcbados, 

Von dan \m zv Rvbim, 

zwissen Joppen yn Pbilisttm; 
Tyre des ledic vor im bleip, 

doch die heideushaft er da vertreip, 
455 Waz der nicht tot wart geslageo, 

noch sich ergaben; ich wil vch sagen 
Mit oameu die slete, die er gewau 

vn tet sie gote vadertan: 
An der vart gegen iherosolimis, 
i60 Archas, darnach Tripolis, 

Die v'mcrtc stal Bii)lvain, 

Syon^ vor der Benchtvm, 
Akers, darnach Kaypbaa, 
Cesarea ir ovch eine was. 
4 65 In Ackers dirre goles man 

4ie burc Schandalnnn er gewan. 
Er gewan Joppen vß Assur; 

dar nach vor Kvnio:esl)erc er für, 
Die er gewau. er lel uoch tue, 
no er gewan den tvrn in Fyloe; 

Die burc Make, ein vestez werc, 

er f^ewan, vn darnach Kaynsberc, 
In Philistim Fbarau 

die stat er sturmlicb gewan; 
175 Er hct nv volkcs groze ehraft 
vn gar weriiche riltersh^ft; 
Pbaran lac nahen dem Nylo. 

in eine sucht viel der herre do, 
Als in gol haben wolde 
180 vn er nichl luer bic soide 
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Wesen in dirre iamereheit, 

Vilser herre, nach silier ari»eil, 
Nach der siji^enviift tzv lone 
Wolde im des sifi^es crone 
185 In der hymele Jerosoliinis 

bistSteu, da dihein arbeit is, 
Svnd* f'revdey au alle iauieicheit, 
Rae 9 an alte arbeit. 

D irre kvnig, gote getrtiwe, 
190 mit YoUer biehte, mit gantzer Hiwe, 

Gespiset mit dem lebenden brote, 

\i' gap er die seie gole. 
Wie grozlichen swere 

vm in bitrubet were 
195 , Die lobeliehe Gristenbeit, 

mit fursten, mit der [thatnieit. 
In vol clagender iamercbeit, 

niebt gar will vcb daz geseit. 

\ls vor lebende der werde 
200 mit vollem flize des gerde. 

Wie an tvgenden d' yomeiue 

t'Aii Iherusalem er qveme 
Mit eren, als er soide, 

sin kvnielicb reebl da holde: 
S05 Also in in die stat 

braciit loten mit eien hat 
Oer patriarche, vn doch in iamercbeit, 

die bishofe mit der phaffbeit, 
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* Nach Gristenlichem rechte do, 
t\0 des ersten tzu dem tempio,. 

Als im (Jaz iiuqtl da «^eschacli. 

tzvQi spitui sie tm^en in dar oacü 
Mit g^esange, doch io vngehahe, 

darnach izvm heitigea grabe, 
215 Von dan vz tzu Golgatha, 

Baldewifieii sie bigrubeu du, 
Ad werdicheit den claren, 

nach sihenzehen iaren 
Vii vorbaz dner luaade lue, 
SSO als er in Edisse 

Wart geeronet werdicUche 

tzu Jerusalem deme riebe. 

Iz het der kvoic Baldewin 
einen werden mag sin 
Gegeben tzu herren der slal 
Edisse, der -mit hoher tat 
Het erworben, daz man in 

sagte einen den besten ritter sin, 
Ais in die Cristenheit da het, 

vil leides er dea beiden tet. 
Er hiez euch Baldewin von Burgo: 

den nainen mit vollein rate do 
V on Edissd die lursten, sie kviu tu 

tzu herren, yh kvnie sotde er sin 
Vh gewaldic vf Syone. 

mit eren nain er die ci*one. 
Syon der berc geneunet is, 
vf den Jerosolimis 
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Ist gebuwet. dirre B«ldewia 
S40 ^ein menlich belt bt er gesio. 

In allen wis [gar] lobeliche 

was er vor deine riebe, 
Eia menlicb belt giwere, 

den Sarrazinen givere, 
245 Kvne, inilte, tzu gole wis; 

des furt sin naaie noch boheo pris. 
Der heidensobaft bitwaiic er vil. 

biemit ieb in lazen wU. 
Als er ginendicliche 
S50 vemebtet bei daz riebe 

Vn er daz bymelricb erwarp, 

nach dem tzehenden iare er starp. 
Nach im was, als ich vch sage, 

l^roz weinen, er wart mit voller cU^e 
S55 Nach kuoiclicbem werde 

«je^^ebeu der erde 
Tzu (ioi<^ata, da Ihesus Crist 

diircb vns gecruziget ist. 

^Is diz ergiue, nicht lanc deinna, 
S60 die fursien mit frage suobten da, 

Ob da noch were ieman 

der mit der sippe (sich) Izngf an 
Gottrideu, daz er vor qveme, 

die eroae, daz riebe neme, 
t^^ Sie wolden in tzu berren ban. 

die mageschaft tzoch sich niemaji an. 
Aue kvnic woldeo si nicht sin. 

sie wurden tzu rate so vndir in, 
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Ire boteo die herren sanden 
870 den fursteo tzn Dutscheu lauden, 

Duz eiueu kviiic in ^ebeu die, 
giiueiue des bigerteu sie. 



Ir bete snel daran ^eschach; 

Fulkouem von Andernach, 
Ü75 Einen herren wis, von arde lio, 

vber santen sie in do, 
Au dem mau uicbt uvr wirde vaul, 

er was mag des kvniges von Engellaut, 
Menlieb ein ritter vz erweit, 
280 als man spricbl, ein warer helt, 

Milte, wise, warhafi; 

er wart ein sbur der heidensball, 
Oer er sit vil von fibe tet. 

tzwene svne Fulko bei, 
38Ö ßaldewinen vü Almericb, 

mit den er vber machte sich, 
Ouch mit erlieher nttershafl, 

werlicb vü man)) et Ct. 
Als der berie vber quam, 
200 die Cristenb'eit in gerne naiu, 

Sie enphiengen in liepliche, 

lE^ecronel tzu dem riche 
Wart er mit grozen ereu. 

bi im begonde sich meren 
S95 Die Cristenheit, die beidenshall 

nam ahe, triozlicli an ir cralt. 
Au in er prises vil erwarp, 

ouch den hymellon, do Fulko starp 
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Vii er mit eren vrart blgraben, 

als die kynige ir reeht des habe». 

Nv was der edele Fulko 

dem liehe vor gewesen so, 

Diz woldeu sie im tzu eren Ivn, 

die fursteu Baldewineu siuen svn 
Croenten yft kym an in, 

gewibet tzu kynige wart er iu. 
£iu vubelsaine pine 

yn ein hagel der Sarrazine, 
Die wile er lebte, so was der. 

ktirzlieben doeh starp er. 
In clagle »Iure die Cristeubeit, 

mit eren tzu grabe wart er gileit 
Vnd* einen tuerlichen sarch, 

daran sines namen march 
Man vanL gcäctiriheii, al da man las, 

wie er an tvgenden bluende was. 



sie uamin Amelriche, 
Baldewines bnider, der ouch daz 

in voller wirde bisaz. 
Zu wibe er eine gi*aviu 

nam, sie was sin magin; 
Er tet oucb we den beiden: 

Sil er mvsle sich scheiden 
Von ir, daz gu|) iu geistlich i'cchl 
yn ir sippe, die rede ist siecht; 




im an daz riche 
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Doch also das haben geieaea wir, 
tzwei kiut het «r mit ir, 

Eiueu svn der hiez oucli Haldewiii, 
vn Sibillau) eio ivQcvroweiiu. 

Als die sheiduDtre geschacii, 

vber etliche iar darnach 
Oirre kvnic Aindrich 

mit Manvhele er frvnte sich, 
Dem kvoige voir Crichen lande; 

sin [na] ma^pn m der sande. 
Die im mit grozen eren qvam; 

Amelrich si tzu wibe iiam, 
Mit der er eiue iochter het, 

Ysabel der name stet. 
Do Amelrich an- disem leben 

hei den geist vf gigeben, 
Ouch nach grozer arbeit, 

die er in gotes dienste leit, 
Vh er tzu grabe was giloit, 

nach der kvuige gewouheit, 

Tzv kvni<i;e den svn sinen 

man croute, Baldewiuen, 
Sines mvtes allen luten siecht, 

menlich, wise, da bi gerecht. 
Als ein hobsh magt, gar tzvchlic. 

der h're was niisdsiichtic; 
Daz woste an im Baldewin« 

ane wip er wolde sin 
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Vd leben kvfthliche; 

prozev Ivgeiide viche 
£r was, vü oiich vou ^lozer Ut^ 

eiu miltez herze er hat, 
Semft mvtic , wol^it. 

vf laii^^e iar was iz gelVit 
Tzwisseu im vii den beiden, 

vn daz von io beiden 
Yervestent ynd gemaeht also, 

daz iz was stolt'. ez was oijoh^ <Ji» 
Der tzit bi im cjn grave wert, 

der hohen pris vnervert 
Mit Dienlicher ritterahaft 

het erworben an der heidenshatl: 
Wilbalm was von grozer tat, 

der margrave Conrat 
Sin brnder was von Montferra, 

der herre was oiich der tzite d^4. 
Der erliche kvnic Baldewin 

Sibilian die shone swester ain 
Mit magtvmlicfaem Itbe 

Wilhalme er gap tzu wibe, 
Die gravesbaft tzu Joppen mit der; 

wol mochte sich des frowen er. 
Stbilla wart swan^er vii gebar 

einen svn shoneii «^ar, 
Wilbalm man oucb tovile in. 

der yater sich froTte des svnes sin. 
Der doch kyrtzlich starp darnach. 

an im groz shade do gesbach 
Vii leide Baldewinen; 

den jvngen obeim sinen 
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Het er tieb tod herzen gar. 

do der gewucbs in daz zwelfte iar. 
Da croiite (in) zv kvnige Baidevviii, 

von Tripele bivalbe er in 
Dem graven Reimvnde 

tzu hvle, als er iiu gvnde 
Wol gvtes. do was er wol hiwarl 

mit Reymvnde. da was Ton hobci* art 
Von Lilingen gebom ein ritter gvt, 

des libes sbone^ meniicb «eimt, 
Des gutes arm: tzu man kos iu 

von Joppen die gravin 
Sibilla. iz was ir bnider leil, 

der kvrtzlich an d' vzseztzicheit 
Starp. er wart tzu Golgatba 

gileit. nicht vberlanc dar na, 
Als in Wolde haben got, 

lac Wilhalm der lunge tot. 
Der, als daz beishet kvniclich art, 

mit grozen eren bistatet wart, 
Doch mit voller iamercheil, 

bi die kvnige bin gileit. 

Sibilla [was] sinnen riebe 

darnach kvrtzlicbe 
An Eraelio sie daz gewan 

vü au den fursten, daz ir man 
Gwido tzu kvnige wart gekoru, 

geeronet. daz was dem graven zom 
Von Tripele Reymvnde, 

wan er noch vormvnde 



15 



Was des ricbes, vn man hat 

^ecronet in aiie sinen rat, 
(jwiden vü siner wirlin 

Reymvnd ir yiejui des wolde sin, 
fr sehaden er warp, wo er daz 

veniiijcht, er was in slarc geliaz. 
Von Alonterai der fiirste Reinolt 

bi Aeimonde des ligen woU« 
Den fride, den bislele 

der getruwe Balde w in hele, 
Sibiilen bruder, mit der Ciisteubeit 

vn mit den beiden, den versneit, 
Wer wil im des wescii holt? — 

von Monteral ^rave Keinolt, 
Mit einem rovbe den er nam, 

davon ^zer iamer qvani. 
Von Haliilone der soldaii 

Salatyn alle sine man 
£r bisante in ai der beidensbaft, 

vor Jervsalem für er mit crafl. 
Gwido mit den .siiien 

streit mit Salatinen, 
Nicbt wol iz do den Cristen f^e, 

ich meine, den sig verlurn sie 5 
Gevangen wart Gwtdo, 

mit im alte die fursten do, 
Waz er der in dem strite hat. 

Salatin gewaii die stal 
Iberusalem^ mort da irgine; 

wen er wolde » den vine 
Er, die andern skic man tot, 

als in daz Salatiu gebot; 
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Alle die hos vn gar die stete, 

waz so der kTnic der inne hete, 

Svud' Surs alleine, die gewan 

mit crafl der soldan; 
Etliehe er hielt, etliche er hrach. 

den rovp er vngefuge räch, 
Den Heinolt nicht wol genvmen hat: 

Toaers herren erutze von der stat 
Iherusalem nam Salatin 

vn forte iz mit im hin. 



ieit nv die Cristenbeit 

von der tzit d.iz die luensheit 
Got vnser herre enpbie, 

aia daa tzu Salden vns irgie. 
So betten sich des ergangen aldar 

tvsent vn hvnderl iar, 
Siben vn achzic dar nach 

daz Ieit der Cristenbeit gescbach* 
Die het ny vestenvoge nicht me, 

nvr Surs, di hiz vor Tyre. 
Der marggrave Cvnrat 

von Monverran qvam der stat 
Tzu helfe, vn da der Cristenbeit, 

von der er ofte bistrcit 
Die beiden, er tet in grozen srhaden 

si waren starc mit im verladen. 
Als ein man, ein werlich belt, 

er werte in wazzer vn alle vell, 
Wa so si im erbaten sich, 

da gesigte er an in menlicb; 
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Er het doch nicht grozes hers: 



in dem hertzen des uiers 
Liget Surs, nv qvamen [die] mere, • 

wie grozHcben were 
Bikvmmert die Cnstenheit, 

in die weilt, viid woz di iainers ieit 
Von den beiden vber mer, 

wie daz sie betten deine wer. 
Üaz irweg-ete swerliche 

bir alle der Cristen riebe, 
Daz volc der mere bitrvbet wart, 

etticbe lobten die vbervart, 
. Tzu helfe dar chvmen der Cristenheit. 

der verte die ersten waren bireit 
Die menUcben Lampartere, 

alS' die edelen Roniere, 
Venediere 

vii Genuvere, 
Oueh ander stete vil mit in, 

die Stare oncb in Lamparten sin, 
Mit eiueiu wcriicheu her 

yersoit sie qvamen vber mer. 



Gwidü bet tzu helfe noch 

die vesten (Surs) vn Antbioch; 
Tripeie kaite wider an in 

vn Wolde im tzu helfe sin. 




orden iedic vz ir haft 
der gevnerten heidensbail 



Was nvwens der kvnie Gwido; 

dise i^este enphienc er fro. 
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l>«r kvnic Gwido snelite r«l 

515 an luar^^raven Cvinat 

Von Moiitverra vn bat in, 

daz er sin helfe wolde sin. 
Do riet im der marchis, 

als er was der sache wis, 
520 Daz er vor Akera iegerte sieb, 
der rat was bihegdieh 
In allen; also sie waren da. 

Akers Phtoloniayda 
Hiez vor) diz was ir allir kvr, 
525 sie qvamen ritterlich daftir. 

Der kiiuic vfi al die sine^ 

oveh die werden Laiu|Hudiiie, 
Der getzelt sach man da riebe 
vf ^slajsi^en; kostliche 
530 Was sin alles irdacht, 

waz sie mit in betten bracht. 
Tzn der stat menlleh 

dicke sie versuchten sich 
Vuv^drozzen mit ii* rittershaft: 
535 so was tzu deine ot noch ir craft, 

Die Sarrazine ei*efticlieh 

die stat werten vn meulieh. 



iSalatine T^n ßabilo 

qvamen uv des di inere do, 
540 Gegen den Cristen tzu wer 
mit gar creftigem her 
Er qvam. nv gedachte der soldan 
gewis sie alle gevaugeu han 
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Vn wie n gerehe weren sin, 

545 er sprach: «ir kvmt diheiner hin.» 

iz were ouch in gisbeben so, 

ir was zv cldae: nv sefaeli wo 
Vnser herre in helfe tuunde! 

von dem mer \zn lande ^ 
550 Sie sahen kvmeu koken, kil, 

gaiinen^ barken aigeHen vil, 
Darvffe yolkes groze' craft 

mit ^ar werlicher rittersrhafl, 
Als got tzu tröste gap die discii: 
555 in qyamen vU der Thenen, [ooeb d*] Frisen, 

Normane, Sehotthen, vn nocb me 

von allen landen alviu die se, 
Werlicb t2u stiite gar, 

sie qaamett in Grisles ere dar, 
560 Die mit eren Gwido 

enphinc, er was ir kvinitc iro, 
Ynder in, als ich vch sagen vvil, 

werJich ir qpram txn fuae yil 
Der Frisen, als sie des haben stten, 
565 dci iuiniier teil was der geriten. 

Vz den andern die grosteu siiar 

wol georset qvauieu dar. 
Dite sieh Melden smdeHieb. 

in viere daz her do leite sich. 

570 Kvnic Gwiden was sin sobade leit 

vn ouch der gebieche der Criütenheit , 
Er suchte helfe vü rat 

an den margraven Cvnrat 

2* 
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Von Mooyem, wände er woste in 

575 alle t/lt tzu svlchen noten sin 

Endeiiail«£ rales wis. 

er spraeh: «ey, werder marchis, 
Ich ela^^e ycfa mine grozen leit, 

iiücii liier die not der (]risteuheil , 
580 Kr wizzet wol, wie groziieh 
die hat besweret vn mieb 

« 

Von Babilo Salatin; 

UV sprechet, waz mac daz wegeste sin 
Der Cristenheit vn mir. 
585 wolt vns an im gcrechen wir, 

Düz got des si ^^ieret. 

ir boret wol, wie er kerei 
An yns mortgitigen haz * 
vfi trachtet stete, wie daz 
590 Er verlerbe die Cristenheit. 

ich ciage vcb nicht eine mine ieit, 
[Svnd*] onch gotes vü der myter sin, 

der hohen hymel kynigin. 
Ir boret , wie aller tegelich 
595 er in tzu kste' samnet sich.» 

Do sprach der berre von Mouyerrau: 

«iz beste were yeh getan, 
Het ir des yolle craft 

vn ouch an der ritterschait, 
600 Daz ir gewinnet dise stat, 

so man her gilegert bat.» — 
«Geyeliet yeh daz?» sprach Gwido. 
«ja,» sprach der marcbis. do 
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Sprach der kvnic: «vns cbvmet noch 

der pnnze von Anihioch 
Vn kvuic Lewe der inenliche 

von Vbia der loiieliebe 
In strite. vmme der Gristen not 

sich herte er ie den vienden bot.» 
Aiao ein ende nam der rat. 

do rdt margrave Cvnrat 
Heim tzn Surs in sine «tat 

ich wene, er brive enphangen hat 
Von dem soldaoe beimiliche, 

Gwiden nidii friimeliche 
Sit sagte man die sin, 

des man dar nach shuldigete in« 



Iii in erticb her Gwido bat 

iiv vor Akers der stat. 
Noch qvamen im liebe inere, 

wie daz vb' ehvmen were 
Vf dem mer werliehe 

der edele erliche, 
Siueu frviideii d* suze gemvte, 

den vienden der vngnte, 
Der vornemer, werder, milder, 

den VTitvgendeu der wilder, 
Den Ivgenden giheim, der wise, 

volkvmen an liecbtem prise, 
An furstKehem arde, 

nach ereil der wol gebärde, 
Iii strite des mvtes veste« 

ein ritter er was der beste, 



Als man in bi siaea tzilen vaot, 
63|^ im gewarte wittic der Dvringe laut, 

Dariune ^ar die riltershaft. 

er- het got gefori'lit von aller craft 
SiDes heraen. Adeld biez sine Wirtin. 

Lvdewig WM der name sin, 
640 Der lantgiave von des landes craft« 

des im was die hersball 
An Yoiler gebiete, 

ein vient der beiden diete, 
Der erlithtiii Cristcnheit 
645 er quam tzu grozer seticbeit, 

Tzu ewigen pinen 

den gevnerlen Sarrazinen, 
Die er warf an daz gevelle 

der bitterlichen belle. 
650 Davor vns goi bih^e 

dareb alle sine g(te! Amen. 



D es lob tzu witem finge vert, 

furstUcber Wirde Tnversert, 
Der irbeitzte von deui uier 
6Ö5 V2 den sbiffen mit sinem ber 

Vor Tyre, die man nennet Surs. 

ich denke, al sulches nakeburs 
Vn siu bi Wesens gerne 

wolden da enperne 
660 Die Sarrazine, moebt iz in 

gisebehen. si liezenz also sin. 
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Der inar«irave Cvnial. 

den iant*(rav('(i in die ütal 
Mit allen den sinen do 

llepHeh enphinc vn fro, 
Als daz Izani siner wei'dicbeit. 

bi ein ander wart in gileit 
Die herberge vÄ gt^^eben 

noch einer tzil, daz was in eben, 
Den geslen, vn was ii wille wol} 

aU man lieher tVvude soi 
Pblegen vfi abaffen rat» 

alM der forste Cvnrat 
Den ersten tac die nacht dem nach 

mit grozeni vollen sie bisacb. 
iz niohte wol sin vn bette fug, 

jtwedertbalben was sin gnvr. 
Dise rede ich meine so, 

als iz der wirt verniocbte do, 
Kr wirte sie frolieh gemvt^ 

daz nanen die geste gar vor gvt, 
In genvgte, gvt was ir gemach. 

an dem andern tage darnach, 

Als er was sioer kvmite fro, 

qvam der kvnig Gwido, 
Vor Surs irbeizte er vT daz velt, 

nahen der borte sin getzelt 
ivegen den schiffen tzucti man vi*. 

also daz der kvnic scbuf, 
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690 Der enwolde nicht in die slat, 

in enlude der iurste Cvnrat. 
0er wir! da trage gebarte tzv. 

der kvnig- div schif wol niarcte nv, 
Wi die bireit wai*ea tzu lobe» 
695 vn wi der eineaii swebte obe 

Bin baDir von phelle lazurvar, 

dar in ein lewe lustiger gar 
Gesniten rot, darvnder wiz, 

als der meister daran legte fliz« 
700 Des Zeichens hvndert shilde also 

da bi dei kvuic marcte do, 
Des berreii her vn sine macht, 

wie er het hindert ritte* braebt, 
Ane die den gihorten tzv. 
70o bireit was der lantgrave üv, 

Ahe er tzu dem kvnige reit, 

daz Wolde an im sin bofsheit. 
Als er. was tvgentiicher site. 

im reit sin werder briider mite, 
710 Der prises gemde Uerman, 

vil graven, frien, dienstman, 
Vil werder ritter, die ich hernach 

veh nriiiieii sol. der kvnie nv sach 
Sie abe riteo von der stat, 

di berren er mite riten bat. 
Die werden gesie enphan. 

daz wart mit willen getan, 
Lieplicben vn fro 

di geste wurden enphangen do 
780 Von dem kvnige vn al den werden gar^ 

als si het bracht der kvuic dar$ 
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Daz wart in verofolden suze 

mit bvbsfaein wider gruze. 

Dise tzwene, von art die dareii, 

daz sie gebriider waren, 
Daz bewiste ir glich gestalt an in; 

ouch einer gebare sie sin 
Gewesen, ir sit« tygentHeh, 

ebenes mvtes, in cn lieh. 
Des Ubes starc, volkvmea gar 

an al ir liden, lieehtgevar 
Was ir anshowen^ brvn reidez bar, 

stete an ir woi-ten war, 
Vollic vf gewachsen ho. 

mit in irbeizte Gwido 
Vor slnem gitzelde, (sich) 

satzte mit in clageb'ch 
Der bilrubte kvnic Gwido, 

siner rede bigonde also: 
«Gelobt 81 der starke got, 

er hat sines volkes not 
Väterlich juit vch bidacht, ' 

vfi oueh mich, der veh vns bracht 
Tzu helfe; ewer kvmft 

ist vnser gewisse sigenvntt.» 
Aber sprach der kvnic do: 

«der soldan von Babilo 
Hat mir vnmazige leit 

an der gotes Cristeoheit 
Getan; also iz vns irgienc: 

an eime strite er mich vienc 
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Vii gar die besten, Üe mit mir da 
tzu Velde waren dem strtte na« 

Waz der besten ^evaiifj^en was, 
753 vz den andern er die las. 

In sine baft nam er die« 

toten er die andern lie, 
Vuder den inanic uerlicli iiüiii 
der CristeniMtifc ist abe gegan; 
760 Ihenisaiem er gewan, 

daz beilige erntze nam er von dati. 
Noch tvl er legelichc leil 

vuiuaziche der Cristeuheit. 
Nu Sil ir, faerre, vas kvmen liie; 
765 lazet vns vememen; wie 

ir ttietzu g^ebareu well.» • 
vnvertzaget, als ein bell, 

S|)rach der lant«,'rave do: 
«herre, icb bin kvmen so. 
770 Mit mir min bruder Hennan, 

ouch wuz wir der viiscni hun, 
Daz wir aue bilrageu 

in £ristes ere wagen, 
Als er vergoz dureb vns sin blnl, 
775 wollen den lip, tzerii daz gut, 

Fro vü willic gemvt. 

waz der soldan tzu vneren tvl 
Gote vn siner Cristenbeit, 
(Jiiz \sl Mis in ^3te leit. 
7 SO Also Ycrre so wirz vermvgen 

vn wir tzu wer gegen im tvgen. 
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So welle wir im bewisen daz, 

ist er vns vient vn g:ehaz, 
Daz selbe hat ouch er von vas^ 
785 durch die liebe des gaies sttns.» 

Dirrd rede wol fro 

wart der kvnic. aber so 
Sprach der Jautgrave: «sagtet mir, 

Sil frvnt der margrav« ir?» 
790 Der kynic spraeh: «yoniames sin 

frfnl ich geiitzilicheü bin.» 
«Wil er vch helfen?« aber sa 

fragte in der lantgrave. da 

Sprach der kynic: «genizlich 
795 nicht wol zu hdfe ei- stellet sieb, 

Noeh er hat vns helfe Vsa^t; 

do ich im uiivves vor Akers claget 
Der Ci'isteu leit, mine not, 

nicht mer trostes er mir bot, 
800 Nur daz er spraeh: «ez ist min rat, 

vermuget irz, so besitzt die stat.» — 

«.Ajso so! daz nieht sin,» 

sprach der lautgrave owir svlen in 

Voime helfe biten, er ist des wert; 
805 hat in ieman biswert, 

Oder bitrnbet dihein man, 

durch die gotes liebe daz lau, 

Oiicb durch vnser bete, er aol; 
wir dürfen siner helfe wol.» 
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840 (leui iuutgraveD Gwido 

tzu dem niargraven rit«D do, 
Vmine helfe sie baten in^ 

die er gar versagte in. 
Darvndir doch rede vil geschach 
815 beider Sil. der mari^aye sprach: 

«Ich habe gentzlichen mii 

dem soldaiie mich gefnt, 
Daz ich im stete halden wil. 
der kvnic bat ritterscbaft vil 9 
8i0 Br enpirt nv wol der helfe min.» 

noch v'siichle sich sunderlich an in 
Der iantgrave uüt starker heie. 

als er im vor gesaget bete. 
In der rede stunt er vast, 
üiö der wirt. der edrle sin gast 

Wart starke des bitrubct do, 

als wart onch kvnic (üwido. 
Darvnder in der' Iantgrave bat, 
daz er mvste in siuer stat 
83a Sin gvt tzern da. 

der wirt sprach gutliehen: in 
Wie vn (wa) er wolde, 
al da er wesen solde. 

Tzv dem lantgraven do 
83b sprach der kvnic Gwido: 

«rSit vns der margrave Cvurai 
helfe versaget hat, 
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Ein gut trosi yds daz is, 

hene, wir haben vch gewis.» — 
«Daz habt gcntzliche,» 

sprach der mvtes Hohe 
Ludewig «als ich vch sage, 

laL vus liic rueii achte lag^, 
Hen^e, so iz in fride stet.» 

das der kvnic vor gut hei. 
Der laotgrave aber do 

sprach tzii dem kviii^e so: 
«Aue sorge ir weset min 

vo aller der die mit mir sin 
Her kvmen; nicht enbitet, 

tzu dem hei* ir ritet 
Yn sehet, daz sie vnlugen nicht; 

wand iz ofte also gesehibt, 
Waz so die eldesten sprechen, 

daz die iungen iz verbrechen, 
Als sie mvtwillic sin.» 

tzu dem beer reit nv hin 
Der kvnic, er. brachte in mere, 

daz in tzu helfe were 
Der iantgrave, vn wie in hat 

helfe v*sagt her Gvnrat. 
Des lantgraven sie waren fi*o^ 

vf den margraven sie spraciieii so, 
Et tete iz vnhilliehe) 

vfi er het lesterliche 
Sich gefrit mit dem von Babilo. 

ouch was iioct) ir rede S0| 
Er het des gelt von im genvmen, 

der solt im nicht tzv pvtze chvmen, 



so 



870 Er soll m immer lauter hao* 

der rede wart da vil getan, 
Dise rede vuder den besten lief. 

nv waren dea lantgraveu scbif 
Vf dem mer, als er die Tber bracht 
875 bet vfi riehlich bidacht 

Mit kost vii we8 man dorfte dartzv, 

' die saben diae kvmeo nv. 
Die vor Ackirs lagen, do 
sprach der kviiic Gwido: 
8 SO «ich sehe des lantgraveu ievn 

ebvmeii, wol mvge wir vna sin fravn*» 
Daz vole tzu dem Stade Kef; 

oiich die v'richten die schif, 
Die liezeu gen tzur borte die, 
885 vz ir anker würfen sie^ 

Als si des sin bewiset dO) 

vü heitcn irs herren kvnft so. 

i 

dem andern tage darnach, 

des baiiyr man liechte ershinen sach, 
890 Als vm niillen morgen fi*v 

mit der in werlicb kvnien tzv 
Ludewig[en] vfi Herman« 

mit in gar die werden man, 
Als si die bracht hetten dar^ 
895 biricbt ritterlicben gar 

Hit wapen, als sie vestgemvt 

waren, irwelte ritter gvt, 
Von beber geburt die clai'en^ 

hvndert ir da waren 
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Die tziert« der ritterscbefte recht; 

ouch in lußiiic luwer edcler kuecht 
Aeit inile uieulich g;ar; 

ir aliir wapen lieohtgevar 
Einer varwe |^(e)lieh 

waren iu da wunneciich, 
Ir wapen cicit lazvr hla, 

darvf der bunte lewe da 
Was gestrowet [woi] lygtSdieb« 

ai ir kovertfire dem glich, 
Ir heluie wuunccliche 

getzieret rtehitcbe* 
Wol gfeorsct sie tziigen t2v. 

mit al den weiden Gwido nv 
Deo berreu was eugegen kvmen, 

si worden frolieb genvineii 
Da in die erliehe bmder.shaft 
tzu der gotes ntteishaii 

\^on dem spitale 

sente JoiiaJiuis, mit maiiigem fraie. 
Mit nuittigem tawern ritte' sie 

sines Ordens enpbte 
Der hohemeister vii fro. 

8am taten die tcnipil briider do, 
Die von dem Dutsben böse dem geliob 

vfi envollen lipficb. 
Die hetteu des l echl, wand er in 

ein svnderlich helfe ist ge«in 
Tzu bistetene ir orden: 

sin mvt was des nie en(t)wordeny 



Noch er wolde des verteagen, 

ern woldc volle kost hagfii, 
Ouch gegen den vienden tzu wer 

menlich vf strites tzer, 
Wa man solde nach prise siriteu 

vu Iioveslicheii rileii. 

£m wazz* nahen Akirs fios, 

als iz noch tvt, des genoz 
l>ie stat des b\te, vn an iz 

so hette si wazzers bösen niez, 
Si mvste des liden swere, 

ob si des enpere. 
Bi daz wazzer vf daz velt 

hiez der lantgrave die getzeit 
Vf slahen, ricfaer koste gar, 

als si die bracht betten dar, 
Die graven, frien» dienest man; 

wol wart getzieret nv der plan 
Vor Akirs vn vbcr lustielieh; 

sie leiieu tzu eiuein riuge sieb. 
Daz geode vole, ich sage vch, wie 

budten da almme die 
Herren, doeb gater wise htndan, 

ir was vil. vf den plan 
Ludewig [sin getzeit] da sundei'tich 

het sin paulvn. oneh dem glich 
Hette sinez bisvnder Herman, 

siu bruder, der iunge suze man. 
Des höh prisende tat 

tzu snzer rede bracht hat 
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960 Her Wolfram vou Esseubacti. 

gegen des bnider getzeide vber den bacb 
Iz was yf getzo^en, als daz shuf 

Ludevvig der hcrre, gesuiteu vf 
Ir beider getzelt der lewe da 
965 in ein gar tnr obdach bla. 

Vf alder herrcri i^ptzclden so 

lac ie des herreo Ueiciieu du. 
In wunneclichem werde gar 
was mit den lantgraven dar 

970 Kvmen der grave von Gelre, 

bi den het der von Äfcrlre, 
£iii ritler, geherbergit vi deii plan, 

nicht gar rieb, docb ein erlieb man. 
Ein Durinc« des wolde in 
975 der grave nabea im sin, 

Durch daz er was ein hobsh man, 

Albrecbty ein lusUc kvnpao. 

Da was d* burcgrave von Aldenburc, 
tzu tish wise, tzn strite kure. 

980 Der beidenshaft tzu nide 

was da der v^t von Hide, 
Witkbe was geheizen der, 

der beiden tot was sin ger. 

Der grave Albrechl von Popenburc 
985 da was, des uiauic werlich Türe 

3 
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In sirite, ynergezt, enthalt, 

(lei- von im tot wart gevalt 

D.a was der g^ave von Arnstein 

Walther der gute, vR dofh ein 
990 Meiilich wolgeborner hell, 

sin tat tzu prise was getzelt. 
Heinrich von Heldenmge, 

der Stare freche ivnge. 
Die banir was bivolben deme, 
995 die er fürte ane alle shenie. 



Der sich wolt vinden in voller wer, 

. der erliche grave Gvnther 
Von Kevembere da sbone tac. 

nu im da ein sin werder mae 



1000 Von Biebtingen d* grave Priderieb. 

von Swartzbrire der gi'ave Heinrieh, 
Gericbet gar aller Ivgeade, 

an prise sich wol venuvgende, 

Nach dem so wolt er werben ie 
4005 die wiie er lebte, der grave von Wie 

Bertolt der menliche 

lac da ouch werliche. 
Den beiden ein strenge iage. 

der lantgraven mage, 
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1040 Von bohem arde die clareo 
da mit ir frvoden waren 

Tzu li«^e der hymele luaiestat 
von Oxseburc gfave Gunrat, 

Der hohei Uiie ;;^erride 
lOiö was ie; sin pns ist werude 

Noch vester, yh mvz ewic «n. 

mit im was da der ohdm sin 
Lutolt der f^rave von Pleven ; 
als ein suzer regen des uieyeii 
lOSO Prevt daz ertriche yh fruehtbere tut, 
also der milde suz' gemvt 
% Erfreute, waz so was kvmiiiei hall, 
niaalich siue rittershaft 
Er vbete in vollem priae; 
I0S5 nach gote der werlde wise, 
Sinei* gelubde, siner worte war, 
den vieudeo ein strenger var. 
Sine tete aint nicht bliben, 

noch sine tvgende vngeseriben, 
lOSO Wie er für in werdicheit, 

waz er prises ie irstreit, 
Da ist ein buch von gemacht 
vn tzu nvtzer rede bracht 
Wie er gap mit vollem, amen. 
1035 nv habe wir sines sameu, 

Der anberre er ist gesin, 
die tagentliehe gravin 
Hie izw lande, Maria sie 
ist genant; ir bruder, die 

3* 
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4040 MealieheD, ir geburl die claren^ 

von Pleyen die berrcn waren, 
Grave Otto vn grave Cvnrat, 
die mit prise bernder tat 
Hie beben rvui erwürben. 
<045 strilliclier not sie stuibeii, 

Doch mit siirem wider gelde, 
mit in vf kurtzem Telde 
AI der tzal von hart strites not 

Izaile mau secbshvudert li<^en tot, 
4 0&0 Nicht verre von der stat tzu La; 

sie stalten grozen mein ouch da 
An den Vngern, die sie 

slugen tot, also daz vie; 
Vninazen vil bleip der da 
1056 tot. — dise edele Maria 

Het einen wirt, der ouch rieh 
was eren, envollen menlich 
Von dem Nvwenbase so biez der, 
geborii voü hohen ^raven her 
4 060 Vou Duriiige, Misne, Swabeu., 
erlich gelebt sie haben. 
Efsliehe ir nv hie lagen bi 

dem laDlgiaven, di 
Wol wagen torsten, menlich gemvt, 
4065 durch got ir leben ouch ir gnt. 

Dil Lirich vns nach im liez 

einen svn, der ouch hiez 
Von dem Nvwenbuse [der] hVe Virich. 
wol mae Vwar daz sprechen icb, 
4 070 Als ich in gantz hübe iikant: 
alle gute ich an im vant 
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Nach der waren liebe geböte, 

hitzige liehe er tzu gole 
Uet vou aller sioer macht, 
1075 Izu allen luteo wolbidacht, 

In selben, als der mensbe sol 

siu geordent ouch deu auderu wol. 
Aller gute was er gut, 

dabi doch gar menlicb gemvt; 
1080 Der ariue vii der riche 

waren im geliche, 
Einer liebe lieb hei er sie, 

in grozer demut erte er die 
Armen, willic gar «^emvl, 
4085 vn teilte in sin veilibeu gvl, 

Nach der lere geböte, 

daz er tzu lehene het von ^ote; 
Den habenden ouch was er des hireit, 

in gote nach siner werdicheit, 
4 090 Ein frotich wirt den gesten gar, 

sin hol' seiden der eiipar, 
Ein volkvHien wiri, ouch gut 

sineni gesinde vfi wolgemvt. 
Ich sage vch nicht nvr war, 
1095 als ich in hau irkvndet gar. 

Die mite lege wir daz nider, 

Tfi grifen an daz erste wider, 

So daz ich kurtze dirre rede were: 

da lac der von Kirehberc, 
UOO Der gar vest<^enivten ein. 

der biderbe Hartman von Blanckenstein 
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Der was du in grozer wirde, 

IQ striUicher girde. 
Hie mite ich die rede kurzen wil: 
H05 noch hoher graven, fricD vü, 

Uerte rille*, biderbe knechte 

von edelein gestechte , 
Wen so die verbvnden, 

die wol ir stal verstvndeii 
UiU In striles geverte, 

menlicl^er tete berte. 
Als er ie hoher chost pblac, 
der lantgrave shone lac, 
Vn ouch die mit im da waren, 
Uib in riehen gebaren. 

Da was d' grave, noeh d* ine man 

iiichl ane sinen kapeian. 
Die gole le^eliclie 

da dienten flizicUcbe 
4110 Von al ires hertzen macht; 

^az ampt in sozer andaeht ^ 
Die priester tzu eren da taten 

gote, vn des baten 
In voller andaeht mne 
H 25 die werden gimeine. — 

Aue gotes liel)e die riltershaft 

het hie diheiner wirde cruil^ 
Wie raac gut ritter er gesin, 

der nicht liebet, noch ensnchet in, 
M^O Den herren, der im die ritlershult 
an geordeut hat, dahi die craR., 
Daz er sin gut vü sin leben 

mac in der viende hende geben. 
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Oueh iD des mac biDemen wol. 
1135 iz wollen die rechl, daz Id soI 

tiefoicht der incnshe ereii, 

wil er hie sin salde uieren« 

Oueh mit im ewieliehe 

sin leben in hymelricbe. — 

Fl 

H40 A#ie tueren Dvrioge 

alvninie tzu einem riiige 

Si hellen shone sich gileit, 

aoe hobvari, iu vuliei* luaiibeil, 
Sie waren ane grozen braebL 
H45 die erstra bute da der nacbt 

Der grave hielt von Gelre do, 

die wart im geboten so. 
Die nacht hei ende, des morgens frv, 

als si des waren tzu rate nv 
H50 Die Dütsiicn worden giuieinlich, 

hi den herren sie leiten sich. 
Oueh waz der tempil herren was, 

waz der in strite vor genas. 

Der bobemeister von sente Jobanne 
1455 mit manigem werden manne, 

Sioes Ordens oiicli inanigeu w'deii mau, 

dem er soll hei getan. 
Die von dem Dutsben buse na 

dem wazzer leiten sieb oucb da, 
H60 Mit werlicher riüLi sltaft 

ir bruder, a^ si der betten craft. 
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Hertzoge Bertolt von Meiau 

tzu dem lantgraveti yf den piao 
Sich leite mit eiaie frechen ber^ 
4 465 mcDlidi gemvl woi tzu wer. 

nach dar hrachte manigen man 
der margrave Herman 

Von Baden, die den beiden haz 
trugen, nach dem an daz 
1170 Wazzer mit ein' erliehen rote, 

als er die forte tzu dienste gote, 
Tzu slrite wo! bireite, 
der bishof sich leite 
Von Wirzebure der h're Gotfrit^ 
H75 im lagen die Osterfranken mit. 

den sinen dem na 

der bishof von Lübeck e da 
Rudolf sich leite ) ein seile mau 

slnes lebens er was* nach- dem san 
4180 Leite ein her wol ritterlich 

von Basele d* bishoi Heinrich. 
Von Äegeusbuic der bishof Cvnrat 

da ein erliche rote er hat. 
Bishof Albi'echi von Pazzowe 
4 48Ö dar brachte in werdem showe 

Ritte*, knechte wei liehe gar, 

ein deine rieh berichte shar. 
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Von Misne Lfshof Merlin 
da iierbei'gte neben in, 
4190 Mit im eine g^enendige rote, 

als si da wolden wesen gote 

Tzu (üpiiste ^egen der lieidenshaft. 

dar brachte oucii gute rittershatl 
Von Ocbseobracke der bishof. 
H95 gesindes einen werden hof 

\^on Auenbere graye Fridericb 

dar brachte eü volleu inenlich 
Ir rechten viende der Sarrazin. 

grave Fridericb von Belgerin 
1300 Dar brachte ein erlichez her, 

rieb getzieret, woi tzu wer. 
Von Dornbure grave Cvnrat, 

als er ein menücb bertze bat, 
Seihe den vienden hart genivt, 
f2ü5 also irwelte rittere gut, 

Oucb knecbte ein werlicbe abar 

brachte der herre mit iui dar. 



Daz selbe sin brud' Fridericb 
brachte eine rote wunuecJicb, 
iSIO Dem brude' leite er sich bi, 

tzageheit was sin bertze fri. 

Dar sich oucb legerte vf den sant 

grave Florencius von Hol laut, 
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Sin brnder Otto bi in 

l^lö von Penthciiii , als icbj» biwisel hin. 

Sie selbe yestgemvte, 

irwdl^ ritter* gute, 
Si bracbten an den rivir dar 
eine creftige slmr, 
i%tO üetzierel «iinnecücbe, 

die ^ebruder, enyoJIen riebe 
Sie wuieii des ^ules, 

also [waren sie] oucb des luvtes; 
Nicht sich die liezen 
1326 richer chost verdriezen. 

Wo si die tragen solden, 

[oudi] ir pris da beben woldeu. 

Tzwene gd>rude^ die euch da waren, 
von bobem arde die deren, 

(230 An der j,^cvnertcii heidenshaft 

si hellen die gute rittershaft, 
Si selbe valten manigen Turb, 

die bnregraven von Magdebnrc, 
Ich meine den cdeleii Burchart 
123B vä sinen bruder Gebehart; 

Ja haben die werden noch daz wort, 

VII iz ist witen gar gehört, 
Wi sie als getzogene ineyde gar 
waren al ir site elar, 
1240 Hofaber gebare, ir berizen gut, 

dobi doch menlich gar gemvt, 
Ires iebenes reine, 

den luten doch gimeine 
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Au helfe mit ir ^ute. 

in 8UZ weseudeiii mvtc 
Sie woldea lau stete vinden isich, 

fro, ir lebenes gotlich 
Si waren, vn ir wise siecht, 

an al inm tvnde recht. 

# 

Sich legerte dar vt daz velt 
der grave von Mannesveit 

Mit den sincMi rilterliche, 
in hohem werde riebe 

Für er aller tete sin; 

den biderben graven hiez man in. 

£in lichez vmme leger hat 

vn creflic ^nr Ackers die stal, 
Ja driv geteilt lagen die her; 

mit crafi werte in daz mer 
Der eine teil vn menlich; 

diz was der stat gar sbadeiich, 
Wan solde [waz] spise kvmen in, 

daz mvste von dem mer sin. 
Wie so vor Akers nv al die velt 

trugen ricbeit berndcu gelt 
An den wei*den vn voller tzierde do, 

ich wene, ir tzierde seiden fro 
Der stat vole die machte, 

vn seiden si büaehte, 
Noch wol si in bihagete. 

den fride wider sagete 
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Die goles erliche litUushaft 
dem soldane vü sioer ciafl. 

Lvdewig der wert genande, 
11^75 [d*] IdDtgrave too Düringen lande « 

In hohem werde für sin pris, 

wol vor bidaciit vfi wis 
£r was, tzu sulchen dingen clug, 

die ehest der herre selbe Irue« 
MHO AI ir inalwerc die slat 

Akers an dem wazzer bat, 
Gar binam er in den nvtz, 

er Wiste binden den wazzers sbutz 
Von ii- mvlen in wilen graben, 
ittii^ si mochten des keinen nvtz uv haben. 

In tzu frvme er irdaebte« 

als er die tzu brachte, 
Mvlen al mitten in dem her 

an daz wazzer; [doeh] nicht von grozer tzer, 
^t90 Noeb von grozer ehest so waren die, 

doch grozen nvtz ir betten sie. 
Ir marct von Ludewiges her 

het sin groze biz an daz mer; 
Ouch au der s'ii der stat 
ii^b Gwido der kvnic den siuea hat; 

Den sinen oueh hei daz dritte her, • 

daz tzwissen der stat Jae vn dem mer 
Vü iz werte der stat; 

noch gaben in die merete vollen rat. 
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Nv 

wa so waren die Sarrazin, 
Tzii den er frvntshaft sich vorsaeh, 

vmiiie helle er die sprach, 
Aü siDen lirifeu er in claget 

euch mit den boten, wi im ensaget 
Uetten die Ci*isten vn wie 

mit cralL vor Akers legeu sie. 
Vf shaden der Cristeubeit 

im qvamen woi bireit 
Vil hrnige, der beiden farsten^ 

in inenlii licü gelursten, 
Mit in ir weite rittersbaft. 

Salatin mit grozer craft, 
Mit manigem stolzen Sarrazin, 

als die vf prises j^ewin 
Waren rieb getzieret gar 

chvmen in sin belfe dar, 
Kvnige, furzten, graven, frien, 

werde ritter, als ir amyeii 
Sie nach miune geldes lone 

betten vz berichtet shone. 
Kostlich, nach richeit wirde, 

ir helme, ir tzimirde 
Ir sbilde rieh getzieret, 

manigen enden darvf v'wieret 
In liechtez golt manie tuer stein, 

der von ir helmen, ir shilden ersbein 
Durch liichlic vn heiter var, 

in hober wirde sbowe gar. 
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1330 Also sie waren hohgenivt, 

der Sarrazine j^roz vl)erflul, 
AU si ouch ueolicb wareu, 

in hocbverte gebaren, 
Iii wuiinen vt-^rwen shine, 
Uiö si volgeleu Salatine, 

Dem soldane yon Babiio, 

vor Akers, die werden Cristen du 
Sie vnniH* ringelen vor der stal. 

ie wider einen Cristen hat 
1340 Dar bracht tzu velde Salatin 

hvndei t tzu wer der Sarrazin, 
iu driv giteilt die ouch lagen, 

grozer bocbvart sie phlagen; 
Tzn gnter niaze verre gileit 
1345 sie helteu sich von der Cristen hei l ; 

Sie betten in ricbeiu sbowe 

r 

die velt, tai vh owe 

Mit f,^etzeldcn iveren witc bidact, 
vil hauyr hohe den obe gestact: 
1350 Dirre Venys die goiin 

het gesniten in die sin, 
Chostperc vn riche g^nvc; 

der ander, tzu der er liebe truc, 
Ein wunnic vrowen bilde; 
1355 der tzeichen waren oncb ir shilde; 

Dirre Martern des strites got, 
als in ir Tnsin daz gebot; 
Jener' Joyem>, der ander Jvpitern, 
als di si helfe solden wem. 
1360 Daz icb die rede kvrtze^ bie mite, 
ir banyre yil von spehem snite. 
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Ais si in der betten irdaeht, 

waren da tzu liechte bracht, 
Ouch nach den tyren wilde, 

oucb den vogeln vf dem gevilde. 
Salatines banyi* da het 

iren got ^lachmet, 
Als er daz ouch wolde« 

des bilde von goMe 
Rieb vn kostlieheu gnve, 

ein karrotshe hoe enpor iz iruc, 
Vf einen bovm versraidet vast, 

oacb nider wart des boyraes last 
Vf den karrotsben versmit, 

mit ysene starc da tzv jjewil. 
ir göt Macbinet der helfe in! 

Cristus sol siner Cristen sin 
Ein wäre helfe in ir not. 

sie waren da durch sin gebot. 

Oroz was der Sarrazine macht, 

von vii bvsvnoii Ivten bracht 
Da was 9 tambvr ir rotvuibel 

wurden vf geslagen , ir dones bei 
Irsbalteii da manie beidenisb bom. 

die edelen Cristen wol «,^rboru, 
Als daz was des besten rat. 

mit Sturme suebten sie di «tat, 
Tagetich mit starkem her. 

die innern waren ouch wol tzu wer 
Gegen den Sturmes herten, 

die stat sie menlieb werten; 
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Dort inne, ouch bi yw not 

si lid«ii, beider sit ir tot 
Bleip da der werlicben vit. 
4 39i> iz geshach« als ich vch sagen wil, 

Wenne an die stat die Crislen 

stnmieten, vn als daz wisten 
Vn irfureu die Sarrazin, 

als in gebot daz Salatio, 
«400 Mit craft qvamen sie bireit 

iagende vf die Cristenbeit, 
Die vor der stat arbeiten sich, 

hioderwail vn sneilich 
Sie taten grozen shaden in 
UOo mit ^cbozze, \ft karten wider hin. 

Da mit her iac Salatin. 

also vi! der Cristen sin 
Verterbet in der stürmenden shar; 

tägelich die beiden sachten dar: 
1410 Daz stürmen uiusten sie nv lan, 

ein ander werc tzu banden van. 



daz stürmen was gilegen 
vn sie betten des verphlegen, 
Nu wolden die beiden onch stille sin, 
1415 nvr bi vieren oder bi drin 

Die warte meulich bisvchten die 

vf einem rncke, der shiet sie, 
Eines berges, der was nicht hoch, 
doch er mit hohe vber tzoch 
1420 Der Cristen vn der beiden beer 

von dem gebirge biz an daz mer. 
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Den beiden oueh ^lich, die htrte 

suchten in vollem uivte 
Die werden lurringe, 

ieh meme die Drringe. 
Ane daz iz nicht ir^^ie, 

die warüvte einander [sich] suchlcu sie 
Mit tyost, die meolieh wart gefrvmet, 

ir starken sper entzwei «j^edrumet 
Von ir eilen, so die tyost geschach, 

daz man wol der spere erach 
Horte in den heren beiden, 

der Cristeu vfi der heiden. 
Die Crislen tzn gote wis, 

die beiden dureb der werlde pris, 
Vf der warte manige tzit 

mauigeu werlichen strit 
Sie betten, des nimmer tae gebraeb. 

den beiden da doch we geschaeh 
V on den Crisleii, die sie da valten, 

vü sie gote bibalten 
Woiden daz lob mit wirde cralt 

an [der] Salatines rittersbafl. 

D ie von den Duringen vf der warte 

wurden giletzet harte, 
Gevangen, vVnnt, elslich erslagen^ 

'S 

die. Wolde mit tyost ein beiden clagen 

Gelzieret nach i^nriziM weidicheit, 

meulich er vi die warte reit. 
Der beiden was ein^bober frai, 

manic werder emmaral 

4 
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Was im tzo dienste, mii im dsr 

kvineii in PI) liehen j^ar; 
Die tiiez er mit gemache sin, 
1455 alleine reit der Sarrazio, 

Als er gcrle der tyost. 

der grave wol torste tragen kot>l, 
Daz DiaD an sinem giTerte saeb: 
siDer wapeD obedach 
4 460 Was ein samit tiewer, von Svntin bracht, 
getzierel nach werdiciicher acht 
Mit goit borten reine, 

-darvf gewieret ^esteine 
Durch sichtic, tiewer, liecbtgevar, 
U65 darabe sie irglesten etar 

So daz man sieh in in besaeh. 

des seihen tnic sin ors ein dach, 
Daz was creilic \i] starc; 

sin sbilt oaeh liechten shin nieht bare, 
H70 Daryf ein vrowen Hilde lac, 

nach der, die siu mit iiebe pblac, 
8iu beim getzieret reine 

mit mauigem Kecbten steine, 
Sin Izimir (iar ohe riche. 
1475 ez fürte der mauUche ' 

In siner hant von ror ein sper, 

Stare, tznbraebt naeh siner ger, 
Vor bi dem yseiie ein deiner vane, 
nacb dem sbilde daz bilde darane, 
1480 Getzieret wunnaeliebe, 

nach dem vn er was riche: 
So reit in wirde do der fral. 

in marete an herre, d' sieb des hal, 
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Daz er dem beiden bigegeoen wolt, 
1485 voD Pleyen d* grave Liiiolt, 

Heiinilich er sich birichte tzu; 

sin hrs was im oQcb kYmen nv, 
8iiel vn Stare so was daz, 

in Cristes naineo dar vi' er ^az, 
1490 Er gahete, da er deu heideu sach. 

daz beer gimeiue im warte naeh. 
SiDer kvnft der beiden werde, 

als ein helt er der bigei de. 
Lutolt ouch, als ein man irwegeu, 
4495 dem beiden stapbte engegeo. 

Ich sage/als iefaz habe' vernvmen : 

do sie ein ander waren kvnien 
So nahen« vn si des ducbte tzit, 

als man tzur tyost erspreogens |>hlil« 
1500 Die graven beide wol^eborn, 

die ors sie iiaiiieu vf die spoiu, 
Mit craft sie die ersprancten, 

ir sper tzu rechte [sie] sanclen; 
Itweder gewiunes sich yersaeb: 
4606 Lutolt siu sper da inavh 

VF dem tuwern Sarrazine, 

der menlieb ouch daz sine 
Vertet, als er des gerte. 

sie bisazen heide. tzu dem swerte 
4510 Greil' der beiden luenlich; 

grave Lutolt mvste wenr sich, 
Der oucb menlichen nv 

starke ^np dem beiden tzu, 
Der vi' in siege vugetzait 
4545 sloe, die im gar sure galt 

4* 
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LutoU, des criebe was da so 
«Pleyen!» onch ofle «Babito!» 

Der beiden nipiilichcn rief, 

vü doch Ulli nianiger wunden tief, 
15S0 Als er ein menlieh berze true; 

den sig Lutoll im abe sine; 
Mit j^rozer iiol im daz {ifpschaeh, 
daz im da Sicherheit veriach 
Der menliche Sarrazin, 
ISS 5 yngeme wolde er toten in, 

Lutoll diiroh sine luanhcit ; 

p^cva Ilgen dV beiden mit im reit 
In daz ber. des waren fro ^ 
die Gristen. d' g;rave Lntolt do 
1330 Siiieiii güsle shuf gemach, 

den wuntsegen man im sprach, 
£in(en) artz gewan er ime. 

nicht von mir sdben iefa iz nime, 
Svnder als ichz venivmeu hau. 
1535 bin des von Düringen Uerman 

Der ^antgrave was oucb geriten 
vF die warte v& bei gestriten 
Mit einem werden Sarrazin, 

den bracht oucb er gevangen in 
^540 Daz ber, als er nach prise ranc, 

des sagten im [gar] die werden dane. 



JDiz irtzvmte Salalinen 

vn gar die Sai i izinen, 
Waz so ringe geriteu was 
1546 mit bogen snel, vz er die las, 
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Gesvndert von der fürsten liei', 

ivsenl die wareu vü uoeii luer; 
Als er daz hei (pbehtn sie, 

alle tage raoleo die 
Vor der Crisleu her, snellrr varl , 

vz ir starken bogeu hart 
Manigen phil sie santeii io, 

vü iagteii wider fluchtic hin. 
Uiz was vnlidehere 

dem Volke vä swere, 
Vnd almeislie den, die gieiige», 

sie waren die nier euphieugeii 
All ir legere die gesboz; 

daz gimeioe volc oiich des verdroz 
Durch gebrechen manigen . den sie liteii , 

vn die fursteii luchl eublrileu, 
Den sie also sagten, wie 

nieht also da ligen sie , 
Wollen slriteu, vu daz uichl sj>aia, 

oder wider tzu lande vam; 
Vmmesust sie liden not, 

sie weren kvinen dar durch gi»l , 
Durch den sie woldeu wagen sichf 

were iz nieht wol bihegelieh 
Den besten, als die da weren doch, 

waz des? si wulden daunoch 
Entweder stiiteo, oder varn, 
. vn daz nieht langer sparn. 

Die besten rieten in da: wie 

ane sie nicht soldcn slrileu sie 



Heltens oneh immer shande« 

izogen sie wider tzn lande, 
Oiich striten sie vn verlurn 

den sigy des sie groz laster kvrn« 
1580 Des mvste shaden ynd leH 

liden die Cristenheit. 



Nach ^meiner rede do 
was ir antwoi't also; 
cVns ist ein eriicher tot 
1685 nvtzer, dan daz wir Kden not 

Vn an dem übe also verwesen; 

wer aiocbte d* note lan^^e ginesen? 
Waz so yns ny da geschiht, 

wir enfliehen v'names von strite nieht, 
1590 Noch wir wollen des verlzagen, 
ob wir da werden gar irslagen 
Erlich, an der marther not, 

den sig biheldet vns der tot. 
Ob wirn in g-otes ere irholn, 
4595 wir wollen in williclicben doln*» 

Veste sie waren des willen; 

do sie des nicht mochten gestülen. 
Die rede hielden wider si , 

an den kvnig daz brachten di. 
1600 Der hisante die spitalere 
vii euch die tempelere, 
Die besten als er die hate, 

vn wart mit den tzu rate. 
Waz -man tvn mochte 
1605 vSi im tzii welene tochte. 
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]\v wart der rat vi getzo^^t 

vfi gesatzl an der DoriDge vogt 

Der riet meiilich dartzu, 

er sprach: «so daz volc uv 
1640 Tzu strite gaotzen willen hat,, 

so ist ouch gantzer daz mm rat, 
Daz wir ouch luenlich griteu tzu 
vä vns vf strit biricblea uv, 
in dem namen der hohen trinitat, 
1615 vn iu des ere, der vus hie hat 

Tzusaiuae bracht, uv iat daz siu: 

Ist sterker vns her Salaiiu 
Vfi ist der sinen vor vns me, 
so ist daz doch gislielicu e, 
<6S0 Daz ein cleinez her mit crat't 
mit gotes helfe sigehaft 
Wart au der tobenden lieidenshatl 

VII an ir grozeu rittersihait: 
tiedeon vf Itlies tzer 
16S5 drivbvndert er brachte tzii wer 

Gcgeu vii tuseuden, deu docii er 

an gesigete nach sincr ger 
Vii slue tot almeistie die; 

da/ iniK ouch *,^ot vns ^ebeii hie, 
1630 Der \us v'uauies nicht cuiat. » 

in geviel wol des berren rat. 



Salatine, der gegen in lac, 
sie namen in einen sirites tac, 
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Der bireii des wolde sin. 
4635 vf den Ue was fride tzwissen in. 

Die Ciristcii des kvmc irbeiten, 

vf strit sie sich bireileu. 
Ouch was diz des lantgroven rat, 

man solde lazen 'vor der stat 
4 64ü Lutc. die anevechten die 

\h Uigelicheu uiiteit sie. 
Da wart geshieket tzn daz her, 

daz da lae an dem mer. 
V^'i noch, als ich vch sajj-en 
1645 des Volkes Lzu tuze was da vil, 

Daz tme da maniger bände wer: 

sie wurden giteilt teclicheni ber 
Gar ebene tii ordenlich, 

aJs man sprichei gar geiicb. 
4650 In was daz also mite getan, 

vor den ritenden sie soldeii gan, 
Weune so des qveine die Izit, 

sie Sölden heben erst den strit. 
Des waren die fuzgengel iro, 
1 656 dar vf biriehten sie sieb do. 

* 

Tzu dem kvnige die Franzoysere 

vn gai die Lantparlere, 
Als sie da waren giuiciulich, 

sie bidden vn Schieten sidi, 
1660 Ir was vil, iz wolde so 

wol <ler kvnij^ Gwido. 
So hieideii lzu dem lautgravr^n sich 

die Dutshen fro vil wiUiclich, 
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Der hohe meister von sent« Johanne, 

mit manigeu) bigeheneu uiauue, 
Als er die bet mit im do*^ 

der melster von dem templo 
Mit sineu bruderu frolich ; 

vnd* sin banyr oucli scliicteii sich 
Die bmd*, aU die des g;erden, 

von dem Dntshen hnse. der werden 
Frevte der edele furste sich. 

von Uelderungen Heinrich, 
Der was ein stare menUeher nian^ 

den i^cviel die hauii aii, 
Die er iuieii solde, 

als der lantgrave [daz] wolde, 
Die Heinrieb ritterliche 

flirte va meilliche 
Vr hohes prises hiiae. 

in was nv ehvmen stri|es tac. 

Iz was noch des tages h-v: 

der bauir was shicket Izv, 
Als er selbe des bigerde» 

von Gelre der werde, 
Als im ie liebte werdicheit; 

d' von Aldeuburc mit im da reit, 
Des kvnft biciagte da manic Türe; 

da reit grave AlBrecht von Popenhurc, 
Von Ride Wilyp^e der vo«^t, 

noch der bauyr bi tzogt 
Von Arnstein her Walther, 

vn aud*re werden graveii mer, 
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Öuch der lantgrave Herntan, 

IÖ95 vil frieu, eriiclie diensliiiHii , 

Vf strit frech, gar geniTt; 

die baoyr vesle was bihvl 
Von inaiiii,^ein ritt'e wol «reborn. 
Ludewi^ hielt die spitze vora, 
4700 Ouch die strit herten leyen, 

[der] von Moseburc vn [der] vod Pleyeii 
Grave Lutolt vn grave Cvnrat, 

sie waren vou ritterlicher tat. 
Als siz biwisten an dem tage, 
4 70Ö \v qvam nianic Sarrazin tzu clage. 

Fridericb von Biciilingen, 

der edele von Liningen 
Grave Priderieh, so htez oucfi der, ^ 
ein menlich lieire gar was er; 
iliO VestgeoiTt vf strites were, 

der woi^ebome von Hennenberc 
Grave IN)]i]ie, er reit ouch da; 

tzu dem het sich gedren^ret na 
Grave Gvjirat, sin bruder Friderieb 
ni5 . von Oombarc, getzieret ritterlieb, 
Sie waren kvmeu vn gar 
irwegenes mvtes dar. 
Von Meydebnrc «^rave Burcharl 
vn sin lnuder (^ebehart, 
nsiü Von Keveruberc grave Gvulher, 

da reit oueh vf der viende tzer 
Ein Werder grave nienlich, 

von Aventberc her Friderieb, 
Oueh grave Frideiiob von Bergelin; 
t7S$ bi dem Umtgraven gewesen sin 
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Herren tod frier wülekur, 

als sie des tag^es mit im für 
Der baoyr woldeii striteu. 

noch sach man da bi im riten 
4730 Manien werden ritter gttt, 

\f strit vesten g-ar g-emvl, 
Vor der hauire. si trugen baz 

der heyden diet, alsi in daz 
Des tages da hiwisten, 
1735 an in sieti tuihe pristen. 

Der lantgrave iin liebe sach au in, 

fro wolt er der werden sin. 
Als er wol mochte; wan alle die 
er bi im da sach, irvvelte sie 
niO Aitte' waren, veste gar, 

vf strit menlich, biricbtet dar. 
Noch waren da der werden vil, 
. die ich mit iiamen nichl setzen wil, 
Daz ich die rede kiirtze so» 
4745 binden nach der banyr do. 



PkS& sie tzu strite waren wis. 

der wolgmvte marchis 
Von Paden der h're fierman, 

er het da manigen werden niun. 
4750 Da reit mit werlicher hant 
Florentius von Hollant, 
Sin bmder Otto von Pentheim, 

der jriavc Hvg von W citheini, 
Von Meran herzöge Bertolt, 
4755 der da hohen pris irfaolt 
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An den vtenden» die er valfte; 

grave Bertolt von Rabenswalde, 

Mit den sincn er oncb da reit 
gar Iii grozer weiiiicbdt, 
4760' In beides gebaren. 

die von Swarizbure da waren 
Mit einer erlichen roto, 

als si da woldeii dieiieii gotc, 
Grave Gvuther vn Heinrich 
i765 ^nes wesens da niehi sbaroten sich. 

Von lUaiikenherc der ^^rave wert, 
als er der beiden shadeti gert. 
So was er vestgemvler gar. 
ein werlich helfe der sbar. 
1 7 70 Waz so Herren, ritlere, man 

# 

gar die bishofe mochten han. 
Die waren, als ich vch sage nv, 

geordent disen herren tzii. 
Ouch von dem spitalc d' bohemeisler 
4775 den Sarrazinen leiste er 

Des tages, waz er in vor gebiez: 
« doch was da deine ir geniez. 
Die temployse waien ouch da, 
den betten sich tzu geshicket na 
4780 Von dem Dntshen bvse die herren 
vf ein ewigez werren, 
Daz sie mit werlicher craft 

frvmten da der heidenshaft, 
leb meine der bittern belle ser. 
n8ö iu al des lajilgravcn her 

So wart da rvudeu nie diheia iiiau, 
em bet iz da gerne baz getan. 
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Der kvuig vn die Pranzcyse^ 
vn etliche der Borgvndoyse, 
1790 Vil was da der Lanlparten, 

die vf den kvnic ^^ewarlen, 
Ein crei'lic her lurte do 

v( strit kviiig* Gwydo, 
Glich wol ordenlich geshort', 
nOö sin banyr nllr'rlieh biwart, 

Sie staphteu äilicliche 

gegeo den yienden« doch nienüche. 
Sie sahen in ricbem schine 

euch gegen in die Sariazine 
iSOO Kviiieu, als in nicht were gach. 

waz TOD Terramere sprach 
Her Wolfram, wie wunneclicbe 

wi er getzierel riche 
Gegen Wilhaiiue vher mer 
180^ brachte ein werlichez her: 
Also brachte in grozer wirde, 

vnd' köstlicher tzierde, 
Gegen den Gristen [hie] Salatin 
nianigeD menüchen Sarrazin 
1810 Tzu schaden vn tzn leide. 

waz walt, nnger, beide. 
Die geblvineteu velt, liecht owe 

yor brachten tzu wunnen showe 
Varwe tzu werdem shine gar, 
1810 - vtuhaz qvanien sie geflorirt dar, 
Nach lieber koste milde 
yf helmen vnd yf shilde. 
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Ir koyertiir, ir wappendeil 
nach volkvmener richeit. 

iÜiO Sie q\ai]i('ii da alle werdiclich, , 
in izwo sbai* sie iietteu sich 
Geteilt, doz wolde SalatiD, 

Izu sirite gegen kvnig Gwydeo tun 
Er het ein crefli^cz her; 
4825 doch die ander shai* het voikes mer. 

Ab der aoldan daz wolde, 

die mit den Dutshen striten solde. 



Hovptman was der selben shar 

ein fursle vest g^eiuvter gäv , 
t830 £r was Saiatines mag, 

er forste vf prises beiac, 
Wa man solde striten, 

woi hvrticlichen riten*, 
Er selbe ritterliohen getsiei et, 
IS3o als was ottch riebe geflorieret 

Garlich sin her, 

wol berichtet Izu wer, 
Ais er oueh milteciicben gap. 
Suntiu vn Hallap, 
1840 Noch borge [lant] vn riebe stete 
der hei're im tzu dieui»Ce hete. 
Gehdzen was er Levi« 

im riten noch ander fursten bi, 
Der ich vch nicht geneunen kan. 
1845 wol mochten sorge vf sie bau. 

Die in da ([vamen engten 

vn mit in strites solden pblegen. 
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Die doch fro gedingen 
helteR vf ^lii gelingen. 

So manz vch gantz sagen mvz: 

waz des Volkes tzu fiiz, 
Doch nieiilicb vü wei'hail, 

was dem lantgraven tzu geshaft, 
Daz scbicte er Usite 

vz au die wiCe, 
AU im daz sere fiTuielich 

sit wart vü nvtzUcfa. 
Er sprach in trostlichen tzu: 

«o ir min vil liehen bi nde*, nv 
Habt tiost tzu gote, ein cilicb shar 

ir habt, nv nemt des eheue war, 
Durch die Uebe der meyde svns: 

weuiie so sich vf strit mit vns 
ßecbvmmei'u die Sarrazin, 

so sult ir bindene an in sin 
Durch got, ane Vdnezen, 

mit helbaiU'ü vn [mit] spiezen 
Ir varet der orse vnder in, 

vn oach, wa sie vch tzn rame sin 
Shonet ir nicht, wände sie vient 

<i:arlich vnser seiden sint.» 
Dem berren sagten sie also, 

sie wolden froiicb striten do, 
Durch ir sele heil, tzu eren gote, 

ouch da sin nach sinem geböte. 
Der berre in neie vn sagte in: 

«gewis stti wir des siges sin.» 
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' Tzu al den berreu er sprach, 

waz er der bi im saeh: 
1880 aVch hat der wäre hyiiiel gol 
her geladen vn siii gebot . 
Des gelovbe vq sin almechiicheii 

wit hüte ewer werdieheit 
Mer hohen vn vf iziehen die. 
4885 man hat vch also funden ie. 

Wie ir mit werlieher haut 
weit wem lute vn lant, 
Die nicht enerben: sie sin ein Lehen 
vch von gote; ir weit sie veheii 
1890 Starke vn tzu viendeu ban, 
die vch bitnibten dar an. 
Ja haben wir hie dihein werudez wesen, 

vf ein ewigez ginesen. 
Strilel liulc IVoliche 
4895 vin ewer erbe, daz hymelriche.» 

Als er den trost in gegap: 

«des belf vns daz beilige grap!» 
Nach dem kyrielcyson 

si svngen gote den svzen don. 
4 900 Die Waihe oueh mit dem kvnige fro 
ircn leisen svngen. do- 
Mit sie alle Izngen ir swert, 

in beiden bern, die Cristen wert. 



Die viende in Stare tzvgen tzv, 
4 903 ein and' si waren so nahen nv. 
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Die Cristim oucb die Sarrazin, 

diz mochte uuders uicbt gesiu, 
Der strit enmuste säumen sich 

tzwissen den sbarn meniich, 
19<0 .Die vor gescliickcl waren, 

iu vientlicheu gebaren 
Einander sich bisvchien die, 

ir sper mit craft vertaten sie; 
Des die beideu nicht wol geuvza^ii 
1911) ir [viel] vil oaeh da v'scbuzzen 

Die sebvtzen roenlich gar, 

ire swert sie fvrlen bar. 
Als si den beiden beugen baz. 

wol tet dem ianlgraven daz, 
1920 Mit der spitze er volgele nach, 

die siiulzea er von den vienden brach, 
Er sprach: «ir habt iz gai getan, 

ir sult Ycb in die rote han*» 
Als er iu sagte, sie taten daz. 
i^%'6 mit vollem hvrle vorbaz 

An die viende der forste dructe, 

die banir mit crafl nach niete 
Vn gar die nach der waren; 

mit berten siegen swuren 
4930 Vn mit werlicber hani 

von den Crislen an gerunt 
Vü bicbvmmert da sin 

die strit gernden Sarrazin, 
Die mit sweren siegen herten 
1935 menlichcn werten 

Als beide ir jpris euch ir leben. 

in was tzu werke da ge<;eben 

5 
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Tzu beiden teilen, als iz in lac« 

nyman da der myze pMae. 
1940 Die Cristen als « in tn\r Lzu Wei- 
da hieldeu. vi si der beiden her 
Dräne ^ar creftieliehe $ 

daz wider drueten hertieliehe 
Der ianl^rave mit craft, 
4945 mit im die werde rittershaft. 

Nyman niae mir gesagten daz, 

ob iz ie geteten baz 
[le] Herren vi dei erden, 

als iz gar die werden 
1950 *In strite da taten. 

die sieh dar gesamnet baten 
lu aller wise ritterlich, 

vor den vieuden sie vf hielden sich 
In der beiden flut vertzwicket, 
1955 tzusamne mit in gericket 

Vfi bitwunt^eii ia einen kopil, 

von beiden hern die frechen tropil 
Mit starken siegen bitwiingelieb 

vn also Stare sie drvngen sieb, 
1969 El mvste gar deine iu<jr sin, 

der sich da solde twingeu in. 
Also stvnt der strit in stete. 

als vor denr fuz genden bete 
Der lantgiase gesprochen tzv, 
i960 also waiijii hiuden uv 

An die vieude kvmeu die« 

^rs vn man singen sie, 
E si ir wurden gewar, 

ein inichil vach der viende shar 
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4970 Helten sie l'/Ai (uze hiacht, 

oueh tül gevall, uiii ii- aiaciil 
i^lugeu vil der heyden die; 

ouch wurden sere ^eletzet sie, 
Idoch der vieiitie vil uie. 
4 975 ^seD, ouch den iuleo w« 

Sie taten mit hertem strite gar. 

der laiiigravr der beiden biiar 
Hilieriicbeu durch brach, 

mit grozer not iz doch geshach; 
1980 Die edelen Cristen wol ^mvt, 

ir alier haroasb der was gut, 
Des da wol geoYzzen die, 

menlicfaen kecke striten sie. 
Wer des laul^raveii iiheite, 
4985 den tot bet ei bireite. 

Die Sarrazine doch berten 

noch an dem strite [yaste sie] wertf^ti 
Sieb, si en woldcn fliehen nicht. 

[rieb] ir tzimirde yon steinen licht 
1990 Da richten aeker vn furch. 

bineben vz vFi wider durch 
Der (Bisten banyr für mit cral'l, 

Ludewig durchreit die heidenshaft 
Mit gewalt vn in ynsiten, 
4 99d biz vf die icne, die noch Nitriten 

Mit der fuzgenden shar. 

als der der herre wart gewar, 
Er tröste sie vn sprach tzii in: 

«ir weit vch, lieben bruder min, 
SOOO Ich gelobt vch den sig, den habt ir; 

. UV macht vch rhu her tzii mir.» 

5* 
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Als er in bH also f^rs^ge^, 

frech gemvl vii viive» IzHjfel 
Mit ir wer die sie trugen 
9005 sie staehen yd singen 

An di*» werlirlini hp\'dpfi nv. 

den ^ap ooch :»tare der furste Izv. 
Der sinen tzu luze was irslagen, 

doefa iner der beideo. die dt tzagen 
204 0 ßigondcii . als sie des ilit iiol 

twanc vü der herte tot. 
Waz ir da was noeh geriten^ 

des herren die da nicht erbiten^ 
Die Uucht, verhowea sere doch, 
2015 ir TÜ gabeD dar, da ooeh 

Levi streit, ir hoyptmaD, 

den der lantgrave Ht'riuau 
Noch Stare mit strite mite da, 

deoi laotgrayen was oaeh ^a, 
2020 Als er den fliehenden iagete nacli . 

volgen man dem fursten sach 
Die edeleo graveo vestgemvt 

vn manigen werdeo ritter gtit, 
Onch die t'uzgenden man, 
toiä sie betten grozen mort bigan 

An orsen, ooch an den beiden bie, 

nach in «^estrevl ia^eu die 
Vf dein Velde dicke 

in iamerigem blicke. 

2030 Wol marcte daz der furste, 
wie in gelvrste 
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Nach der viende baiiyr streit 

sin brvder iu voller herticheil, 
' Als er Wolde ircrig^eo die 
S035 yh den beiden tzu (aste' sie 

Tzu der erden bringen, 

den sig also irrin^eu^ 
Mit im gar die werden 
glich des bigerden: 
2040 Aisus d' niargrave von Paden 

tet den vienden »lozcu sbudeu^ 
Dem gelich, an allez wanken, 

grave Poppe mit sinen Franken, 
Ich meine den Herren von Heonenberc, 
i04ö er worcbte da meuliche werc; 

Florentius von HoUant 

• da mit werlicher hant 
Sluc vil der Sarralzine toi; 

sin bruder tet in die selbe uol, 
20Ö0 Grav^ Otto von Peutbeim; 

daz selbe tet her Hvg von Wertheini. - 
Die Cristeri "»iinein liehe 
die slriten uieuüche. 
Oucb wolden die beiden 
30&5 vngerne von prise sheiden, 

Ücs hleip ir da maniger tot. 

die Cristeu ouch von in lideii not; 
Sie slugeu dise, man sine onch sie. 
nv sacb der werde Ludewig, wie 
2060 Beider sjt in luanlieit siten 

die Cristen, oucb die beiden siriien, 
Mit den^ die im lagen tzu, 
in vollem hvrte drude er nv 
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Vf der beiden rittersbafl, 
2065 die er starc mit voller craft 

Btz ao ir bacyre durch reit, 

darg^en oaefa der bruder streit. 
Die Herren mit vollem stiite iiv 
gabeu meolichen tzu 
2070 Den vienden. Ludewig manigen frai 
vn manigen tnWern emaral 
Durch licht Izimirde, die er truc, 

von dem orse da iiider siuc. 
Von Pleyen grave LutoU, 
S075 daz er den vienden was abholt, 
Meiilich er daz biwiste in, 

manic werlicber Sarrazin 
Lac da tot von siner craft: 

qyamen sie dar durch amorshaft, 
2080 Oder durch minne jj^eldes Ion, 

da shiedeu sie die Cristen von. 

__ r 

Grave Cvnrat von Mosebure 
slue da manigen frechen Türe 

Tot tzu der erden. 
2080 also taten oucb die werden 

Von Swarzburc, menlich die striten, 

not die viende von in liten. 
Waz da der werden wai en , 
gimeine sie wolden varen 
S090 Der Sarrazine, als sie des not 

twanc vfi tr manheit in gebot, 
Sie wolden «(lieh gute ritte' sin, 

des engulden sere die Sarrazin. 
An ir banyr vogt Wityge, 
2095 gegen deii vienden der vnsitige, 



Digitized by Google 



71 



Was nv kvmen dem menlieb nach. 

lant^rave H( rnian luiL al der role hi 
Ouch der berUoge von Merao, 

vii graveo vd die bigebeoen man 
9100 Vast vf die banyr drviigen nv, 

Ludewij?: ouch ander s'ii iii Izu , 
i:>tarke giavc Biircharl, 

bi im sin bruder Gebebart, 
Als rechte beide menliche ^ar 

mit vollcjij laute druclen dar. 
leb wil die rede kurtz vch sa^ea: 

der sie fürte, er wart irslagen, 
Doch ein werlieber ritter hart, 

die banyi' nider gebrochen wart. 
8110 Vutrost daz den beiden gap: 

«DT helf Tns daz heilige grap!» 
Die edelen Gristen suogen do, 

ouch ir cne!?e sie riefen Cro. 
Die beiden wichen hinder sieb, 
8H'5 vfk noch daanoch werlich« 

AI da sie wüsten Salatin. 

mit stiile Ludewig volgete in, 
Nach siuem wiUeu iz im gie. 

nv qvamen im die mere, wie 



2120 Ijl^wido vor Salatinen 

fnre flucbtic vn die sinen, 
Ouch mit im die Frantzoysere 

vn gar die Lampartere, 
Vn wie d' soldan von Babilo 
3125 flucbtic si iagete do. 
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Waz der CristenlteheD kint 

tzn fuze ti" wf*sen sint 
Den Wallieo geordeal izu, 

die Uezea sie ane helfe nv. 
Die wurden an dem naeb lagen 

sere vervviint vn irslagen, 
Ir qvaui der diizi^ste nicht hin. 

euch wart vil der Sarrazin 
Von den genden tot gesla^eii, 

die iiivsten lazon daz nachiagen. 
Het Gwido also herticlich 

gewert mit den Walhen sich. 
Als die tzn fuze da taten, 

die si doch tzu helfe baten, 
So en mochte vor in Salatin , 

noch die smen nicht bliben sin, 

Als Levi vor dem lantgraven tet. 
vf die flucht sich der nu het 

Gericht mit den sinen: 

noch den Sarrazineu 
Der furste menliehen iagete na. 

tzu im der höbe meister da 
Hallte, er sprach im also tzu: 

«herre^ dem orse enthuidet uv, 
En iaget nicht me, iz ist gvt, 

absu sere ir mvden tvt 
Die ors, daz volc hie heilet ir, 

biz daz Izusauine kvmeu wir, 
So fraget ir die beri*en, waz 

in gevalle. vn tv man daz. 
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Ir seliel, \vi der kvtiic iluiiet, 

wi gar sich nach im Uuhet 
Salalin der' soldao.» 

lant^rave sjuacli : m daz sie getan.» 
äiOO £r euhiell dem orse vn sprach also: 
«daz der kvnig Gwido 
Mit der flucht ynert die Gristenbeil, 

daz ist mir geutzlicheii leil. 
Sprecht, waz si daz beste dv, 
S465 des grife man endeiicfaen tzv.)» 

Tzu samiie sie waren chvinoii do, 

ir aller autwort slvut also: 
«AUez daz augrifet ir, 

des wellen, herre, helfen wir.» 

Oar in betrvbtem mvte 

der uienliche, [da bi] der gule 
Sprach: «dem kynige mit craft 

der soldan mit der heidensfaafl 
Meulich nach ^evolgel liat 

biz an der herberge slal, 
Als ir wol sehet, in viendes siten; 

wirt daz yon vns nicht wider riteii , 
Wirt der kvnic liuchlic vorbaz, 

vn bihelt dirre die herberge, daz 
Mvz vns ein ewic laster sin. 

daz ist min rat: wir t/ieheu [dajbiu, 
Als vns got hat gesament hie, 

tzu helfe den vnsern; waz ob sie 
Vnscr chvmftc trösten sich 
vü chereu wider nienlich 
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Gegen den vrenden in den strit. 

gevellet vcb der rat, so ist des tzit, 
Daz wir vds snelle machen dar; 

nach vns sA der fvzgenden sbar, 
2190 Wände iz inac also geschehen, 

so vns die iene cbereo sehen, 
Die vor vns dy flachUe sin, 

daz sie denken, wir wichen in, 
Vä tziehen vns nach, den si tzu wer 
2195 yu wid* tzu foz gende daz her; 

Den helfe min bruder Herman, 

ouch uiiu swager Bertolt von Merau, 
Mit in der niargrave von Paden^ 

als er ouch gert der beiden. shaden, 
tmo Mit den drin forsten, iren man, 

vn waz si bie der werden hau. 
Waz der andern berren si, 

den wil ich vor wescu bi.» 
Gimeine si heleu do, 
8S0$ iz solde wesen also, 

[Vn] si wolden ane bitra^en 

sich in gutes ere da wagfii. 
Fro mit der rede bin staphten si. 

do sie sacb cheren Levi, 
2210 Er hei ouch vvid* gesamiiet sich. 

er dachte, sie fluhen tzageiich 
Vn wie der sig were sin, 

er spraeb: «seht, 'die Cristen tziehen hin. 
Den sig haben sie veiioin.» 
tt\h waz sie da beideuisher horn 

In ir her noeh baten, 

irshellen sie die laten, 
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Die busvnen, tambiir, ir crieheii 

sie higoudeii starke schrien» 
lu bocbvart, als vor der furste sprach, 

vf sirit tzu^en si im nach. 
Also luvst e daz goies her 

sich da setzen tzu wer, 
Vorn ovch tzurneke, 

mit eraft pöders dmeke, 
Als der furste in die lere «^ap. 

«helfe vns daz heilige grapi» 
Sie luter stimme syngen bo. 

roenlieh yf die beiden so 
Der lant^nave qvam geriten, 

als die noch inil dem kvnige striteu 
Waz si dem tzu leide taten 

yft die sinen genotet baten. 
Mit volleiii st rite uiauicvüit 

in der lantgrave nv daz ^alt, 
Oucb mit im gar die werden, 

als st des tzn gote gerden, 
Er soll ii- (lienestes Ionen in, 

si sparten nicht die Sarrazin. 
Gaben e goltvarwen sbin, 

also si die tzugten in, 
Ir sbilde, ir Uiniir> ir hartiash, 

ir wapencleit, der verlash 
Von ir blute rotgerar, 

die waren nv iameric gar 
Von ir blute biüozzeu 

vn maniger wegen bigozzen. 
la enwolden die edelen Cristen 

nicht die beiden fristen; 
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Waren sie der Cristenheit ^ebaz, 

nv jj^all in der fursle daz 
Mit der weriicbeo riitersbaft. 

sich werte euch starc die heideushaft. 
Ir was yil; der soldan 

was selbe ein werlicber inau, 
la einvolde er selber, daz 

iz im an da tete vor io baz; 
Als ein recht helt er streit, 

mit dem graven er tzu suuiuc reit 
2260 Voo Arnstein, der oucli sich 

werte sin da menlich, 
Sie taten beide einander not, 

viider dem graven stach da tot . 
Daz 6r8 der von Babylo; 
2265 Walther tzu iiize sich inuste do 

Wern, ob er weide ginesen; 

waz soll er tvu? iz uivste weseu. 
8were iz gar dem herren lac, 

er enphiene da manigen slac, 
2270 8iu i^ut hariiash in nerlc, 

als ein helt er sich noch werte, 
Oucb wart er vQgefuge gar ' 

gehurt her vn dar. 
Da von im we gar geshacli. 
t%V<> ein sin ritter in ersach, 

Her Aiber von Arnstete, 

den er niit im bracht dar bete, 
Gelriiwe ein hell, irwey^rn gar. 

ei' crigte tzu dem herreu dar, 
2280 Tzu im der ritter werde 

irbeizte vf die erde, 
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Vor deD herren tsii der not 

er sich iiienlicli da bot, 
Vf siu üi's doch brachte er in, 

« 

^285 er woli(e) phanl vor iu sin, 

Den herren hiez abrilen er, 

sere Izii qvalshel so was der 
Vou siegen, wunder iz was, 
daz der herre ie genas. 
S890 Da stvnt als ein hell Alber, 
wol gemvl was des er, 
Daz er lebende hette hin 

abe bracht den herren sin. 
AI stende er we den beiden tet. 

d* lanlgravc daz <^eseheii bei, 
Wie her Alber vor den herren trat, 

wi er im abe geholfen hat, 
Wi er tztt fnze mit crafi da streit, 
im was sin verterhen leit. 
8300 Als er sich des lebens bet 
irw^n, grozen mein tet 
Den beiden Alber vn vogeniacb. 

d* lantgrave ouch vf sich dringen sach. 
£ioen der heidene hochgemvt,\ 
2305 ein ors creftie envollen gut 

Reit der stoltze ßabilon, 

den sluc der furste da von 
Toten vf die erde, 

daz ors bigreif der werde, 
2310 Durch gar grozen gedranc 

mit gewalt, gar ane d* beiden danc, 
Als er im helfe gedachte, 
dem ritter er daz brachte 
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Vfi half dem siieUe darvf. 

ti\ö ieii daz den Sarrazmeu ahuL 

Wände ir der bell Ton Anistel 
dibeine sboDe mer bei. 

Wer Sil im tzu nuuv ijviiui; 

deo tot voo im gewis der oaui; 
23iO Im half der lanigraye biuil, 
herte ^ar was der strit, 
Ludewig truc deu beide n nit, 

biodene, yoru vd besii 
Mit craft ir rote er durcb brach 9 
2325 disen er sluc, icneni er stach 

DskZ ori>; er bracht ir vil d nider, 
die sieh des mit oicbte wider 
Mochten berichten, noch nie irboln. 

sie CD misten ein biltei sterben doln. 
)330 Iz enbracbte d* Dutsben dibeiner dar 
an im tzagebeit, mit der ein bar 
Mau iiioclite tzu wider wechsele wegen, 

si heiieo sieb alle des irwegen, 
Sie wolden in gote irsterben, 
23.iij od* den sig ir werben 

An sioeu vienden mit craft. 

den soldan, die starken beidensbaft, 
Als er ein menlieb bertze triie, 
mit gewalt er tzu rucke slui , 
S340 Der menlicbe Ludewig 

von den herbergen. oucb bet den sig 
Lantgrave Herman vnverlzaget 

an Levi mit strite bi iagt« 
Beider sit sie flyben nv, 
2345 an beden teilen in starke tzu 



üiyiiized by Google 



79 



Die Ci'isteo vn vientlich satzten« 
an der flueht si sere latzleo» 

Ilie Ludewig nach 8iilaliii[e], 
dort Herman der beifer siD[e] 
23 50 Der Sarrazine singen tü. 

biemit fr strit ich lazen wil, 
Iz wurde tzu iaiic, soll ichz vch sagen, 

wie dirre vü iener wurde irslagen. 
Der Gristen wart da vil gevalt, 
8355 dawider der beiden vngetzalt 

Lagen da luauigeii fndeu tot, 

der sele tzur helle liden not, 
Der Cristen sele tzu bimeie fro 
wesen, als siz verdienten do. 
Ii 3 60 i>es si dir iuiuiemiere, 

got, berre, lob vft ere! 

Der lautgrave het geiaget noch, 

wen daz in des diz wider tzocb, 
Daz al deii tae sie garlieb 
2365 die ors vn <mic1j selben sich 

Hellen gemvt tzu sere, 

daz twanc si der wider ehere. 
Daz selbe siu bruder Herinan 
tet, niil dem von Meran, 
t'dlö Vfi mil dem margraveu von Faden« 
in beiden hern sie betten sbaden 
An den Inten genvmen; 

diz aioclite nicht anders tzvkvuien, 
Gewiu vü vlust gibt der strit. 
2375 iz mochte nv wesen tzit, 
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Ob sie iehi baten, daz sie sazen, 

die herreil, vn daz azeii. 
Sie fvndeu bireit cieioez maz, 
sbire was v'tzeret daz. 
8380 Den y'seret(eii) shuf man gemach, 
Ludewig iu seihe izu sach, 
£r tröste sie, wol iu daz tet, 

ein suz gemvtez berze er bet. 
Dar, als er ouch gebot, 
1385 die iu stnte waren tot, 

Die wurden sneUe vor naebt 

bi daz her tzu sainnc bracht, 
Als sie in gotes ere getötet, 
in ir blute durcb in gerötet, 
S390 Die phapheit vigilie sanc da in, 

die bishofe woldeu selbe du siu. 
Sie wurden mit eren biwacht« 

in grozer andacht in wart gemacbt 
Liii grübe bi dem mer bisit, 
:iS395 noch tzu tief, noch tzu wit. 

« 

Von Misne bisbof Mertin 

gote tzu ereu, tzu tröste in 
Saue eine shone messe, gar 

voller stimme vn offenbar, 
tiOO Von al der phafbeit wart dt 

daz ampt volbracht also; 
Waz der bishofe vü der pristcr w;as, 

ieelieber da eine messe las. 
Dar nach mit <j:rozeu eren die 
SI40(> toten heilich bistatten sie, 

Als der lantgrave die lere gap; 

ein tiefer grabe vm ringet daz grap, 
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Als er daz wolde vfi shuf, 

(iaz vie gienji^e dar vf, 

2440 In tzu heile, Gristo tzu lobe 

eiD cnizce hohe gericht darobe. 



Oveh hiez tzusamne Salatin 
tra^ii die toten Sarrazin. 

In eiDem fride dlz «^eshach 
2415 vn uvr durch daz man den sprach, 

Daz vf den vetden, wa si wolden, 

beider sit die toten holden. 
Als mau viis von den beiden seh, 

wie daz si ir gewonheit, 
S430 Wenne so daz sterben die, 

wi daz ire frvnt verburnen sie: 
Dem selben tet do glicb Salutin, 

alle die toten Sarrazin, 
Als si waren da irslagen, 
94S5 hiez er niani^en enden tragen 

zu hvfe vn verburnen die. 

ir gewonheit iu die haben sie, 
Ir gelovben vn ir leben, 

den so ist daz wol eben. 



S430 'Der lantgrave dureh sin hofsheit 

mit den werden vz sinem her rdlt 

Tzn dem kvnige Gwiden, er clagete 

in; Glich er im sagete: 
«Uerre, die wile vn wir mit 
Si35 Salatine sin gefrit, 

6 
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Ob iz veh ist bihagelieh, 

iz dunkel wol nvtzc wesen luiebf 
Die wiie man des die mvze habe. 

ias^ ein itstieb oian sieb Tmme grabe, 
S440 Als wir hie gilegen sin, 

daz nach dem fride Saiatin 
Vns in die berberge renne niobt« 

des voroames vil gescbiht, 
Wa gegen ein andern tzii wer 
2445 die lute säumen sieb mit her; 

£r ist SO gar irw^n ein man, 

er sei h ebrnie gelau, 
Als ich baba sin liten 
gesehen vn sin striten, 
2450 So merke ich gantzUchen in 

Volk Villen grozer manhcit sin. 
Er furt euch [gar] heile littersbaft. 

wir ensitzen bilüeb ii'e crafit; 
Hvnde menige Teilen tyrt 
24ÖÖ doch wellen vns ir werea wir.» 

Der kvnig sprach dem furslen Izn: 
aiz ist woi gut, daz selba mau iv.» 

Iz was euch garlich 

den herren bihegelich. 
2460 Da greif meulicb edele luou 

die arbeit turstielicben au, * 

Des Wolde nynian sin yerbaben, 

ern wolde \z werfen oder graben , 
Der fursle, der grav^, die rede ist siecht, 
2465 der frie, der ritter, euch der kneebt, 
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Tief wite graben soelHch 

sie do tzugen viuiue sieb, 
. Dar nach werlich vf dl^ 

starke tzfue flaebten. sie 
9470 Arbeiten tac v& naeht, 

biz (iaz sie hellen dartzu liracht. 
Von ir mastbovmen bob enpor 

sie satcten berefrit ob die tor. 
Die wurden flizic gar bi wacht, 
2475 sie helteu in legers da gedacht. 

Die bisbofe vor svnd[a] daa sazten in, 

vn baten sie fro in gote sin, 
Ir erbe solde sin der hymelhof. 
Gotfrit der bishof 
S480 Von Wirxeburc mit voller lere 
in Offenbarle die hyiuel ere 
Vn sagte mit suzer predigat. 

also tet der bisbof Gvnrat 
Von Regensburc, ein heilie man 
24bo er was, vn lac den werden au 

Daz sie wolden wesen fro 

vn Uesen sieb nicht v'drtexen do. 
Oncb waren ir lebens reine 
die bishüle gmieine, 
%i90 Doch in maulieben getursten 
vn in gote wise forsten 
Dem Volke ein trost waren sie. " 
iz gescbacb, ich sage vcb, wie. 

Wa man sirh von der arbeil 
S495 lat, vn gibt der mvzicbeit, 

6* 
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Von saehen mauigerhaude 

wirt da iiianic ande 
Mit rede gerochen vn biricht; 

der werdieheii diz fuget aieht: 
SSOO Albie ein geliebez dem gesbaeh, 

da was manic uiao, der sprach. 
Wie der markis von MooyeiTan 

G^nrat het lesterlieh getan, 
So daz er in nicht helfe tet : 
S506 sie sprachen, daz er geuvmen het 

Darvmuie des soldanea golt, 

daz er stille sitzen soll. 
VVuz so der was, die sprachen diz. 

der laotgrave sprach: «sie iazen iz.» 
S5t^ Er spracb: «iz stet ych vbel an 

vn ist nicht ritterlich p^etan, 
Lat die rede, iz fuget wol, 

vf den marchts nyeiuan [nicb] reden soL 
Wer weh, waryui iz ist geseheben, 

daz er sitzt stille, ich wil bisehen, 
Ob ich in luvge bringen her, 

ieh boffe, er irfiiUe min ger. 
^in menlicb helt sines rates wis 

vf alle Sache der marchis 
äl520 Ist, vn von ritterlicher tat, 

daz er vÜ biwiset bat 
An siiirn vienden, da er streit, 

hie inil ist sin werdicheit 
Nicht hin gileget, ob er yns kvuiet, 

als icb des bofle [wol] vnd daz fimnet. 
Wir wollen sin wol getröstet sie.» 

mit sinen brifen grwzVo er in. 
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l)ai an er vant g^eschriben so; 

aEwer Salden biu ich fro, 
S530 lierre, iz ist bisvnder 

ein vber^rozez wunder 
Vö scllsein» mir, 

als ich daz weiz an vch, das ir 
le bi manheit wesen woldet 
2535 vti hohen, wa ir soldet, 

Ewern fürstlichen piis. 

gelovbet mir, her marchis, 
Wilhelm der werde ewer vatei 

mit nichte daz verlazen bat er, 
2540 Als er was an manheit veste, 

ob er im so nahen weste 
Die ^oles diener liden not, 

ob er halt da holen den lot, 
Oder shaden nemen solde, 
51545 wesen er da wolde 

Vn sich da biwisen als ein man. 

onch erbit vch manheit von im an: 
Sol die an vch wachsen abe, 

daz ist mir leit, vor war ichz habe, 
2550 Vn ich in weste so gar irwegen. 

iz enhet onch Wilhalm nicht verlegen, 
Ewer bnider, dem gnade got! 

gelovbet mir, wa ich vch weste in not. 
Als wir nv gegen den beiden sin, 
3555 ich qveme vcb vngesvmet dahin. 

Sit vns ein helfe, ein dienst gole, 

nach ewer werdicheite geböte; 
Sit ir iemtinne gehaz, 

nicht rechet an ewerm ]>rise daz, 
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8560 Den nidert nicht.» als er gelas, 

der marchis, als im eopoten was. 
In im selben iach er des tian, 
wie daz er helfe missetan. 
Er schreip dem lantgraven hin, 
S665 er Wolde im tzv helfe siD. 

Des was der ivgentliche fro, 

er sagte iz gar den werden üo. 

lMart(rave ('v[irat nicht ensvuile sich, 
tzusamue gai* ein werlich 
S570 Her er brachte, oueh mit im dar 

ritterlicher- vertc gar 
^ Der grave von Mooteral iieyoolt, 
als er^gote bezzem wolt. 
Des er yor sieh vergas, 
2575 an den lieiden wolt er daz 

In strite rechen mit craft. 

sie brachten werde rittershaft^ 
Geftrset starc, ^etzieret rieh; 

sie leiten tzu dem iantgraven sich, 
t580 Der in grozer wirde sie 

vft vollen IVolieh enphie. 
Ali in eilui der wise daz, 

war vm sie dem kvoige waren gebaz. 
Daz binam er mit snzer rede in, 
!I58(^ vfi leite daz aller dinge hin. 

Nu wart des langer nicht gebiten, 

er schuf daz si tznsamne riten, 
Einander helfe geboten, fro 
wuä ir der kvnic Gwido. 
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in qvam ov ehost vf dem ner 

Voll Griechen. Veuetlie, riebe gar, 
vou «Teuve, manigen enden dar 
So braeiiten riebe kovüoian die, ' 



2600 Vn grave Lutolt, an ir tyosl 
vf der warte, der koat 
Einen grozen teil guldin die: 

der soldan mit golde loste sie. 
Sie lagen nv alle sieber me, 
«e05 den sie getan betten e, 
Sit sich der fnrste Cvnrat 

in ir helfe getzogen hat. 
Mit im der von Monterai 



S69& 



als dar an wolden gewinnen sie. 



Der wart rieh Jaz her biraten. 
die tzwene, die vor baten 



Gevangen lan(t)grave Hemum, 

der starcturstiger man, 



Reynoltf der menliebe firal. 




daz er gerne tzu (iwiden reit, 
Dem kvttige tzu eren tet t i daz. 



vik oueb also, das er diebas 
Gegen den vienden werlieh 



S645 



mit den siueu helle »ich. 
Von im selben ein vzerwell 



was gar ein menlieber belt. 
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StDes mvtes veste Gwido: 

weren ouch bi im g^ewesen so 
Die ao sinem linge lagen 

yh harslicbtens pUagent 
Et hei die Frantzoysere, 

alle Walhen, Bur^ndere. 
Vnd' in" allen doch lief daz inere, 
da2 niehl bezzer ritter were, 
Dan der lantt^ravn von Diiringen. ' 

ouch der hertzoge von Lutriugeu 
«fach im des mit al den sinen do« 

■ 

ouch fieteD in ^ar die Dutshen ao. 

Noch so sagten sie da bi , 

daz er ein gut geselle si 
Gewest mit den nttern» wnnneplich,« 

iro, milde, trostlich. 
Daz tziniet allen forsten wol, 
diz bi ir wirde wesen so). 

* 

Als mir tzn wizzene ist getan, 
v& die rede icb Vnvmen ban, 

Niehl von mir selben icb die sage, 
vor Vesper tzii, nach mittem tage, 
S640 Iz was da mit Cvnrate 
des woiden tzu rate 
Der iantgreue, vn ez wol geviei 

allen den werden, der was vil, 
Als daz Wolde ir werdicbeit, 
2645 daz ane baruasb ringe gicleit, 

Vf irn orsen sieh ermoviren 
sie rit^ vfi stoltzieren, 
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Ir ors berenaeo wolden. 

daz selbe ovch tuu äuldeu 
Gwido mit siner ritterschaflt, 

die Beier, die Swaben, als die geschaft 
Waren durch hule hi daz mer. 

des bcrtzogeo Frideriches her 
VoD Swaben daz wolde nyman 
S6&5 verUgen. wer mobte daz gelan» 

£ro Wolde da sin tzu scbowe 

Tzer deo graben, vf der owe! 
Vz iecücbem bere doch svoderlich 

die rote tzu saiiiuc hieldeii sich. 

8660 jManigen stoltzen ritter do 
hette der chuiiic Gwido. 
Also het VOR Swaben Fiiderieb, 

alle getzieret ritterlieb 
Vn nach voller w erdicheit. 
2665 Cuurat mit dem lantgreyen reit, 

Fürsten, grauen, frien vil, 

noch mer als ich evch sa^eu wil , 
Vil rillere, ovch manich 

stolzer knabe, vn noch, als ich 
S670 Die rede vernam, 

Heraclius ovcli dar quam, 
Der pairiarcbe, die phatfen forsten gar, 

begebener ritter ein sbone schar, 
Vi! soldire, in f^ote fro 
2675 gememe sie woldeu weseu do. 

Ire 5rs, nach wnnsbes siten, 
wol nach Inst sie beriten 
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Vor Akers vf der pknie da. 
DV sach der lantgreae^ wa, 

S6ä0 Der vogt de(r) Durin^o Unde, 

tzwene sariande 
In wapeoe der sinen 

tzv nahen den Sarraeinan 
Riten, da die la^eo; 

er, sprach: «die tzwene ez wagen 
Altzu verre, die sucheD habe, 

oh sie ibt gehreehen abe 
Mohieu den vienden, torlich gar 

sie riten. ich wil tzu in dar, 
9690 Vf daz ieh wider chere sie. 

wir mugen sie Terliesen.» die 
Herren sprachen: «das lege nicht wol, 

ob ir dar ritet; man sei 
Einen andern boten senden in.» 
2695 er sprach: cir babit sorge min, 

Irn dürft; wen wir da senden hin, 

vngeborsam sie dem sin, 
Noch durch in abe riten die: 

ich muz selbe abe brengen sie. 

% 

S700 ]Vv lal mir tzu die vinde iagen, 

ich wil mich ir biz au evch entsagen, 
So suel wizzet geriten mich.» 

von in er für, doch sitelich, 
Er stapfte den sarrianden tzy 
J706 vz der heidenesheit marcte nv 

Gewapent ein der Sarracin, 

ane hamash saeh er den forsten sin. 
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Vz dem here machte er sieh, 

beneben im verborg'enlich 
tliO Ein starke glaui sleiite er. 

woi merbte der fortte, das der 
Sarraein im wolde tzv; 

er was ovch bi den siiien, nv 
^ Sa^ iü der berre gantzlicb: 

tfiti «der dort ritet, der meinet mieh.» 
Die sariande beide forteD sper, 

er sprach: «der gebt mir eiuez her.» 
Als im daz wart, gar meuÜch 

tza der tyost er aebicte sieb; 
tlto Ouch sprach er: «gar stille bi haldet ir, 

evwer diheiner der ensprenge mit mir.» 
£ia sydeii faileu furter an, 

die Charte der tugentUche man 
Vor sich tzu der bmste, 

wol der tyost in luste, 
Noch er wolt gescbeiden 

die sin ledie von dem beyden. 
Waz da ergiene vfl geschach, 

von beiden teilen man daz sach, 
2730 [Als vz] d' Cristen, euch der heideue schar. 

vm den fursten betrübet gar 
Was al daz Gristenliche her. 

der sich doch maniich bot tzv wer, 
Der beiden, stoitz, manlicb gemvt^ 
S735 getzieret riebe, sin ors orch gut. 
Er stapte Taste dem herren tzv. 

waz wenit ir, daz dv d' berre tv, 
Ern mucze mentich, 

nach siner gewonheit, weren sich? 
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S740 Vf warf der beiden sin sper. 

der furste sprach: «nv wol her! 
Daz soldestu laoge haben getan.» 

die 5rs ersprencten sie san, 
iVicht nach sohimplie wart da geiilea, 
!9l1i5 sunder nach vieotlichen sitea: 

Der beiden velte» der furste traf^ 

hinder daz brs stach er in af. 
Mit valle besuhte er den saut, 

daz ors begreif der sarianl« 
S750 Der im getan het daz sper; 

diz was wol des furslen ger. 
Wider er tzv den siiien reit. 

was ienes val den beiden leit, 
Des betrübten die Cristen deine sieh; 

mit frouden vn gar werdeclich 
Sie enphiengen Ludewigen. 

der chunic genichte nigen 
Dem fursteii durch sine werdicheit. 

des waren sie ovch gar im bereit, 
9760 Pursten, grauen 9 wie 

sie da waren, gimeine die 
Drungen vilie den berren sich. 

der patriarche sprach: «herre, ich 
Het mich evwer nv vertzigen, 
2765 ich het sorge ir solt beli'^en; 

Mit evwem hulden daz spreche ich , 

enwagl euch mer jso tzviuelich, 
Ir het VHS tzu grozer leide bracht: 

DV hat vns der got baz bedacht, 
9770 Der vns ovch yor bedenken sol, 

er weiz, daz wir evwer wol 

I 

I 
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Bedürfen gegen den vinden sin. 

sa^t, stacht ir tot den Sarracin?» — 
«Waz vou deo andern vns geschit, 
in 6 er sal ydb mer mTwen oiht.» 

Vil hobischer rede da gesehach, 

d* marc^raue Chunrat in schiuipbe spi 
oMao sal der tat iiicbl slrufen in, 

wes inobte im danken die lantgrauin, 
S7aa Die tugentUebe Elizabetb, 

ob er nibt vor vns alle bet 
Also gebobet sineo pns?» — 

«Goiteweiz, ber inarkis, 
Min vrowe woll des betinbet sin, 
8785 were er so von mir cbiinien bin; 

Wan solde daz nibt die gute cia^eu, 

lieze icb oiicb einen beiden iagen!» 
Diz sprach der berre lachende, 
scbiuiph deu andern machende: 
2790 «£z rov mich, daz icb der vurt begüii, 
vil gerne wer ich gewesn dan: 
Do enmohte es anders nicht gesin, 

do hielt der sariaut bei in, 
Deuj diz ors tzu gewart. 
S795 ich lieze evch aber an sulieber vai*t 

Ir einen lettzen, woldet ir, 

so daz sin ors wurde mir.» 
Der rede wart vi! gelucbet do. 
sie riten tzn den herbergen fvo 
S800 Vn wolgemute 

sie Schieten die naht hvte. 
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Dem soldime nyuiaii luere 

' dorile sagen, daz im were 
Ein sin iielfer abe gvgau, 

er sacbz mit al de(n) siDen an. 
Der porl wiii ovch hers fiirste 
was in maiilichem geturste, 
Der soldan tiez in holen, in 
man saeb sere betrübet sin; 
28 4 0 Doch sprach er, daz riUerlicbe 
vnde eovoUea manlicbe 
Der forste bete geveUet in. 

also spraeben ouch gar die Sarrazin: 
Der in daz leit hete getan, 
2815 er were vernames ein manlich uiao. 

Den toten sie elag^ten sere« 
dabi des Untgrenen ere 
Vn siuen pi is vf slegiten sie. 
mit in vaste Leui 
2820 Da hebte sine werdicheit, 

er sagete, wie er yor in bestreit, 
Ovch wie gar vast an strite stete 
er erweite ritteie bete. 

Indes vu allez diz er^ie, 
2825 die eben hohe hete(u) die 

Gristen beribt gegen der stal, 

ane andere wercb, die man dar bat, 

Die man tzutreip, ais mau dei darf, 
vz den man sturmete vü warf» 
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S830 Vö sie da nntze wesen wol, 

wa man die stete sfürmen sol, 

Ais chockc, ckattzeu, niaugen, 

Ribolde vf rat gehangen. 
Hantele darbiader sdMen gen, 
S835 die schnztzeii tzti wer da sten. 

Da die werc nah ir vollenchumeDheit 

waren aller dinge bireit, 
Holtz, criut, vn stndaeh 

vf dem Velde manigen enden brach 
X8i0 Daz gende voic, willic bereit 

waren sie tzu aller arbeit « 
Va trugen des groze bufen txv. 

also sie des dahte nv, 
Sie sülden des envoUeu haben, 
8845 damit tzu fuUene den graben, 

Nach al der besten char, 

daz fuzvolc wart geschicket für, 
Mit dem vil der schützen do, 

ein teil der in die ebenbo. 
9850 Herter wachen lao da goiic, 

die man vf daz hoste truc, 
Dar vf werüche man 

geschaft, die waren wol angetan. 
Die ebenhohe vor bebangen 
S8S5 mit groz ancher seilen langen, 

An etslicher stat mit bürden, 

daz sie nicht tzuworfen wurden. 
Itslich her besnnder do 

sine were het vn sin ebenbo > 
^ö6u Als an drin teilen die 

stat wolden an stürmen aiei 
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Ein gelubde sie taten vnder io, 

welcher die stat gewuniie, d' solde sin 
Dea gendea die bireite habe, 

die solde den nyman tziehen abe; 
Wer ouch er in qvenie, 

hundert marc der neme, 
Dartzo ein ors er solde han. 

dis beuhte in der boubtman« 



12870 D iz hat der lantg;reue erdaht, 

durch daz also tzu bracht, 
Daz sie diebaz werten 

an dem stürme vn herlten. 
Alle die chnechte jj^ar 
2875 tzu heile der genden schar 

(Wur)dea gegeben do: 

sie waren alle starmens fro. 
Die riteiiden Sölden in 

au der nach hüte sin , 
8880 Ob dar tzu helfe Salatin 

sante der stat die Sarracin; 
Daz nicht fuzgenden die 

singen, solten wern sie, 
Als des doch not in sint geschach 
2885 an dem nehslen tage hir nach. 

Man sjirach [da] vii messe gote vn in 

in allen heren, sie solten sin 
Bereit, sie beten dartzv (erkom,) 

so man der busuuen born 
2890 firsbelte, die arbeit gieng in tzv. 

an dem nehslen tage fru, 
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Als man in messe vil ges|)i ach , 

die hörn ershalteo sie darnach, 
An die stat mit yoHer wer 
tS^H menlich gienc daz gotes her 

Starch au den ende^n tzu^ 

si fürten vn trugen uv 
Risechf hoitz io den graben , 

vß waz sie iner mobten gehaben; 
2900 Die andern erden wurlen darvf, 

aU daz ein menlich Frise schuf. 
Der tzu boupt manne dar 

was in des lantgreoen schar 
Den genden gegeben, tzu arbeit 
2905 daz volc er vavei*drozzhicheil. 

Der schuf, daz man oueh vaste nv 

truc vnd forte leitem tzv 
Aa allen teilen iierteclich; 

daz geDde[o] volc da wägete sich. 
S940 Des Volkes was vf der mure vil, 

tzu dem als tzu einem tzit 
Die seiiuizen schuzzeu, vil des wart 

tot geveliet, verseret hart. 
Doch vz der stat maDlich 
S9t5 mit craft die immer werten sich. 

Die ebenhohe vaste nv 

al die iene tribeu tzv, 
Vii noch ander manich were, 

darbinder sie betten ir geberc, 
8920 Als man Izu stürme da hidarf. 

vz den bliden man starche warf 
Manigen stein swere. 

ovch würfen die bujgere 

7 " 
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Mit den mannen der stat. 

an den eudeu uv hal 
Daz Yolc deo grabeo gesiichtel tzu, 

daz sie ane groze arbeit nv, 
Alsi wolden, stiren in, 

die leiter vber trugen hin 
i93ü Vn würfen sie die mur an; 

ane dem stigen ehuner man 
Von den luruen erworfen wart. 

ez Toic was des so gar verbart, 
Waz iz der sioen vallen sach, 
9k93S in was doch darin tzv stigene gaeb, 
Ez liez sich morden als daz vie, 

nicht des libes achten sie, 
£z lief ot ailentbalben tzv; 

etswo die mure sie brachen nv, 
2940 Des die inaeru verdroz, 

maui^eu sweren stein groz 
Vf die da brachen, iiesen sie 

innerhalb, ich sage eueh, wie 
Si staten Vi! wol (. . .) 
S945 ez was vn fugte sieb, 

Also sie des erdahten in: 

wo so die vzern brachen in. 
Dar gegen sie stuche blanden , 
tief tzur erden die saacten; . 
S9Ö0 Ovch beiz wellic wazzer sie 
vber die raare vf die 
Guzzen sie, di fla brachen in, 

da mite sie we taten in. 
Ich enwene nicht, daz ie 
S9tt5 also steter ein stürm ergie. 
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Die Crislcü genieinlich 

des iibes hetea erwc^^eu sieh. 
Noch sie enforehteD dibeiDe not, 

des lac ir dv manieh handii*t tot 
lu dem parchaiie, in de» graben: 

got mucze ir aller sele habeu! 
In der stat des Volkes vil 

erworfen vn emhozzen viel 
Verwunt. toi hin iainorlieh. 

vz den niaugeo herteelich 
Crichiz für doch würfen die 

in der stat waren, sie 
Kärnten daimte der ehenho, 

die sich darabe enizuuteii so, 
Daz nyman mohte geheifeu in, 

waz vf den wercben din 
lu den obersten gadmen was, 

liute deheioer ^enas. 

]\v sach daz lür Salatiü 

ein [groz] vberliut santer dahin 
Dei' Sarrazine tzn helfe der stat« 

den er '^c.hoi vn sie bat, 
Daz sie uacb prise $tnte(u) da. 

sie sprachen aiie: «herra, ia.» 
Nach des soldanes geböte, 

siü äcliartcn sich in die rote 
Mit den baniren nv, 

sie drncten manJiehen taV, 
Alsi pris wolden heia gen, 

oder alle sin erslagen. 

7* 
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Tzvischen den tzu orscn vfi die 

fuzgeuden erste drungeu sie, 
Den de an alle erbannde gar 

traten atri(t)liche var. 
2990 Helen die wer, der was in not, 

erslagi'ji in der (. .) toi 
Wart der vil von der beidenschaft^ 

ir was vil, sie holten eraft. 
Dise not au den teilen diu 
2995 die Cristcu üdeu von in. 

Doeh waz der tzn orse waren, 

in manlicben gebaren 
An die viende dructen sie. 

w ie ez der Waihe halp ergie, 
3000 Oveb d* Beier, der Swabe gesebiht 

chvmt von mir nv tzn werten niht 
Verrer, nvr daz sir inrnilich 

die iren werten vü sich. 



Vl^az wolt ir, daz d* lautgrene iv, 
aooö ern grife ouch als ein berre tzv? 
Mit vil der herren die er da bat. 

mit in der herre Cbunrat 
Der marcgreue von Monverraii, 

vft noch mameh edel manlich' man: 
3010 Von Mbnterran graue Reinolt 

oveh sinen pris da hohen woll, 
Vü üüe die Dulshe rittershafl 

an die beiden mit burtes craft, 
Vü als man sprtcbet, in vnsiten , . 
.3015 mit gewall sie die riten 
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AI durch, sie mußten sctuMden sich, 

da was nvr «siacb sücba stich!» 
Der laDtgreue in manoes myte sehre: 

a ist ir vil , wir die me 
3020 Ir slaheo: durch got sie iiiht ensparl!» 

alda der graue Burcfaart, 
Mit im sin brudcr Gebehart 

uiachten gar eoge die durch vart 
Den vinden; waz der an quamen sie, 
3025 nicht lebende von in quamen die. 

Der marcgraue Clmurat 

vil ouch ir gefrummet hat 
Mit des todes gevelle 

maiilich Izu dor helle. 
3030 Uaz selbe tet der vou Mouteral, 

er sante ir manigen ovch tzutal. 
Ich wU den strit mit ebnrtze $a;r^n: 

da was iiyiuao, der wulde Uageu, 
Noch die Cristen, noch die beiden: 
3035 nv wer mac sie denne gescbeiden 

Von 4^iu ander aiie schadt^i? 

d' laotgreue Heimau vfi d' vou Padeu 
Die taten starcb den beiden we: 
doch vor sie alle me 
3040 Der edele suze Ludewic; 

ich spricbe nibt, daz er engen stic 
Durch die viende gerumet bbt, 

er hiep da wagen wite phat, 
Als ein manlich helt, dui'c die 
3045 man siuch ir vil; ouch slugen sie 

Manigen tuwern man werden 
tot tzu der erdeu. 
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Herte wäs ^iir ir striten e, 
vnde UV doch vil heiler ine. 
3060 Alleine sie werten sich mit cratt, 

sie nam doeh «be die heideDscafl. 
Waz ir noch nicht da was tot 
vfi nider g-esia^en , so genot 
Geworcht in der furste mit sttite, 
3055 daz sie gerten nv der wite. 
Als in daz tzvin lebene tochte, 

er wolle uv fliehen, wer so inohle; 
Quam er wol hin, daz was sin heil: 
ir quam abe ebume daz virde teil, 
3060 Die der lantg^reue mit grimme hestunt, 
etliche doch in den tot verwunt. 

Also s«iote ei* Salutme 

wider tzu die Sarrazciue. 
Ob der was fro der geschieht, 
3066 daz ist min geloube nicht. 

VVaz noch der genden was genesen, 

des sttu'mens hie;s er sie abe wesen 
Vn daz sie giengen an ir gemach. 

tzu dem marcgrenen er sprach: 
3070 «Den toten gol genedie si! 

voserhalp der vinde fri 
Wir sin vnde haben vns der entladen, 

alleine iz geshchen si mit schaden. 
Gevellel ez evch. wir rilen 
3075 in tzu hülfe die noch striten.» — 

«Herre, den Dntshen helfet ir, 

so wolle dem chunige kunien wir.» — 
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«Min bruder Hermau wese eveb bi • 

mit dein von Paden.» — adaz si.» 
3080 Sprach der marcgraue <rnv woldaill 
wir Sölden des deheine bite han.» 
Daz gelonbet, helfe was da not: 

der Walhe lue vi! er.sla^en tot, 
Beide, tzu fuz, euch die «^eriteu, 
3085 beider Sit so herte striten; 

Nocb die beiden woMen fiiehen, 

uoch die Wal heu wider tzieheu 
Ir orsen sie wolteu; 

yil der beiden yf die moUeo 
3090 Wurden ane tzil geyalt; 

ir slriten nicfil n.iit sterbeu galt, 
Wer so quam tzu der erden nider, 

der mobte des nicht chiilhen. wider 
Er (wäre) Walch oder Sarracin, 
3095 ein vnderstreu er inuste siu 

Der orse. manlicheu uv 

der lantgrane quam gestappfaet tzu, 
Vf einem orse der furste saz, 
als er einem Seidene daz 
34 00 Uet an der flubt abe geiaget, 

den sluc er tot, ist mir gesaget. 

Ludewic den Walhen quam, betzit, . 
also tet mlirkis ander sit; 

Do sie vf die Heiden di ungen, 
34 05 irn leyseu sie sungen: 

«Helf vns daz heilige grab!» 
ir (. .) beiden Wilhelm gab 
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Der forste mit den men 

den werlichpn Sarracinen 
3110 Mit strite tet da groze not, 

der Vre sieh gegen der berte bot. 
Wo er not die Walhc liden sacb, 

mit cralt der viende rotte er brach, 
Ane alle erbarmde siac er die« 
3145 von siner band so vielen sie, 

Als da man garweii wiirie uider, 

ny hie durch sie, vn aber wider. 
Der viende debeinen er spam wolt. 

daz selbe Chuurat vn Lutolt, 
3130 Ovch die grauen von Aledehurc 

da välten manigen frechen Tore, 
Alse tet grane Poppe mit sinen Franeken. 

ehunic Gwido wol mobte danken 
In allen, aisi quamen dar. 
3425 da striten manticben gar 

V uii S\\ ;ii tzburc die werden. 

also der viende schaden gerden; 
Von Ghewembttre grane Gnnter 

an manigen heiden hertze ser, 
3130 Als die er da brabt von libe, 

er fromte werden wibe. 
Die in vnergerten not 

weinten ir aniyse tot. 
Graue Friderich von Lyniugen, 
3435 oTch der von ßicblingen 

Taten mit strite den heiden wc, 

doch der lantgraue nie, 
Vor sie alle er wolde doch 

ez baz da tvn, moht er noch. 
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3U0 In dachte so, daz er 

ez nicht da tele, also siu ger 
Was, vfi er rin manbeit 

des bewiste nach sin* werdieheit. 
Wie erz da vor die andern let, 
3145 au im selben er vor iiicbt daz bet. 

Docb wolden sie alle pris beiagen, 

des wart der beide vil erslageii 
Von des strides berten. 

Lndewlges geverteo, 
3459 Ciemeinlieb vzerwdede, 

sie waren tiure helede 
Vn bewisteo iz, daz sie waren man. 

die beiden den 6i(g) in musten tan, 
Waz der noch bi Icbene was 
3455 vudc biz al dar ^caas, 

Ir was niebt vil, die fluben nv. 

der floieh do sazt in tzv 
Der Duriuge voit vü die sin, 

er fiez ir wenie chummen hin. 



3460 A.n sinem teile Cbunrat 

den stg oucb nv erstrilen hat. 

Sus ia^eton sie mit cn^e nach, 
ledic man vf dem Velde sacb 

Vil orse lovfen da entwer, 
31<^5 ane ir meister, hin vn her; 

Die Cristen sie vieiigen. noch gebot 
der forste, was da der beiden tot 

Lege, daz man enphorte sie 
ii iiai nasb, vode die 
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3no Cristen vf hübe, 

durch got sie begrübe. 
Ais er ez wolde vft sprach, 

nach ^inem willen ez geseach, 
Die Cristen worden gar vf gehaben, 
3nö ane die iene. die in dem grabeu, 

An d^ in dem parkauie lagen , 

tzu den Wolde er sich nicht wagen 
Noch die gesunden laxen. 

vil vnde ane ninzen 
3180 Lac ir erworien vud erslageu, 

von allem teile, waz mac ich sagen 
Me? da was iamer vR not, 

da lagen oianic huiiiJerte tot; 
AUir U() vn sele verliiren^ 
3185 werlich doch ir sterben knren. 



Die Waibe, Beyer, Swaben, 
die Franchen des rede gaben, 

Vh geinenlich also die waren do, 
ir aller(rede)sluuden so, 
3490 Wie daz herre Ludewic 

in behabet het den sie, 

Im dem pris \n ir genesen, 

sie soldeu (im) tzv dieosle weseu. 

Mit aiden werden Gwido 

« 

31 95 in sin gesezze qnam er^ do 

Erbuteu sie im eren vil 

mit hubischer rede, hie unte ich wil 
£z kurtzen. die dritte teil oder mer 

der .Walbe^ ovch vz der Beyer her 
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Helen tn die beiden abe geslageu. 

maolich die sinen man horte clageu, 
Vft sprachen, wie in swere 

• da vorbaz ir li^en wepe. 

D« sprach der forste wolgeborn: 

«wer ist hie, der nicht habe verlorn 

Werden Inuit vn liehen man? 

diz sol vns allen sin getan, 
Diz wesen strites geschiht 

wir wollen daryninie (. .) nicht, 
Noch wir wollen des vei Izag^en- 

ich weue, ovch dort die beiden clageii 
Liebe frunt, werlichen man, 

von den sie nicht mer helfe han. 
Wir sin hie dvrch gol, vernemt mich, wie 

die doch sterben svln, di bliben hie. 
Wir sin hie in gotes gebot, 

die heiden vf tzv(i)valtigen tot; 
Wir striten vf ein gotlicb wesen 

Tn vf ein ewic genesen; 
Jene pintiche, 

wir vm daz himelriche. 
Die bitter helle die ist ir, 

80 haben got tzv tröste wir. 
Sie (stnt) tzv belle ewic verlorn, 

vus hat der hymei frovde gesworn. 
Got vnser herre, Ihesus Crist, 

der vns ein wäre helfe ist, 
Der durch vns wolde wesen tot, 

wolt ir dur^h in nicht liden not? 
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3230 Sit durch den faerren veatgemut, 

ir wolt hie vni ein vnvergeucüoh gut 
£vch aoe betrageu 

vnde vnvertzaget wagen.» 
«Herre her chunic,» d' forste sprach 
3235 «menlich tziehe an sich gemäch, 

lu gotc luil froem mvte, 

besetzet erwer hate. 
Habt ir sorge tzv in, 

der selben sie nicht ledic siu; 
3240 Waz des ist ir, vnser luer. 

evwer blanken vn wer 
Wol vestent vn besetzet ir, 

daz selbe weilen ouch v\u^t)cbeu wir.» 

Mit der rede sie liezen in 
3245 vn riten tzv ir gemache bin, 

Do sie manicben wunden 

werlichen ritter fonden 
Yii iii;nili;eii liurcii sarianl 

vcrhouwen von heideuiscber banl; 
3S50 Den schufen sie gerete^ 

als man daz da bete. 
AI sine fvz gen de do 

bet der chimic Gwido 
An dem stürme verlorn: 

bezzer were der verbom 
Vn daz er nicht were g^eschen, 

des borte man ^ar die Walhen ichen, 
Wie des geswaehet were ir macht. 

abe hete vtt der sin^n bracht 
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Der lantgreue, waiide er in 

wolle ein stete helfer sin, 
Vii er sich werlieh vor si bot 

vn ez waj^ite in den t«l. 
Siuen (bruder) er oocb bei, 

der dar manieh iovfen tet 
Mit den sinen menlich vor 

der stat. brncke ovch (und) tor 
Mit den die svbten vz der stat. 

wol daz Tor ^at der forste hat, 
Vngerne er volc Verliesen in 

des Wolde er im stete tzu helfe sin. 
Der Frise mit vollem drucke 

legelich vor die brücke 
Mit siner sliogeu so lief er; 

suchten sie hervz, daz was sin ^r 
Als ez doch ofle Aeschach. 

im crig der furste gerne sacb. 
Der Frise snel, wite er spranc, 

manigen herten stein er swanc 
Vz der slingen den vinden. sie 

Jiden not von im, die 
Waren sin sere gemut. nv 

sahen die Crislen riteii tzv 
Vil geriieler Sariaciiie 

in hochvart Salatine, 
Alse daz er (het) helfe me, 

dan er ir het gehabt e. 

Ovch quaiHi-ii den Cristen mere, 
vnde die waren in swere 
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3290 Vft Damen in die eine forble, 

uiati Sci^lc in, daz mau worchte 
Dem soldane Salatinen 

vn siufin Sarracinen 
Manigen enden in dem lande 
32^5 werc maniger haiide, 

Mit den sie woiden besetzen sie 

vn mit in an stnrmen die 
Gotes dienere, 

ez mohte in [wol] wesen swere. 
3300 Noch es bat wunder micb» 

ob sie des erforcbten sieb, 
Waii serc j^cswachet was ir crat'l, 

an der flust der iute ovch ernsUiatl; 
Vn gar einen berten man 
3305 sie Wösten sin den soldan« 

Vü daz er die mcnige bäte 

geru Weier rilter. vil tzu rate 
Sie wurden des so vnder in^ 

sie Sölden tzu (im) tzieben in, 
3310 Ob sie der marcg^reve Chunrat 

Wolde iazen in die stat, 
Albie (.....) Wesen. 

mit niebte mobten sie genesen, 
Ob sie der süldau besezze do. 
334 5 der Walbe rede stunt also, 

Die Beyer, oUcb die Swaben mit in 

eines willen des gewesep sin, 
Ir rede dabei oiich also lief: 

man solde teilen die sebif. 
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3320 l^ocb tzv dirre rede so 

sprach der chunic Gwido: 
«Wir haben des lant^reiien rat. 

wir wizzeii nicht, wes er willen hat.» 
Mit der rede sich vf maehten sie 
3335 vn brabten an den berren die, 

Sie sai^eten im frar ir willen nv, 

waz er in riete dartzu. 
Die rede was im ein vngemacb: 

«berre ber kiiuic;» der forste sprarb 
3330 «In goles dienste ich her han, 

mit mir juiu bruder Uerman, 
Vn yi[ gprauen, frien, rittere bracbt» 

die goie tzu dienste baben gedacht 
Au siueu vienden, ir seht wol, wie. 
3335 mit werlicher hende scha(dent) die; 

lehn enweiz^ wer miob des priste, 

ob ich sie des abe wiste; 
In gewarlen ovch lute, bürge, lant, 

daz setzen sie in die gotea bant, 
3340 Liebe kint, erlicbe wip; 

ny seht ir, wie sie hie den lip 
Wagen weriich vö vngespart. 

ia sint sie ovcb ertzbgen tzait^ 
Vd wollen hie liden vDgemach, 
3345 evch tzv helfe, als ich daz sprach, 

Da ir helfe saeh au mir» 

vnde des vberein quamen wir, 
Daz wir einander weiden 

helfen, in gote soldeu 
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3SoO Einander veste bi gestau. 

hie ist uocb min swager von Merau 
Bertolt der hertzo^e, 

an den sich die rede tzo«,^', 
Vü au den marcgraveu Uerman 
3355 von Faden, jioch ist manich werder man, 
Vil forsten, grauen, frien hie, 

oYCb ander berren also sich die 
Durch ir tzucht sich (. . .) 
im willen ich enweiz. 
3360 Her chunic, nv verhöret die.» 

als die rede quam an sie, 
Sie riefen gemeiniiche 

vnde vnverdrozzenliche: 

m 

«Waz der lantgreue tut, 
3365 daz wolJe wir. vn ez (ist) gut.» 

Der sprach: «ich hübe hie. 

nv sprechet, herre her kunic, wie 

Mac daz anders tliimien tzv, 

entwiche wir den beiden nv, 
3370 Ez enmuze vns sin eine wit Schemen 

vor allen den, die ez vernemen. 
Ir habt vns daz geseit, 

evch habe der soldau groze ieit 
Manigerwise getan, 
337Ö wie mac evch daz li<,^en au, 

Welt mit der fluht.daz rechen ii*? 

wie sulen ovch des loben wir? 
Ob wii liv keren bin, 

da mite tröste wir die Sarracin. 
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Haben sie schaden vus getan ^ 

ich weue, wir den gerochen hau; 
Wo so ein Cristen liget d^nider, 

ieh weiz vor war, daz da wider 
Der heideü hundert sin erslasren. 

weich ist die uot, durch die wir Izagen? 
Waz des? ist der viende nier 
VD hat vor vns grozer her 
Der soldan vü gruzer crafl, 

so habe wir erweke rittershatt; 
Sie inuzen von vns liden not: 
hiiliel, vos wil hellen got.» 

Gerne were blihen liwido^ 

er oam die W aihe suuder do, 
Er bat, daz ovch hüben die. 
3395 sie iahen, daz mit nichte sie 

Getragen mochten den last 

mer$ ez wer[t] iui ais ein hast, 
Dem lantgrenen, ob sie wurden irslagen. 

daz seihe horte man [ovch] die Beyer sagen 5 
3400 Also taten die Swaheada, 

sie sprachen: «vornames ia 
En hat der Durrinc des libes nicht, 

des eiu'uht ovch er, waz vus geschieht. 
Ich wene, um einen futersae 
3405 er woide einen gantzen tac 

Sich slahen mit den ht'iilt'ii- 

wir wollen in des abe scheiden.» 
Darnach daz volc gemeine rief: 
«her chunic, man teile die schii. 
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3410 Vü daz 8ol mn nihi me sparn, 

wir wollen, war wir uiugen, varn.» 
Mit der rede wider so 

sie qttamen ao dea lant^praueu. do 



Sprach 



der fursle wol g^euivt: 
3il5 «ieh weiz» got der ist so gfvt, 

VoD siner gute tos helfe ebiiai[tDe]t, 

vn shierc, die vns euvolien fruui[iue]l. 
So vä ii' nicht biibeii weit« 

so vart.» apraeh der gotes helt. 
ZitO «Wer teilet die schif, lat boren daz?» 

sie sprachen; «nynian, hene, baz, 
Danue ir, daz lazen anevch wir.» 

er sprach: ■8etz(t) ir eveh des tza mir. 
So lat mir tzveier tag^e die frist; 
34S5 des dritten ez seil ^eslagen ist.»' 

Sie sprachen, diz were ir wilJe. 

damit iac die rede stille. 
Hie mite sie riten an ir gemach, 
dii dem dritten tage dar nach 
3430 Viu die teüvuge li>v 

sie sprachen dem lantgraven tsu, 
Er Solde nicht mer biten, 

svnder [er solt] tzii den schiffen riten., 
Wol het veruumeu daz Salatin, 
3435 wie daz sie vt dem mere hin 
Welten nv sam fluehtic varn; 

er was des fro, doch erz hewaren 
Wolde, daz sie ich(t) queuien abe 
vor die schif ao die habe. 



Digrtized by Google 



115 



Zwo groze rote der Sarraicin 

bei Daohl gante er da hin 
Daz sie der schiffe irteu die. 

pr tiiiie dar waren cbufBen sie 
Vnd warten 9 wenoe in riten tiv 

die Cristen, die dar des weg^es iiv 
Durch daz teilcu quameu geriten. 

ich weae, dea iantgreiien wert gebiten. 

Do die heydeneii d' Jautgreve aach, 

tzv dem kunige er spraeh 
Vn tzv dem volke.» «n^ bftit bie; 

ich vvil riten vn hesehen, wie 
Vns die lueiuen^ die wir dort seben.» — 

«daz dal gar anelle geacbeben.» 
Spracb daz volc, vfk ez enthielt. 

der furste naia vor sich einen schilt^ 
Ovch het der wolgeniute man 

vnder einem roeke ein pan^ir an; 
Darvnder ein elein wopelin, 

nicht tzu dicke, sidiu, 
Vnder einen yseuhut er v'bant; 

ein glauie nam er in die bant: 
Mit siten stapte er bint2v. 

ez was des mor«^encs noch ao fru, 
Daz uyman volkumeiich, 

ttoeb wol mobte beseben sieb. 
Docb in groser werdiebeit 

die heiden hielden da btreit, 
Alsi wolden ersprengen. 

des bat sie ein berre lengen, 

8» 



3170 Vz ir helfe ein werder Samern, 

hiz daz er die laiilzen sin 
Mit der tyosi vertete 

vor deo schani. den beiden hete 
Sin auiye schone gar 
3475 bireil. in vollem mute dar, 

In hoher wirde, mit richer ehest, 

was er da suchende die tzyost, 
Gelzierel wunneeliche , 
gewapent riteriicbe. 
3480 Wol marcte der lantgraue in; 

also den herren der Sarrazein 
Marcte vn gedahte: «waii wolde der 
mir hie versagen nicht sin sper!» 
Er hielt sich im ie naher baz. 
3485 wol was des fiirsten wille daz, 

£r gedacht ouch: awolt dirre man 
dir der tyost nicht abe gan!» 
Daz was doch ir beider ger. 
der beiden vf ructe sin sper 
3490 In manlieher geturste, 

also tet der Diiringe furste, 
J)ie beide beide wol geborn 

namen die ors vf die sporn, 
Mit craft faurtecliehe, 
3495 vngesuniet, ritterliche 

tSie dructen tzvsameue, 

Instic was des tzv gamene 
Der tyost, die erefÜc da geschaeh, 
der heyden traf, sin sper ci brach 
3500 Vf des fursteu schilde. sin dach 
der was vor totlich vngemaeh; 
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Ja inohte er nibt sin genesen, 

wer er des Schildes abe gewesen. 
Ovch stach er den Sarracin 
3505 toten von dem orse sin, 

Mit Talle svcbt er den gninen de. 

daz sahen die beiden, ez tet in we, 
AI vf ir orsen waren die. 

als nv ersprengen sie, 
3510 Des Valien sie do vertzocten, 

tzv sainne [gevorcht] sie l uehten, 
Vz ir starcken roten tzweiu 

weiten sie nv haben ein; 
Were die tyost so nicbt ergan 
35 < 5 vn «^elep^en ir bouptmaii, 

Der Sarraciiie weren sie voivai-u, ' 

als da hie mite sie wolde bewarn 
Der sine barmbert7j*<(e ^ot. 

sie hetten da ^ar die ( j-islen tot 
3520» £rslageD, wau libes gollich die 

waren, der not da loste sie 
Der iiochgelople forste wert* 

der hielt noch stille, als ei des gerl, 
Ob noch etlicb der Sarracin 
35SIÖ mit [der] tyost da wolde sucben in. 

Daz wolden wol bewaren die, 

mit siten wider staplen sie, 
Da sie luuden den soldati, 

noch sie enboiten iren houptnian. 
3530 Daz ors bi im da ledie gienc, 

der lantj^reve ez vienc, 
Ez was Stare, da bi gut, 

ez gap der tugenttiche gemut 
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Dem Frise» den er lieben bat. 
3535 4en toten begraben er In bat, 

Daz er fro mit willen tel, 

ovch daz er im dco harnasb bet. 

Wol was der Frise Irecbe 
nv §^eor4t vö ttii gerecbe, 

3540 Disen edelen Sarraein 
der $oldan Salatin 

Clagiie, vn gar die heideneschaft, 
sie iaben^ wie gai* ir liUer&obafi 

Mit sinem v«Ue were 
3545 geswacbet; vnlidebere 

Was in allen sin toi. 

die Cristen horte man toben göt, 

Ovch dem ian(t)|rr«mefi ddnohten $ie* 
bi« an den andern morgen die 

3550 Teilun^e wart nv vf jj^schobeu, 
den täc sie got woiden loben 
y& in sinem dienste den bringen tiu.. 

das taten «e. d«rnao|i frn 
Des anderen tages werUeh 
3555 in ir hai uasb m bereiten sieb« 

Als aber der teilimge geften sie, 

alle die pHsler Inrstnn die 
Hielden tzu dem laut^rauen sieb, 
ovch von allen ordenea gewetnlli^ 
3560 Die rittere hietden sieb im tzir 
vfi wolden mit im büben* nv 
Was der fiirstc mit allem Her 
bei de^ ^lykf'en, bi dem mer 
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Sach er wie keyser Friderich 
,356S tsv tzocb; ov€h 4er von Otlernch, 

An ir banire er das saeb: . 

«seil fro, evch chvmt iiv, als ich sprach, 
Helfe: der keyser tzubet daher, 

als vor bat gestrttea er, 
3570 leb bofe, der »e da wese sin. 

mit im knmii ouch der hrudei' iiriu 
Chunrat, voa dem Duseheo hus 

der homeiater.» do er alsua 
In rede was mit den berreti, m 
3o7ö für in ouch vf dem mere tzv 

Der herre Jacob von Avcyae, 

er quam docb niehi aleiiie^ 
Pvnf vö fiinflzieb koeheu, rieb bireit 

nach ritterlicher werdicheit, 
3580 TzQ bracht mit voller koste craft, 

darvf vil werder rtitersebaft. 
Also In got helfea wolde« 

da sprach der goies beide, 

Ovch in allen der geneme: 
3685 «ich sa^ete evch, wie vns queaie 

Helfe churtzheiiche. 

er bat vnrilterlicbe» 
Herre ber cbnnic, im gedacht, 

wer jdaz volc hat hietzu bravbt, 
3590 Daz iz der abevari gerde.» 

«Yeraames,» ^raeb der werde 
«Im si der fip nie so trul^ 

er müz. wagen die bul 
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Mit VHS, oder vnritlerlicb 
3Ö95 CT mQz doe binnen mächen sieh.i» 

Die teiloDge (warl do vermiten.) 

gegen dem keyscre sie riteu 
Vä eutphieugen fioticheii in, 
sie alle; ovcb der bruder sin 
3600 , Den bomeister Ludewie eutpbie, 
ein «tiider gerne sahen sie. 
Nv wart da vrage vil getan, 

wie ez bie vn dort were ergan. 
Lndewiges brnder Cbnnrat 
3605 sagite, wie sie vor Daiuyat 

Helen uote vil er liten , 

den beiden sie docb ab erstriteu. 
Oveh biriehte in Lvdewic, wie 
iz in was ergangen liie, 
364 0 Wie die Walhe, Beyer ouch die 8wabe[u] 
weiten sin gerareu abe, 
Vnde wie er mit den sinen 

al lueisl gegen den Siu raciiieü 
ßechummerct da were; 
3645 doch nicht bet er so swere, 

Als daz der kunic Gwido 

wolt abe sin geriten. do 
Sprach der honieislcr bruder Chimrat: 
des solde uu alles wesen rat, 
36!S0 Ir bliben vn ir abe varn 

solde der kevser mer bewaru. 
Er sprach aber: «hrnder min, 
mit dem saltu geeinet sin, 
Vn wis im dines willen sleebt; 
3625 geioube, er ist dir gerecht.» 
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Er sagete dem bruder £;utlich: 

«waz du wiU> daz wil ouch ich. 
Doch sol der keyser vns bi eren lan 

vn bi reelit.» — «daz ist ^clan,» 
3630 Sprach der bruder «des sich tzu mir, 
vor in daz gpelobe ich dir.» 

tJDer i^ede ist gnac,» sprach Ludewic. 
«ich habe gelazen den criec^ 

Doch lal die rede also li^eii. » 
3635 bruder Chumat sprach: «der sei gcswigen.» 

Der lantgraae Herman reit in bei, 

dise werden gebruder drei, 
Waren al ir sitp *^"tic, 
cliuoe, doch deuiutic, 
3640 Den heyden waren sie gehaz, 
. vn durch die gotes ere daz 
Vn durch den j^elouben, durch nicht iner. 

tzu der borte von dem uier 
Au iLerlen, die da qoameu tzn, 
36i5 den reit der keyser engegen nv; 

Ovch alle, als waren die, 

froiichc cnphiengeu sie. 
Her Jacob, tzu iobe gote 

vn tzu dienste, ein erlich rote, 
3650 Ovch Izü helfe der Cristeiihcit 

er brachte in voller werdicheit. 
Der tempil meister her Walther, 

ein wis berre alter. 
Von Spelten geborn ein gravc wert, 
3656 maulicher tele vnerveri, 
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Bei dem keyser der beire reii^ 

gar alle tele er im seit 
Des lantgrentsn, wie 

erz mit sinen da bc'ifie. 
3660 Vil was der lobeUeher tat, 

die er im gar gesaget bat, 
' VoD erst als er was kufileo dar. 

der cheyscr horte iu gerne gar, 
£r sprach: «verDattie»^ er ist ein mau.» 
3665 her Waltber spraeb; «er bat getan, 
Herre, maiilieb eine tat, 

di die werlt immer Izii lobene hat, 
leb wii evcb churtzUcheo sa^en^ 
wir weren alle tot geslagea, 
3670 Vnser deheiner mobte [sin] «genesen, 
wer der laiit»,nave nicht gewe&en, 
Vor vos alle ei* sich bot 

durcb vnser wesen in den tot« 
£Ge wU ieb eveb sagen, wie: 
3675 verlegt heten viis die heyden hie, 

Nicht was gegen in vnsA^r mäht, 

sie waren ber ehulfien bei der nacbt; 
beten die Walbe sieb, 
ovch die andern gimt(i;)iich 
3680 So bedacht, sie woiten varen ahe) 
als wir riten tsiu der babe^ 
Vft vf die sebif sie soblen, 
die lüclit blihen wolde"- 
Ez was uoeh gar des u^rgeiis frv, 
3685 wir riten all« bla9 binUv« 

Doch ein beil vna da gesebaeb« 
der lantgreva dw viadc sacb« 
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£r sprach, er wolde besehen sie, 

er reit eine, berre^ alhie. 
Als er sich vor vnn die bot, 

er was sam bloz : er valte tot 
Mit rechter tyoste vf disea plao 

der Sarradoe houptman, 
Vii der liget, herre, alhie begraben. 

nv torsten die heydeii hie niht uier hehahea 
Er eine tet alle fluchtic sie$ 

yn diz ist gester ergaugeu bie. 
^Ifet er vris also nicht erlost, 

so muhte des nyinao haben trost, 
Daz diz heilige laut 

inofate kufnen va der beiden bant, 
Oveh daz ieman vorbaz mer 

Wolde varen vber mer, 
Noch her, berre, evwer chumen 

solte tzn niefate dem lande frunmen. 
Ich wene ouch, manliche tat 

ie man mer vernumeu hat, 
Vn sie geschiht uoeb selten.» 

der herre Waltber yoa Spelten 
Sprach: «als die tyost ist ergau, 

wiz zeude er hie hat getan, 
Daz wirt in einen stem '(ge)graben, 

vf ein gedabt (bie) erbeben, 
Ewic sal dis des berren wesen, 

man sal sin^ tat, smm uapieii lesen.» 
Als er spraeb» (si) WW*^ g^riobt« 

als man sie da noob bkite siebt 
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D er keyser bruder Walther d bat, 

daz er im gar sinen rat, 
3720 Des iaut^^reuen, schriben liez. 

er tet als in der keyser hiez; 
Tzn den Swaben hielt der sich. 

da reit uiaiiuigUch 
Wider, da er e lac. 
3725 . der herre her Jacob den tac 
Wolde von Avcyne 

mit den simu iigen eine , 
Der het dar bracht vf libes tzer 

ein (tü) ritterlichez her. 
3730 Oveb sine kochen vnde kil, 

kost so heteu die vil. 
Nv wart da manic getzelt 

vor Akers geslagen vf die velt, 
Alinnnie witen ^ar gestrowet; 
3735 die stat sich lutzel des frowet, 

Ir mohte nv nicht mer spise chuiilen, 

der trost ir garlich was benuinen, 
Wan witen die lant vn daz mer 

in hüte het daz gotes her. 

3740 Salaüiie geschach tzv sorgen. 

au dem uehsteu mori,reii 
Do reit der cheyser Friderich, 

mit im der forste von Osternch, 
Doch was ez wol vf den tac, 
3745 da der lantgreue tac, 
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Tzu ereo tet er im daz, 

er sprach, ob er deheinen haz 
Gegen im iiete, uden sold ir lan.» 

der lautgreue sprach: «daz ist getan.» 
37 SO Der eheiser spraeh: «hie ratet tzv, 
wie wir vns mugen legen nv. 
Der herre sprach: adaz sage ich ev, 

wir ligen, also vor, in drev. 
Ir iiemt tzu eveh dise geste, 
3755 daz duiiket mich daz beste, 

Weu die nicht gerne sebeiden sich, 

ez were in oveh Tniidetich, 
Ob man sie schide.» noch sprach er so: 
, «ez hat der chunic Guido, 
3760 Ob er wil, Volkes vil, 

lazen ich (im) genvgen wil, 
V ä ich wil iigen, als ich e 

lac* ich ger nymannes me, 
Ich hoffe, sie genuc sin bei mir 
3765 vns . . ist . . wille wir 

Vns . . als der furste sprach, 
also daz leger da geschacb. 

Doch den keyser er hat 
vjfie sinen bruder Ghunrat, 

3770 Daz im der imiste Ilgen bei. 

do sprach der keyser: «daz sei, 
Doch ich sin nicht wol enpir. 

her lantgreue, nv sagl mir, 
ist dihein sirit bie gesheben? 
3775 ich habe gemerket vn gesehen 
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Alvm die sUt vtl Volkes tot; 

ich weoe, ir habet geUdeii nol.» 

Er sagt dem cheiser die mere, 

wie ez ergangen da were, 
Ir striieo vft der beiden wer^ 

wie der «Ut ein miebel her 
Tzu helfe saiite Salalin. 

wie vz der stat die 8arracia 
Sieh werten , euch mit foer, wie 

al ire were verbranten sie« 
Der keyser sprach: «wie ratet ir. 

weüeu aber lazen stürmen wir?» 
Der farste sprach: «twol fuge ez bat; 

doch sendet er tzii der stat, 
Daz euch die wolleii geluMi sie.» 

daz gescbach. uv baten die 
In der stat, daz man in 

ein fride gebe an Salatin, 
Vutz ir boten wider qucmen 

vn sie sinen willen vernemen. 
Also sie baten 4 daz gescbach, 

mit rate man in den fride sprach. 
Der luarcgreve Chunrat, 

also er den gelobt hat, 
Daz sie bin des frides pbticht 

die stat solden spisen nicht; 
\\'ere, daz in die queuie, 

ob man die in neme, 
So ensolde an in 

der fride nicht gebrochen sin. 
Vn da kui'U sie tzu, 

boten santen sie w 
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Tzu ir kunige von Babilo. 

der enpot in wider so, 
38 to Er Wolde kurtzlich losen sie. 

8alatiii abe die 
Besante, die er weste noch 

im tzu bilfe. der sorgen ioeh 
Siuem geiiiute was gebunden vf, 
3815 tielich rief er disen ruf 

Hin tZT Mahmet sinem gote: 

«ich was doch ie tzu dinem gehote. 
Wände ich weiz, du hast craft, 

vü tzu der Cristeii ritterschafi 
3 SSO Vertu die, sie vneret dich. 

gestates du in des, daz sie mich 
Vberiten, angesigeu mir, 

jsie eosiu nicht tzu dienste dir. 
Noch sie enahten diner werdieheit« 
38S6 sie smehen dine heilicheit. 

ßia ich vertriben, so bist ovcb dv. 

hie gip dioe helfe Izul» 

Die Cristeu weriiche 
ny lagen vü ritterliehe, 
3830 Also sie der stat wolden tzv, 

• alierhande werc nv 
Worhten (in) gute wercman, 

als in die lere [dar] was getan, 
Sie iiden einen vn •gemach, 
3835 an dem (vitter) des in gebrach, 

Darvuie sie vnd^ in do 
wurden des tzn rate so, 
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Man solde dar nach *riteD. 

, doch iiiuste man iz holen wilen. 

3840 Deu diez futer holden 

vnd daruach riten soldeu. 
Den wart daz mit getan also, 

sie soldcii euch uiht mer nemeu do, 
Nif daz futer eine, 
3845 anderer habe diheine, 

£z wcren stro, pailen, gras, 

oder waz fulers tzu wege was, 
Also die des wol dorften nv, 
bute wart in gescbicket tzv. 
3850 Der futerere den eisten tac 

der lantgreue mit hüte phlac« 
Den andern tac chunic Gwido, 
darnach an dem dritten so 
Die tempil herre(n), vu mit in 
3855 die von dem spitale, ez moht wol sin, 

Ander begebene ritter gar, 

sie fürten eine schone schar 
Also gewaldecliche , 

ritten futeren tageticbe. 



3860 D. des ny yil was getan 

bie gebarte tzn der soMan, 
Ais ob ez im nicht swere, 

nicht wider willen were. 
Ez ist wol war> die mf was groz, 

3865 die Waihe erste des verdroz, 

Sie begonden murmele^ vnder in 
vnde sprachen, ez were ein ynsin« 
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Noch ez hete luge siten, 

daz mit den ftitereren riten 
3870 Die rittere vnd sich wajjlen also 

arbeiilich vm cio [cranc} futerstro. 
Sie sprachen siehter rede so 

^menlicheo (alle) do, 
Sic wollen des mer letlic sin. 
3875 nv was ovch des Sdlatiu, 

Als er vil liste hate, 

mit den stnen worden tzv rate, 
Vn er was sines umtes siir, 

den viüdcii [ciu] herter nachgebur, 
3880 Wen so die Cristen nach futer riten, 

daz die sinen nicht en hiten , 
Sie Sölden lazcüi daz velt, 

die habe gar, ovch die getzelt, 
Vn daz sam fluehtie füren sie. 
388S er sprach: «ir sult sehen, wie 

Die Cristcii mit uichte daz lan, 

sie Valien vf den roiib san; 
Wol [en] mugen wir dan cheren wider 

vn slahen sie alle tot dernider.» 



3890 1 z gescbach, als er sprach, 

an dem nehslen tage dar nach 
Siner rede, seht, vva nv 

die futerere riten tzv 
Nahen bei Salatine, da 

3895 sie waiitcii, die Waihen in quenieu 

Die des leider uiiil eiilaten, 
alsi vor verredet daz traten. 

9 
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Nv erhub sich Salatin 

vz deo hutten mit den Sarracin, 
3900 Als oh sie flnchtic ftiren; nv 
machten (lise sich hin Izv, 
Sie vielen girlic vf den roub^ 

vm die beiden so groz was der stoiip, 
Daz dit' C listen nv hie 
3905 nicht wol mochten genierken, wie 

Ir geverte were, der heideu, 

noch von der habe sie wolden sehdden, 
Die dar riebe vor in laCj 

Dienlich wolde vullen sioen saeh, 
3910 Sie hegonden sieb tzveten vm die habe; 

vn noch, als ich iz vernuiüeir habe, 
Daz stuot an eines pbaies svl 
gebvnden ein sehoner mvl« 
Deff wolten die Walhen han, 
3915 in wolten den nicht die Dutshcn lau; 

So mit einander crigeten die» 

biz tzu den swerten grifTen sie 
Vud mortem vui die habe sich. 
Salatin hete heimelich 
3920 Gesant einen beiden dar, 

daz der von verrcns neme war. 
Wie siz da begieugen 

vn wie sie ir dinc an viengen, 
Der quam im mit den meren, 
3925 wie sie tzu crige weren 

Vm den rovp worden, wie 

mit den swerten den teilten sie. 
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Do sprach der soldan: 

«MV widei viue \h woidau! 
3930 Alle sie vnser weseo, 

ir sol latzei genesen.» 
Grimmic gemutei ^ tr 

mit aller jiiaht er raute dar^ 
£r daz diae des sich 
3935 berichten wider voUielich 

Vd tzu sainni; liit^Mc» [qveine] sie, 

mer wau tusent ir heten die 
Heiden nider geslagen tot« 

ane die von wunden liden not. 
3940 Waz man ir euch da viene, 

sin tzorn an in also ergienc, 
Oaz er liez iamerlichen die 

nider morden, als daz vie; 
Wol vier tusent ir aller was. 
3945 waz ir noch biz dar genas, 

Die hete(n) mit wer gar herteclich 

er nei't sich vii werlicfa , 
Sie betten armbrust, spize« bogen, 
in einen doz sie waren gesmogen 
3950 Vü stunden in ir wer also, 

sie taten doch not den heideii do. 
Dem chunige Gwiden bracht di niere 

ein ir boten, der fiitere(re), 
Wie ez in dort was ei^an; 
3955 vm helfe sprach die Walhe er au. 

Wan (ir) des tages die hüte 
were. inil gemeinem mute 

9* 
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Sie ver sageteii die helfe tzu male. 

an die vou dem spitale, 
3960 Au die voo dem tempel alsam 

der böte mit siner bete quam. 
Die sprachen oucli {^eliche «j^emvt: 

«wir haben vnser Izedie ^chul. 
Der chuoie Gwido, ob er wolde, 
3966 die Waibe in senden solde; 

Er tele nicht wol versczze er daz. » 

au dcu iaut^reueu vorbaz 
Mit der rede quam der böte, 

er sprach: «vertzwivelt an gote 
3970 Der chiinic vn die Walhcn sin; 

herre, die iiuie lae hulc au in, 
Oer siut sie vns abegestan, 

ich en weis, dureh %vaz siiz babn ^lan. 
iNv hat der chimic Sahitin, 
3 »7 6 mit im gar die licUer sin, 

Die vz gesant sin, an geriten, 

mit voller macht sie bestriten; 
Er daz ich sdiidc von in, 

tiiseut ir ersiageu siu; 
3980 Die andern warten der selben not. • 

edel forste, durch gotl 
llatet, vn erbarmt cvch ir, 

etslicheo irost gebet mir.» 



Der furslc sprach: «ich rile mit dir, 
3985 den kunic vm helfe mane wir.» 

Ane svmen daz geschacb, 

der lanlgreue den citunic sprach: 
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«Die vzgesanten benotet sin, 

herre, sendet helfe in. 
3990 Die hüte ist uicht wol vermiteu, 
noch ez enist in wurde siten, 
Daz die rittere daz ian, 

des SIC pris solden han. 
Heizet sie noch gahen des, daz sie 
3995 riteo yn losen,. die 

Bekuffiert hat Salatin, 

mit stritt' tzii helfe ehumc mao iu 
Ir ist uu vii erslagen tot. 

herre, ylet des, durch got! 
4000 Die hüte ist evwer, oucb die schult, 
vnser geluLiic uicht ist erfüll, 
An eveh des bricbet, geieubet mir, 

beide, evwer Walhen vn ir 
Muget vor gote gelazen sie 
4005 er ist nicht nutze hie 



4010 Sende(t) ir in nicht helfe dar.» 

do sprachen die Walhen gar: 
«Ez ist in vnserm willen nicht, 
daz wir dar wollen icht.» 



Der lan(l)firciie sprach tzu in: 
4015 «icli wil mit evch der verte sin, 

<jleioubet mir, wir helfen in dan, 
vns muz entwichen der soldan; 
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Siit Djit mir, vf die verlnst 
füret er uicbt hin vmesusi.'> 
40S0 Sie sprachen daz nymao 
fiolde sie des muten an, 
Daz sie aller taj^elich 

vm ein stroluler wageteo sich, 
Noch sich hüten feyle 
40« 5 vm gras oder peyle. 

Do sprach der manliche nibt v*tzaget: 
«daz solt ir yns vor habn gesaget, 
Daz diz volc so wolt verleiten ir, 
daz nv schadelich Verliesen wir, 
4030 Vft haben vil lihte gar verlorn, 

wir beten vwer helfe wol enporn; 
Wir haben euwer noch eteinen fruffied» 
sprach er gar tzorniger «genuüieu. 
Wo ir vns helfen soldet^ 
4035 ir tatet, waz ir woldet; 

Evcb was daz fliehen, als der sie. 

siet hie,» sprach her Ludewic 
«Euwer her daz siichtet, 

in die suure daz berichtet.» 
4040 Waz luag ich daz lenger trilun? 

waz er gesprach: sie woldeu bliben. 
Er spracs: aber chunie, nv heizet in 

nach ii' arbeit schenken ehulen win, 
Sie habenz vernaiues wol getan.» 
^045 mit der rede charte er dan, 

T^zu den sinen er reit, 

er clagete der Walhe tzageheit. 
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Er sprach: «durch got wir weseu hie^ 
der vns in not nie verlie; 

i050 Also tut er noch, wer wil des Izagen?» 

er hiez dem buuieiäter sagen, 
Ovch den tempeleren» 

wie von Salatine wereu 
Ir kuechte wol iiuli» gesla^en tot, 
4055 wie noch die andern üden not, 

Doch sie sieh der viende werten» 

also nach helfe Herten: 
VV oite man sie leüic ian, 

daz were vor gote niissetau; 
4060 Wer im volgen wolde» 

bereit der wesen solde. 
Ovch allen den Diiishea do 

liez der herre sagen so. 
In tzorne betw(u)ngen. 
4065 er sprach izv dem von llelderuugeu : 

«Rucke vf die haiiir, 

wer so wolle, der volge mir.» 
Nv enwolden den edeloii man, 

die hei im lagen, nichtes lau, 
4070 Sie waren snelle gar bereit. 

der herre dem boten seit, 
Daz er gahes iagclc bin 

vn etswie sich hewiste in. 
Die noch da waren lebende., 
4078 got were in helfe gebende. 

Hin für der böte, der herre nach, 

ein schone rotte er saeh 
Im volgen, in gote fro 

sprach der vestgemute so: 
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4080 «Dirre reise Salatin 

bine mil im die Sarracio 
(Nil) en^elden, sie wirt ir vai.» 

sie waren nv chuiTicn iu ein tal, 
£iii bober rucke sie noch schiel, 
4085 do ander sit der beiden diet 

Mit den Cristen streit, not iiden die. 

der lautgreue sprach : « uv haldet bie 
Vfi schiebt evch selben, wie ir well; 
icb wil besehen» sprach der helt 
4090 «Die viende vfi wie ez den ynseru gc, 
ob ir noch ichl lebe me. 
Wen so ewcb habt geschiebet ir, 
so vart mit siten nach mir.» 



A\» er so in bet geseit, 
4095 von in er vf die hohe reit. 

Einer .siiier iuncherren da 

im fürte ein swere lanlzeti ua. 
Von £benleiben, als ich iz habe, 

Albhert mit nanien, ein edel knabe. 
4iüO Er sach, wie gar werlich 

noch die Cristeu beten sieb 
Wider den Sarracinen, 

vft die waren almeist der sinen. 
Doch dar nacii sach er , wie 
4105 als ob gerne von dannen wolden sie. 
Daz . . ich mit niht wände in, 

tzv starcb waren die Sarracin. 
Dücli horte der herrc ir kryeu, 

ot'te sie da schrien. 
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4H0 Sie hetten den viendeo sieb 
Ihz daz erwerl herteelich. 

Des draiio in j^roz die mude tzv. 

er sprach: awaD sehen sie mich nv, 
Daz gebe ia trost, woi si des sieb 
iiifi Tersefam, daz nicht einer ieb 

In tzu helfe were hie, 

wan woUen noch tiiren sielv 
Sprach er, vft nam daz sper; 

den iunclicrroii wider er 
4^0 Tzu dcu hencii sandc, 

daz er sie nacbcrigens mande, 
Von den tzvm keiser yorbaz, 

dem solde (sa^^on) der knappe daz, 
£r dorft im nibt helfe schieben nach. 
4125 einen Sarracin der furste sach 

Den lieiden vor strilen manlich gar, 

wol oaiu sin der edele war, 
Als ez wesen solde, 

vft erz niht anders wolde, 
44 30 Daz ors er mit den sporn uam, 

vber veit der berre quam 
Gevaren, der lobes mere, 

als ob vv (M wunschet were 5 
Tzv der tyost er schiiite sich, 
4136 also gar ritterlieh 

Vf sineni orse der werde saz, 

welch uiaier mohte in gemaleu haz? 
Der Gristen ein den herren sach • 

fro geniTt chnffien, der sprach: 
4140 «Wert vch nienlichen nv! 

ver nams vns enget helfe tzu , 
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Doli veret der lantgreue ber^ 

nach im weiz lute . . drameo der.» 
Noch vn er also sprach, 
4145 der fursU, vol raute, mit iyost er stach 

Den nianlicben beiden nider, 

der mohte des nicht ebumen wider; 
Oii wo! der tyost er were genesen, 

er muste tzu tode getret wesen. 
4450 Wer mohte nv des ernsten in? 

hie mvz ich eio rede fmen in, 
Die der tzit vor geschach, 

do [wen] er (den) ehmiie vm helfe sprach, 
Vnd die Waihe im die versageten nv» 
4155 do sprach also ein ritter tzv, 

Er was ein Frantzoisere, 

daz versagen was im swere, 
Libes vn gutes 

er wegen , vestes mutes ^ 
4460 £r vor alle den Walhen do 

betrübter grozlicb (sprach) also: 

«Owe, Francriche, wie 

diu hohcz lob sich iiidcit hie! 
Din blunde wirde velbet, , 
4165 din liecbter pris seihet, 

Din chunic svnde hat hegan, 
daz er bat dise hie gelao. 
Wae wolt ir im diz vor nicht sagen, 
daz ir also woldet tzagen? 
4470 Alle ritlere von viiserm lande 

euwers hiewesens sie haben schände 
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Vn muzen sich euwers tzutvels schämen. 

herre, ich wil in gotes namen 
Mit euch.» er tzu dem fursteii sprach. 

der quam im av hie gevar(ii) nach 
Sneller vart vber veit; 

«r was, geloubt mir iz, eio helt« 
Mit pooders crafl manlicher gar 

hielt er sich yf der beiden schar. 
4 ISO Der lantgraue in gerne sach. 

der Frantzoiser do einen heiden stach 
Da uider vf die erden tot; 

ein ander Sarracin die not 
An dem Frantzoysere er räch, 
4185 mit voller tyost er yf im brach 

Vnvertzagelic sin sper. 

* von dem orse qiiam der Frantzoyser. 
Der forste brahte in wider vf , 

da mite rief er sinen ruf: 
4190 a Helfe vos daz gotes grab!» 

sin mf trost den sinen gab, 
Die da nv lange betten not 

er Hden , vor sie er sich bot 
Gegen dcu beiden an die herte. 
4195 als tet der Frantzoys sin geverte, 
Er was im do nvtzer da^ 

e daz daz her im queiue na. 
Dise beten ez da so getan ^ 

daz sie des lop mvzen han 
4200 Hie von der Werlte vol ehnmenliche 

vh Ion dort in hymelriche. 
Manie herter slac vf sie do gie; 

den gülden mit todes wage sie. 
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wol sie helfe dorfleu nv, 
4205 die Izoch iu crefticlicücheii Izv, 

AUie ouch des begerden. 

sine[n] bnider die werden , 
Der lantniraue Ilerniaii, 

hruder (Jliuniat der rcioe man, 
4810 Sie betten maaheit, dartzu eraft, 
. mit der erweUeu ritterscbafllf 
Iren leisen simyeii die, 

mit vollem hurte dructeu sie« 
Aldk dei' lant^ue streit, 
4815 der mit cralt da yersuat 

Manigeii liuren Sarraciii. 

sie wolteo alle werlich sin 
Ir gesiade, daz die arbeit 

da von der Walhen svinnvsse leit, 
4220 Der furste dructe tzu lucke die, 
von den vienden clozte er sie, 
Tzv in [d]er churtz'- werte sprach: 

«ir ruet nv, vn wart vns nach!» 
Da wart nach goles lobe gestritea, 
4885 maoUch mit craft geriten 

Nach prises gewinne, 

nach iewederer ininnc , 
ich [der] meine ^ der werlde vü ovch gotes. 
die Sarracin, nach lone gebotes 
4830 l)irre werlde, sie riten 



nach [ione dem] himelloue die Cristen; 
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Die beiden manheit vnervert, 

die Cristrn vor j^otes o(u)geii wert 
Uabeu starc deii vicodeii tzv, 

die beiden daz wider leilen nv 
Mit swert siegen herte. 

des lanl«;raiien ^^eveile, 
4240 Der mit im erst quaiu iu den strit, 

GüUSf vor vntat der gefrit, 
Der wolgeborne Prantzoys, 

einen turen Araboys, 
Der noch was deo Cristen wider, 
4S45 Gyilis mit eraft slue in nider 
Von dem orse tzur erden tot. 

sin val den heydeu iamer bot. 
In ciagete grozlieh Salatin. 

mit im gar die Sarracin 
4250 Slriten ritterlichen ^ar, 

si uauieu mit hazze der Cristeu war. 
Daz wart oych in vergolden bart: 

der manliche wise Pvrcbart, 
Mit im sin brudcr Gebchart, 
4250 die herren wert von hoher art, 

Vf alle dinc geretie, 

grozgemut vn groztetic, 
Als vor ^^oto die a^epristen, 

an den beiden ez hewisten 
4960 Mit ellentfaafter t^te da, 

in strite vor. onch disem na 
Die ^raven edel von Madeburc 

tzv der erden manigen werden Tvrc 
Sie singen nider vnvertzaget, 
41B65 die daheime weinlich sin beclag4^t 
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Von ir werden fruDdin, 

die iamirt wolden sin oacb in* 
Dise wol geboriien leyen, 

mit in Lutoit yon Pleyen, 
4570 Granen Poppen von Hennenberc, 

des ^i'is uinder hat geberc« 
Ern Diuze wesen olfenbar, 

het yme ringet der beyden sebar. 
Als vor «i^ewalticlichen sie 
4275 stritUch durch bracben die, 

Vn slogen ir manigen nider tot. 

nv musten die werden liden nul, 
Dise viere luaulich 

da maniges beides werten neh« 
4380 Hie mit die rede ich cbui*tzen wil: 

ir waren nvr vier, der beiden vil, 
Von den gar we in gescbaeb. 

not sie der lantgrane Hden saeb, 
Als er g"^^«"» Salatine streit, 
4285 mit craft er die beyden durch reit, 

Er Loste die herren mit gewaU. 

▼or siner hende da betzalt 
Manicher werlicher Sarracin. 

euch ander sit die broder sin, 
4S90 Herman, der ander Cbunrat, 

mit craft vn ellenthafler tat, 
Da der luarcgrave Hermao 

yon Paden vn von Meran, 
Florencitts von Hollant, 
4S95 sin bruder Otto genant 

Der graue von Bentheim, 

der graue H&g von Wertbeim, 
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Grane Frideridi von Bergelin, 

die gebrudere vou . . mit in 
4300 Not von den beyden liten,* 
vü nach waren vberriten 
Von der werlicben heyden9cbaft: 

die herreu losteu sie mit craft. 
Doeb ane ir schaden nicht ergie; 
4305 ouch vil der beyden slu^n sie, 
Wa so ein der Crislen tot lac, 
hundert valt den wider wac 
An todes wage die heidensebaft. 
Salatin mit voller eraft, 
43 Ovch gar in nianlirher ger, 

vf Ludewige(uj sich hielt er. 
Der lantgreue in gerne sach, 

im drueten sine brudere nach; 
Chvnrat vn Herinan, 
4315 vn waz sie der werden inohten bau, 

Die singen an die viende nv. 

Ludewig gab in vorne txv. 
Leui vor Salaline streit, 
als ein warer belt er reit 
4320 Mit craft den lan(t)grenen an, 

er sprach: «du hast vns leit getau 
An nianigem hohen werden man. 

din leben ich wil tzu gelde hau.» 
Mit grimme er vf den fnrste(n) sine. 
43 2ö der lantgreue, tzu strite eluc, 

Mit dem Schilde vienc den slac, 
er sluc Leui, ane allen bac. 
Des ersten slages nider tot. 
Salatin nv leit des not, 
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4330 Lein was siner mvmeii svn, 

jnoiitc er, (er) wold iz vvidcr tvn. 
Saiatin der soldao, 

vnvertzaget er was eio man, 
In maiilicher gebaren 
4335 mit herten siegen swaren 

Gap er dem lantgreiicn tzv, 

der sich ovcb starke werte, uv 
Quam der werden grauen ein, 

her Albrccij(t) von Arnestein, 
4340 Vnder Saiatine 

dem manlichen Sarraeine 
Daz ors Izur siten durch stach, 

da der deche im gebrach. 
Als der soldan Salatin 
4345 sach sin ors versniten sin, 

Durch daz ors, uiht vou Izaji^eheit, 

er liez den lantgreven vü reit 
Vz an die wite, 

von den sinen, vz dem strite. 
4350 Duz der soldan abe reit, 

daz was dem iautgreveu ieit. • 
Wolter, er mofate sin (en)pern, 

ir was noch vil, die in wem 
Strites wolden iiuiiiicvalt, 
4355 sliigcu vf in da vngetzait 

Siege vil mortgrimmeüch. 

ir was vil, der er sieb 
Mustc \vere(ii), alu er doch tet., 

vor alden Sai'racinen bet 
4360 Sie mit der beiden ein forste, 

der mite vollem geturste, 
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Gelzieret wonDiclicbe^ 

von «.Tozer clioste riche, 
Nach der miaueu looe 

^am er dar 9 bireit schone, 
Als man sprichet, in yiendes siten 

vf den lantgreiieii geriten, 
Der manlicbe Sarracin; 

der forste sich muste werea sin. 
Hefte ez im ge^^en dem beiden lac; 

aue verdriezeu manigen slac 
Vf den iantgi*auen sine er, 

sie waren beide in prises ger, 
Beide sie manliehen striten, 

die ors not voder in Uten, 
Mit der, in der rotte betwungen, 

sie mit craft tzvsamne drangen, 
Geburt her vnde dar, 

sie beide ir mntes veste gar, 
Man borte ir sle^^c getemere, 

als du die yseii lieiiiere 
Valien vf die aneboz; 

ir beider manheit die was groz. 
An den werden nv verbowen 

ir barnash man inoliLe schowen, 
Oycb ir Schilde dem glich. 

des beidens schilt getzieret glich 
Mit manigen steinen liecbtgevar, 

also oveb cbostelichen gar 
Vn riche tzu bracht was sin heim, 

vn waz er forte yt den melm. 
Von dem scliilde manigen riehen span 

stuc Ludewic der werde man, 



Von dem helme er daz selbe tet, 
als er ein luanlicb hertze hv\: 

Doch waz er hi ^eslriteii c, 

IUI tet ein luau uie so we 
In striten, sam din*e beiden. 

ich enweiz, wie sie gescheiden: 
Got sal den edeien (Fristen 

vor den vogetoulieu (ristenl 
le nach sinem slage er 

rief sin creye «Inpilerl»- 
Der lan(t)<irniie rief: «der helfe dir! 

daz heilige grap daz helle luirl» 
Dem vf sinen vieni ein slae geriet« 

den rechten arm er im Terschfiel, 
Do der tzur ahsel fugte sich, 

durch alden bai*na$h herticlieh 
Sluc er im eine wunden tief. 

frolieb er sin kreye rief: 
«Helf \ns daz hcili^''e grapi» 

der furste verserl den ruche im gab, 
Er wolte lebende chunken hin« 

er reuwet mich, ez moht nicht sin: 
Ein Cristcn daz ors viid' im stach, 

an der iliitu daz ^^eschach, 
Also quam er vf die erde, 

do lae ertret der werde 
Wo! geborne Sarracin ; 

wer niohle do des gereteu in? 
Hie Ludewic» dort die bruder sin 

striten an die Sarracin; 
Von deu (]iislen si hden not, 

ir Lac uv umuic hundert tot. 
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W az ir «och lebt, den Cristeti eutwisbeu, 

maniicb sie stiiteo» misben 
Sich banden dar vß her 

die Cristen, da ^n'cnc der strit eutwei. 
4430 Die bi dem lontgrauen liteD, 

mit im nach der hanire striten, 
Ovch bi sinen brudem hielden strit* 

die nenne ich ev heider sit; 
Waz niac ich iz, ob sich die rede tzoget? 
4435 Witige yoD Ride der voget, 

Eio menlich hell von arde fri, 

streit dem lantgrauen bi. 
Der des tages stifte mort 

an den beiden; ich habe gebort, 
4440 Der j^raue von Gclie (Jaz ^elhe let 
Gunther, der beiden nit er het. 
An den worhte grozen mein 

der menliche von Arnestein. 
Des tages siuc da nianigeu Türe 
4445 der boregrave Aibreeht yon Aldenburg 

Von Medebnrc graue Chunrat 

da worhte inanliche tat. 
Von Pieyen d* edele Lutoit 
sinen pris niht iazen wolt, 
4450 Mao[l]icben werlieben Sarracin 

des tages sanle er tzur helle hin^ 
An dem der tot nam sin recht. 

▼on Popenborc graVe Albrebt 
Tel iiianigen werden Heiden 
4455 des tages vuu tei)ene scheiden. 

Von Triimne der edde Witige, 
gegen [den] viendeii d* vnsitige, 

10* 
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Den frunden senfte vfi tzam, 

siii leben da manl^em heideu naiii. 
4460 Also tet der von Bichliiigen, 

ovch der edele tod Lutriugen. 
Von Heldrungen Henrich 

des tages die banir ritt'lich 
, Er fürte, des man im danken soJ. 
4465 dise iz alle da taten wol, 

Gentzlicb geloubet daz, 

vor sie alle der lanlgraue baz. 
Waz noch der werden sei, 

die war(e)n sinen brndem bei, 
4470 Die ovch menlich mit craft 

vaebten an die heidenscbaft« 
Also daz sie ninder nv 

moehten vor in haben rv. 
Ich churzte iz gerne , ich en niuz. 
4476 beide, geriten vü tzv fuz, 

Nv wttren die faterere 

geruwet nach ir swere, 
Die sie e von den beiden Ilten, 
do sie der soldan het bestriten. 
4480 Den vngemac sie nv raeben 
sie singen vn stachen 
Der beiden ors vnde man, 

waz so sie der quauieu an, 
Sie waren Duringe t Sazaen, Frisen, 
4486 wol qnam ir helfe tzn nutze disen, 

Die sie von not losten e. 

die heideu niht wollen striten me, 
Sie Charten abe, tzu gienc die nacht, 
dn ors was dem soldan bracht, 
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Dar vf der menliche saz, 

DV saeb der herre, wie daz 

Die siiicn wichen \f in; 

des wart ertzuraet Saiatiii, 
Er rennet vf aie yü slue sie wider, 

er sprach; tob ir nv gar darnider 
W urdet geslugeu von den Cristea tot, 

ir muzet wider io die not.» 
Niebt mit willen, [sunder] ane danc, 

er wider sie tzu strite twauc« 
Alrest weite SaJatin 

den Cnsten da ein freise sin« 
Als er hat eraft vfi macht. 

nu naui den strit in dt nacht ; 
Doch er sie abe ritten, 

da wart der beiden mer versniten; 
Ovch reit er der soldan abe. 

hie mit der strit ein ende habe. 

£iz was UV vf den abent gar 
vn als web, als vinstervar 
Die naht Ludewic tzv dringen sacb, 

Izv den, die bei im waren, er sprach 
oUie ist mer gewunTien, danne verlorn.» 

der iiirate ersbellen hiez er bom, 
Tzu der stimme becban(t)iich 

sie Sölten tzu samne balden sieb. 

Do daz geschacb, aber so 

saget in allen der forste do: 

«Ir sult des bei einander siu; 
liste vii bat Saiaüu, 
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45S0 Dabei maniicbeii mut; 

sit gewarsam, ez ist gut* 

Ich wil mit den bnidern min 

nach evch aa der hüte sin. 
Mit vn$ der marcgraiie UermaD. 

OTch min swager von Meran, 
Ir ritet vns sicherlichcii tor, 

mr vara nach vf evwer spor.» 
Als er in sagte, mit siten 

^csanipt sie voi" dein fiirsleu lilen; 
4530 Waz er wolde, daz wolden die 

werden gar. also sie 
Warn nv vber die hohe chomen, 

10 daz tal , als ii* ver nvuien 
Vor habet 9 da er die edeien Uez 
4535 TD sie sich tzn strite schiken hiez,. 

Ane angest er wolt nv sin, 

er iagt vf sie, vü sprach tzu in: 
«GevaJle ez euch, vik ist ez gut, 

evwer hom ir ersfaellen tut, 
4540 Ovch die tambur man vf sia.» 

da wart tzv gegriffen sa, 
Die bora, tambur (also hei) 

wurden da erschellel snel 



Vor der slat daz volc vernam 
4545 hirau, daz der [ant<,^rane quam«' 

Gegn im der keyser Friderieh, 

ander sit der von Osterieh, 
Ovch her Jacob von Aneine, 

mit grozer macht, nicht eine. 
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Durch enphaheo der herren, ritea, 
vn daz g^eschaeh nach wirde siten. 

Tuseol chertzen vn nier 

wareu entzuut ge^en dem hci*, 
Tzu liefen vn giengen 

die gimeine, vnd enphiengen 
Den lanlgiaueii svze, 

sine slegereit ) siue fuze, 
Sin ors, vor liehe chusten sies 

«wol vns, daz wir evch haben hieN 
Sie j»i)iacheii «herre, nahest nach j(ot, 

ir sit vns ein wäre hdte iu nol.» 
An sinem wapen man mohte sehen, 

daz vf in strit was geschehen ^ . 
Sin schilt verhouwen vi* allen ort, 

manich veustei* wit der durch «gebort 
An der tyost mit stare glauinen scharf; 

anders helmes er oveb darf, 
Vn and(;r wa|)j)i'ii mvz vv hau. 

also muzcu ovch gar die werden mau, 
Die den tac mit im striten 

yfi manliche nach prise riten, 
Ir harnash verhouwen vn Izulzail 

von dringen vn swoi'cu slegcu hart, 
Ir shilde tzuquetsht, tznrhouwen gar. 

datz selbe oueh dort den beiden war. 

A.n dem morgen darnach fni 

im rileu durch enphaheu tzv 
Der palriarcbe vud gar sin hof, 
oveb manicher eriich hischof, 
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4580 Als ü da gewesen sia, 

sie saloirten Tnd enphieDgen in. 
Sine bruder, mit ia die vverdea gar. 

der kumc oveh mit deD Waihen dar 
Qaam, mit frovden er sie enphie. 
4686 daz volc tzu lief vnd gie 

Durch schouwen, als ob iu daz oiht me 

het gesellen, noch erchaDde(t) e^ 
Fro vnd gerne iz in saeh« 

graue Purcbart von Medeburc der sprach: 
4690 ailerre, daz ist in fuge siteOi 

ir sult den patriarehen biten. 
Die bischofe vnd waz hie prister sin, 

daz sie selmesse sprechen in. 
Die vf dem waie biiben tot, 
4596 vor die verwnnten biten got, 

Daz sie got neren welle 

vf siner vinde vngeveUe.» 
Als Burchart des gerte vn sprach, 
mit grozcm lÜze ez gescliach, 
4600 In andacht von al der pristerschaft, 

den seien tzu helfe, der gotes craft 
Tzu eren, da gedienet wart. 
* nv sprach aber her Burchart 

Tzu dem lantgreuen so, 
4606 daz er des rat nemo do 

Mit dem cheiscr Frideriche, 

mit den fursten geuieniiche, 
Wie man daz erdeehte, 

daz man tzu grabe breehte 
4610 Die toten vnd holte die. 

nv wurden also tzu rate sie, 
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Ob iz Wolde Salatio, 

sie wolden mit im gefridet sio 
Vii'tzeii ta^e, vad also, 

daz sie die foteD holten do. 
Die vf der walstat legen tot. 

flise rede die eupot 
Oer lantgreae Salatine. 

der was fro ynd aldie sioe. 



Uaz so gelobte Salatio, 

daz wolt er ganlz also sin, 
Sin halb den fride gelobte der; 

dag^en so wolde er, 
Daz Ludewic gelobte ander sit. 

daz gescliach, do wart beschnt 
Der fride 9 vf Tirtzen tage geleite 

OTeh het ir gelubde den vnderseheit. 
Man solde Akers nicht spiüeii, 

als daz rieten die wiseii 
Von Medebttrc graue Barchart, 

mit im sin bruder Gebebart. 
Ir weder sit des frides nv 

woi sie dorften dnrch (ru). 
Der lantgreue, ovch die sin, 

Salatin 7 mit im die Sarraciu, 
Die edeleu hoben werden 

von Medebureh, die gerden 
An den berren, daz er des <^fnde in, 

so daz sie da mvsten sin« 
Da man die toten solde nemen abe 

dem Velde vö legen ^ne tzu grabe: 



154 



4645 



Üaz werc der bamibertaucheil 
vbet an in ir . . vgniTtikeit, 

Als ir hertzo reine bcwurt 
wareu, ane alle bohvart. 



Der lantgraue erloupt in daz, 

er mobi sie do nibt erirewen baz, 
Dan daz die gotes holden 

^ole daran dienen solden. 
4650 Da wart beriiit manich wagen 

den, die die toten solden tragen, 
Mit den die edeien riten hin, 

doch Werder rilter mer mit in , 
Als in die gehörten tzv. 
4655 vf lasen sie die toten ny. 

Man mae daz settzen wo! von in: 

gotes inartererc sie sin. 
Die wile man sie vi hi hyp, 

bi dem mer man eine grübe gnip, 
4660 Alsi daz gesehaffet baten, 

die sie vf lesen taten, 
Daz ane iamer niebt ergie, 

manigen werden ntter sie 
Funden da ligen iamerlieh. 
4665 wer mohte des eutbalden sich, 

Der den iamer sacb an in, 

er inmuste des betmbet sin? 
Als die herren des gedachten 

vnd die toten brachten 
4670 Garlicb tzu der gmhen 

vn sie darin hüben. 
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Die sieh dartza betten bereit, 

ein bischof mit al der phattieit 
Die üchBam seguetea flariu, 

svze sangen sie ober in, 
Ovch vnder anderm san^M> do 

voller üliiuiue sie svngen so: 
aVindiea, dne, sangwinem 

sanctoram tuorum, qni effusus est!» 
Daz habt also bitutlich: 

((got, herre, du rieb 
Diner heiligen blot, 

daz vergossen ist wolgeimitl» 
Wer Wolde da sin, wer luohi vi ^elau, 

er intznge tzu berge vf den tran 
Vz dem hertzen den ovgen tzv, 

durch die den weinlich Valien uv, 
Vm &Q iiiaiiigeu ritter werden « 

den si gaben da der erden. 



die bigraft was getan, 
rat wolden haben die werden man 

Des, daz die Walheu wareu so laz 

vn so muiwiUieh. nv wart daz 
Geboten, man solt vz schrien, 

daz die grauen vnd die 
Gar die nttcr, ovch die dienst inau, 

als die der rine mohte han 
Des lantgranen, so daz die 

tzu samne quemen. daz taten sie, 
Vor daz getzelt gariich 

al die herren samten sich. 
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. Alfio sie des ovdi baten, 

gar die forsten tzu im traten , 

Die dem lantgrauen lagen tzv, 
4705 you dem war(t) des ein frage nv» 

Durch waz sie hettet gesamnet sich, 
VD die geschaeh gar tzubtielieh. 

Der herren antwort die wart 

an dem grauen Burchart 
4710 Geleit, er soide reden do. 

dem lantgrauen er sagete so, 
Als er selbe gegeben bat 

mit siuem bruder deu rat , 
Er sprach: «herre,.wol seht daz ir, 
4715 wie eveh horsam wesen wir. 
Wie (o)vch gar wiltic vnd bireit 

wir warten an evwer werdicheit. 
Groz der Walhen mabt ist hie, 
yon ir vngehorsam sie 
47t 0 Haben vns tzv grozer Vloste bracht 

vnsers Volkes: wir haben vns so bidacht 
Daz wir vm einen houptman 

den keyser wollen sprechen an, 
Oaz er vns den mit rate gebe, 
4725 dem mau giicii gehorsam lebe. 

Wer nicht betwnugen wolle sin, 
der var 'abe vnd tziehe bin. 
Er sie Walch oder ßurgvndoys, 
Dutsbmau oder Frantzoys. 
4730 Darvi&e wir woUen doch vch niht lan, 
noch diz wirt tzv leide evcb getan.» 
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Ijadewic mit tzvcht des danete in, 

vn ir rede sagt er wol mugelieh sin 5 
Wer in tzv houptman wurde gegeben, 
4735 dem wolt oveh er gehorsam leben. 

Die geislllcbeii viid \ver(l)tliclieu 

die selbe gemeinliche 
Sie spraehen vfi ez solde so sin, 
wol geviel die rede in. 
i740 Mit der rede sie riten 

den keyser vm einen houptman biten. 
Si geviel oueh im, die rede, wol, 

er sprach; t evwer wilic daran sol 
Gesehen, nv lazet ehurlzÜcb 
4745 mit den forsten des vnderrede(n m)ieh.i» 

Als der keyser die (rede) gesprach, 
ir diheiaer audirs uicht veriach, 
Nvr daz sie haben woiden 

den lantgrauen, dem sie Sölden 
4750 Gehorsam alle neigen sich. 

sprach der keyser Friderioh: 

alz ligt an nyman also wol; 

doeh die herren man fragen sol, 
Wes sie gern vn wen sie han 

4755 Wüllen tzu houptnian.» 

Als die frage quam an sie, 

des lantgrauen gerten die. 
Noch deheinen aiid*n sie woiden han. 

er was da(heim), als in au 



Digitized by Google 



158 



47 üü ttuani dise rede, vü er besaut 

wart vou den furstea, der laut- 
Graue, ^erne tzu im reit 

der keyser, im die rede seit) 
Wie sie des alle ieheu m in, 
4765 wie er ir houptman solde siu, 

Vod wie sie gemeolieb 

im gehorsam soIde(D) ueigeu sieb. 

Do sprach der edele wise man: 

«herre, des wil ich sin erlan, 
4770 Hohe kunige weseu bie, 

oveb manlicher Fürsten, die 
Ez baz vermugeii vn haben eruR, 

ovch in mer fuget der houptmaushail. 
Welben ir der welet, dem wil ich 
4775 mit den minen neii^eii mich. 

Daz selbe ovch willig gemut 

min bruder vn gerne tut.» 
Do sprach der keiser wider in: 

«daz mac anders niht gesin, 
4780 leb bin der erste, der eveb nv 

des min gantz gelubde tv: 
Ich leiste allez, daz ir 

hie wollet vü bevelhet mir.» 
D* cheiser, die bischofe traten dar, 
4785 die kunige, vn groz der forsten sebar, 

Grauen, trien^ dienest man, 

waz werder rittere hat der plan. 
Die sprachen allet sie wolden in, 

diheiuei) andern, iieu houptman sin. 
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4790 Als cp der rede den emest saeh, 

der lantg^raiie oiich cinestliclicn .s|iraeh: 
«Herre, her keyser, so vod ir 
diz babeo die woll an mir. 
So wit vn sal des ersten ich 
4795 evch allen so des veihmden micli 

A(]jhie luil iiüiipin <^elubde nv, 

daz ich nicht wil, noch entv, 
Ez ensei nutze der Cristeuheit 

vfi Iziehe sicii tzu der selicheil, 
Ais der nach gote dienste wir 

ovch nach den eren. ich (wil), daz ii 
Gelobt daz j^emeinlicli. 

ich twiiige vch nibt, ir iwiuget mich 
Vn bindet hie nv 
4805 mit gehorsam da Izv, 

Daz ich evwer wollen 

vnd eywer« gebot mvz ervoJIen. 
Er si geistKch oder wer(l)tlich, 
war izü so den shiche ich, 
4810 Also doch daz wese nvtzeiich, 

daz er des niht widersetze sich, 
Ern ("gehorche daran mii . 

ovch wen ich mnt bauir 
Heize legen dernider, 
4815 daz der enget nicht dar wider. 

Grozer schade ist vus ^esciiehen 

an dem volke, als ir daz habt gesehen, 
Von vttgeborsam ist daz kumen tzv 
vnd von mvt willen, er spreche uv, 



Digitized by Google 



160 



48S0 Wer vns gehorsam wolle sin; 

wer des wil iiicht, der Iziehe iiiii.» 

^Is er volent sin rede hat, 

vor der patriarche trat 
Vor alle die sinen do, 
482ft er spraeh, vnd gelobte so« 
Waran vnd er wisle die, 
ane crig daz taten sie. 
Die bischof ovch alle spraeben daz« 
wie er wolde vnd an waz 
4830 £r sie schichte, daz solden sie 
er vollen ^antz ovch alle die 
Iren» als die horeo da. 

den geistlichen fcir8te(n) na 
Trat dar der keiser Fridericb, 
4835 mit ai den sinen im ne(i)git er sieb.' 

Der Ton Osterricbe daz selbe tet, 
mit allen den, die er da het 
Daz selbe die. Waihe juusten do 
tvn. sam tet Gwido 
4840 Der ebunie von lerosolimis. 

waz der begebenen ritter ys, 
In der tzite da gesiu, 

die lobten alle an In. 
.Von Aiieyne der werde 
4845 der herre Jacob do begerde 

Mit grozem üize, wie ovch er 

er vollen- mvste, waz so der 
Lantgraue bieze in 

tvn, des wolt er bereit sin; 
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Mit gai den sineii, die (er) da bet, 

fro er daz gelubde tet. 
Waz d' andern was» w31ie bereit 

sie warten au sine werdicheit. 
Nv ä])rechet: wa ist mere 
4855 so Ybergroze ere 

Alsulichem forsten erboten ie? 

als diz geliibde er «-ie 
Vq 62 mit voller, guust geschach, 

gar tzu dem besten do sprach 

4860 Der lantgraue: tder erste ich bin, 
mine banir die lege ich bin; 

An minem Schilde wol 

iu strite man mich merken sol. 
Daz seibe oych tv ein ander man. 
4865 wir woUen des ricbes banir han. 

Herre, her keyser, dei- eine ir 

nach der evwern gebt mii*. 
Her Gwido, di Franzeysere, 

ßurgendoys , die . Lampartere , 
4870 Ouch iu allen, die ^ewartcn imc, 

dem kunigc, alhie ich nime 
Ir banir 9 sie syln die evwern han.» 

noch sprach der stai'c turstige man: 
«liei (jyllis dei" sal füren die, 
4875 ' wol bewart mit im ist sie, 
Ich weiz in wesen einen helt, 

manlichen, garwen, irwelt. 
Herre, vwer bauir, 

her keyser, die bevelhet ir 

U 
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4880 Ais daz bewari ouch wese sie: 
von Aiieyne an die 
Her Jacob ge warte, inl vol^ der.» 

wol vergut nain daz er. 
Doch, ich weue, ez wer« deo Walfaen teil: 
4886 waz schat daz des herren werdicheit? 

Diz wolden die andern so, 

ovch luusteu ez die Walhen liden do. 



Do dise oKienunge geschach, 

tzu den fursten der wise sprach: 
4890 «Ir spreebl gemeinliehe dv, 

wes man beginne, waz -man Iv 
Die wile vn wii in iiide sin. 

ich weiz wol, daz her Salatio 
Sich besendet, war er mae, 
4895 vme helfe, so der leste tac 

Des gelobten ftides vergalt 

vns niht yngemut^ er lal« 
Er ist so crig-geuivL ein man, 

gelouht mir, wir haben im ieit getan 
4900 An frunden vnd an magen. 

noch sal yns [des] niht betragen; 
VVir eulYii daz, waz wir verinugeii 

VD SO verre vnd wir tvgen. 
In einer hittzigen gir, 
4905 vnime die hynielere werbe wir. 

Nv lat daz also sin; 

ob ms der hiderwe Saiatin, 
Als er vor war ist ein inan, 

Wolde stiites abe stan, 
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Wir woldeo dtia iriht hegehen in. 
doch weiz USb in so Vüste sin 

Vf sLiit, SO menlichen i;<'nivt, 

die abevart er mit nkhia t^l; 
Doch er waget sieh vf [ein] ewic leit, 

wir vf der vmtden ewicbelt. 
Wer wolt diz tziir«^encliehes leheii 

nicht vju ein ymmer wiirndes geben? 
Vor war er were niht wis geuiut, 

ich woldez im haben vor vugut. 
Ir herreii, ir martil die vweni^ 

daz vcste geiutit sie ilwern; 
8ie haben lip vnd erftft 

in rtrite gegen der beldencscbaft ; 
Wir erholn den si«j au in, 

cliumt ez tzu atnte: di mir bi nn, 
Die endarf niht manen ieb^ 

des mer daz sie manen mich.» 

D er cheiser, gar die fersten do 

dem Ianl«^raiien sageten so, 
Sie wollen da alle bliben tot, 

oder den sig behalden got, 
Were ir hetfe tursteeHcb, 

in sin ere sie wollen wagen sich. 
Ovch vberiiit daz sprachen sie. 

«aik^ die nttt vua wed^ hie, 
Wol wir des geloffben hl, 

sie wollen vus stete helle siu, 
Darvuime wir grozüchen 

bohiBtt tnde ricb<Ai 

11* 
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Wollen sie selben, ire kinl, 

OTcb alle die in sippe sint , 
Cbuffie wir tzu lande wider wol; 

^oi vns allen des helfen sol!» 
Spruch der lantgraue do. 

alle die waren, riefen so: 
fWir eniazen vnser herschaft nicht, 

ob we oder wol vns geschichl.» 

Der lanluraiui ^^rozlich , 

der rede tr(o)ute sich. 
Was er vil gemnei e, 

mnwe wnhs im nv me, 
Gar den sviuerlaiigen tue, 

selten er stille lac. 
Nv tzu den verwunten er ^e, 

liepUch er tröste die, 
Waz so bewerten sie, 

an im selben er des lie 
Gebrechen, vn gab iz in, 

ez were die spise oder win. 
Chume er des erheite, 

daz man die werc hireite. 
Aller werchlinte weren gnyc, 

selbe er hup vfi trnc, 
Daz selbe der graue Purchart 

von Medeburc oveh her Gehehart 
Stare da arbeiten sieh 

vor den andern willichUch. 
Ludewic daz mer teil der naht 

tzn gote in voller andacht 
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4970 Vor daz volc sin gebet 

mit svzcm hertzeii er tet, 
Daz die gotes aiuicbticheit 

gebe eraft der GristeDhett. 
Gegen sineu binden trost'er het 
4975 an die saligen Elizabet, 

Der er nymmer yergaz, 

wie sie iiu yor gote.daz 
Gantz er Würbe mrt ir bete, 
daz er sin guade bete 
4980 Ovcb daz der gote geneoie 

tzn den bimelfrouden qneme, 
Die ouch hie er sicherliche 
bat erworben uianiiche. 
Elizabeth daz werde wip 
4985 bet erwunshten sebonen lip, 

Wer sie ineichtc vn sacb, 

wol uüt der wai'beit er daz spraeb, 
Wie daz (er) sboiier mensehe ui* 
gesebeii; noeh bat erehandet ie. 
4990 Also des libes sbone die gute 

was, sbooe ovcb an deai mute 
Sie was, ▼olkumeüehen gar, 

a1 ir gedanken liebt gevar, 
Liecht besinnet, reiner site. 
4995 ein gewoubeit was ir mite, 

An ailen dingen sie niderte sieb, 

vnde an ir sbone grozlicb, 
So sie die mer vnderbrach, 
ie die sboner man sie sacb. 
&000 Ich het von (ir) tzn redene vil, 
daz ich ny hie lazen wil« 
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Ab der fride was gemäht, 

des waren nv litii die viilzeiiiiabt. 

Nv waren ouch die werc bereit, 
öooö tzubraht iu ir volleiikumeut^t. 

Sie wurden also Uu rate, wie 

mit den wereken wolden sie 
Sweu aoe stürm die slat. 

der graue i^urcbai'i gap deq ra|, 
^OiO Er Wolde bei den wercfcep sin 

selbe Dach den Httern sin, 
Die waren getriben, ich sage vefa, wie 

daz mit volle« w«rfe aie 
Erreichten creftieliehen die «tat. 
5015 die nieisler er treip, ou^b er sie hat, 

Daz sie nicht Ih*gu so I den, 

vn $tete werfen woldepi. 
Daz sie iati»i vuverdi'ozzcii. nv 

tfue er 'm die steine t?\. 
5020 Oveh hat er sich die ahnten 

an irem tunde iwt^en, 
Die daz taten ane verdritz^, 

in den tzinueu sie nicht ensitzen 
Der innern dibeinen bewiMW sieb. 

also die stetei' groztioh 
Lideo uQt itweder ait. 

in quaineo des nierf der t«ii, 
Wie Antbioch mit gvwtr amfi 

besitzen wolde die heidencschafi , 
Ö030 Daz woi(te mit iu ein fitrate Ivn^ 

der was Sal«tines vetem rai» 



« 
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Ein uieDlicber hell, werlieb ^euiut, 

ein ritter vz. dei luuzcu gut. 

Die leitlichen mere 
5035 waren den Crisieii §were: 

Der keyasr mit aA den farsten mh 

des besamle «Mitich, 
Rat sie hellen des vnder in, 

wen sie da senden uiohteu hin. 
5040 Voa Oatorrielie d' bertaoge Fridericb 
spraeh: «ir msoAA dar mich, 
Wil dt 1 laul-rave enperu min 

vn ist iz der wille sin, 
Ich tKoge da hin wart, wen ir 
604& wollet tzv helfe geben mir.» 

Im sagt der Uuniage laude vogt: 

«thene, her hertaoge, ob ir dar tzogel, 
Daz geveUet nur gnolicheii wol, 
helfe man rth dar geben sol.» 
öOiiO Da wart g^eshichet dem hertzo^en 

der lugentiicbe graue von Pogen, 
£in rechter hell nanlicbi 

sin herizoge ftH>ute sieh; 
Mit iu der Beier j,naiien vil, 
Ö055 oucli herren, die icb uiht setzen wil. 

Also vil sprich ich von in: 

rechte helde sie gewesen sin, 
Dise herrcn vor den beiden doch 
quameu in t%v Authyocb. 
6060 Waz sie da taten, wie ez in gie, 
di rede wil ich lasen hie. 
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Als des not was vfi er iz erdahl. 
yf deo tac, ovcb die naht, 

Der lantgraue was g;cmiiter, 
Ö06Ö manliches hertzen [der] guter ^ 

Gr ordeoi, wi fünf buDderi man 

die hüte mit wehsei mvsten hau 
Sin halp wider die Sarracia, 

also mvsi die alier wegen sio, 
5^70 ich meine, des cheysers ovch not. der • 

Waihe halp selber er, 
»So die tzeche au in qiiaui, 

der arbeit er sieh uiht abe nam, 
An der bntc er wesen wolde. 
507Ö daz selbe der cheiser solde 

Tvu, der kunic Gwida 

oveb giu* alle forsten so 
Mttsten der hüte sin bireit. 

selber er stete shi bereit 
5080 Des tages, tzvr naht berichter die 

bute, daz rechte die hieldeii sie. 
Sus het er seilen geuiacb, 

sineu slaf er ofte brach, 
Der liirste, cbvrtz was sin rv. 

er loz was vine chumen nv, 
l>ie tzeche was chviTien an in, 

doch an dem tage tzwene [d*] Sarracin, 
Als oach der bnte pfla^en sie, 

von der nv waren geriteu die 
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Otoitzen Babüone, 

naeh nunne gerades lone 

Getzierel wuniienclichc , 

ir ^everte das was i'iche, 
Sie selbe maiiUeh, georsel stAv^, 

an die werden legt sin inarc 
Vou Medebuic «jraue Gebehart , 

er sach sie g^erne, erste ir wart 
Der herre her Gebehart gewar^ 

ieh wene, sie ny [es] chumen dar^ 
Die liuhgeumteu Sarraeine, 

waren Salatioe. 
Ir ietweder ein yest gedigen sper 

fürte, strit was ir ger. 
Ovch iiiac daz wesen so, * 

daz ir aberiteu do 
Von ir hüte was gesehehen, 

wände sie gerne wolden sehen. 
Wie die Cristen legen da, 

ovch der lantgreve wa 
Der lege vnde wie; 

von des manbeit betten sie, 
Aisi waren dar chumen, 

vil rede von den irn vernumen. 
Doch manlich was ir gebaren; 

wie rieh sie getzierct waren. 
Da were evch von tzu sagene vil: 

ligen ieh daz lazen wal. 
Riehe lant gewarten in, 

der ftirsten sie gewesen sin. 
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öl 20 AU(ie) der edele Gebaiiari sacb, 

tzv dem laal^rwieCii) er sprach: 
fHerre, wan eoiiier(kt) ir, wie 

vns sam tzv trotze nteii die 
T^weue, sie geiiarea der jj^eiieh, 
51 25 sam sie vos nihl entaHasen aieb. 

Herre, erlöstet dar tfeheii mir.» — 

«swig stille, ich wii dar uiit dir.'' 
£r tzv dem graoeo aprach, 

tanr dem andern darmch 
5130 Er sprach: «dnreh dibeine geschiht 

SU eiihrcchct ir die bute nicht.» 
Doch dahi geaagt er in do» 

«ez [io] gesebehe dau also, 
Chumit ienen helfe, so kumt vns ir, 
5135 wol vor gut daz aeuiea wir.» 

Als er hei io gesagel daz, 

sie wbmiden vft gurte» twa. 
Verdacht l>i in da hielt man die 

ors; sie uanieu tzwei ^er, hiu rileu aiv. 
5U0 Den tzweio, doch dw stapfhes, tzv^ 

Die sieb dea aiht eataazzen nv, 
Wunder ir chiiiTiens sie waren fro, 

gegen disen tzweiu gie karicu. do 
Wa£ ein baidaii ui aaeh 
5145 gestapht, der abe der habe sacb 

Dirre tm vud ir riten, 

ovcb ir maaücbes strite». 
Der lantgrane sprach iiBam gcrrmteD fav: 

«tdin so] die wal dea weae» nr. 
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3150 Welchen dv will, den ebere an; 

ich merche, sie beide wetieu man, 
Ovch werliebe beide sin.»» 

her Gebeharl sprach: «so sei der min.» 
Vor sieh nieht er den sehilt, 
öl 55 den er wolde, vf in er hielt. 

Ebene war des iener nam, 

gegen im er vngeanuiet quam. 
Der edele heiden wol gebom. 

ietweder sit mit den sporn 
54 60 Die ors tzv lovfe sie manten, 

tzu Sanne niit oraft sie ranten 
In manüchen getursten. 

ovch mit der Du ringe fm*sten 
Quam der andere 8arracin 
5H5 mit eraft, als er meinte in, 

Tcusamne ritteHicb geriten. 

der laiitgrauc, als er des siieu 
Het vn was die gewonheit sin> 

tzu rehlem rame er reehente in, 
5170 Vorne an den heim sin lantze er braeh; 

oucb der beide die sin Terstaeh 
Vf in, doch chume er besaa« 

wol saeh der beiden wartman daz, 
Wie gar en willen manlich , 
ÖI75 . wie gar nach wiiusebe ritterlich 
Sie tzusamne qnamen, 

vn wie alle viere vertaten 
Ir lantzen aue schalles ^uil, 

die driintzel fliegen gen der iuft. 
5480 Die edelen türen heiden wert 

erste tsugen sie din swevt» 
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Des ovoh manliefaeD dv 

yDjs^esnniet griffen tzv 
Der lautgraue ovb her Gebehart; 

waren die snel vf strites vart, 
Vornames des bedorften sie. 

mit craft ^ar wfrlichen die 
[Die] beiden vf sie slugeu, 

ane TerdriesBen, mit vnfugen. 
Die dristen daz selbe bnten in. 

ofle ir krie die Sarraciu 
Riefen da tzu vermezzenclicb^ 

daz die herren gevangen sieb 
In da geben solden, ' 

ob sie leben wolden. 
Der lantgraue rief: owir wollen genesen 

vn dod) niehl gevangen wesen, 
Noeh wir wollen vns ergeben: 

ergebt vch, wolt ir leben.» 
Sie vernauien au dem bewisene sich, 

die heidene, stareh, manlich, 
Daz sie waren beide 

vf strit veste gar geuiut, 
Au den tzweyn hoch gepristen 

alda sie daz bewisten. 
In ritterlicber wirde craft 

die Cristen, werlich vn ellentbaft, 
Gab(e)n stare den beiden tzv. 

vf daz gras von in nv 
Ir Schilde beten sie von in 

vil nach gehowen hin, 
Ir ors mvdef ir strites sat, 

der gewert nv bat 
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So lange, als er sit ez saget, 
5SI6 der lantgraue, wie ertzaget 

Vott grozcr mvde vn sieben swere 

vil na. (er) da \vere[re]. 
Daz selbe ovch her Gebehart sit sprach, 
doch groz heil io da gescbaeh, 
HttO Den edelen Cristeii beiden, 

sie hellen ir ors, der heideo, 
Also swerüehe verwuot, 

der nv itwederz stille stunt, 
Noch sie wolden vor baz. 
52315 als dise herien sahen daz, 

Den sig her Gebebart in tzu schrei 

ir strit in einen turnei. 
ledoch vnerforchl die 

beiden au die vielen sie ; 
6t30 Stare sie wurgeten sich mit in, 

doch brabten sie abe die Sarracin, 
Die bulen nv gevangen sich, 

verwunt, tzvquatsbet swerlich. 
Doch hoffen noch genesen sie. 
5S35 ir gelubde der lan(t)<,n>aue enpbie. 

Die woigeborueu fursten wert 

von in gaben sie die swert. 
Die nani der grane Gebehart. 

ich wene, er des niht betrabet wart, 
5240 Ich wil daz me, er were sin fro/ 
yf ir ors sie sazen do. 
Wie sie mohten, mit in 

semfler reise sie ritten hin 
Biz vf der Cristen hüte. 
5245 der tugentliche gemute, 
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Von der bitte Inz tzr dem her» 
von Spelten bnider Wahber, 

Heidenish wol redete der, 

in bat der Uintgraue, dtz er 
5250 lu sagte^ ob der me nan 
sich des mohte tzu ian, 
Daz in niht abe queinen die 
herren, so woide er de 
Vnyersmit in shoner böte ban,. 
5255 bi dem graben sie mobten gan, 

War so sie woldeii da. 

daz sagt in her Weither, «ia^»' 
Sprachen die herren do 
«wir geloben evch also, 
5S60 Dar tzu inugt ir vcb lazen 
waz ergen an ime sdl, 
Daz wir von vcb chiimeD nicht, 
ezn si vni vns also birkbt, 
Daz ir yns gnnnet der «bevirl.» 
5265 do sprach der herre her Gebebart: 

hDiz ist get'iige wol; 

mit in man daz OYch reden sol. 
Ob sie der nibt viresen ane, 
sie enhaben bei dvm soldaoe 
5270 Liute, den gebieten sie, 

abe riten siie bmen die, 
Oucb sie daz ofehicten in, 

daz sie dehein schade sin 
Vns die wiie vft niefal 
5S75 ir beit«n sieh hal«» mit ttte beriebt; 

Nach ir vancnisse siri ledic sie.» 
er sagt in so, daz lobiCB die 
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Herren starc bei iren goten, 

daz mn in gebe einen boten, 
Den sie mobten senden bt«. 

der wart tzv geschichet in. 

Der soldau iiv hei des mere, 

wie ez disen ergangen were. 
Bruder Waltber einen gansutt he!« 

den er in ftu boten tet. 
Da iianien die Sarracin 

von im hendeu Izwei viugerlin, 
Dem boten gaben sie die 

vf ein wartzeieben, dar tsv sie 
Da {;'dhen im des die chunlshafl, 

wo er da funde ir rittersbaft, 
Ovch weiche der sie baben wolden, 

die in ebnfflen solden. 
Tzv (li)ereü Walther e do 

sprachen die fursteo so. 
Ob in ir berren qnemen dar, 

das sie fride beten sieha* gar, 
Ane alle angesl sie svln «in. 

mit der rede lief der böte hin, 
Sine botschaft die warp tr 

wol nach der herren ger; 
Die in hiezeii chiiffien sie, 

ane svnen quamen die. 
Den sagten sie^ wie sie das wotden, 

das sie abe riten soMeo 
Mit den anderen, die me da beten, 

noob dofaeinen sbaden teten, 
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Var ir berichlunge, noch Icit, 

nocb buifen vf die CristeDheit. 
5310 Vier erlicbe der beiden knaben, 

die fursten sprachen, daz sie die haben 
Musteu} wol der gondeo sie in, 

die andern wider ritten .bin, 
Naeb ir herren geboten. 
5315 sie heten Izwo erliche roten, 

Mit den dar nach abe tzugen sie. 

der soldan sie vngeme lie. 



Den gevangeuen mau schuf gerete, 
' als man daz da bete, 
53S0 Oveb gereinet vfi gebunden 
wurden ire wunden. 
Der tugentlicbe gemute 

tzwene rittere in, tzv bnte, 
Orcb durch sin bofscbeit, sbiete tzv. 
5395 an den lautgrauen nv 

Begert des der soidan also: 

die knappen, die die fursten do 
Tzn dienste betten bi in, 

daz den erlou|)t daz sohle sin, 
5330 Daz in sinem bere sie holden, 

des sie dorften vn haben solden, 
Also spise, wat ovch träne, 

aue arge list, ane wancy 
Vn aUez daz were wider in, 
5335 daz soft Ton in angeworben sin 
Als lobte der soidan, 

des wart daz vrloup in getan, 
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Des waren sie tageliche 
beraten rtchliche, 
5340 Frische spise, edelen wie, 

wes sie dorften, daz bniefate man in. 



£iiiez der hantwereke da 
der stat gar schadelichen na 

Het graue Burchart getriben, daz 
53 4 ä vz deiu luati ane vodei'laz 

Die stat mit werfene mute, 
so daz man selten rute; 
Daz was vnlidebere 

den ionern vn swere, 
5360 Wände so manz tzv würfe üe, 

selten ez relte[n]; oTch ftiwer sie 
Darvz wuileri hin in, 

da selbes mit snellen rutten drin. 
An daz die grozen werc in taten 
5355 shadeu, von disem sie häten 

So vnlideiiche uot. 

mer als hundert der innern tot 
Von dem einem wercke het die stat» 
die man darvz ei*worfen hat, 
5360 Ane iene, den arm vn die beiii 

tzubrochen waren, daz shadelicb mein 
Sie mohten niht wol getiden nv. 

do sprach der bnregreue dem besten tzv, 
Mit uameu liiez er Dimittir, 
5365 ein edei beiden ^ ein bert ritter, 
Wa er iz bewisen solde, 

daz er were ein helt, des wolde 
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Er starctitrstic bewisen sich, 
als ein herre manlich, 

Ö370 Er sprach: «ir sehet nv alle, wie 
grozen sbaden vds die 
Cristen mit flize her in 
, vz den wereben, die vns die nesten sin, 
Tvn iiuht vü lac au voder luz ; 
5375 an dem volke ir sehet, wie dass 

Tztt diseni teile niman 

sicher des gewesen chau 
Von ir wurie arbeite, 
ern warte des gereite, 
5380 Wen vf in chume des wurfes slac« 
noch an der wer nibt wol enmac 
leiuao blihen. oh iiv ir 

woldet des helfen mir, 
Wir weiden offen diz tor, 
5385 geritcn vn tzv luz hinfor, 

VVeichz ir der woit, aldahiu, 

da die nehsten werc vns shadelicb sinj 
Die ir warten, nibt vil ist ir, 
aae ir danc ver houwe wir 
3390 Die werc; vns allen lasterlich 

wir diz iiden, dabi scbadelic. 
Vü ich enweiz, welcher tat 

der soldaii vns tzv dauckene hat. 
Die warbeit ich evch sagen muz, 
5395 wir babenz nicht ere.» sus 



Sprachen sie gemdne gar, 



sie wolten sieh mit im wagen dar. 
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Starche hollzaxe m 

namen vride sharf ^esiifeii die. 
5400 Ir was vil, oHeu daz tor, 

die bnicken nider« sie gieogen toi- 
In inanlichem mute. 

deu tac hielden die hüte, 
Als iuj daz ^csiiicket wart, 
5405 voti Aieydeburc graue Burehart, 

Als man der dorfte ge^en der stat 

waz der bischof Mertiii da nltere hat 
Von Misiie, die lagen dem here tzvj 
etsiiche wil der nennen nv, 
S4I0 Doeb niht f>ar mit namen sie, 
als ijiii ein ritter uante die, 
Der du wm vn iz woi saeb, 

waz da ergienc, waz da geshaeh. 
Er was da chnecht der selben Izit, 
54 < 5 ritters l ehle gap im sit, 

Ais ich des die warbest habe, 

der edele erliehe Watzelabe, 
Der virde kunic in ßeheni riebe, 
der die crone so lobeliche 
5420 Vnde so gar voiehumener trve, 

daz man noeh tzv redene genve 
Hat von siner werdicheit, 

die doch nimmer wirt voiseit. 
Er was ein konic yon grozer tat, 
54S5 wie gar miltielieh er hat 

Sie gerichet, die des ^eruchlen 
VII [sie] sine helfe suchten, 
Vz voller hant er den gap, 

er were Prancke, Dnrine, Swap, 

12* 
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5430 Von wan er vz [allen] den landrn quam, 

sin niilte nimait des vz nani, 
Er in Wolde begahe(n) in 

naeh der ehanielichen wirde sin. 
Waz ich habe siner lugende yernaiften, 
5435 wie gar ein herre er voilenkutiieu 

Was an al den teten sin, 

oh ich daryf minen sin 
Wurfe mit vollem flize gar 

vü sin tun wolde machen offenbar, 
5440 Der werlde het ich noch lange iar, 

vfi ich noch alle tage ervar, 
Wie gar nianiich er was ein man 

vn waz eren er hat b^an, 
Ich ehnnde des niht tzv ende ehtifiien. 
5445 all den hohen, werden, iVuiuen 

AI siner wirde tat 

mit vollen er geerbel hat, 
Cbunie Otaeber, sinen svn: 

wer gehörte den ie dehein vnlat tvn? 
5450 Den bat sin hoehgeborner art 

sin svzez hertze also bewart, 
Daz nie mislich gedanc 

mit debeiner losheit daz vaderdranci 
Er was der inmfte) der werdieliche 
5455 ehunie, der der Behem riebe 

Verrichte vü trvc die crone; 

sin tvn vert in lobes done 
In der werlde wite voikuffielieb, 

al(da) hat ez vz lazen sich^ 
5460 W ie gar chunicliche 

er lebete, wie miltielicbe 
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Was sio leben, vn oveb gap er. 
wie gar Tnervorclit der 

Mauliche ellentbaft 
546Ö an ainen viende(n) mil era(i 

Den sige nam, vnd waz er bat 

begangeo hoher wirde tat, 
üa darf ich uiht vil fragen nach, 

al meist icb die selben saeb, 
5470 Vn borte die von warer sage, 

wie er an wirde von tage tzu tage 
Vf wuhs grozliche 

vik nam Izv volknffieliebe, 
So daz sin name lebet ymmer, 
6476 sin prises mac verleshen aimer. 

Au den sich ovch tegeliche 

vbete groziicbe 
Sin syn, der werdteliebe, 

der sehsle kunicli, der ovch daz riche 
5480 Verrihte so ordenliche, 

daran gole so lobeiiebe 
Diente vfi sieb het also. 

wir lesen an dem ewangelio: 
«Er wirt gehobet, wer so oidert sieh 
6486 selben.» daz babet weriicb, 

Cbnnie so demütigen, 

bi gewalde so gar gütigen 
Allen luten, icb wene, der nie 

yf erden si gebom bie. 
5490 Vf von siner chintheit 

gute uut der barnihertzicheil, 
Vernunft, tzvht, bescheidenbeit, 

geduU, senftmutiebeit, 
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Milte, voller lugende site, 
$495 sin v(ollig) iui gewabsen mite. 

Do er was chumen tzv fremder haut, 

doch ioi gewarten riclie lant, 
In kindes wesene, ich habe gebort, 
von in stner dage wort, 
5500 Vlu daz er uiht tzv gebeuc bet, 
we im daz von hertzen teU 
la erbot die wäre milte an in, 
vü Daturlich so ist sie sia, 
Vud uihl von gewonhcit, 
5505 noch von runireiticbeit, 

S^n hohe art twiiigt gebens in, 

ovch diiz svze heiize siu, 
Daz so gar reine gemvt 

ist den werden, vnde gvt, 
Ü5I0 In hitziger liebe ger, 

gotes dienest vor tzuchet er, 
*, Allen ordeu geistlich 

• in grozer demnt tzu neiget er sich, 
' Nach der bimelminne geböte 
bbiiy hat er liep sie in gote. 

Dirre selige Wentzezlabe, 

vil ich doch rede von im habe 
'Von maniger werche, tilgende tat, 

die er vf von kinde gewerckei iiat, 
5510 Die wil ich hie lazen nv, 

da gebort ein ander muze tzv* 
Durch die so groze deuiut sin, 

nv sehet, wie got vf tzuchet in 
Vn hewiset an im besvuder 
5525 die vbergrozen wunder 
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Siuer sUrcheu almebticheit. 

waz Qiao singet f waz man seit, 
Von aller ehunige teten list, 

nindei* daz (^eschnheu ist, 
5&d0 Noch vf ertricbe bie 

80 ist iz veraumen nie, 
Daz ane strititebe not 

so groze riciie in meoscheii gebot , 
Tzwo crone^ dartzv wite iant 
5S3Ö (sich) geben betwungen siner baut, 
Als dem chunige Wentzeszlao. 

den hat got bie gewirdet so, 
'Der Behem riebe von art ist flin, 

da endorfte man nibt tzv welen in: 
5540 Durch sine hohe werdicheit 

vn siner tugende maiiichvaidicbeit 
Tzu Cbaliz dem cbonieriebe 

enphiengen in werdicHcbe 
Die stete \h g-ar die lanlsbaft; 
5545 tzv Guesen in voiiei* wirde crail 

Er wart geeronet tzn dem lande da; 

vfi gar cbortzer trist dem na, 
Er des ein iar vol vinme quam, 

daz ereftige riebe Vngariam, 
5530 Dem furstentum vil ligen tzv, 

die dem gewaiien, — wer aagt mir nv 
Au wem daz si geshehen mer? 

also von dem mer biz an daz mer 
Ist er [aber] vor der Cristen diete , 
55ÖÖ an voller gebiete 

Den Vrbatzen, Koltzen, Valbe«; 

den Tzokens, andertbalben 
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Bvl^erei», v(n(i waz) du der laudc[u] sin 
an dem teile biz an Chnken hin. — 
5560 Hie mit wil ich daz legen nider, 
vik mit rede chuinen wider 
An die inanlich gemuteu, 

die der tzit vor Akers hüten 

* 

Do die beiden vze der stat, 
5565 als mich der rede birichtet hat 

Ein i'itter, vii er sagte diz, 

her Ludewig von Medliz, 
Geborn von Ouringen lande[D]; 
tzv Ti o])| o\ve ich in erchande, 
5570 AI da uahen hei der slat 

gar richlich in behusei hat 
Der Vierde chunic Watzlabe, 

von dtMn ich vch gelesen habe, 
Er machte inheymisb im den gast. 
5575- [dem] chunieliehen Stammes ein blunder ast 
Vol eren vn fürstlicher tat 

mich tzv dirre rede gebunden hat 
Der erliche hertzoge Polke, 
der gerechter sinem volke 
5580 Ist vor, als ein werlich man, 

als in daz wol ardet an. — 



Dem cdden , nianlicheu, losheit fri, 

grauen Bui'cbarte lac da bi 
Tzv wer an der hüte 
5585 der manliche, vestgemvte 

Buregraue Henrich von Devin. 

selbe sehste werlicber rittere sin: 
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Der biderwe von Tvrgowe, 

oycb der herre von Amsbovwe, 

5590 V üü Friberc der vopt her Ditheiich, 
ein ritter vollen wcrlicb, 
. Her Vlricb von Mattizb, 

ber Ludewic yon Meidditzb, 
Den ich vor genant habe. 
5595 da Qiite die rede bhcb ich abe. 

Die da buten vberali 

tzwei huDdert rittere bat ir Izal, 
Au uidiiheit vzerwelede, 
wolgebomer helede. 
S600 Die beiden manlieb, oveb erastbaft, 
yDersc(r)aht, mit volksr eraft. 
Den nclisleu wercben sie druugen tzv, 

also daz sie die hiwen uv. 
Graue Burebart die bute braeb, 
5605 tzv dem von Dewin er sprach: 

«Wii' hahn in den rvm tzv lanc gelan, 

svmet uiebt me, nv woidan!» 
Sie sprachen alle: «daz si getan.» 
der starche, wert, chune man, 
56 <0 Ein gedigene swere lautzeu hart 
begreif der edele Burebart, 
lene waren tzv hz^ also wolden dise 

sie besten tzu fvz. der freche Frise, 
Den der lantgraue bei so wert, 
5645 im gevolgete kume ein pbert, 

So snel quam tzv geloufen der, 

tzwischen die bruiche sich machte er 
Vnde den Sarraciuen 
tzv wer mit den sinen. 
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5620 Bz maDlicbste ioTfeo da er^e, 
daz yf ertriehe ie 

Von h( rt[z]en rittern gischach. 

du der [stiii] hiiregrauc sach 
Den grauen Burchari im dringeD tzv, 
&625 von dem bouweii sie liezen dt 9 

Die Sarracinc, vi)d inaiilicb 

sie shicten gegen den Cristeii sich. 
Der stat graue Diemitter 

was ^ar lierter ein rillei", 
5630 Eio swere lantze triie ovch der, 

girlicb mit vollem lovfe er 
Lief, der ellentbalt Tnrc, 

vf den von Meideburc. 
Dimiter manheit bei bi crail, 
5635 einen slarehen gedigenen schalt 

Vf den maulieben er da bi u Ii. 

Burebart besinnt, ieneu er stach, 
Daz er viel vf einen der Sarraein, 

(den) braehte nider der von Dewin. 
5640 Üa ergieue tzv l'vz luanic iierle iyost, 

beider sit niebt ane cbost. 
Vf hüben daz die Sarraein, 

daz sie so freeh dar chuiiien sin. 
Ir vntugc in vergolden wart, * 
5645 alda dei' edele Bnrchart 

So vnerforbt, so gar menliehe, 

so vollen liiterlicbe 
Ev da mit den vinden streit, 

der er tzvm tode vil versueit, 
Ö6Ö0 Er slroute nider die Sariaein; 

duz selbe tet der von üewui, 
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Vö gemeiiiliche die gotes ritter do. 
die vinde da waren nncb also, 

Daz mit nichtc wollen tliehen die, 
6665. ovch vil der Cristeo sLug^eii sie 

Nider tou'der erden toi, 

vil ir von wunden lideu not. 
8iu Liulp ovch der Prise nv 
gap den Sarracinen tzv, 
S660 Er sparte sie niht sam taten , die 
im lagen tzv; ergremzet sie, 
Alsi haz iu trugen, 

mit voller mäht sie slugeu 
Da nider der beiden her. 
5665 sie trugen engestliche wer, 

^ Uelienbai'tea an süleii laugen 

beslagen, daz selbe ir Stangen 
Vorne sbarf, daonoch darin 

euvireadeii lange nagele sin, 
5670 Gespitz, alsam crapeu, die 

beiden tzvr erden rizzen, sie 
Stalten an in grozen moi*t« 

dif Friscu hie, graue Burchart dort. 
Waz sal ich diz lange sagen? 
6675 almeist so wurden da erslagen 

Die vinde; waz der da genas, 

deu des lebenes trosl noch was, 
lob meine, die des gewesen sin 
wert, die hUz gevangen in 
5680 Nemen der graue Burchart. 

Dimitter ouch gevangen wart, 
Doch sere wunt. der Sarracin 
quam nie deheiner in 
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Tzu Akers der Uit« 
568 wider von dem strite. 

Die Cristen, in goie fro, 
ir ieyüeu sie svogeo do: 
• ttUelf VHS daz goles grap!» 

dem voo Medebure mao da gab 

5690 Den pris vfi siges gewin. 

er wolt des doch uiht geruuiet üiu, 
Suoder gote aleuie» 

sines hertzen der reiDe, 

Er gap des die ere, 
569Ö vor daz gerte 'er. uichtes mere. 

Leit was im der Ciirisleiie uot. 

waz der nv da was bliben tot. 
Mit sinen edelen banden die 

vz den beiden er tzoch, vn bat sie 
5700 Die andern bringen biiidau. 

da yani der svze reine man 
Hern Ludewige (ii) von Medliz, 

als er selbe sagte dilz, 
Verwunten ligen, vn docb 
5705 chume lebende: «mahtv noeb 

Genesen?» fragte der berre in. 

er sprach: «daz niuz tzv gole sin.» 
Vorbaz suchte er da mer: 

er vant bem Henricb von dem Mer, 
5710 Der selbe, nacb im sine kini 

iii Troppovw* laude behiiseut sint: 
In ir bvse ich ovch gewesen bin. 

vf tzweiit tharsben biez er die tragen 
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Von wanden not iiden'die: 

von gotes gäbe geuasen sie. 
Noch manich m<in da verseret was 

swerliehe, der doeh genas 
Vn siiil lel den luMden not. 

inan grup sie, die waren tot. 
Ovch liez er die 8arraein 

ein tiefe gruben werfen in. 
Mit der erde vast hedecheu die, 

daz der stanc nicht mute sie. 
Guten hamash die hatten, 

des wai t l ich beraten 
Daz geode voie. Halalin 

Wolde des sere Mruhet . sin. 
Stete er boten sante 

tzu aller beiden lande, 
Vmme helfe er bat vö niant der sie, 

ovch welche so weren, die 
Wollen von im nemen soll, 

riebe er iu [diej den geben wolt. 
Vil helfe wart im enpoten nv, 

vit fursten im alle tage tzv 
Kitten von verren landen dar, 

ritterlich vnd riebe gar 
Vf strit bericht, vö der was vil. 

ein gescbiht icb veb sagen wil, 

leb babe sie von mir selben nichl, 

mich bat d* ein biderwer man beriebt, 

Mit namen hiez er Cbonrat, 
ein Francke, gedient er hat 
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Des lanlgrauen brude* er ist g^esiii 
5745 der iiingeste, man nante in 

Deu lanlgrauen lia^ju'n Jitiiricli, 

ein schöner berre [voJlerJ tilgende rieh 
Er (was) yü svze gar gemvt, 

ein vzerwclter ritter ^ut, 
5750 Dirre Chunrat mir sagte so: 

ez sacb der lautgraue Ludewic, wo 
Der beiden diet ein micbel tropel 

sich beten tzv hovf in ein kopel 
Gedi'ucht, gedrungen heile gar, 
5755 ir was doch ein schone schar. 

Als drvi hundert, ein wenic mer, 

riche getzierel, wol Izv wer, 
In grozcr hohvart, da hielden die 

deu Cristen tzv Iratzet. woi mercie sie 
5760 Der lantgraue, den herren nv, 

alsaui betnihter, er sprach tzv. 
Ich enweiz, waz im getan 

het der Beyer houptuuin, 
Daz er im wol selber het geriht: 
5765 do geslaten im des die herren nicht, 

Die ir fivre daran taten 

vn in daz lazen baten. 

Doch sine wort so waren die: 

«ir nament mich einen houptman hte, 

5770 Gehorsam die geloht man mir: 

die ist gebiocbeu, des seht ir. 
Nv waz des? diz um nv sin. 
waz ob ich der nicht bin, 
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So Sölden die Herren seiher sich 

ereo vode gantzlich 
Halden, waz so .iobtea die. 

da mhe die rede ieh läse hie, 
La wir daz sin , ez ist g-esht'lieii : 

ich wil riten, iene besehen, 
üie sich vns bewisea dort» 

darTüder sprach er dise wort: 
oEuwer dehein der volge mir, 

oh ieh da blibe, waz woli des ir?» 
Im selber vnwillie gemvt, 

den Stil raciiipii oiieh vn gut, 
Also er vou deu werden reit, 

sio gcverlc was gar den herren leit. 
Nach siner rede vorbaz 

iiyinuu torste im wem daz, 
Sine bruder vn wie sie waren da; 

oueh torste im niman volgen na. 
Doch von verrens wollen sie 

daz alie besehen , wie 
Er sin begnade, er furle ein sper, 

twerhes Veldes nv saeh er 
Im einen riuer rilen tzv, 

der sprach im sineu friden. nv 
Fragte der lantgraue in, 

waz sin gewerb da mohte sin. 

Doch iacli der fiirsle dt\s ni .sich, 
er gesehe nie mcv so ritteHich, 

Noch so weriich geshicten man: 
wiz sneyar (was), waz er an 
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Fürte; so was allez daz, 

5805 ez ors ovch, da er vöe saz. 

£r forte eioeo stareben shail, 

vor na dem ysene an gebaft 
Ein wizer vane frihsh sydiii, 

ein crutze rot gesniten darin, 
Also bet er ovch sine wapencleit. 

der lantgraue im genade seit: 
«Vwerii fride den wolle wir;, 

durch waz ir hie sit, daz sagt mir, 
Wannen ir chnmet, ich habe niht me 
6815 evch gesehen, noch erkundet e.» 

Der rilter sprach: «wol sult ir 

evwer geverte sagen mir 
Frilich; waz ob ieb nv 

vch nvtzes rates bin datzv.j> 



58 20 jCir sprach: «rates ist mir not, 
berre, ich bin hie durch got, 
Dem tzu dienste an sinen vinden ich 

stete Sölde bewisen mich; 
Des habe ich lange nicht gephlegeuj 
Sr82& ny habe ich des, herre, mich erwogen, 
Ir sehet, die beiden halden dort, 
daz hule jiilner lantzen ort. 
Welcher mir chunit, im bringet (in] not, 
oder ich wil hie biiben tot.» 
5830 In gotes namen, der rede nach, 

dei' ritter tzu^^tu) lantgraueu sprach: 
«Ir seht groz ir menige sin, 

nicht wol mugit ir chndken von in, 
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Ob wol ein gelncbe vch da geshibt.» — 

5835 «daz stc Izu j;otc, ich forhte mir nicbt, 

Vö tzv nuDem herre(n) sciile Georio, 
sie lazen mich uiht.» dar tzv also 
Sprach er: «ob ich hie stirbe, 
mit disoiij Lüde ich ervvirbe 
5840 Daz ewige leben in himelrich. 

herre, ir haldel tzu lange mich; 
Waz miner [vei] verte sal ergan, 
daz soll nv hn^a sin getan.» 
Der ritter tzu dem fursten sjjiacti: 
584& ciir lat ycb wesen niht tzu gacb^ 

Strites man wislich warten sol, 
ofot ma^ vch gehelfen wol, 
(jieorius» von siner akuebticheit , 

cbumt ir dar einer ^ ez wirt vch leit.» 
5850 Der Turste sprach: «wie grozÜch, 
herre, ir vnlrostet mich, 
Siu ist doch [niht mer] avr ein slerbeu, 

vnd dort daz leben erwerben. 
Ir mugt riten, herre, war ir weit.» 
6856 der fremde Sjuadi: ao werdc(r) hell, 

8o ich vch evwers willen 

nicht mac gestiUen, 
Irn wollet besten die Sarracin, 
so lat vch iiihl siiiahe sin 
5860 Alin helfe, got vns fiirdern sol, 

. des ich ovch im geloube wol.« — 
«Evwers biwesens bin ich fro*)' 

sagt im der laulgraue do 
«So ir so woll, wes svme wir nv? 
6866 wir varn in endelicheu tzv.» 

13 
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Der fremde sprach: tdaz gesebe mit siten, 
d« sal sehiere sin (ge)stnten.» 

Vz de^ laiitgiaiien liere von verrens nach 

im reit ein ritter, d* diz wol sach, 
5S70 Wie der ritter dem fursteo tzv 

quam, nach langer rede nv, 
Alse recht beide, sie lursticlich 

erhüben gegen den vinden sich, 
Die nv daz wol mareteo, wie 
5875 dise herren meinten sie. 
Cleiue ahten sie des gar, 

sich mähten zweite vz ir schar, 
Getzieret nach rieber eboste, 

gar ritterlich, tzvr tyoste 
5880 Sie shichteu sich, vnde dructeo vort 

itweder siner lantzen ort 
Txu rechtem rame neigete vf in, 

den er im dnhte tzv maze sin. 
üisK Izwene ovch niht cnsvmten sich, 
5885 sie triben vf sie hertecUch 

Mit voller maht, vö also 

alle wile sie brachen do. 

Gol da der tzweier iielfe was; 

hinder die ors vf daz gras, 
5890 letlieber tot den sinen stach* 

der ritter tzv dem lantgranen sprach: 
«Nach heile ist vds tzu ebiuüen daz, 

henget dem orse, vart vorhaz, 
Wir wem vns, daz mvz nv sin, 
6896 sie lazen vns nibt vnbestriten hin.» 

Der lantgraue sprach: «daz ist niiu ger.» 

vf sie ertzurnet drangen nv her 
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Geuieiiie vn iiiTieiingeten sie; 

^ewis die beiden (lubte[a]9 die 
5900 Herren haben: mit den was got, 
die sIqc der fremde rifter tot; 
Al(8) ob ane wer die Sarracin 
gebuodeii hieldeo da vor id, 
Truc io der lantgraue baz, 
5905 alda er ovcb io bewiste, daz 
Als ein warer hell er streit, 

der beiden vii er da versneii, 
Als er bet eraft. iedocb do 
geshaeb im daz ofte so, 
ö9f0 Daz die werlichen Sanacin 
also den becbumerten in, 
Ob er Wolde von in 

gerne, des enmoble nibt sin: 
So half im ie abe der herte 
5915 maulich da sin geverte. * 

Der strit in einem tale gesebach; 

von verrens, ala er inobte, in sacli 
Der \^ des lant grauen her 

in nach warte, der beiden mer 
5990 Wan hundert beten nv betzalt, 
tot nider vf daz lant gevalt; 
Die andern, ovch in den tot versniteu, 

wie sie mobten, die en riten. 
In wolt der lantgrane noeb iagen naeb. 
59 S 5 «niebt!» der salige ritter spraeh 

«Lat sie, war sie wollen, varti, 
die mere bringen treu scbarn. 
Geloobit mir gantzUeh die Cristen sin 
mer vngenotet von in. 

13* 
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5930 Wir haben sie also beriebt, 

der dritzigeste der geiiiset ir uibt. 
Die da ov fluchtic lagen hin. 

ir sit hie hiute ein inau gesin, 
Des die goles aimechücheit 
593 5 ist geeret, ovcb sin Cristenheit. 
Geioabt mir, herre, vwer cralt 

Iwingeii HINZ gar die heideiieschafl. » 
Er sprach: «herre, ir loht mich; 
labes vnwirdic sa bin ieb: 
5940 Ir sitz, der hie mit herter tat 
gote die ere behalden hat, 
Vnde mir von den vienden sin 

habt geholfen.» danae(h) in 
Der herre liez, von iui er reit. 
5945 siu ab rilen was im ieit, 

Sere ez im tzu hertzen gie, 

daz sich so snelle schieden sie. 
Durli sprach der fremde: a«(eshiet iz vch uol, 
ich chuiue vch, ev^er hüte gotU 
6950 Wol tröste der berre d' rede sich, 
yber velt snellieh 
Der herre sin «,'everte nau». 

als der iantgraue wider quam, 
Vnd er dahte, wie niman 
5955 woste, wie er iz het j^etaii 

Vn wie ez im ergangen were, 

nv bet des gar die mere 
Der ritter bracht, der im nach 
von verrens reit vFi sach, * 
5960 Wie tzu samoe qiiamen sie, 

ovch den vinde(n) angeageten die 
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Lobelichen fursteu wert, 
der lantgraoe des be^ert. 

Wie (die) ge^hibl were veswigeii 
5965 vnde der die rede solde seligen: 

Also mohte daz niht gesin, 

alle die da waren des lobten in. 
Silier wider chuiiiU .>it' waren l'n». 
der in hei erizuroet, vor iii do 
5970 Tzii sineD (uzen stract er sieb, 
also iigende rief er betlich : 
«U weiiler furste, ich bile daz ir 

mioe yergezzenheit vergebet mir, 
leb babe gegen eveh missetan.» — 
Ö975 «stet vf,» s|>racli der svze man 

«ich vergab iz vcli durcii bete der tuisteu 
ir svlt eveb des bitten we.» 

Die sin boefa prisende tat, 

als in (der) cheyser des bat, 
5980 Waz er der vor oder nach begie, 

bruder Waltber niht .vngeschriben iie. 
Ein gut ors, deinote rieb 

sante im der cheyser Friderich, 
£in gut harnash, des was iui not. 
5985 die beiden iahen, er were ein got 

Vn nibt ein mensebe, ez were nie 

vf ertriche ver iiuinaien ie 
Von diheineu niensheu, der Solcher tat 
were. der Cristeu got in bat 
5990 Von hiniele tzv helfe der Christenheit 
(gesaut), in vf ein lotlich leit 
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Vn vf* ein ewic laster iu. 

also eopot den Cristea Saiatin 
Mit der gevangen knappen ein. 
5995 der herre her laeob von Aveiu 

Den lautgraueo rieb bedahte 

mit spise, als er die brahte 
Vf dem mere vol chumelieh , 
ovcb mit wiiu' Vilich, 
6000 Vii tet daz willic gai* geinvt, 

ez nam der furste wol vor gut, 

Salatiae tagelichen nv 

riten vil der forsten tzy, 
Als die noch het die heidenschail ; 
6005 er het vor nibt so groze craft, 

IVoch helfe gegen der Gristenbeit. 

iu sin helfe ein furste reit 
Mit einer erlichen rote, 

doch nicht von Salatioes geböte, 
6010 Suuder ein magt lieht gevar 

in twanc, vn die nnnne, dar, 
Als der furste werde 

nach liebe ir begerde: 
Sie was ein edele ehunigin, 
€04 5 oveh liep het sie von bertzen in, 

Vfi doch deheinei geshiht 

tzu frunde woli sie in loben nibt, 
Saphis, die minneoeliche magt, 
ern tete iz so, daz man sagt 
«OSO Von im des die waren mere, 
wie ein ritter er were, 
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J)e& tat Ulan hohe priste 

ao ritterscbaft, so er bewiste 
Da[z] mit voller tele sieh 

als ein man starc, ttirsticüch, 
80 woU die fivze heideuiu 

vf reoht txv liebe irwelen in. 
Hie liez er im genvgen an, 

Arfax hiez der edeie[n] man, 
£in furste iunc, von arde bo, 

in hober rteheit sbouwe do. 
Sunder hin dan vf ein vdt 

tzoch man vf sin getzell, 
Hieb daz was, alsi des siten 

haben» wunie darvf gesoiton 
Sapbis, lY bilde, der ehunigiiii 

ovch iu wart geworcbt dar in 
ir bilde lusticbez gar, 

mit turen tuehen Uebtgevar 
AI sine wende vnde dach 

des getzcidcs man gerichet sacb, 
Naeb des furstea werdicbeit, 

mit tepiobin riehen durch leit. 
Dar in ein höh vertiger sitz. 

vf daz velt alvmme ditz 
Sine berreo leiten sieb 

tzv einem ringe; ebostlicb 
Ez was tzvbraht vn riebe gar, 

waz sie brabt beten dar. 
Arfax, tza der cbunigin 

vil' vf prises gewin. 
Er Wolde da vben ritlerschal't; 

des twanc in liebe vü raiune cratl. 
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Salatin het groze mabt 

6055 von rittershaft, noch het im hraht 

Tzu helfe Seron eia freobez her, 
gar ritterlicber vart, tzv wer 
SeroD ein furste gar erwegen, 

er quam, als des die beiden jihlegeii 
60 6u In aller wis des flizen sich, 
wie sie shone riehlieh 
Tzu viBide ehumen vn wie 

in strile pris erwerben sie. 
Seron, maolieb gar gemvt, 
6065 vermezzen, ein freeher ritter gut, 

Stare, shoner, noeh innc ein Sarraciu, 

giric vi prises gewin, 
Da warp er naeh mit wirde craft. 
er brahte oveh gute rittersebaft, 
6070 Vier tasent werlicher man; 

mit den, niht verre, vi' ein plan. 
Von den Cristen, yermezzenelieh 
Seron in hohvart legerte sieh. 
Vil wagen, kamele, drumedar, 
6075 olbenten, merochsen riebe gar 

Vnde volle ebost in tragen mite, 
also sie der dort haben site 
Vü sie ovch der genug ete. 
sitmai sie wo! fii^etp 
6080 Dem lantgrauen, oveh den siuen, 

der sie ahe sine den Sarraeinen. 
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SO sieh Seron bete gdeit 

in hohvart, doch nach werdicbeil, 
in grozzem schalle waren sie« 

als des der erste tae ergie 
Yd sich gelegert heten dar, 

der lauigraue die heiTe(ij) gar 
Besante. er sprach: «nv merket, wie 

als ob yns tzY lästere baldeu die 
lene, ir leger so na <j;etau. 

ich wene, ovch wir sin laster han, 
So sie so gar vermezzenlich 

vode so vber tursticlich 
Sich vns erbieten , ob wir in 

nicht ein wider satz des sin. 
Ir trotzen mich muit. hie ratet tzv, 

waz man dar wider tv.» 
Ir was vil, die vugcspart 

ez wider tvn (woldeu) mit der vart. 
Von Medebure der graiien ein 

her Purchart der sprach: «nein, 
Ob ir cz vve(l)let alle, 

vnde ez ovch wol gevalle 
Eych, herre, her iantgrane, nv 

man laz ez sin wan biz fw, 
Mail gehaie ninder dei' gelich, 

als ir da [igen vns vnlideiich 
Sei; ob ez vcfa behage, 

morgen so ez erste tage, 
So sei bereit ein ytslicli man, 

den der lantgraue wolle hau 
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Mit iui tzv der reise gar« 

man mve niht daz yoIc dar.» 
An die rede gevielen die 
6H5 besten; der iautgraue im weite sie^ 

Die er mit im wolte haben, 
werde rilter, freche knaben. 



Slnen bruder der gotes man 

vii gar die Duringe wolt er bao, 
6420 Als er io weste sin frecher tat, 
den marcgranen Cbunrat 
Tzweife im der welen solde 

vz den sinen, die er wolde. 
Von Monterai daz selbe solt 
6HS ovcb tvn der graue Reinolt. 

Daz selbe der von Meran, 

ovch der uiarcgraue Uerman; 
Ovch der bischofe itsiicher dar 
tzwetfe santen vz ir sebar; 
6130 Der Ocbsenbruc weide da selbe sin, 

den von Missene, den von Dewin, 
Den von Turgowe mit ime 
selbe tzwelfte. ich nime 
Die rede von mir selben niht, 
6135 ich bin der vorbaz beriht. 

Der drier ordenen prelaten 

daz selbe die ovch taten. 
Gar die grauen , alle dienstman 

sinem^ willen des waren vudertan. 
6140 Do sieh sie beten vz belesen, 

die mit dem lantgraueu wolten weseu. 
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Also ist gesagit mir, 

anderhalp tuseot waren ir, 

Die iiiit[sainpt] dein tage des morgens fvy 
6H5 alle bereit waren, uv 

Shichten vor die banire sieb 

die TOD Maidebure Tiit(z)agelieb, 
Graue Otto, die Missencre, 

die Westvale, der Ueoneobergere 
6150 Graue Poppe , bi in 

wolt der lantgrane selbe sin, 
Dise, nach frier willekur, 

wolteu der bauir striten für. 
Alle die andern sie 
6155 manfieh sieh hieUen die 

Tzu (Ifcji banir. daz wolde der 

laotgraue, in Cristes ere er 
Tsfioeh nv vor, die banir naeh. 

bin des oveh besaeh 
6160 Der iunge vestgeimite 

Seron sine hüte. 
Ez was noch gar des morgens fnr, 

vf der heiden hüte er spranehte nv, 
Der lantgraue, die gotes ritferschall. 

■ 

6i65 Seron der iurste einen schall 

£r fürte; als er die Grislen saeh 

tzu vai*n, menlieh der innge sprach 
Tzu den, die die bute 
hielden in vollem mvte: 
6170 «Ir vart mir naebl» vor fvr er, 

er was der erste, def stn sper 
Da ritterlicher tyost verbrach, 

vf den graue(u) Purchard[e] daz geschach. 
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leb wene, der ovcb aihl velte sin, 
6175 tzv rechter tyost traf er in, 

Naeh rames gelnste, 

viider den heliu Izv der hrusle. 
Der iuiige het craft, er besaz; 
doch mit not geschah im das. 
6180 Seron sin swert nv niete; 

der laiitgrauf vol drucle, 
Sin banire nach, die werden mite. 

wie gar manlich da strite 
Seron, der iunge vn vnvertza^et, 
64 85 da Wirt nihi vil von gesagel; 

Nvr so vil: het er sin her 

allez bereit gehabet tzv wer, 
Dise helde er het gemuel. • 
des het iu vber friiet 
6190 Der iantgraue, OYch der wisen rat. 
der marcgraue Chunrat 
Alse des Hhes was ein hell, 

mit der banir in die getzelt, 
Vn die der banire warten nach, 
6195 er mit vollem hurte brach; 

Aliueisi er hloz die Heiden vanl, 

die werden irswuugen da ir haut, 
Die vinde, Termezzen vnd erwegen, 
des waren sie ane forbte gelegen; 
6200 Noch in dem neste vil lac ir: 

eislicher nicht vollen die semftinir 
Tzu den beinen gebunden het; 

dirre im die pLaten gurten tet, 
lener in die hosen shute sich. 
6 205 also des bin berichtet ich. 



. j . d by Googl 



205 



Der Sarracinc der dritte nicht 

noch IUI sin hariiash was bericht; 
Des nivsiea not liden die, 

ttlmeist. erslagen wurden sie 
6210 Vn gevangen, die Sarracin, 

sie quanieo halp cbuuie bin. 
Woi ez dem iantgrauen gie, ■ 

den biderwen Seron er vie» 
Er was verhouweu sere. 
6^45 oucb wart der sinen oiere, 

Hohe grauen, rittere gute, 

als die betten die hüte, 
Gevangen, der grozer teil erslageii. 

waz sal ich diz lenger sagen? 
69IS0 Von dem morgen bjz inbiztzit 

so het gewert dirre strit« 
Alle, dip im ilai- erweit 

helle der reine gotes heil, 
Die worebte(n) da alsulcbe tat, 

der die Cristenheit noch ere hat 
Vn uuui ir izv gvte gedenket noch. 

Serons banir het ein roch 
Gott^ar, im blaeo pbeilel geleit; 

sin wit gebiete, sin werdicheit 
6i30 Oaz roch bewiste sinen gewall, 

sine ricbeit mauicvalt. 
Der marcgrane Ghnnrat 

die hanir ercriget hat. 
Manigeu edelen Sarracin 
62 3 ö gevangen hrabten sie mit in. 

Der von M ontverran , oveh alle die 
. der banire volgete(n), sie 
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Wohen nibt riten abe, 

in en vulgele die habe ; 
6240 Oer was vil, vn sie was rieh. 

der Frise mit siner rotte sieb 
Het dar erbabeo vn was cbuffien, 

der heiden marct vor sich geuvuieu 
8ie betten y pbert vii al ir vie; 
6245 Tf die kamele luden sie 

[Den] bamash, getzelt, vn waz so man 

solle füren von dan. 
Vii wagen 9 olbente^ ir drumedar 
giengen swere geladen dar. 
6S50 An orsen, an maniger riebeit habe 
so crefiig ein gut sie fürten abe. 
An spise, an tränke, der lange tzit 

die Gristen wol genvzsen sit. 
Den gevangen satz(te) man hüte. 
6255 der lautgraue, iu froem mvte, 

AI sie bete sin rinc, 

gar die genvmene dine, 
Wie waren vnde so, die 
in ailea glich teilt er, sie 
r>960 Weren tzu yeide oder nibt 
gesin: so bin leb beriebt. 

Als der eheiser die gescbibt vernam, 

mit hern lacobe er quam, 
Manich liotier gi>aue in bi reit 

des iantgraae(n) werdicbeit 
Sie tiorten vn vor tzvgten die, 

der grozen tete im nigeu sie. 
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Daz selbe chunic Gwido tet. 

vn waz daz velt i'uisteu iiet, 
6270 Oer piiiriarche, die bishofe gar 

riteo tzu durch danken dar 
Dem lantj^t allen , oveh allen in, 

die uHt iiu tzv veide sint gesin. 
Seron vnde die nne» 
6275 die edelen Sarracioe, 

Als die man gevaogen hate, 

nacb des cheysers rate, 
Also gar das rieten die 

furslen, behalten wurden sie. 
6^80 Ii' pouei, die andern Sarratzen, 

ala die vnwerliehen, sie Itezen gen, 
Sie wohed sidi an in meilen nicht. 

dirre grozen tat geshiht * 
Der het der soldan ny die mere; 
6S86 vnlidelichen swere 

Sie was im vü der heideiischalt. 

Volkes er het so groze craft, 
le wider ein der Gristen man 

ahte sieb mer wan hiindeil bau. 

6990 Salatine des mvte, 

wie er mit ^^rozeiii «^vlc 
Wolt Seron losen, ovch die tzwene, 

die edelea Sarratzene, 
An den der lantgraue sig erstreit; 
6295 mit im io voller manheit, 

AIsi waren tzo strite barl, 

von Meideburc graue Gebebart. 
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Vik was der aiideni Sarratsm 

leeren gevaiigeü, da gegen io 
Al[s] die gevangenen Cristen maiif 
man wider mao, er wolle lan. 

Als vor Iheriisalem (er) die vienc, 
do der scbadeliche strit (>r<^ienc 
Vh gevangen (wart) eiiunie Gwido* 

rat sie heten des. do 
Sprach der graue Purchart: 

«dise sin frische lute hart 
Vn tttgen wol tsu strites tat: 

die (Fristen er lange gehalten hat, 
Waz der noch ist genesen, 

die sint ir traft so gar yerwesen, 
(G)ElemH, gepinet, niht sie »ivgeii, 

noch sie vns tzu helfe tTgen. 
Waz des? ligen si dort tot, 

sie sterben an der marter not. 
Wider einen er vns tzwelfe gehe 

der Cristen, waz der noch lebe, 
Vnde iaz yns alhie 

mii der tzal geben die* 
Vnsers herren crulze er ovcli gebe, 
oh er wii daz Seron lebe.» 

Der j>oidan tzu dem einen kos: 

tzwei hundert der heiden im wurden los, 
Tzwet tusent er der Cristen lie, 
6325 als er vor Ihemsaiein die vie , 

Ynd vierdehaih hundert f die andern tot 
waren von arbeitlicher not. 
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Daz cnice er halden wolde. 
mit Silber vnde mit golde 
6330 Vnde mit [raii] anderer vamder habe 
Seron Wolter helfen abe, 
Ob sie wollen ncinen sie, 

ouch als er vermobtc die. 
Daz bleip' nv so. noch gebe phaut 
6335 betten die Cristen, der lant- 

Graue an main«^em heidenc rieh, 
die selbe inohteu losen sich. 
Groz was Salatines mäht, 

OTch waren im sine were tzubrabt, 
6340 Als die uier daii izwei laiudert wagen 
betten swerlich getragen 
Vz dem walde von der stat» 
da man sie geworbt bat, 
Stare, nach ineisterlielier aht. 
6345 nv het der soldan des gedaht, 

Wände er so stareben mercte sich 

vfi sin volc vntzallieh 
Wesen, ez were iivtze gar, 
daz er daz volc in dri schar 
6350 ' Ordente vnd belege die 

Cristen [mir] in ir ^csezzen, sie 
Mohten sich sin mit uichte 

erweren. die were er richte, 
Wol ane ir dane, der Cristen, dar. 
6355 so dahte er ir sin gewisser gar. 

D iz wol niohte sin ergangen do, 
moiit ez im sin gesbehen so, 

14 
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Daz er die werc da het vf brabt 

vn sie belege mit der inabt^ 
6360 Die er da bet der Sarralziu, 
sie musten des gemvel sin. 
Hirvf er veste was geinvt, 

als er den Cristen was VHgvt. 
Docb quam die rede au die, 
6 3 65 IzTsamne quameii des sie, . 
Der eheiser mit den Airsten do, 
der patn'arche» kunic Gwido, 
Die edelen prelate^ 

mit den grauen ^ iil ir rate 
6370 Spraeb graue Poppe von Hennenberc: 
aez ist ez gi-oste Yiiiiue die werc, 
Mobte man ehomen an die 
also daz man hibe sie, 
So were vergebeus ir leger her.»» 
6375 do sprach der graue Purchart: «wer 

Wii VDS des irren, wir inhouwen sie?» 

do spraeb der eheiser, wie 
Er dar Izv riete so, daz man 

mer sicbcher des arbeit mobte ban. 



6380 Uo sprach der edele Uurchart: 

cdureb forbte wirt ez nibt gespart. 
Min berre^der lantgrane nv, 

welche er wolle, die schiebe er Izv 
Mir vü den bruderen oiin, 
6385 wir wollen vns wagen dabin.» 
Do spraeb der von Dewin: 

«ich wil gerne hei euch siü.>« 
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Der lantgraue Heimaa, 

der togentliche von Meran, 

Vü der Dienliche Bertolt 

sprach, daz er da wesea wolt. 
Der von Pieyen, oveh der von Wie*, 

graue Chunrat, euch die 
Tviren Weslevale, 

lopteu tzumale. 
Sin an der reise, 

alsi strites freyse 
Vnervert waren gar. 

graue Poppe sprach, er woldc dar,' 
Graue Chunrat, sin bnider Friderieh 

von Domburch, also der werden sich 
Samten dar, mauiicb gar gemut, 

tusent erwdte rittere gut; 
Manicb tiur edel knabe mit in. 

der Frise wolde da ovch sin 
Mit den geoden. axe sharf, 

als man der dartzv bedarf, 
Daz gende volc der warnte sich. 

dci lanli^rauc sprach: aia wil ovch ich 
Mit vch au der reise sin.» 

nv wolde der eheiser niht lazen in. 
Ovch bi der gehorsam 

der putriarchc da von im uam. 

Daz ich die rede cburtze hie mite: 

daz ist gemeine ir site, 
Der Sarratzen, vü grozlich, 

daz sie vf die naht sich 

14 -^^ 
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Vber trinken, darlsv vnehusshen sie. 
die selben naht sieh hete(n) die 

6420 Heiden der vbcrniaze «gegeben 

viidc vuciiusshiichem leben, 
Da2 sie in grozen shaden braht 

diz bette der berre vor bedafat. 
Graue Purckart, dar vi' do 
6425 sagte er den herren so. 

Die mit im da wesen wolden, 

ber€il(eu) sie sich alle sohlen 
Vor tage^ vude daz sumeu niiit; 

der niaoe shine en vollen licht. 
6430 Da ehuren die gotes soldir tzv, 

als er in sa^l, alle IV v 
Sie waren bereit, doch stille «rar. 

nach tzoch der Frise mit siner shar. 
Dise edelen vest gemuten 
6435 tzwischen die werc, vn die der hulen. 

Quam stille die gotes ritterscbaft, 

an die sie mit voller eraft 
Ranten; vil was der doch, 

die slafende sie tundeu aocli, 
6440 Yusanfte wurden erwecket die, 

nicht halp tzv orse quamen sie 
(En) Westen, war sie solden, 

oder war sie cheren weiden. 
Doch au dem halden vä an dem iagen 
6445 ez merer teil wart ir erslagen, 

Vil IUI, vn als anc wer. 

eiusit iu daz groze her 
Sie ranten, .in dem der soldan lac. 

vnder des giene vor der tac. 
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Waz vf geribt was, daz ahgen sie nider 

mit ^vozcm shaden. sie charleii wider 
Oer Surratzene den geodeii tzv. 

die heteo die werc beriht so ov, 
0az sie deinen dane des ban 

sollen von dem soldun: 
Kz were biide, rutteo, ebenbo, 

chalze, al die werc also . 
Sie hellen verhouwen vn enlrihl, 

duz die iiier lohlen nibt« 
Er des die beiden die mere 

erfuren, wie ez were 
Da geshelien vn getan, 

da waren die gotes man 
Irn bei'bergen na; 

wol wnrden die eniphangea da 
Von dem lanlgrauen vh fro, 

ovch von al den werden so. 

^Is Saluliu deü die uieie 

vernaiu» wie ez were 
Gesbeben yn im daz volc erslagen, 

die werc verhouwen, anc alliz iagen 
Vü vngeirrel abe chuuiuien, 

orse vn habe vii genuiDen 
Sie heilen den, die geschalt 

w Uli 11 tzu liule) wie uiil crait 
Des hers einen grozen ort 

sie beten durch riten, dise wort 
Er sprach: «altzv lasterlich 

diz ist, vude schamelich 
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6480 AI den Samtsenen, ir werdieheit 

mvz des wesen hin geleit. 
Ich spriche mer, vnere ir hat 

Mahmei, so lästerlicher tat, 
\fk al ir gote der heidensbaft; 
6485 heten sie helfe, gotliche craft, 

i^ie huteu ir voic, als lesus Crist, 

der ein wäre helfe den Cristen ist. 
Wes wir gedenken tzv in, 

an dem sliaden wir des sio. 
6490 Er wir ez dinc chumen an» 

so haben sie die tat i^tan. 
Wo sie haben einen man, 

huodirt wir dawider ban. 
la selten so lange nie 
649b vor vns sie haben getiiret hie« 
Ich wilze diz vnser Iza^^eheit, 

vü prise des ir manheit. 
Minen yater ich besenden wil, 

der hat vf strit wisheit vil, 
6600 Sinei- iugeiit ist er ^es'm ein man, 

vor alle i-itter er hat iz getan « 
In allen striten, daz man in 

sagt einen den besten ritter sin, 
Der vnder hehiie ie stric ^^ebant. 
6505 biifet er vns nibt mit der haut, 

Als er doch gerne tele, 

vermohte erz, doeh sine rete, 
Die er getruUch vns tut 

^esen nutze vn gnt.» 
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6510 Uo was der beiden fursten vil, 

Wül pz in allen g^eviel, 
Daz nach dem vater er wolde 

senden ; man solde 
Sich bericbten vf strit, 
6015 sin were lange geweseu tzit, 

Sprachen die frechen Sarracin. 

nach dem alden sante Salatin, 
demente, der was so. all, 

daz er von crancheit gewalt 
6520 Nv moble geriten niht; 

im wirt gar riebe tzv beriebt 
Ein currolshe, dar ein chuniciicti sitz, 

aue armut itewiz, 
Als ez siner wirde tzam. 
6535 dem sune er rieber fure quam. 

Ez was ovch «^ioz des allen ger, 

daz ir strit soll sehen er} 
Dabi tet im daz we, 

daz er tzv strite nicbt tobte me 
6530 Nv j^pvben sine ritlershaft, 

als er vor tet in wirde crait. 
Der svn dem vater sagete, 

in der rede im clagete 
Grozeii shadeu vü smachcit, 
6585 die sie (heten) von der Cristeuheit, 

Wie mit gewalt sie die stat 

beten belegen, den vater bat 
Vmme rat, waz er des niohle tvn. 

der aide sprach; aich sage dii-, svn, 
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6540 Ich habe des vil versvchet mich 

mit in, gar herte sie weren sieb. 
Die CrisleQ, gtite rittershaft 

sie haben, ^ozer docb din craft 
Ist. willv niiil weren dich, 
6545 wie luac vor gut daz babo ich? 

Du Soldes luit so grozem ber 

die Crislen suchen vher luer, 
Ob dv ei e haben woides. 

dv clages, daz du soides 
6550 Haben vor gut. nv sieb, wie 

slril dir Izv huse fuVon sie. 
Vernains des luvz sie loben ich. 

beiz daz volc beriebteo sich 
Vf slril, vn sbarl vcb in drev, 

wie mac iiiissehnireri ev? 
Wert ir, als ir soU erwegen 

sin, einen tae nie gelegen 
Sie eubelen vor veb Me, 

so vil ist evwer wider sie. 
6560 Daz wizze ich vcb tzu erancbeit. 

wie sttle eveb ir lones sin bimt 
Die svzen >vol «.aMuuteu wip? 

sie hazzen starcheu lazzeu lip, 
Noch ir sil ir gruzes wert, 
6565 weleb evwer des vn ir lones gert.» 

«OweU sprach er «Macbmet, 

Woldes dv daz so, daz ich nv het 

Iviige iar, miiier ritter die craft 
alhie, den lip in ritterscbatl 
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6ä70 Man solle sehen arbeiten mich, 
also daz iz lobelieh 

W iim (iiiier heilicheit 

\h hagelich wibes werdicheit. » 
Der aide ordenUche gar 
6575 daz vol(k) rihte in die schar: 
Der soll eine f'men Salatin, 

der andern liouptmau soJde sin 
Sein bruder Achor» 

er hiez der dritten wesen vor 
6580 Ein huste innrer, starcher gar, 

geheizen was der Asar, 
Des alden soldanes naber mae. 

Arfax bi Salatine lac. 
Den Cristen des quaiuen inere, 
6585 daz strit ir wille were, 

Der beiden; staremutielich 

tzu Velde die Cristeu leiten sich 
Vz im gesezen wol hin dan , 

in dnv gesbart, vf den plan, 
6590 Der den rucbe rurte, der sie shiet, 

die Cristen vFi die beiden diel. 
Doch ir geseze hinder sich 

sie beten besatz(t) werlicb; 
Ovch vor alle tor der stat 
0595 hüte ^^-eschichet hat 

Der lautgraue, mir sagete ein 

ritter, der herre von Biberstein, 
Von disem strite, her Gunther, 

\> iü heider sit vf lihes tzer 
6600 Die Cristen vü die Sarracin 

in strite da beide sint gesin. 
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Dem alden soldaiie wart ^{ ^eil, 

wie gar ordeoliclieu geieit 
Tzu Velde vnde werlieh 
6605 helten die gotes soldir sich. 

Vf die hohe fureii sich lic 

Clemeus vü besach sl«^; 
Vüd als er gar wol sie besacb, 

der vater Izt dem svDe sprach: 
6610 ((Gauizlieh so merke ich diz au in, 

däz sie Yuervert siu 
Tzu strile yh vzerweldef 

vestgemnte beide, 
Wizzel sie slril iu rte s^ar. 
6615 ir ist wenic« daz ist war, 

Vä deine wider wer mäht: 

do(ch) so habe ieb sie geaht 
V i' drilzic luseiit, des in 

mcb(t) gebriebet vil die creucsteo sin, 
66S0 Die yns die nehsten, an der tzal: 

doch het ich chiesens die wal, 
Welch ich Izu not mir solde nenieu, 

ich wolt mich ir nicht tzu weiene sbemeo.» 

ISalatin sprach: ada liget der man, 
66S5 von dem wir allen [vnsern] shaden han; 
£r ist von groz turstiger tat, 

gar vutuer in daz hat, 
Daz er selbe ander oder alein 
hundert an ritet; grozen mein 
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6630 In allea striten bizber er bat 

mit n^ar menlicher werche tat, 
Als inau spriciiet, gar viierforht, 

an mamgem werliebe mamie geworhl. 
Er bat mieb vil brabt in not; 
663Ö er sluc Lciii, Assers bruder, tot, 

Minen oheiin. selbe ander er an reit 

driu bnndirty an den er sig erstreit, 
Tot mer, den balp, sine er sie. 

ovch vor er viis abe vic 
6640 Tzwene fursten, die er noeb bat; 

Seron darnaeb. sine prises tat 
Niehl niac tzv worteii briiigeu ich. 

sie wesen vntzelich; 
Ais ic^b) babe geseben sUiten in, 
6645 tzwei tusentoder mer ir sin, 
Die er vns eine hat abe «(eslaj^aMi.)) 

der alte sprach: «ich wü dir sagen, 
leb babe die rotte also geabt, 

sie wesen die, an den ir mabt 
Ö6Ö0 Ligt, der Cristeu, viierforhl: 

Yf die dich ball; werden sie enlworhl 
Des siges, so bastv gesiget 

an iu allen; also daz wiget 
Min sin, vude ich sie ahten chaui 
6655 ir sult sie mit crafl rilen an. 

Des gvnnet vor vcb niman, ber svn, 

lat ez ovch ninian vor vch Ivn. 
Waz sol ein svlicb^ ern shait'e ez so, 

daz ein forbte v& ein dro 
6660 Sin name wese den binden sin, 

wa so die horeit nennen iu. 
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Du mite biez er sich iiucii ahe: 

«her syn, gebet riebe gäbe 
Den Fürsten, den herren, vd miltielieb 
6665 den rittern, sie siiUeu fr(ö)u\ven sich 

JBvwer luüt gebeuder hant. 

hie ist manich edele sariant. 
Gebet in allen, wolgemut 

sie duz ^egeü vindeu wesen Ivt. » — 
Ö670 oCieroe.» sprach ISalaUu; 

er dorfle des wenic niaiien in, 
Wan manheit vnde milte 

iiiht iij hevilte. 
Darnach au den morgen irv 
0675 ny wolten strites grifen tzv 

Die werden Sanratzine; 

ire horu, ir bvsiue, 
Vn waz sie strittzeichen baten, 

ershellen sie die taten. 
6680 Die hohe erste er cri^a'lcii die 

Crüiteu, alda hielden sie 
In gotes ere ovcb bereit, 

im tzn dienst«, tzu striles arbeit, 
Er wegen «;ar, in dri j;e sliart. 
668o die Sarratzeoc in hohvart 

Gegen in den bere crigeten vf, 

als ez der alte Clemens sbuf, 
Vii sie waren tzii sinem »^ehote: 

sich drauc da rote gegen rote. 
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Kegen dem iauigraueu Salatiu 

er bieJi sieh mit der rote sin, . 
Aebor vf des cbeisers sbar, 

gegen den Walhen streit Asar. 
Ir strillicbez auchumeo, 

da habt ir vor vil von vernvmen, 
Wie mit craft vn ritterlich 

an strites beginne sie saiuneu sich: 
Ist daz berte ie gesiD, 

daz seU»e mobte ich nv von in 
VV ül sprechen, da tzvsamne nlcn 

vf strit, alsie des lieteu siteu« 
£ines gevertes ez gesbaeb, 

die sper gaben da luten cracb, 
Also die waren vertan, 

nach mit ir banire sie drncten san. 
Die Walbe, den cbeiser Frideneh 

mvz hie mit rede lazen ich, 
\V an des lautgraueu vn des soldanes strit 

mit vbermaht tzv redene git. 
Die beiden irs mutes riebe 

du slrilen manliche; 
Ovch als er was ein werlich uiau, 

Salatiu der soldan 
Manlieb sin bant da erswanc. 

vaste vber die Ciislen drauc 
Mit im Arfax, von allen in 

ir er tzu dienste da wolde sin. 
Der er boldez beHze trvc; 

ane veidriez er herte siege sluc 
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6720 Vf allez, waz so im be^egent 

heten sich die Cristeo wol gesegent, 
Des dorflen sie iedocli, sich 

sie werten vnsuiiielich. 
Niman lac dem lantgrauen mite, 
6725 der nüit als ein man da strite, 

la, mac ich sprecheu, als ein helt. 

des lac da bestronwet daz veil 
Mit dcE toten dicke gar 

yt der heideii, ovcli der Cristeii scliar. 
6730 Ais er des in strite sitcn het, 
XiUdewic vor si alle tet, 
[Er] Cristen oder Sarratzin, 

als si tzii Velde da sint gesin; 
Der beiden rote er ofte brach 
6735 mit craft. da io Arfax sach 
So gar luanlichen striten, 
so turstüch durch riten 
Der beiden gedrenge, vO wie 

sie in forfaten yn im wiohen sie» « 
6740 Ovch (er) mit menlicher hant 
sie sluc nider vf daz lant, 
An alle erbarmde» vn mit maht 

vor er al den sinen vaht, 
Arfax also gedahle nv: 
6745 «dirre ist der ritter, dem dv tzv 

Solt mit strite haben dich. 

wo gestreH ie man so ritterlich? 
(jesiges dv aa im, so ist din 
Sapbis, die shone ehunigin.» 
6750 In dem gehu(g)de lebende, 

den lieben tro^t im gebende, 
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Der iunge sUre chune man, 

• den lantgraiien chart er an; 
Der uiuste sich wereu. waz mach ich nie 
6755 sprechen? sie taten einander we. 
Arfax den herren, von der tzit 
die wile vü werte der sliit, 
Den langen tac, er nie b^ap. 
«chelf ms daz heilige grap!» 
6760 Kief der laiitgraue ofte do, 

«Sapbys!» des beyden crie so 
Was die. waz ie tzwene nian 

in strite genotet einander han, 
Da uiuü ir beider manheii nv 
6765 wegen mag geiiche tzv. 

So gemit Arfax den herren tet, 

daz er nihi mer tzv werehe da het, 
N(r wie er sich erwerte sin. 
ovch woite der iantgraue in 
6770 Vngeme lan, doch in twanc 

die hilze vn miide; sviider dauc, 
Dem er doch wo het getan, 

er must in mit grozer arbeit ian, 
Vz an die wite 
6775 er hielt sich vz dem strite, 

Die luit Wolde da vahen er. 

bnider Walther von Spelten der 
Voigt im, nicht vil der sine mer, 
die andern manlicb(er) wer 
6780 Striten mit Salatine. 

vil tot lae nv der Sarratzine, 
Doch not von iu die Crisicii lilen. 
UV sach Arfax abe geriteu 
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Sin den lantgranen, oiieh vz er reit, 

6785 (laz mahl im niht siu tzageheit, * 

Eineu boten er sanie hin 

tzY dem herren vn hat in, 
Daz er im des ^uade, er wolt in sehen, 
vn daz solde fnin(t)lich gar geschehen. 
6790 Mit tzvebt der hole vor in quam; 

der von Spelten in yernam, 
Waz sin gewerb da were; 

den herren er der mere 
Berichte, der sprach: «wol mac er, 
6795 ob er wil, tzv mir her ' 

Riten, vn ich wil gerne in 

sehen, suel sal daz sin.» 
Der böte wider gahte^ 
den herre(n) er brahte, 
0800 Der lautgrane in gerne sach. 

Arfax tzu dem herren sprach: 
«Herre, groziichen ir 

habt hure we geworht mir 
In dem strite: wol ist mir gesheheu, . 
6805 daz ich vch er han gesehen» 
Er ich binnen kere$ 

ich iiivz slü haben ere 
Vü mac vor war des riiuien mich, 
daz den besten ritter ich 
6840 Habe gesehen, den alle lant 

haben, vnd der ie behn gcbant. 
Tzu hazze der Cristenheit, 

noch tzu sbaden ir werdicheit, 
Bin ich nicht hie:» so sprach er 
6845 ahcrrc, mich iagt ir liebe her. 
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Die ich heger sn sie so min, 

daz ich ^eheizeii luii^c sin 
£in man von littei lieber tat.n 

do sprach der iantgrane: tso hat 
6820 • Vf minen shaden her gesaot 

evch ein wip , evwer hant 
Ir Ion erworben hat au mirj 

nie leit von mir gesehach doch ir.» — 
«Durch vwer tzuht, sagt, herre min, 
68S5 wan niac ein rittcr sin? 

VA behall der oame an mir sin recht?» 

d* Iantgrane sprach, die rede sieht: 
aSo hart ein ritler tzu 

quam mir nie, uv 
6830 Waz ich noch her mit in gestreit, 

daz s|>rich ich ane losheit.» 
^Jv hielt ein alt herre da, 

ein heideu wert, vor aldcr gra, 
Der sprach: «man yant die warheit 
6835 ie hi manlicher vol chumenheit: 
Die habe ich an vch erfunden gar, 

herre, niac ich nv vor war 
Daz sagen der vronwen min, 

sie ist ein edel kunigin, 
6840 Daz dirre furste wese ein helt?» — 

«ir mygt iz vor war, wem ir weit, 
Sagen, ich rede ez durch losen niht, 

ovch welle damite gewinnen icht.» 
Ah« der Iantgrane daz gespracb, 
6845 Arfax froüch in ansach. 

Den lantgrauen, [er sprach]: «ei, werder helt, 

hie stet ein ors, daz er weit ' 

15 
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Ist iu der witea beidensbafi 

yz allen orsen, daz hat craft: 

6850 Evwcr daz wesen sol, 

in recbtev liebe, ir <)ui-r(^t) sin wol; 
War ir ez eheret, ez treit veh durch; 

rennet ez ynslihte vü fureh. 
Sicher ir darvffe sil; 
6855 ritel iz frilicb iu den slril. 

Weret ir miuer heynioi na, 

ich soMe Teh riebe eren da, 
iNv ücml willicgemvt 

von mir daz ors, herre^ vor gut. 
6860 Oveh gibe ich diz vwer werdichdt, 

daz ich vf schaden der Crislenheit 
Nihl wil noch mer tzu leide ir chuuien.» 

daz ors da lieplicb wart genvmen 
Von dem lantgratien. Arfax reit 
6865 übe mit den sinen. ich wencLue], leil 

Saiatinc vü swere 

sin ahriten were. 
Vf daz ors der berre saz, 

cn vollen wol heliagit im daz. 
6870 Des was nv not, ez het ovdi tzit, 

er reit wider in den stril. 
J)ie sine gerne sahen iu, 

die het hechuiuiuert Salatin, 
Vmme ringet mit [stare] der betdenseball: 
6875 sie loste der herre mit eraft, 

Waz er an quaui, daz reit er nider; 

nicht moht im des wesen wider, 
Ez were ors oder man, 

ez mvste nider vf den pbm. 
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6880 £z ors was wiUic vn gvt, 

Stare der herre yestgeniTt, 

Wa so die Cristcii liden not. 

im strite vor sie er sich bot, 
Witen rum mäht er Id, 
6885 inoni^^en werlicheD Sarracio 

Des Uiges toi er oider sluc. 

daz ors gewalticiich in trvc 
Durch der vinde rote, die er brach, 
vz allen cz[t] ein ritler sach, 
6890 Als der het ein hciiic iebeu, 

er was ein salieh man begeben y 
Alda der lantgrane streit, 

wie manlich in sin helle reit 
Kin ritter, mauiiciier (^ar, 
6895 sin orSf sin wapen wizgevar, 

Sin shiEt des selben het ein daeh, 

au (lern ein rotez cnilze ci- saclij 
*Daz selbe het sin wapen cleit, 
ovch vf sine chonertnr geleit 
6900 Daz crnlze rot. manlich 

er hielt tzv dem iunt<;rauen sicli, 
Dem er half als än halt 
vnvertzaget. daz velt 
Sie behieldcu vn den si^. 
6905 der edele werde Ludewig, 

Da er den soldan wichen saeh, 
wolgemvt er drnete nach: 
«Helf vns daz heilige «i^rabl» 
er sanc» trost der heiTC gab 
6910 Den Gristen, er rieft «ut Yolget mir, 
den 6ig habt erstriten ir.» 

15* 
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Sie liezen in nibi, vor streit er in« 
sich doeh wemde, die Samtzio, 

Sie wichen, aisi des habn siten 
6915 ' Yude oitereu . . die beiden striteo. 
Des wurden sere sie yersniten 

an ir ansehene, die niht entriten. 
Der lautgraue in vollem mute 

vf sie, die in hüte 
6920 Den karrotshen betten, 

der ir got Mabmeten 
Truc, quam gedrungen er, 

mit im vn ei vcict der 
Fremde riter, den niman 
69S5 sacb, nvr der begebene man; 

Waz der hiUlule au quanien sie, 

tot tzu der erden sie slugen die, 
Der ebarrotsbe mit gewalt 

wart ymroe gesturtz(t), l^fahmet gevalt, 
6930 TzY lästere den Sarraczinen. 

der soldan vnd gar die sinen 
Sie flnen gar an alle wer. 

in iagete mit dem gotcs her 
Der lantgraue. der soldan 
6935 Salatin mit not entran; 

Doeh wurden im an dem nachiagen 

mer den tzwei tusent abe gesiageu, 
Aue die wareu e dernider 

geslagen. der lantgraue wider 
6940 Er tzocb dem orse, vmme er sacb 

an strit uivden, vnd sprach: 
alr seht, wie vor vns Salatin 

der Tart iagit flactiger hin; 
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Waz wolte wir naeh g^eiaget me? 
t>y45 wir sehen, wie ez dem cheiser ge, 

Ovch dem kuuige, vnd loseu (lief 

ich habiz davor, des dürfen sie.» 
Die herren sprachen; «wie Ir weit.» — 
<tso svrneu vas uihll» sprach der hell. 
6950 Uia für er, die herren nach, 

sin kompan mit ime, da er saeh 
Den elieiser vnd die Sarraezin 

striten, mit cruft, er sich darin 
'Twanc, menlicher tele, 
69&S als ob al den tac er bette 

Geruet vnd were Izv slrite nie 

cbumen, mein er hegic 
An den beiden, in der berte 
• ovcb was da im ein gut geverle 
6960 Der ritter, des er niiiL ensach; 

war er sich (wanle,) da durch brach 
Das ors, als im nib(t) were wider; 

ane erbarmde die Cristen nider 
Üie beiden (ranten). vor sie alle me 
Ö965 let in (der) wizc ritter we, 

Den nyman, den der bruder, sach. 

dem tet iz vor sie alle naeh 
Der ian(t)^rane, mit der gotes craft 
die siugeu \mme die heidenschaft. 
6970 Waz ir genas, der Sarracin, 

die fluhen naeb dem soldane bm, 
Etsliche in iat»cn wollen nach; 

«lat sie varenU der herre spraeb. 
Dem Cbvnrate er tzv helfe reit, 
6975 der noch mit den beiden streit, 
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Den von den Sarratztnen 

er loste vnd die sinen. 
Do er die (iieideu) fliehen sach: 

cnT ist iagens tzit,» der herre sprach 
6980 «Wer iz vermute, der yolge in na!» 

an der flnlil die Heiden da. 
Als da iageus uymau wolle czagen, 

der gprozer teil wart irslagen. 
Also bebalden daz velt 
69 85 die Cristen. in des soldaiies getzell, 

Sprach der ]aut<,^raue) er wolde 

daz der eheiser sieh iegen solde. 
Daz gesebacb. dri tage da 

sie lag^en. an dem virden dar na 
6990 Die getzeli sie hiezen neinen abe. 

vnde gar vber riebe habe 
Manier wegen da namen sie. 

an orsen, ovch ein v(n)tzaUiG vie, 
An ehest volchumelichen gar, 
6995 als die was getznget. dar 
Vnd ir nvlz der soldaii 

tzu langer Frist dahte hau,. 
Dar sin die Cristen beraten mite, 

die Ir genyzzen naeh ir dte. 
7000 Sie wart in allen f^eliehe 

geteilet vnd gvllichc. 
Als Salatin der soldan 

ebonie Gwiden viene, vnd gewan 
leriisalem nnt andern sielen, 
7006 die der tzit die Crisleii iieloii, 

In dem sebsten iare darnaeb 

dirre strit also gescbacb. 
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Vzb der beiden äsen 

£e Gristeo sie nv läseo, 

Sie dorften sich des friden nicht, 
tzv grabe wurden die bericbt 

Erlich von der pbaffheit 

naeh Cristenlieher gewonheit, 

der arbeitlicfaer niTe 

not wcrc in lue 
Gewesen: ob sie woiden, 

der lantgraue sprach, sie Sölden 
Mit den werchen (nemen) die stat. 

helfe[n] die enphangea hat, 
Bill der Irist vnd sie stnten, 

vier hundiri der Sarratzin ^ritten 
Het Salatin ^esant dar vor, 

den snelle geoffcnt wart ein tor, 
Cbost oYch alle brabte(ii) die, 

in der maze, also sie 
Die mohten gefuren sneller vart, 

die stat ir doch getröstet wart. 
Der Sarratzene inyart 

heUen die iene bewari 
Nicht wol, den die hüte 

was bevolben. daz uivte 
Den kntgraaen; doch was iz 

geshehen. nv laze wir diz 
Ligen, vnd grifen an 

die ersten rede: der suze man 
Ludewie, als er gebot, 

vnd ez arbeite, die stat leit not, 



232 



Ffir wurfeD sie bin in* 
iKe ^verliehen Sarratzin 

7040 Vnd ir imites die herlen 

starclie sie sich werten. 
Den tag die naht, von morgen frv, 

80 niohten haben dibeine rv 
Die vzern, noch daz inner her. 
704Ö Dimiter was ledic an der wer» 

Sich ofte den Yzern satzte ein tzi), 

ovcb tet er darähe 8hade(n) vii, 
Selbe er shoz, nach siner ^er, 
der Cristen vil verfrite er. 
70ti0 Der lantgrane biesb die stat.) 

frist Demetrius des bat. 
Mit not die wart gegeben in, 
biz an ir herren Salatin, 
Mit maniger rede vnderscheit, 
7055 vf sehs wochcn wart in geleit 

Die fiist, nach der iuuern bete. 

die wile daz vole rve bete. 
Des was not yft bete fug, 
SIC waren inci dtinue guvg 
7060 Nach ir ynverdrozzenheit 

gecranebet der steten arbeit. 

# 

Malaiin vil miite hat, 

er was ein ehunic von grozer tat 

rSücli shiem lehene wise, 
7065 nach der werlde prise 

Warp er, manlieb gar gemvt; 
noch den iip, noch daz gvl 
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Spam er waide, 

wo er h bewisen aolde, 
7070 Ic ^e^en der heile er sich bot. 

er clagete, wie ^lahmet iru got 
Die Cristen beten geffaant. 

^r in Mder beiden lant 
Siiie brife er des sante, 
7075 die i'urstea er helfe uiante» 

Beide, vf Uebe, oveh vf soll, 

den er riebe geben wolt 
\z voller huDt vü ane vprdriez. 

werben er daz wilen Uez. 
7080 Des quam im manieb [stobser] Sarralzin, 

vf soll, vf priscs yewia, 
Suiiielichc durch fruntshafi, 

etsiicbe iwane der minnen erafl, 
AlsTe da ir frundin 
7085 an riUerschnft tzv diensle siu 

Woldeii [sie] uiiverürozlich 

vf prises beiae wagen sieb. 
Des bet der sotdan groze mabt 

der worden vn Izvsaiune bruhL 
7090 Woi mile breit, ein werlich her, 

vnde kne. vor nibt mer 
Helfe der soldao, 

noch rittershaft gewan 
Vf sebaden der Cristenbeit, 
7095 getzieret naeb ir werdiebeit 
Vn in richeit schouwc. nv 

tzucii [du] luauich heidensh furste tzv 
In blomen varwem sbine, 

die stoben Sarratzine, 
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Vü also sie twauc amvrshufl, 

getzieret, vn der liebe craft. 
Sie quamen vf die leger «tat, 

al da Salatin vor hat 
Ovch mit grozer n al't geiegea, 

da wareo yii ftirsleii gar erw<^en 
Cbuffien vf ein totlicb leit 

der salio^eo Cristeuheit, 
Die doch trost tza gote hat 

als der lantgreae hat 
An ir hershallen ez vernvüieu, 

daz der soldan was chumea 
Mit craft, als er vermöble die, 

er reit vz vn besaeb sie; 
El ahte mer starc die Sarratzin, 

dau sie vor siut gesiu, 
\h er bi sinen tagen nie 

bete dibein her so ebene ie 
Gesehen, noch so riche 

Ilgen, so ritterliche« 

V or uumcs gerne er sie s«ich, 

vz reinem berizen er sprach: 
«Abnecbtic <^nmc, got, herre min, 

in dineiii ^^cwalde wir nv sin. 
Wir wesen alle din geshaft, 

sie sint dine, vnde ir craft 
Sal swachen din almcchticheit!» 

wider er tzv den sijicD reit, 
Vü sagte den mere, 

daz creftie der soldan were 
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7130 An ir helfe, der Sarratzine, 
wie sie in wnnnen sbine 

Le^en, voller riche(i)t, rieh 

in aller wise, werlich. 
Mit der rede er reit 
7135 tzv dem cbeiser, dem er seit 

Die seihen rede, er hat 

mit im 9 oyeh mit den i'ursteu rat, 
Waz man ton mohte, 

waz in tzvm besten tobte. 



7140* Uen rat do satzten sie an in. 

er sprach: «ez beste inac vns [daz] 
Daz vus tzvsamoe haldeu wii^ 
doeh der man an sine banir 
fir gewarte* waz biten 
7445 langer, vnde iiiht striten? 

Naeh bin tzwein tagen oder drin 

die sterker werden die iSarratzin. 
Nv seht ir, wie groziich 
iu chumet aller tagelich 
7U0 Helfe an wider laz. 

. nv lat gemeine mieh boren, waz 
Vch gevalle, daz tv man, 

Ytt grifen daz eudelichen an.» 



Der clioysLT ^^i ^ar die furslcn do 
7155 gaben im aulwort also. 

Wie daz strit ir wille were. 
er front sieb der Heben mere: 



236 



•Ez ist bezzer, daz wir die 
vinde srchen, dan vns sie.» 

Sprach er «ein ieclich 

. man vf strit berichte sich« 
Gol der half vns noeh biz her, 

alfio wil yuB noch beire(n) er, 
Aue leillich viider seltzcii 

dirre weilde leide ergezzen 
Mit stetem fride, den deheia leit 

stozet iamirs yndersheit.» 
Tzu slritcs ai hinten 

die salinen sich bereiten, 
Ai ir dinc shichien sie; 

ovefa naeb voller bihte, die 
Cristen gemenlich 

mit dem himeibrole sie spisteu sieh 
Naeb dem des nehsten tages, so 

tzv gote boATeode fro, 
Als man vil messe in gespruch, 

den segen enphieugen; demnach 
Manfieh tzv sinem orse gie, 

darvf er saz sicher, sie 
Ershalten ir busiue 

vn tzogte(n) vz. die Sarratzine 
Ovcb beten daz vemvmen nv, 

daz in die Cristen crigeteii Uv. 
Ovch sagt in ein ir wartman, wie 

in einer rote tzi^en sie. 
Aldarnaeb vfi den gelicb 

ovcb vf strit sie sbibten sich. 
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Iz bette der katgraue also 

geordeuty daz ehimic Gwido 
7190 Mit den Walhen iwishen in, 

des cheisers halp va siu, 
Tzohte; vn er iet daz, 

vf daz' sie werten die baz 
In strite, noch (riten) sie 
7495 uioliteu abe. iiv waren die 

Heiden vf der strites vart, 

sie drueten vort alda wart 
Mit ciatt geswendeL der walt. 

manic wert ritter ab gevalt 
7S00 Itwedersit, der San'atzin 

mer doeb da nider efaumen sin» 
Die Cnsten crin^enl, vm haz 

der läutgraue, ein bruder daz 
Saeh, des er lop spraeb gote, 
7205 wie eine snewize rote 

Viidei dem cnitze ein ritter brahte 

vnd in ir helfe er gabte; 
£in[em] stareben sper, ein wizzer vane, 

oTch mit dem cnitze, gebuDde(n) ane, 
714 0 Er fürte, manlich besit 

er rante, an die beiden in den strit 
Er hielt sieb, der yinde rotte er braeb. 

sin geverte der bruder einer sach, 
Wie er vn die sine 
7245 valten die Sarratzine; 

Waz- in begegent, daz mnste nider, 

ors Yü man mit nihte wider . 
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Mohte das chomen des« ndeh tzv wer: 

jil.so (liircli i'iten sie der vindc her, 
7220 Biz au den laut «grauen mit ^ewalL 

von des strite da betzait 
Het maniger werlicher Sarratzio. 

der herre, ovch der hruder sin, 
Vd gar die Cristcn maniich 
72S5 mit craft der beiden werte» sieb. 

Der bischof von Ossenbmebe, 

uach dem nimau Izv rucke 
Sieb vme sehen dorfte da» 

an des lantgrauen siten na 
7230 Mit den sineu so streit er, 

den Westvalen. ovch der^ 
Bisebof von Lubecke 

mit siner rotte keeke 
Er der beiden varte, 
7235 er selbe sie nibt en sparte, 

Die Sarratzene. sie taten 

in we, die gotes prelaten: 
Vor die sprengel stareke knien 

sie fvrteUf manige bulen 
7240 Dureh lidit tzimirde frumten sie 

vü durch den barnash« wa die 
Prelate also wiben, 

aplazzes nibt vertzihen, 
Vn alsotiebes firmens ich wdde 
7245 twerhes weges [ich sie] nicht bolde 

Sie haben vü ir sacrament, 

die nach solchem sprengen gent. 
Ich weiz ovch, daz Sarrazzin 

ir cbulwihens nibt gebeiügit sin: 
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7250 Mer ir die helle wart erfrout, 

sie h^m mailiger wis gcstroul, 
Hie der graue ^ dort der sariant, 

fneuy herren, daz lant 
Mit ir blute da beflozzen, 
7235 die (^rislen viiverdrozzen, 

Vf gewia der faimel fro 

gemmlich sie striten do, 
Die fiirslen, grauen, dienest man, 

die iVieu, rittere, als ich die hau 
7S60 Vor dicke vud olle genant, 

die ir lones an die hosten hant 
Sich versahen , vn da von 

manich stoltz werlicher ßabilon 
Vf alda sin leben gap. 
7265 chelfe vns daz heilige grap!» 

Daz wart Von den Crislen olltc geshril, 

Verlust vad gewiu gibt der strit. 
Die Cristen an dem gewinne sin, 

an der verlnst die Sarratzin, 
7270 Sele vn lip vcrhiru sie, 

die da vielen f gewin die 
Cristen namen, diz cbartze leben 

vine daz stete wesende ^eben 
Sie wolden, des sie tursticlicli 
7275 hitzigir gir sie w^;ten sich 

Nach dem gelonben yn dem tovfe, 

svs sie würben an ir chouie: 
Waz ir da tot wart geslagen, 

die crone der sigenvnf(t) die tragen 
7280 Blit den martereren geliehe, 

gewillte chunige in hiuielriche. 
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In ir selbes blute. 

als so loiiet in j(ol der gute, 
Des gute allem gute obet; 
7S85 des sei er, himels ehanie, gelobet! 
So hat mieb iamer der Samtzin, 

der da so vil g^evalleii sie 
An ritterlicher werche tat; 

sie waren oveh inte, got sie hat 
7290 Vn sin alniehtige eraft 

als menschen geschalt. 
Mich mit doch (mer) ir sele not, 

dan daz sie sin geslagen tot« 
Hie die clage ich lazeu wil 
7295 J«- vmme sie. ir valte vil 

Der fremde ritter; vn daz gescach, 

ir stritlich geverte niman me sach, 
Nvr der eine begebene man,' 

waz dar geschach vn wai't getan 
7300 Von dem verborgenen gotes her« 

die beiden in manlicher wer^ 
Ovch vnervorht die werden riten, 

nach prise hart wart da gestriten 
Von den frechen itwedersit. 
7305 Salatin maniger tzil 

Hurticlich, doch dar betwungen, 

vf den lantgrauen wart gedrungen; 
Wen daz geshali,, vngerne er streit 

mit ime, durch sine werdicheil, 
' 73(0 Noch er gonde im leides [n]icht, 

er entweich inie; der andern nifat 
Eni shonte, waz im der wider reit, 

mit den als ir vient er streit, 
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Debeine erbarmde in der uaui. 
7315 mit dem cheiser er tZTsamoe quam, 

Der als ein helt luanlich 

des soldancs werte sich; 
Doch hette deo keiser der besiriten 
yf den tot,' bet ez nkht ynder ritten 
7320 Der Jantgraue, vn loste in: 

vor dem weich do Salatio, 
Mit im Aebor vnd Asiir, 

mit craft vf der Frantzbyser scbar, 
Grozen uit er der het, 
732Ö oite shriet er: «Mahuiet!» 

Maoigen er der Waibe sbieb. 

den chunte Gwiden sin ors vertrvcb 
An den soldan. wul wolde er, daz 
den alten ovch den nuweu haz 
7330 An im wolde reeben er, 

ob er mobte, diz was sin ger, 
Des soldanes^ daz im Gwido 
was tzv rame cbumen do. 
Vintliehe tzusamne drangen sie, 
7335 vn ver tza(get)lichen die 

Irre swert sie vheten da. 

nv sacb der soidan, wa 
Im wolde der lant graue tzv; 

den chunic wolde vi laziii nv 
7340 Vn weych von im, den herreu vor. 
da bleip Assar vn Acbor. 
Mieh erbarmet der beiden sele not« 

der lanlgraue sluc sie tot, 
Die forsten beide. Salatin 
7345 ir valles geswacbet [er] mvsie sin; 

16 
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Wände iuuc, doch vzerwelde, 

ir tat reht« heMe 
In strites not sie waren. 

ir hoch gebiirl, der claren, 
7350 Totsvazic hertzeleit 

gap soxer wibe werdieheH, 
Ir ov^en liebt der tzeber re^^en. 

der lantgraue gar erwegen, 
Ana sumie vnderlaz» 
73&5 ala er den gotes binden hta 

Viuuie im viigeloiibeu truc, 

ane tzal si nider sliic. 
Ovch die verborgenliche rotte» 

die da ir helfe was Ton gote, 
7360 Vor der vielen die Sarracin 

als ane wer. Salatin 
Sach, wie sin vole der nider lae$ 

biz Tf die tzit so leiden tac» 
Waz in grozer not bevie, 
7365 den het er gelebt nie. 

Doch noch so wolt er niht des tzagen, 

wie er der sinen erslagen 
Vil iia den dritten teil da sach, 

der Cmten rote durch brach, 
7370 Sin ors was gut, daz er reit, 

mit gewalt er sie durch streit» 
Biz an den inarcgraueu üerman 

ynd an den menKehen von Hieran. 
Da ist OYcb der and'en mer gesin, 
7375 die L'iii ^Mo/e rote der Sarracia 

Mit strite bechuiueH baten, 

vil der vallen taten 
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Mit tode ver wunt vf daz lant : 
die loste mit werlicher bant 
7380 Der mailliche Saktin. 

mit craft gedruct des quam an in 
Der iantgraue vn loste die sine. 

ny lideo not die Sarracioe 
Von dem lanto^rauen« den aoldan 
7385 er (an) quam als ein man 5 

£r muste sich weren, als ane danc» 

do der iantgrane vf in dranc: 
Mohte ez sin, er het n enpom. 
die beide beide wol gohorn 
7390 Taten mit strite einander not» 
ir gut hamash voV den tot 
Was ir bürge der tzile, 

ovch ir sbiide in ir strilej 
Uerle der was. der -soldan 
7395 sich da werte als ein man, 

So er iz Ivn sohle 

vü der Iantgraue ez wolde, 
Sie waren da in strites rege, 
nlman ertzelen moht ir siege, 
7400 Stare vme den pris sie drungen sieb; 
dem soldane tarsteclich 
Den sbÜt er Ton der absei sloci 

da mite daz ors in vertrae 
Von dem soldant j also sin 
7405 strites ledic wart Salatin. 

Der sach ny vf vfi nider 

daz velt dort her y& wider 
Mit den sinen bestrovit. 

seht, wie der werlde pris vns tVouwitl 

16* 
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74 <0 Sic lagen da -ar sinelie, 

die vor iu grozer wehe, 
Do 8te in wirde lebeten , 

nacb der werlde lone strebeten. 
Vngelich sie chovfteii, 
74 lö die beiden vn die getovften. 

Die flucht gaben die Sarracin; 

der lanff rane vol^^ in 
Mit der Crisleulicher rote^ 

ovch die schar, die in yon gote 
74S0 Vorborgenlicb ein helfe was. 

de, hlumeD, wiinnic gras 
Von der heideu blute daz 

wart manigerwis gerötet naz. 
Also gar crigeltch 
74SI5 vnde so vber girlich 

Der lautgraue in iagete nach, . 

daTon we im gesehaeh. 
Vil an dem iagene er irslne, 
ez ors was snel daz in Iriic, 
7430 Er arbeite starc, daz wetcr beiz 
was; daz inner Tel im rdz. 
Im gesehaeh we des, doeh 

ern wolde iagens Izageu nucb, 
Het imiz der aheut niht henumen. 
7435 ez was so spete, daz sie ohomen 
Bei lieht scbines rume 

tzv den berberge(D) cbiime 
Mohten. des mvste der edele man 
die vinde vngerne iaii 
7440 Tzu ir herbei ge hin. 

die nacbt sie brabtea mit in. 
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Ich weiie, deiner gemach, 

grozer uiue in geschacü. 
Vbersitzenas was da nichts 
7445 sie atzen, mohten sie haben icht 

Den verserlen gerele 

man schuf, so man daz bete. 
Doch wie inobte[D] die wabt 

von den wer[n]den tzv brahl? 
7 4üü Vunne die toten sie liden not: 

ir sigenunfte sie lobten got. 

An dem nesten (tag) dar nach, 

als man messe gesanc vn ge$j[u*aeh 
Den Fürsten vß sie den 'segen 
7455 enphiengen, als den Izv gebeue phlegeu 

Die piister von der almehticheit 

gotes^ vh vns tzv salieheit, 
Die forsten mit den besten riten, 

da si hetcn gestiiten 
7460 Dm vordem tac. die Cristeu 

sie liezen svchen^ der sie misten, 
Der' da vil erslagen lac ; 

dirre den mau, iener den mac 
Da vant. wer mohte daz gelan, 
746Ö er Wolde ir todes jamer han? 

Grauen, frien, edclc knabeii, 

wa sie da lagen, gehaben 
Vz den Sarracinen snnderlicb 

sie wurden, ez was iamerücb 
7470 An allem teile an izv sehen 

daz mein, daz da was geschehen 
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Au der erweiten rilteischiifl 

\z dea Cristen. ovch der heidea cratl 
Lae manic tuwer ritter tot, 
74.75 die safizie Imt, hertzen Dot 

Gaben wiiiiieher >verdicheit, 

die nv tzvsaiuiie waren geieit. 
Die Cristen sTnderlichen bin. 

alsie in Cnsto da erstorben sin, 
74Ö0 Vn man abe füren solde sie 

oveh also von der waistat. wid' die 
Die berren riten: erglizen 

einen vauen wizen 
Mit eime cnitze, vn ^eslricht 
7485 an einen sbaft, höh gesticht 

Vf den rueke sahen die 

herren. wunder het des sie, 
Gemeine mit der yle gar 

girlieh sie ntten dar, 
7490 In Wolde dirre vn lener han. 

der cheiser erste greif in au , 
Gar in audehticiicher ger. 

vaste wider des hielt sich er 
Vn wolt sieh niman vztzieben lan: 
749Ö ' nyr den reinen gotes man 
Den lantgrauen, des hant 

V2 der erden tzvbant 
Der vane im volgele« er nam in fro, 

er lobte got. ouch taten so 
7500 AI die waren salichtich, 

in gote sie des Muten sich. 
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Als er de« vorder« lac cz sach, 

der begebene bruder sprach: 
«Gestern, also dv der strit 

was chnfBen tzvsamne, besii 
Quam an die Heiden iierlc gar 

Tbei* yelt eio shone schar 
Frecher rittere geraDt, 

der einer mit rrafl in siner hant 
Diseo vanen fui le^ 

waz er der vinde rurte 
Vnd erreii, die musten Dider, 

niciit was, daz oveii wider 
Mochte wescu siner geseUeschalt. 

der beiden role mit craft 
Ynerforht sie durchritten, 

so i^ai Uirsleclich striteii, 
Ais, vDgeiiret, aue swere, 

in nicht wider were. 
Tzu(m) lantgrauen (sie) hielden sich; 

wol daz mercke ich, 
Were vos ir heile niht gewesen, 

vnser were der tzwentzigeste nibt genesen 
Der yane ist izu rechte sin, 

des lautgraucu.» da iiiilc iiia 
Sie rilen mit den toten abe, 

die sie brächten tzv grabe, 
Nach der gewonheit 

CristenUcber saliciieit. 
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7630 In des quuiu ovch in 

ein böte, den Salatiu 
Dem iaotgrauen (hei) gesoDt, 

ein hobish beiden bd^ant 
El was: dem Herren vm fride er warj) 
7535 mit briucii; sine boUcail nibt verdarp. 

Mit rate ein fride wart gemaebt, 

wider geschriben vf viertzehen nacht. 
Bin des die Sarratzin 

]i(ez) oveb abe favea Salatin. 
7540 Daz iideu die Cristen wol; 

ir lagen eisla^en die velt so vol, 
Sölten sie da erfuiet wesen, 

wer mohte vor da genesen? 
Docb vor der Frise vnde die 
7545 sine kiinipane beten sie 

AI ir wapen engestet 

' vnd die tzv sich gelestet. 

Also der tae vor quam 

des frides, vn der ende nam, 

75ÖÜ Chuine des erbeiten 

die Cristen, sie bereiten 
Au die stat tzv stürme sieh, 

die mit eraft crigelieh 
Gar den tae, dar tzv die nacht 
7555 der lautgraue ane vacht, 

Alle stunde, ane vnd(er)laz, 
mit ilize er arbeite daz, 
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Als im in strite daz g^escliach, 

ovch von vher arbeil sich vei biacli 
Verborgenlichc truc er daz we: 

o we! des wÜ m werden me. 
Mieh iamirt der rede: waz des noch? 

sie nivz vorbaz chumen doch, 
Die so clagelicbe geshicht, 

die freade nam, vnd sorgen phlihi 
Gap groz dem Cristeniielien her, 

bie dissit, dort ovch yber men 
£r was biz dar noch vngebom, 

an dem ie sei so verlorn 
Ritterlicher wirde: 

er was dn vbertzirde 
Furstelicher werdieheit; 

als daz golt vor den gunterpheit» 
Ist sines g^lantzes stete? 

also sincu pris er hete 
Geiutert vä sin werdieheit 

an werdiclieher steticheit. 
Des vert sin lob in hohem Izv-^e 

iu der weride mit witeiu Ilugc, 
Ane wider stoz» vnervert, 

svzer rede vnyershert. 

Also sieh der edele stete 

er an der arbeit hete, 
So daz er den tac, 

bnch die nacht, selten gdac* 
Bi den wercken gegen der stat 

mit dilen man gelilaukcl hat, 
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Darhiudei* die arbeit man 
sieberfaeit des solden han, 

7o90 Duz man iiibt verserte sie, 

wo sie da giogen, also die 
Steine worhten, daz trugen tzv 

den werchen; bi den iiv 
Was der henc, au eiu Jirel 
7595 der blanehen er sieb geleinet hei: 
Vz der stat ein worf gesebaeh, 

den von vnmuze vher sach 
Hie vzeu daz volc gemeine, 

noeb sie en warten denie steine; 
7600 Vzen traf der daz bret 

da gegen , vn sieb geieiuet itel 
Daran der tagende riebe man; 

so bart der wurf quam dar an , 
Der dil reiz vnde brach, 
7605 so we dem lierren da gescüacb. 

Als er sint darabe starb. 

frouden vil (an) im veiilarp« 
Gar in dem übe innerlich 

er brach, des naiu er hele sich 
7640 Lange tzit, sit er dar na 

so vorderlieben bet sieh da 
Au der arbeit vn so swere, 

als im nie we geschehen were; 
An warer manbeit saebe, 
7645 den viuden tzv vngemaebe, 

So crig was des sm hertze: 

doch vbergroz der smertze 
Bewiste an im daz tzeiehen 

des todes selbes, bleichen 
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7690 Begonde so lieht gevar d«r schin 

des wuuncüciicheii ansehen(s} sin. 

Daz im we geshehen were, 

des quameii m die mer^e} 
Ad den menlicben Babiion. — 
7$S8 sieh, arme Werk, daz ist din ioii^ 

Deu dv ^ihcs tzv leste! 

der hoste, ovch der beste 
Wesen des aleine dir. 

din svze yerhorgenüehe in ir 
7630 Arger gallen billercheit 

vDde loslich tzv lachen treit 
Diner falshen liebe wepe, 

angelt froude yf ewie sene. 
Dv reizes an dich des libes iiist 
7635 vf ein wernde yerlust 

Der himel yronde. owe des mir! 

Werlt, laze ich mich tzv dir. 
Viistete diu lob alsam din pris, 

ynstete din frevde yf d<nniz is, 
7640 Daz yon svnnen hitze 

hin sniiltzel. (aue witze) 
£r ist, wer dir getruwet, 

ane yesten gnmt er buwet. 
Daz din sin ynwerbaft 
7645 ist, vn niht von steter cral't, 

Darvf soldeu siuneo wir, 

also sieh des an dir 
Wol erebande, wislieh yersan 

dirre werliche mau. 
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7650 AI diu froude het er vnwert, 

der Ii ymel froude stete er gerl, 
Dar nach er mit eilen warp ; 

des der heidea pris yerdarp. 
Werk, dir nach wiUen lebeo, 
7655 den Icste leidet dioes lones ^ebta» — 



Der strit cvii^c Salatin , 

der uiauiiclie Sarratziu, 
VVerlt, nach dinem prise, 

milte, ehuiie, wise, 
7660 Nach der hyiiiel ^^ebe nicht, 

er sprach in voller leide phliht 
Bei d' chuniciicbe(n) wirde sin 

vor al den sinen: «groziich ich bin 
Besweret, daz dem Fürsten we 
7665 ist gescbebn.» er sprach nie: 

«Vertirbet er, mich sol sin tot 

seltzen in wunder leide not, 
Alleiue er wese vns gehaz , 

an mir sin manbeit« wizzet daz: 
7670 Er ist noch nicht tzu velde chuffien, 

an dem diz sei vernuinen, 
Daz er mit (so) nianücher craft 

fürte sine ritterscbaft. 
Des nenie(t) an vch selben bilde: 
7675 als ein wölken donre[r] wilde 

Den haloi abtet, nider slat 

mit craft, wie ofte er yns hat 
Tzustront-manlicber vare! 

wie durch vcrt die vogcl greiBc aie, 



Digitized by Google 



25S 



Als ein wintweter herte^ 
doeb ritterlicher verte« 

HiirticHcheii , den man 

vuervert chumit er an.» 

Her sante deui herren sinen boten 

vn hies im sagen » bi sinen goteii 
Vn bi siner werdicfaeit, 

sin weg^eshehen were im leit. 
£iae9 fursteo mit sineni liebsten svn 

Tber wolt er tzv gisele tvn; 
Vn ob im daz niht gebere, 

noch izv willen were, 
Siner eidesten svne tzwene 

mit mer forsten der Sarraztzene 
Er Tbersende(n) solde: 

daz er im chumen wolde, 
Durch rat, gemach bi im sin. 

iure swnr des Salatin 
Bi dem boten. (d)er was ein hohsh man 

er warp, als der wol reden chan, 
£r sagete dem tugentUchen so: 

daz der virerde Babilo 
Selber sin phleger wolde wesen, 

daz er die baz solde genesen ^ 
Die besten artzate, 

als die heidenscbaft sie hate, 
Der natürlichen chuuste 

mit getruwer gunsie 
Er im gewinnen wolde; 

niht vor im sparn solde, 
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7710 Waz er vermohte vou den riebe, 
vollen ehmnmeiiliche 

Soll im geteilet daz sin, 

vf daz er mohte generen in. 

Der marsehale vnder aodern [rede] sprach: 
771(> «ych txy gute, durch (ge)inach, 

Vf welcher frist, der herre min, 
ir weitf wil er mit evcb aiii. 

( — — — ) gebtzliehe; 
ildz loht er getruweliche. » 

ntO Also ny Salatines wort 

VQii dem marschalche het gehört, 
Als im die bruder Walther saget« 
wie Stare der soldan in ekget, 
Wie von hertzen swere 
7725 sin vngeshicht im were, 

, Der Untgraue« nibt gestalt, 
als in suche gewalt 
Swuiige, nicht dem gelich, 

sunder nach lust hielt er sich, 
7730 Der suz gemuter, wolgeborn, 
sinen bart abe geshorn, 
Den haruash ram von im getwnt^en. 

er biez dem marschalche sagen, 
Sinem b*ren er daneben solde^ 
773Ö mit den fcirsten er sieb wolde 

Besprechen, ob sie fridelicb 

weiten sin. snellicb 
Das gesprecbe ergiene. fride man sprach 
dem holen, der rede nach 
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7740 Bat im der fiir8te[Q] sagen m«; 

«were nn herre miner e, 

Woller versagen sineii goten, 

waz so er mir bat enpoten, 
AI mn Mger ich solde 
7745 eriiillen, noch dem ich wolde, 

Wie ich Izv wiJieri mohle sin: 

so ieh des geiouben mit im bin 
Gesheiilen; sinhalp daz ist mir leit, 
daz er, von so voller werdieheil 
77Ö0 Ein hell so fursüicher tat, 
sich abtgote triegen lat. 
Got der sele sich Salden roubet, 
(die) an Mahuieteu geloubet, 
Der der weride ein affere 
7765 hie was yh ein tnigenere. 

Des er tzvr helle lidet not. 

er Sölde gelouLeu den hyinelgot, 
Der magede (sun) Ihesnm Crist 
des geschepfde er doch ist 
7760 Wolte[r] im den wclen (er) 

vort geloiiben, mit miuem her, 
Vnd aldie der ich gebiete hau, 

wir Sölden tzv sineni willen stan. 
Sus mvz er der heimlich(e) min, 
7765 ovch der siuen ich gescbeiden sin 

Gantziich, das ist mir leit. 

svs dancke ich siner werdicheit, 
Vü daz im liebet min leben. 

woit ich mich den artzt[ewd]en geben, 
7770 Die er nilr bntet, ich bette sie woL 
. min genesen ich setzen sol, 
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Ilm leben an den waren got; 
waz n sin wille vn gebot, 

lu den himeleii, liie vi der erdrn . 
daz sai an mir erfuiiet werdeo.» 

Mit der rede wider reit 

der marsfaale, vfi seit 
Dem soldane gar die mere, 

wie des herren wille weie, 
Vß volchumelich siüc worl. 

als in der mitte bet verhört ^ 
Tzy dem marsebalke er spraeb: 

«nv rit, vn la dir wesii gacb, 
Als ich wese liep dir, 

sage dem herre(n) von mir, 
Die rede ist in fuge siten, 

dv Salt in des ilelich von mir biten. 
Als ich im willicb bin gemut, 

daz er neme von mir vor gvt, 
Waz ich im sende. vTi wo! 

sinen eren ez fugen sol: 
Waz dem wider were, 

daz bet ieh selbe swere.» 

D er marshalc snelle wider quam* 

als der laiits^rane in vemam, 
Tzv den fursteu sucliter des rat, 

ovch mit den prelaten er den hat. 
Ob ez {^eftige mohte sin, 

aU iia eopot Salatin, 
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Ob aoe svntlicbez shemeD 

er sio senden mohte nemen. 

Sic sprachen ane vare: «ia.» 

iiei^ mai'sbalcbe sagt er so da, 
Siner sandunge ia getzeme, 

yf wider er die ueme. 
Der sagcte dem soldane so. 

er was der wider biete fro, 
Der getruelicb ane verdriez, 

nymmer tae diz geliez: 
Vf den ahent, ovch den morgen 

den berreu Wolter besorgen , 
Den edeleii Ludewigen, 

vnapassd, kirber, vigen, 
Nvwe vude frische, 

will, tzaniy edeie viscbe. 
Von Damasso edele phnmetin, 

rein ys, den aller besten win, 
Vn waz so nutzes mohte hau 

der tugentiiebe soldan 
Im sante iageliche, 

vn tet daz willecliche, 
Nicht durch bobmvte rum. 

einen tzainen leopardum 
Fnrt im (ein) hofsh SarratxiD. 

vf daz velt ein Frantzosin 
Was durch baoichen geriten; 

sie baben oveb einen vnsiten 
Alle Walbe gemenlich, 

der Datschen ei e[n] vnlidelich 
In ist, sie wesen in gehaz; 

oveb bewiste dirre Frantzoys das» 

17 
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£r was dem lugeutüchen ^rmii 

den boten 9 der mit dem tire quam, 
Als er nil dem forsten trtic, 
7835 iu höh vart er den sluc, 

Tzu leide dem herre(ü) er daz tei, 

doch er diheine shult tzu im bet, 
Nvr daz die Dutscben mer Tor in 

der tzit, vn noch geeret sin 
7840 Vor alle sine naehcfaumen. 

als der lantgraue het vemumen, 
Daz von dem FraiUzoysere 

der böte geslagen were. 
Der oueb nv Tor in quam, , 
7845 vft er selbe den yernam 

Siue woii, (l;t hi sia clagen, 

in het gevneret vn geslagen 
Der Frantzoyser ein ritter, 

dise rede bitter 
78ÖÜ W as dem fursten vn swere; 

oh er weste, wer er were. 
Er fragete den boten« der sprach: tia.» 

den shuldigen wist er in da. 
Als er in sach, tzorniger gar 
7855 er wart, yh manigerwis gevar. 
fir elagetiz al den sinen vort, 

nv was diz ^^ar der Dutshen wort, 
Rechen sie daz wolden, 

nicht sie iz svmeo Sölden. 
7860 Der lantgraae erlieb gar 

hiez den boten halden. daz man war 
Sin mit flize neme« 

daz er niht wider qoeme 
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Tzv Solatioe vod der niht 
7865 Ton im verneine die geshicht, 

Sie enwere gerocheu e. 

nv woldeo sie daz nieht sumen me« 
Sie riefen alle einer gers 
«ors vnde haiiiash her!» 
7870 Menlicher muste, sueUicli 

hetten gewapent sie sieb. 
Die banir an gebunden wart. 

der lantgraue ertziirnet bari, 
jNich(t) von siu selbe« erge, 
7873 in die herberge 

Mit eraft vn v(i)otlicber haut 

er woit den Walben sin geraui. 

Diz der palriarche vernam, 
gerant er suelier verte quam, 
7880 Ovch der Insehof von Iberusaiem, 
mit im der von BetfaJeliem, 
Der bischof von Nazaret, 

ovch der gewait der apitaibruder het, 
Der meiater von dem templo^ 
7885 ovch der von sente Lazaro, 

iSin bruder, bruder Cluuirat, 

von Aome noch der leget, 
Der ehunie von Armenia, 

der von Kiper was ovch da, 
7890 Ghunic Gwido, ovch der JUoutverrau: 
den lant grauen sie vielen an, 
fifit voller bete flelieh, 

tzv sineii tüzeu sie neigeteu sich, 

17* 
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Sie riefen: «herre, dureh got 

vB durcb siner liebe g(eb)ot, 
Evwer Izorne(n) wider Iziehel ir, 

die shiüt wellen alle bezsern wir. 
Als er ynsern Salden ist gehaz, 

tzv bracht hat der bose daz, 
Tzv der vofuge tat 

den rilter er gelwiingen bat.)» 
Des wart geboten manieb eit, 

ez were al den Frantzoysen leit; 
Sie betten starc vüie rioget in , 

als er wolt darvf gesetxen sin, 
Des in der maregraue Chanrat 

Doch biz dar gehindert bat. 
Sin ors aida bereit stunt. 

do sprach sin warbafter miint: 

«Diz ist mir einen nidit getan, 
ir muzet sin alle laster hau. 

Der soldan vme fride hat; 

den gab ich nibt au vweru rat: 
(jebrochen hat der arge man. 

sehet, wie veh daz lige an 
Vü luge vwerer warlieit. 

ich weizy wer aller werdicbeit 
Muz des Stare genidert sin. 

gote ich ez immer clagende bin, 
Sol ich so ieitücber geshicht 

mich an im erboln nicht, 
Daz ist mir der swerste tae; 

ich eu weiz , waz ich nv niac 
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79f5 



7930 



7936 



7940 



7945 



7950 



Dir^ hoher got, Ist dienste sin^ 

so der ritter die warbeil min 
Mir hat versoiteo ane schult.» — 
«habt, herire« hirtzv gedull^» 



Sprach der suze patriarch 

«werfet vwer sinne marc 
An Ihesu Cristi niarter rat, 

so viudet ir daz, wie er hat 
Geduidic g^ar in senftem siten 
al sine marternot erhiten. 
Durch vch: geduidich sult ir siu. 

weit ir nv Yueren in 
Vü awaehen an nner Cristenbeit} 

wie tzimet daz vwer bescheidettbeit? 
In vDsern l at ir lazet diz, 

wir wollen nach eren berichten iz.» 
Der patriarche bat nv 

al die grauen, daz sie dartzy 
Wol wollen sprechen, daz taten sie, 

von ir orseu traten sie 
Vn spraeben an der fursten rat: 
«berre, dise gesebibt ir lat.» 



«Also daz ere habe 

der bobsche Salatines bnabe, 
leb niieb des tzv eveb lazmi wil.» 





dem fursten wart gedaocket vil 
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Vnd sin wirde sie des pristen« 

den ritter sie ver wisten 
Schaiulich von id. als daz geschach, 
7965 der patriarche darnach 
Mit allen den forsten er trat 

tzv dein knappen, den er bat 
Mit den herren, waz im were geshehen, 

daz er wolde daz Terseben 
7960 Dureb ir Hebe, mbt mere 

bei in an sin ere 
Mohte der «baldige des obunien, 

vz ir gemeiBe er were gennjfieD, 

Do spraeh (der) hobsche (knabe): «wol 
796S mir daran ^envgen sol. 

Ich tu, waz so gebietet ir: 

debein rede wirt des Ton mir.» 
Also wart daz hin geleit. 

Ludewic, nach siner wcrdicheil, 
7970 Ab er was miile, riebe, 
den boten erltebe 
Er begabte, vfi bat in, 

daz er fro wolde sin, 
Vn groziich dem herren sineii 
7976 dancbte. Salatinen. 

Daz er mit allem flize tet; 

vil er iui tzv sagene het 
Von des berren werdicbeit, 

ovcb lobt er ir wirde, der Gristenheit. 
7980 Wo! geviel daz Salatinen 

vnde gar den Sarratzinen. 
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Dem berren was gesheben we. 
alle iBge ny an im me 

Mit smertzeo merte sich daz. 
7985 sine ionirlicheu iideiiiaz, 

Voo den der mensebe sin leben hat 

von dem würfe vz der stat 
Im waren verseret also, daz uv 
iiu die gaben debeine rv. 
7990 Der patriarcbe dem svsen man 
die besten arCzet im gewan» 
So sie die laut hateo, 

die Sölden im raten. 
Als in die besahen, 
7995 geiicbe sie iahen, 

üb ec Wolde genesen, 

so soll er da nibt lenger wesen 
Dartzv vö er were erano, 

die lult wet e bose vn ovch der 
8000 In allen wis verierbte in; 

vergebens were bi im ir sin. 
AlgemeiDe grozlieh 

der rede betriihten sich 
Die fursten^ alsi da waren , 
8005 vnfro was ir gebaren, 
Vn sprachen: wie swcre 

in sin abewisen were, 
Doch sie wolden sin entwesen, 
vf daz er solde genesen. 
80 iO Suü (^gieu<i;en) alle die prelate 

mit dem patriurcheu tzv rate. 
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Ovch mit des herren bruderen, wie, 

mit gar den fursten, daz sie 
AI siaer svndeii aplaz 

spreebeD im, mit gehorsam das 
Geboten, daz er solde 

ab varea. er sprach, er wolde 
In dem heiligen gelende 

bie sines lebens ein ende 
Haben, aber do 

im die meiste' sagten so, 
Den oust da were nicht sin wesen; 

si sprachen, solde er genesen 
Vnde der suche kuäien abe, 

er muste vernames varn abe 
In den Inft, vnd* dem er were 

gebom. daz was im swere: 
Idoch so miistez also sin. 

die fursteo alle des an in 
Mit bete sie würben daz. 

manieh manlich oTge naz 
Vn turstige hertze wärt 

betrübet siner abevart. 

so was ouch Salatin: 

in elageten die werden Sarratzin 
Vü höhten sine werdicheit. 

m dem iiide tzv im reit 
Der miite suze soldau, 

als er den gotes saligen man 
Vor siner abvart woide ntünea, 

nie mer ist daz geschehen 



865 

Diheinem fursten, den die 

ir i^nost so groz, gewesen m. 
Vf sin schif Salatin, 
8045 wes er dorfte» völligen win, 
Mit spise, Izv der ybervar, 
gab er iüi williger gar 
Vol chummeolicbe, 
ane gebreehen riebe, 
8050 Vil eleinote, tnre trinehvaz« 

der herre nain mit rate daz 
Der Patriarchen, d* prister Fürsten , 

niht von dgenen geturalen. 
Betrübter der soldan von im rdt, 
3055 daz Wolde an im sin werdicheit. 



Der cheiser vn gar der Cristcu her 

beten in beleitet vf das mer, 
Also daz wol ir wirde tzam. 

do er vrlonp von in nam, 
8060 Daz mit leide doch gescbach, 

dem ebeiser, dem werden, er tzv spracb: 
«Herman den bmder min 

den lat vch bevolhen sin. 
Also wesen alle, die 
8065 mit im bÜben naeh mir bie.» 

TzQ dem berren von Montverran 

svnde*n vrlonp der svze man 
Naui' der so gar seueclich 

bielt mer naeb dem forsten aidi, 
8070 Als ein getniwer vater gnt 

nach wolgeralnem kinde tut. 
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Waz er der prister fursteu saeh, 
vnd tzttm patriarchen er spraeh: 

aEvwers seg-ens des warte ich, 
8075 den liiiuei chunic ir J>itet vor mich, 

Daz er mir genedie si, 

mich von der belle freise Jri.» 
In Criüles iianieu für er abe. 
an der borte in 'yngehabe 
8080 Die forsten im lange warten nach. 

sin bruder iainirger Worte sprach ; 
«Ovwe mir, lieber bruder, ouwet 

ich sol dich nicht lebende sehn me, 
6ot herre, ist daz der wille din.» 
8085 die herreii des bestizen in, 

Der patriarche gap nach den segeu, 

manich heilic mvnt, alsi den phl«sgen, 
Die bischofe in gotes ere 
nach Cristeolicher lere 
8090 In ir gebete sie beten in, 

svs für der edele fursie bin. 

A\s die gotes al meebticheit 
nach menlicher arbeit 

Den hymel Ion im (t^ebeii) woide, 
8095 vn er niht uier solde 

Wesen in dirre iamircheit, 

svnder in der himele frolicheit 
Er mer gecronet were 

in ir sbar, der marterere, 
8100 Da tragen des siges palmen ris, 

aU er \vu2> nach der werlde wis, . 
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Her nach der sele heiücheil, 
mit gote beriebte er sich. 

Den bruder lieplich er an sacb, 
8105 ' hrader Chuoraden, er spradi, 
Daz er dea landes sorge faet 

vnde der saligen Elizabet, 
Sinem bruder Henriche 

Tür were yer ricbtecücbe. 
8H0 Waz der herren aiit im was do, 

den sagt ovch der ^elruwe so: 
Weu so her Heriiiau wider queme« 

daz die ver riefatunge der neme. . 
Da mite sprach er: «herre mm^ 
8H5 in die gotliclieii hende din 

Miue &ele ich gibe» enphacb sie dirl 

sie wart von diner erefle nur*» 
Also ob er entsliefe in gol, 

so gar semfter was sin tot. 
8120 Der bruder sin gcbeine 

von dem fleisehe reine 
Er luteft VII machte ez in 

in ein shouez chofselia; 
£r pulverte daz hertze sin 
8185 (— — — — — ) 

In daz er wider enpot, 

der herre were vf dem uiere tot, 
Wie (man) tzv lande fürte in« 

des belmbet gar die fursten sin, 
8130 Herman, ovch groziichen die, 

alsi der herre nach im lie. 
Der soldan mit der heidenshaft 

in elagete, er bet ez wol gesehaft. 
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Woi er diz in gedancken bei, 
SI35 OYch als iz ^eschiibeo stet, 

Daz ein erlich leben an schämen, 

da mite erwei'ben eio guten nameii, 
Ist bezzer vor tinre salben vil, 

die man tzvm Idieoe haben wil« 



8U0 II er patriarche v& die prelaten, 

vvaz die herren prister da balen, 
Suogen vn lasen da 

Yigilie de» herren, vi! messe na 
Gote so lobebere, 

als die lieh eu aiiUvrt vvcie, 
So erlich wart iz da began. 

der lantgrane Herrn an 
Ein riehez oppber da gap er. 

daz selbe ovch iiiili(icl)icheu der 
8150 £dele cheyser Friderich, 

mit im die ehunige garlich, 
Als der cbunie Gwido 

der von Kiper was ovch do, 
Kunic Leo von Ybia, 
8155 oYch der von Armenia, 
Der herlzoge von Meran, 

von Paden der margraue Uerman 
Der herre von Aueine, 

von Hennenberg, der reine 
8<60 Siner ^^t'harc oucb der site. 

disen da waren mite 
Grauen, herren, frien, vil 

rittere, die ich lazen wil. 
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Die ir sbilde mit ridwr habe 

tzv sture dei^ gotes grabe 
Gaben vn (z)eiu oppber do. 

daz eupiuengeo die von dem iemplo. 



lantgrane Cbunrat 
daz gebeioe in gemuchet bat, 
Des berren bertze beilic(lic)b 
iu eine cliofseii lusticlicb, 
Als er des gedabte, 

den ttiren scbatz er braebte 
Tzn lande vrouwen Blizabet: 

all man daz vz geboten hei 
Mit dem lantvolke. in bequem, 

die beben bringenige nam 
Mit ToUen eren die pfafbeit. 

mit sYnderücber werdicheit 
Tzv mvnster sie trugen die 

Tttde bestate(n) beilidieben sie. 

bat diz bueb ein ende, 
got vns in daz bymelriebe sende I 




biyiiizeü by Google 



Anmerkungen. 



Digitized by Google 



Die hier nicht weiter beseichneteh Wörter sind die Lesart der 
mmgm Haiid§ekrift* Munde KUtmamn be»eieknm Brg&HMungent 
eckige Klammem bedeuten Vekerfiuuigu, ISmkte m runden Klem- 
mern Meißen tenei noek Fekiendee o», und Stricke ekne Kk amne m 
eind leer geheeene Stellen der Handeekrift, Die aUe Abkurwung 
* für er ist nur dann nickt aufgelöst^ wenn sie im Verse keine 
Sylbe macht. Die häußf^tn Abldirzuhgen des blossen r in gve, 
Spch nnd durchgängig aufgelöst^ eotoie die teitenen ^se, gze. 
Das verdoppelnde m ist belassen, sowie n m ?n, wo e» bald unt, 
UDd« bald linde auedrOckt, Die häußg getrennt geediriebenen 
Zneamewneetsungen eind nur durch kulben Zmieehmrenm eSpedum» 
im Drucke veiAundenf ^ense die mandmal uuth getrennt geschrie- 
benen umtrennbaren Vorsylben: en und un; bi und be; zu und 
ze; ir und er u. m. w. Druckfehler werden durch lies be- 
richtigt Verbesserungen macht ein iStem kenntlich. 



me 

15 genixen So elM häufig 
i fär ie, VgL 68. 

49 81 ist sie, imd geht auf 
5 rede (S6) umnkk. 

tO si ist si sei, 
' hinter hehl gehört ein Kemma^ 
kein Punkt 

36 hiz. 

49 lies si engten. 

50 bilden. 

54 lebste ist wol aiu lezsle 
(\esie) entstanden (wie häu- 
fig hau» z und uw^ekekrtj. 



Zeie 

55 meine, mit 
68 bebes» dae Umgekehrte ven 
45. 

404^ 4 4 4 sind lose eingefugte 
ZuriechensätMe, 

4 46 gentpn ist beritten, wie 

565. 204jk. %10%. 
4 48 neigeta 

4 51 dan ist meUeicht Dan. 

S3 4. 329 hiz. 

285 *besser Amelricb, wie 333. 
370 lies Cvorat. 
375 iiebe. 

18 
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387 

393. 



41% 
424 
436 
449 
453 
462 
471 
481 
487 
493 
495 
504 
510 



5H 

.518 
521 

5« 2 
594 

530 
561 
565 
571 
581 
598 

600 
603. 

625 
628 
62 9 
630 
633 



lih. 

394. 399. 401, iOi die 
Ptudte stthnt auch in der 
Huiulschrifi. 

fnrsten. daz. 

lies Ueimvnde. 

für ineint Tur. 

hus. vü. 

hilt. 

*besnr doz. 
helfe. vR. 
Surs. ny. 
ir wegelc. 
Uinparlare. 

ift wd vn Mi trgäiiw». 
enphioe« 

«Ctt4i fSmf Remt&kn su 
VI«/ geukhÜf und $o durch' 
Am. 

für (Surs) itt me Uefe 

Stak. 
rit. 

bi hegelich, 
allen, also. 
Hiz. 

* bester allez. 
kviifte meint kUiift«. 
vne H6. 

waz. 

beswerel. vn. 

* besser Hetpt, auch zur 
Füllung der M^imjutüe, 

•i^ewiniieu. 

604. 60 8 ziehen Punkte in 
dtr Handschrift. 
viendcr der. 
^ilieiin. der. 

licIltiM)!. 

fiir.slliciieii. 

Punkt auch in der Hand- 
schrift, hiz. 



ZeUe 
645 
6Ö4 
661 
665 
671 
678 
7SS 

7ao 

731 
744 

750 
763 

774 
785. 
819 
8S5 

8S8 
83S 



850 
851 
872 
878 

881 

882 
884 
888 



jj^ebile. 

besser irbeizie. 

^\ schebeu. si lizeiiz. 

liplich. 

über. 

jtwedert halben. 
Ug$ v'golden. 
liebes. 
Uebt 

iit vor» wd hat nt vmdier- 

Mm. 
ir giene. 

*4fliMr mimazige Ml«r nn- 

mazliehe. 
vn eren. 

807 Übe. 

'^heMter rillerschefle. 
tidd awk in der Hand- 
Mckrift eifi JViiR 
lk$ vnd'. 

(wa) füllt Mwar die Zeik, 
igt jedoch ukki uoihioeu" 
dig, da yh auch Ver- 
gleichungspartikel ist, wie 
als (verkürat' aus alsoj, 
SO, wie; und VV^ie vn 
auch alt Verdoppelung 
steht j wie Wie so. 

enbietel. 

rietet. 

lif. 

Punkt auch in der Hand- 
schrift. 

cbviueu. woi. 

lif. 

üzea. 

*das Komma ist s« strei- 
chen. Das Folgende «it'S 
bezieht sich auf herreii 
zurück; der (891) geht 
auf bauyr, und m ist 
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ihnen , den bedrängten 

Chrüten. 
889 lichte. 
900 Izirle. 

903 licht. 

909 ä\ ist üb&rzählig, und bes- 
ser gelieh. 
9H getziret. 

9 1 9 frale aus dem Lat. frater ? 
wie Ital. frate, fra, tru- 
tello. Vgl. H50. 

935 hum lieplicb. 

931 *üt doM Komma m tirei- 
chen: kost gehmiMuizer. 

938 tir t mang^haft ausgedrückt 

undmeini des hiate noch 

939 mz. 
943 biz. 

950 ist undeMeh, daz gende 

nicht reckt. 

951 budten «^^eint büdeten, 

von bilde Baude. 
953. 955 PunA-fe oticA m d<r 

Handschrift 
979 Tzulish wise tzu slrite 

du«;. Ist iist /ur iifih in^ 

98 < vog. 

1005. 10<5 Punkte imder Hand- 
schrift, 

lOSS Er frute. 

1 038 sin kanfi bleiben, da es hier 

auch m Reime (4 407) 

fvT sint sUkt 
1 033 -am End» fehlt ein Komma. 
1040 MenKcben. ir. 
4 04a {jse. 
1046 .siuiem. 



Znh' 

i0'6\ ^zeu. 
1058 hiz. 
1066. 67 liz: hiz. 
1069 v*mar. 
107< ^üle. 
1073. 7i übe. 
1082 lihe iih. 

1 108 verbunden den Helm fest- 
bandenx was vur allen zum 
Dienste der Mdelknechte 
gehörte. 

H26 übe. 

II »9 Kbet. 

4131 bat. da. 

1 439 sin odor leben ist über- 

flüssig. 
4 446 bilt. 

4 469 PuM ottcA tji der Hand- 

ickrifL 
4 474 di. 

4 477 fof Indecke. 

4 179 Punkt audk in der Hmd- 

eckrift 
4304. 30 ffetziret. 
4219. 20 fizen : v'drizen. 
4339 hinter waren fehlt ein 

Kommü* 
1245 beeeer wel aas. 
If47 fVo. ir. 
1250 dar vcit. 
1255 hiz. 
1266. 67 Izirde. 
12 69 lies sie. V 
1276 fursin. 
1282 bi mm. 

1294 besser mal ander sit an- 
derseits. 
1316. 24 getziret. 
1 32 5 v'wirct. 

1327 helme, ir Schilde ttürde 
durch Apostrophirmg die 

18* 
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überzähligen Sythen be- 

1334 besstr wuiiiie V&rweill. 
4 353 übe. 
1356 matten. 
«363 lichte. 

1374. 75 versihit ver- 
sniidet, wie saiilte für 
siuidete * steht ; siiiitle 
Sehmkde* ^ewit ge- 
bwtdtHy befestigt, gehört 
mt w^lcn (wai, ^e- 
wCten) bmim, wie wiUe 
Muk (wei «Mcr Skm- 
mm wii wite EM» [neck 
M Widehopß und wide 
band), 

4381 lyien Uingt Nkd^irdtuitck 

«auUM Idter. 
I38f was. tanibvi'. varwige- 

kcrt em Kmma, ro- 

tTUibel üt Tamkunn^ 

tonst rotombcs. 
«383 hol. 

1386 des besten aufs Beste, 
beshnägHck. 

«4« 6 hisvchte. 

4424 tiin ino^e im Wortspiel mit 
• Diinoge , von lurren, 
tüiTen kühn (itiretigj 

sein, 
«448 «;;etziret. 

«450 fral vgl. 919. Murgen- 
ländisch? 
«454 hiz. 
«46« ^etziret. 
4 464 Hebt. 
«469. 73 lichten. 
4477 Stare- tzu. 
1480 getziret. 
4608 tuwern ist UberxähUg, 



Zeile 

«5ü9. 29 Pujikte auch in der 

Handschrift. 
«5« 8 ris. 

1534 sviid' — VouDieo ist wot 
das trste Wort ein&ylbig 
zu lesen y wie manchmal 
ander, under. 

«540 her. ais. 

4563 sie Woltea gehart mu 
Ilgen iijiil striteo. 

« 576 sie gekört m soUea wmI 
HetloDt. 

4680 beeeer linde. 

4680 eniliheii. 

4608 bilden. 

4607 gesatz. 

4608 rii. 
463« gevH. 

4640 Amfer spricbet ^«rt cm 

Komma, 
4660. 6S bilden. 
4674 Pittdt auek der Hand' 

schrifL 
«673 helderyngen. 
«675 gevil. 
«686 h'hle. 
«688 bicbgle. 
«699 hilt. 
1708 hiz. 
«7 «5 getziret. 

473t Punkt auch in der Hand- 
schrift* 
«736 libe. 

«738 niochle. wau. 

«752 |tev{heini. 

4776. 77 gehiz: geuiz. 

«803 gelzireU 

«807 tzirde. 

1812 licht. 

«834. 3 5 getziret : geflo- 
i'iret. 
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l$66.^ 67 v'dnzeo : spixeo. 
1884 tziben* 
49<9 laut (^raven. 
4 944 bilden, vi. 
4 953 hildeu. 

4 958 ^besser hitwuDgeDlich. 
4 960 * besser deiiier. 
«984 irbeite. 

4 988 flihen. 
4999 libfn. 
^OU dar. da. 
20 16 hovpniari. 
iOiO llihenden. 
2050 polheim, 
2084 shiden. 
«448 rifen. 

%\n Ouch üt überuUili^. 
2 4 29 lizen. 

84 48. 55 Punkte auch in der 

Handschrift 
2 4 60 enhi'lt. besser enthielt, 

wie 2 4 49. 
2470 betrvhten. 
2184. 95 tzihen. 
2 4 94 J^unkt in der Hmidsüuiß. 
24 95 wid*. tzu. 
2243 tziben. 
t260 ttes n. 
2256 lief »dbe. 
2269 enpbiac. 

2286 biz. 

2287 waz. 
2296 von. 

2323 nit. 
2326 5r8. er. 

2333 ir wegen. 

2395 tif ~ wiU 
2404 ereo. dte^ 
2407 lifer. 



2412. 25 bis. 

2433 tu. oocb. 

2434 wir. mit. 

2436 ^efrit isi gefridet. 
2449 gisheheo. vn. 
2464 grave. die. 

2466 wite. 

2469 Punkt auch in der Hand- 
schrift 

2471 besser wol daz tzu bracht. 
2487 lizen — v'drizen. 
2493 hinler f$hU ein KoUm. 

?4 95 lat. vü. 
i'6'iO tst. vn. 
2524 gile^eit meint gileil. 
2560 Punid auch in der Hand- 
schrift. 
2 578 getziret. 

2588 Punkt auch in der Hand- 
schrift 

2599 starcfurstiges. 

2613 dir baz (auch 2872) ist 
s. V. a. deste (dester) 

baz dtito biisuT. In Kon- 
rad*s Rolandüitd tlie 
baz. Vgl 30« 9. 4927. 

2624 lir. 

2643 gevil. 

1645 ringe kaum mitk geringe, 
IncAf« ffui. Vgl 2722. 

2654 swaben» daz. 

2655 Ter Ilgen. 

2656 tzw. 
21659 bilden. 
2663 getsnret. 
2674 der. 

2689. 94 PuMe auch in der 

Handtckrift 
2747 eines. 
2726 Noeb. er. 
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EtOe 

$lt7 ledic tf^ üherMohUg. 

9735 getziret riche. süi. 

2747 starcb. 

t766 enpfingen. 

S767 hasier zwivellich. 

S780 ßr Elisabeth Ut Adelet 
(Adelheid) zu lesen j wie 
4975, auf jeden FaU 90 
SU vmtduiL 

2787 luze. 

S793 bilt. 

2795 litze. 

2806 evch. 

2808 tiz. 

9857 verch. 

man den. 

§ 8 3 5 besser s chuUeo, ime 2 8 4 8 . 

2 84 2 «protze. 

2846 ai da besten. 

2860 ^bester wakken Wackm, 
Feldsteine. Althochdeutsch 
wao-go. Dazugehört Wek- 
ke, hiändisch vegg:r Keil 
imd Steinwand, 
haheu. 

2865 tzihen 

a8ii6 er ist eher, zuerst, 

2860 * besser diz, wefin dis nicht 
für des steht, heiihte 
(bedingte, zasicherte) er- 
klärt sich etwa durch das 
JBng^/wcAtibou^lit kaufte, 
von buy kaufen. Platt- 
deutsch kUt- hüten km 
und hr tmuekin* 

2875 diebaz wie S6I3. 

2876 den. 
2890 ging. 
2893 ershaben. 

2905 viiTerdrozzhicheit ist em 
ümworifur unwdroz« 



zenheit. Dabei fehU 
ehPOM ; unverdrozzeu 
treip ergmmt wol^ reimt 
aber nicht gut 

2907 triuc memt truege. 

2912 schützen f schuztzed. 

2915 fär immer ist wol inneni 
zu lesen, wie 2940. 

2928 stigen ist wol stigen, tne 
2931. 2935, und dann 
das KomMM daeef im- 
richtig. 

293 i vor chnner ist mauic eu 

verstehe. 
2933 verh a rt ist verhärtet^hart- 

nackig. 

2935 gab. 

2936 liz. 

2937 lif. 

2942 lizPH. besser steht hinter 
sie ein Punkt. 

2944 Stuten ist wol in taten 
oder s tri teil zu berichti- 
gen, in der mangelhaften 
Reitnzeik» 

2949 tif. 

^2 958 en forchten. 

iboü |/archaiie ist verkürzt aus 
h'd\ h'v^^n,M^tteUat. bar- 
bacaiia, ^raÄäcA bilirb^k 
s=s kbaneh Aussenwerky 
Boboerk, vgL 3176. 

2963 vil. 

2966 die gehört eu würfen und 
waren. 

2970 nihte (für mobte). 

2971 diniftdain. Fg/. 2944. 
2991 inder. Für das FdUeude 

iit Raum geUuMen, 
2994 din, m 2971. 
2996 was. 
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3000 desebÜit. 

3019 die ine detto tnekr, VgL 
S6I3. 

3043 hi|). 
3045 süucb. 
3057 flihea. 

3067 biz. 

3068 giageD. 
3070 sie. 
3077 kumineii. 

3078. 79 bei : sei. 
3084 Mte. 

3086. 87 fliheii : Izilieii. 
3090 tzu für tziJ. 
3406 vuz. 

3107 üt Haion i^tiassen für das 
Fehlende; etwa \oii deu. 
314 5 vileii. 

3 H 7 wt (InrrJi 3 H 2 zu verstän- 
di^t/i, ui loser Verbindung, 
34 32 *besser unergerler. 
3137 lang;rave. 

3142 Was. VII. 

3143 der. 

3144 streit für let. 

3145 nich. 

3149 ^e verteil. 

3150 Gemenlich vizerweliide. 
3157 der floicb ut mt versiehn 

an der fluht. * 
3160 tdleii. 
3460 sine mgen. 
3467 *beiwr waz. 
3466 Leg«, daz. 
3476 toie S960. 
3484 Punkt au/ch in der Hemd- 

3489 /Sr die Erganmmg i»t 

Raum gelaUen. 
349t *kmar deo. 



2Mk 

3497 Punkt aarh in der Hand- 

tchift diiite für dritle. 
3206 üben. 
3208 wesen sind. 
3S09 iH BoMmfür das Fehkude 

gdatstn* 
3212 übe. 

3231 tzvergeenclieb. 
3235 tzihe. 

3240 ist geh ort z u beiden Sätzen . 

Oder ist zu schreiben Waz 
des, ist ir unser iner? 

3241 blanken die Umzäunung 

von Planken j Braitern. 

Vgl, 2960. 7586—604. 
3244 lizen. 
325r> fn-ztzer. 

3258 Wie. des. 

3259 macht ist witd^^rhoU an- 

statt bracht. 

3264 für d<is Fehlende ist Raum 
gelassen, 

3267 Punkt auch in der Hand- 
schrift, und Raum für 
das Fehlende. 

3270 für volc ist wol woU s« 
lesen, ver Ilsen. 

3274 lif. 

3286 Raum für das Fekknde, 

3297 stürmen, die. 

3298 dinere. 

3300 es üt der GemHo von ez. 

3303 Ikt hite fd. i. littte;. 

3305 woste, woste, neben 
weste, ist schon Ueher- 
gang zu unserm wüste., 
wüste, 

3309 Raum ßr das Fehlende, 

• tztben. 
334 1 Iii. 

334 S Raum für das FehUnde. 
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3318. 19 lif : sebir. 

3337 rite. 

3330. 33 dinste. 

3335 Raum für das Fehlende, 

333 8 Hts lülc, tPW 33Ü3. 

33 io Libe. 

3346 ^besser sähet. 

3355 l^unkt auch tn der Hand- 
schrift. 

3362 gemenliche 

3365 Punkt auch in der Hand- 
schrift. 

3370 btssüT ein witez. 

3371 er für ez. 

3377 besser euch für ovch, oder 
daz für des. 

3402 Durrinc melkicht Wort- 

*piel, me 1424. 

3403 Ües gesddhL 
3400 rit 

3417 shire. 

3441 samte. AMm fekU «m 

3464 eathilt. 
3460 ysenb^t. 
3467 bilden. 
3469 dez. 

3475 Pimkt auch in der Hmid- 

Schrift. 
3478 getziret. 
3482 wem für wau. 

3 481 hilt. 

348 6. 87 mein : gein. 

3490 maniichem« 

3497 gamene = goumene? 
sonst von gftmen Er- 
getMung. 

35 4 0 undeutlich ; dass sie den Ge- 
fallenen wegtogeu^ wäre 
gegen 3520. 

351 6 *Der Sarraciae iei besser 



durch ein Komma mit dem 
vorstehenden ir «u ver- 
binden. 
3523 hilt. 

3530. 31 vinc : gbic. 
3534 * hesser Priseo. 

3537 iii für im. 

3538 des für der. 
3552 dinste. 
3557 tiirsten. die. 
3558. 3:;6ü bilden. 
356 3 (it ni schifTen. 
3565 tzocli. ovch. 
3568 Helfe, der. 

3565. 66 Ämter vor und sie 
iii Raum gela$een, wie 
für FeUuiet* 

3673 P«M emek in HwU- 
tekrift 

3683 *Ue9 do. 

369S. 93 liep — trivt :hivt. 

3690 JRmtM fSar iü$ Fekknde. 

3698 entphigen« 

3699 *ik9 den für der. 
3004 Ludewige. 
3006 Bete« 

3607 wol sie für sie. 

3644 Ankerten ßr An kerien. 

3046 Baim fwr dae Feklmde. 

3647 enpbingen* 

3649 dinste. 

3651 her ist übenahhg. 

3659 eiz fär m^' ^ ketm 

sinnen« 
3689 Herren. 
3692 dise. 
3695 bc haben. 
37 H wizzende hie deute und 

ergänxe ich wie^z z'eude 

er hie. 

37 i 3. i 6 Maumfür das Fehlende. 



4 
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3720. 114 Uz : hiz. 

3782 hüt- 

3728 libez. 

3729 Kaum für da* Fehlende, 
3738 wieleo. 

3741 den. 

3748 ir kann auch er »ein, wie 
sold der Cmjunctio. 

J750 retet. 

3757 vn lidelich. 

3764. 65. 66 EauM für Feh- 
lendei, 

3763 Punkt auch m der üand- 
schrifL 

3778. 79 die tiTui da mci ü^- 

3785 vert für werc. 
3789 er ist er e/ier, »uim, 

3815 rif. 

3816 sinen, 
38,2 3 dmsle. 

3832. 35 Baum ßrt Fehlende. 

3846 paileo itt dat FimMOti- 
gehe paiUe, au» dem Lot 
palea. VgL 4015. 

3860 das ßr di». 

3870 riltere« ynd* 

3873 /«r dot Fehlende. 

3877 dem /lir doi. 

3878 für fSr snr. 
3885 sehen, wie« 

3897 yerredet (nerakndei). 
390S vUen» 
3908 rieh. 

39SS. 33 begingen : vingen. 

3934 Er üt ^r Oer. 

3935 be richten. 

3936 hüden. 
3944 vir. 

3966 * hinter wol fdUiri em 



Zeile 

3969 verlzwivelt. 
3977 machl. sie. 
3993 des. 

4006 — 9 fehlen auch m der 

Handschrift, 
4 0 25 vgl. 3 846. 
4 0 29 v4iseu. 

4033 zoruiger. genuüten. 

4036 fliheo. 

4037 der ßr her. 
404 4 ge.S|)rach. sie. 
4042 lies sprach ßr spracs. 
4051 hiz. 

4063 Hz. 

4075 iai für in. 

4076 böte; der. 

408 2 Raum für Fthlendes. 
4086 Punkt auch in der Hand- 
Schrift. 

4106 Raum für Fehkndtii. 
44 47 tiiren meint türen aus - 

dauern. Fg:/.4924. 6495. 

6697. Lat, diirare. 
41tS dem für den. 
iU3 «2 ßr ez. 
4199 eiz ßr erz. 
4139 ehuffien. der. 
44 43 Jtotim ßr JPUUmdef. 
4449 getrettft gelrettet Vgl. 

4419. , 
4150 hi99er erretten. 
44 64 blinde. 
4470 vnsern. 
4479 fallt. 

4186 vn verizagelic. 

4189 rif. 

4196 da ßr do. 

4918 dae ßr die. 

4994 clozte Memmie. VgL 

Kleigß 888. 
4993 nv. vfi. 
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4227 
4^3f . 
4240 

4^64 

42(j4 
4267 

4278 
4288 
4296 
4299 

431 i 

4324. 

43S6 

4334 

4338 

4347 

4356 

4362 

4371 

4385 

'4387 

4388 

4398 

440i 

4404. 

4406 

4407 

4440. 

4449 

4481 

4422 
4426 



4429 



erwederei . 
32 leerer Maum. 
«refrft gefreite^ freie. 
piDcliMit. 

Punkt auch in der Hand- 

»chrift, 
vn vertznp^f't. 
ianiirt ül wol jdumia für 

jameric. 
vire. 

besser iiiuiiiger, 
butheiin. 

J{aum für Fehlendes: 
*Domburtf. VgL 1202. 
hilt. 

25 sliuc : cliuc. 
Yinc. 

hener moDticiien. 
des für der. 
liz. 

dae Kommm etekt heiler 
vor Dianievalt. 
getziret. 
ver drifzeo. 
harnabs. 

getziret. g lieh Irt gar lieh. 

lichlgevar* 

Ir für Id. 

bmer dem für den. 

5 rif. 

aide gerit. 
ver scbiit: 

n lif : krve rif. 

ertret we 4149. 

besser gerelleii. 
Ludevvic. dort, 
entwjshen ixt eu zwi- 
schen; und den Cristen 
überMÖhlig, 

ginc. 



Zt'iU' 

4432 
4441 
4449 
44 53 
44()4 
4471 
4488 
4494 
4513 
4534, 

4 O 4 'Ji 

4543 



iiildeii. 

(^unlher. der beiden mit. 

I atzen, 
^raue. 

das für des. 
heidenescbali. 

«;inc. 

* besser i üxit\ 
liiz. 

35 liz : hiz. 

Raum für Fehlendes. 

hinter suel gehört ein 

Pnnkt. 



4547 au dei siL 

4554. 55 lifeu vn gingen : en- 

phiugen. 
4558 Übe. 

4575 war ttt Prätmitm mm 

werren. 
4581 enpbingen. 
4585 lif. 
4589 pinebarl* 
459S was. 

4598. 4603 binchai't. 
4602 gedioet. 

4640 be$ier unde. 
4647 enpot. 

4628 geiubte. 

4629 riten. 

4638 *be$$er tßol itweder sil bei- 
derseits, wie 5026.51 59. 

4633 Baum für dm fehlendem 
jSetm. 

4637 die werden. 

4641 Velde, vn. 

S6 13 Raum für das Fehiekd«. 
4647 erfriewe, 
4649 dinen. 
4652 eidelen. 

4693 Punkt mich ni der Uand- 
echrift. 
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469 6 dinst. 
4710 geleit. er. 
4724 Volkes, wir. 
4727 Izihe. 
472 9 diitsli man. ^ 
4739. 42 «rrvÜ. 

4745 dem für den. 

4746 man kann auch ditz ge- 

sprach let&u 

4747 veriücb. 
4757 lantgraueu. 

4759 Raum für das Fehlende. 

4762 Punkt auch m der Hand- 
schrift iü für uu. 

4772 Eiz für Ez, 

47 7 4 den für dem. 

4780 des erste. 

4786 dinest. 

4799 tzihe. 

4802 geiueinliche. 

4806 evwer ich durch « zurecht 
gewiesen, 

4821 tzihe« 

4825 sprach, vnd. 

4SS7 erig. daz. 

4848 htze. 

4862 was*' willie. 

4855 grotze. 

4865 wil für wir. 

4868 better gebet. 

4877 ganrem. 

489f beginne, waz. 

4895 Pmkt mteh in ier Hemd- 
tehrift 

4897 viigeui iit* besser ungeiuiit. 
4902 daz. waz. 
494 3 tvit. 

4946. 47 ^6ev5pr zurgenciicbez 
— werudez. 

4921 tnwani üt tiuwem, 



Zeae 



4922 
4923 
4927 

4934 
4945 
4952 

4955 
4955 
4975. 

4993. 
5008 



5016 
5049 
5022. 



5029 
5042 
5045 



5049 



tiuren , tdren daium^ 

aiuiauem. 44 47. 
*besser linde. 
*besser heidenschaft. 
des iner desto iMAr. VgL 

20*3. 
liiit. 
rjlt'ii. 

der /"itr den. snmerlangen 

tac wie At6«^. 8435. 
liplich. 

die üt überzählig. 
84 ist wieder Adelel zu 
t>€rstehn, wie 2780. 
94 liht — Licht. 

Swen für swaren be- 
drärtgm? oder ist ane 
sluuii zu hesstni iu an 
stürmen? Swen wäre 
dann Swenoe; welches 
vorgesetzte , die unbe- 
stimmte Bedentm^ ge- 
kende s (ßr ao), die 
Handtekrift eemst aber 
nicht hat; auch fügt sich 
swenne nidägutm wie« 

latzen« 

trittc« 

23 ist doch wd im hten 
Terdriezen und eniiezen 
ite Hessen kernen der Be- 
lagerten in den Zinnen 
sich weisen und bleiben» 

*better heidenschaft. 

er pern. 

*geh'ort hinten ein Frage" 

»eichen. Die Anitiort 

folgt 5050. 
vf für vch. — sal, das 

eigentlich richtige, gilt 

sonst hier emch. 
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Zetir 

50 5 2 iDunliche. 
505 4 beier. grauen. 
5064 j^eiiiueter. 
f>069 mvsldie. 

^070 Punkt auch in der Uand- 
ichrifU 

5073 sieht niht. 

6079 sin bereit ist schon als 
Wiederholung desselben 
Meimwortes unrichtige so 
wie der Sats unvollstän- 
dig. Der Landgraf üi 
gemeint, und etwa zu lesen 
selber der fürste ^tale 
rcH.- 

Sasi bildfD. 

*beam er für ir. 

K087 doch tft auek SbenäkUg, 

509S getsiret. 
6094 gevrset. 
5 los gedagen. 
6103 forte, strit. 
6100 lant^^reva wa. 
6116 ^tziret. 

64 SS Baum ßr dü fehkndeH 

BuchstabeiL 
64Si 4er gelieh, vne 64 06; 
9tmH ^mtck des gelich, 
wiB noch adergiekken» 

und V desgleichen». 

6415 sich fügt tick nkkt mu 
eiitsitzen, und sur Aen- 
dmmg entsetzen ist uns 
ung^orig. Vgl. 5141. 

5433 in kam imeh bestehn, als 
Verneinung für en , wie 
mehrmals , und enge* 
schefae »u lesen. 

5437 verbunden bandm dm 



ZMs 

Helm fest; und gtirtea 

gürteten den Sattel. 
5438 verdacht mit der Boss- 
panxerdecke. hiit man. 
die. 

5139 ors. die. 

54 40 ist SU versteh» ia slapfes 

wise. 
5i41 wie 5425. 
54 47 * besser manlichez. 
5155 hilt. 

5159 erweder wie 4632. 
5168 Hei. vn. 
5171 * besser beiden. 
5474 woi en vollen für eii wil- 
len. 

5176 traten würde zwar besser 
reimen, stimmt aber nicht 
Mum Bitte. 

6470 Aigen. 

6484 der fOr her. 

6409 yerdritzen. 

64 OS Ulfen. Uner Termez- 
zenKcb. 

6195 rif. 

6503 Miuit. 

6504 doeh fSr boeb. 
6S47 werere. 

5SS7 KiUMTjfiMlAeA.* Zmtff 

5SS0 yilen. 

6S61 uiohter. 

5253 herren. so. 

5259 geionbeo. 

'>5no tzu. mugt. 

5270. 72 gebiten. 

5285 tet gafr.. 

5290 di. 

5299 lif. 

5302 hizen. 
5310 vir. 

534 4 sprachen, daz. 
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531 S Musien. wol. 
53S0 gereiiiiiet. 
531i8 dinste. 
5341 WM. 
5347 nile. 



5348 
5355 
5357 
5361 

5364 
5393 
5395 
5401 
5403 
5404 
5414 
5413 
5430 

5440 



waz. 
hellen, 
waz für als. 
Punkt auch m der Hand- 
ichrifU 
biz. 

einweix« 

*bt$m liabens. — sitz, 
gingeu. 

Enden, ^hmer hielt, 
ge shieket. 
name ßr nanle. 
erginc. 

verteM: So gar vol ehu- 
mener yade tnre« , 
der werlde gMrt wol sit 
offeniiar wä dtu Komma 
dakmkr. 
5441 er ^w^r fStt ervar. 
5447 gesehen fk geerbet. 
5453 deheiner igt ubenäkUg* 
5456 Hei Terrihte. 
5459 Ratm für da* Fehlende. 
5474 Wirde tsu tage vn txu 
tage. 

5472 wiizb. 
rU8? Dinle. 

54 d 4 — 94 Punkte (hinter gute. 

Vernuuft. tzvht. Ge- 

diilt. Milte.j III der 

Handschrift, 
5495 Maum für die fekienden 

Buckstaben, 
5540 lihe. 
654 4 diuest. 



• >t>0 



55 H Nüdi. 
554 5 

5521 miilze. 

5536 geben, hetwuiigeii. 
5538 vor für von. 
5544 en|»hin«^en. 

öö4ü Er des tht^r aU , eht" 
denen, 

der abgebrochene Satz iirl 
ditrcA gewan er »u er- 
gäneeh* 

55 Dite : gebite. 
57 PMiii^€ IMer Vr- 
batzeo. koltzen. izo* 
kens. öl derHäniMekrifL 
Baum fvr dae FeUende* 
virde. 

den für dem. 
in phr im. 
Dem. 

Punkt auek in der Hand- 
eekrift 
bener brOeke. 
Eziif JUernnd efttr (^5 8 0 5 . 
637i;l«rMiig/%frDaz 
imd emawfireehen ^z. 
lizen. 

Lif. bester eileuthafle. 
lies Dimkter* 
viL 

er ginc. 
flihen. 
halp. ovch. 
izv. er gremzet. 

hie. t^raue. 
er siagen. 

wei t, die biiz. * besser 

hiez. 

5695 wol vorbaz /ur vor daz. 

wie 5703. 
5704 wart/ttfVaQl. schwerlkh 



5554. 
5556. 



5558 
5573 
5573 
5574 
5603 
5643 

5647 
5630 



6625 

5632 
5634 

5638 
5640 
5654 
F>658 
5661 
5673 
5675 
5679 
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steht wai l für vv urle ge- 
wahrte. 

5704 Verwinen. 

5713 tharshen tind Tartichen, 
Schilde^ aU B^kre, tne 
NM. 401 0. hiz. 

5710 In. 

57t 4 tife. 

57S6 Pufikt muik in der Hand- 

sckrift 
574t hiz. 
5743 g«diDt. 
5745 name fSf Dante. 

5756 keuiT iriu. 

5757 ^^etziret. 

5758 bilden. 

5759 Punkt auch in der Hand- 

schrift 

5774 So aal den die- b'e* sel- 
bes. 

6776 \va so. 

5794 PüJikt auch m der Hand- 
schrift, 
5804 Furie, so. 
580G ez, yyie 56t0. 
5808 syden. 
582 < hi. 

5860 Punkt auch in der Uand- 

Schrift, 
5867 schire. 

587 8 getziret. 

588« rame. neidete. 

588 4 en siimleii. 
6903 bilden. 

5905 das Komma gehört hinter 
daz. 

5909 geschach. 
5919 Punkt auch in der Hand- 
sekriff. 
51^t3 hesser entriten. 



I Zvile 

5924 noch ist überzählig. 
5926 wer für war. 
5930 Wie ßr Wir. 

5937 trigeD für twin^en. bes- 

ter beidenscbaft. 

5938 he$$er lobet. 

6943 PtmH auch in der Hand- 
schrift 
5944 liz. 

5949 IStnkt anek in der Hand- 

sekrift 
5964 beeeer verswigen. 
5971 rif. 

5973 vermeazenbeit? 
5980 das für oder. 

5988 besser diheinem. 

5989 <,^ot. In. 
6010 fiht. 
6013. t7 übe. 
6015 lip. 

602 R. ^9 liz : hiz. 
603Ö * better wunnic. 

6038 * besser liistigez. 

6039 liht. 

6040 Alsine 
6049 was. 
6053 libe. 
6070 Vir. 

607t ver mezzeiK lieh, bettet 
vennezzeiilich, 

6076 elbeiilen. 

6076 besser Und. 

6079 Sit. also sinl zu lesen. 

6088 Punkt auch m der Hand- 
schrift, 

6094 crbiten. 

6096 * besser mfit muhet. Punkt 
auch, in der HaudschrifL 

6105 bis. 

6106 der gelich, wie 5124. 
6114 gevileu. 
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6121 iiiarc grauen. 

eno ochseuburc. — Wolde? 

6131 iiiisseiie. den. 

6136 plalen. 

6438 dinstnian. 

6f39 siiien 

6148 Otto, die. 

6155. 69 bilden. 

6156 Punkt omcH in der ßand- 

6169 volleD. 

61 7S verbraeb. 

6174 daz für der. 

6184 vnyertzagel. 

6187 ^ebabet. 

6197 irswQDgeo. 

6115 den für dgr, 

6557 serens. 

6558 "lies in fw im. 
6229 g^ebite. 

6233 ercrigeU 

62 40 vil. vn. 

62 49 gigen. 

6251 liet creflic. — giiit. 

6258 undeutlich. 

6264 fehlt hinten ein Komma, 

6270 patriarche. die. 

6274 Seirii. 

6278 das riten. die. 

6279 fuisten. behalten. 
6281 lizen. 

6 2 85 heideueschai't. 

6292 sereii. 

6300 *Al die. 

6303. 4 viiie i ei* j^irio. 

6305 Ptutki auch in der Hand 

^chrift. 

630 Ii * besser IdUS* er. 

6321 sereu. 

6323 loz. 

6326 virdehalb. 



Zeile 

6329. 30 ht'ssei und für unde. 
6331 seren. 
6356 besser sin n)oht\ 
6363 vn ^vt. 

6371 ez groste = daz «(losle. 

wie 5620. 
6376 der für des. 
6378 rite. 

6393 oveb. die. 

6394 besser Tittrea. 
640S. 3 geuiyit : g^it. 

6406 Pimkt mek m der Htmd- 

sekrift. 
6413 *be9S€r in fOr im. 
6416 sarratse. 
6418 tage. ynde. 
6438 Ranlen. yiL 
6445 ez wieder Bss duz. 

6447 ein sie. 

6448 ramen für ranten. 

6449 ginc. 

6455 sollen, von. 

6457 chatze. al. 

6 458 verhouwen. 

6460 Er eher. 

6467 alden. 

6477 riten. dise. 

6482 Ir für Ich. 

6484 heideiieshaft. 

6490 Er wir ez eher wir das, 
6445. 6460. 

6495 geturet ausgedauert ^ be- 
standen. F^/. 4 i n. 

6503 einen den heslen wie 

NibeL 4948. 

6504 sirit. 
6511 ge\nl. 

6537. 43. 4 4. 50 Punkte auch 

in der Handschrift. 
6545 besser haben. 
6575 *besser drin für die. 
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6 5 7 9 
6560 



6584 

6590. 

6596 

6614 

6611 

66S7 



tiiz. 

ungenaue Fügung für ein 
fUralen jungeu sUi keii 
gar. 

des iit üknählig. 
91 8bil:dit. 
gesebibet. 
heuer UDerväret« 



6641 
66B7 
6664 

6681 
6683 
6686 
6691 
6740 
6747 
6735 

6749 
6754 
6760 



^heseer aatüre: e§ imurt 
Um »idUj er aekiet e$ 
germge* SenH amh mieh 
betüiwt miek iänkt mu 
tkener^ Mer n^ek MWtidk 
keimert*,ge»SkiUiek wi- 
rickÜg müh hedawren, wie 
mich verlange »y neben dem 
HekUgen tmkk verlangUy 
mich dünkt zu lange. Vgl, 
beviite 6673. Von dem- 
selben Wort itt das ein- 
fache türen (6495). 
Dem untüre entspricht 
unwert: dübte si un- 
wert dünkte sie, achteten 
tiV geringe. NibeL 1474. 

eiz für ez. 

fehle7i hinten die Mede- 

häkchen, 
hildeo. 
dinsie. 

beic für berc. 

hüt. 

irz. 

iu für ir. 

Punkt auch in der Hand- 
schrift. 
saphis. die. 
üben. ' 
Rif. 



Zeile 

6765 von für mag. 

6775 hih. 

6778 IUI. nicbL 

6784 Sin* den» 

6794 AinH weh in der Hand- 

eehrift, 
6796 Riten, vik. 
6841 haben, ynd. 
6845;iibe. 

68S7 im Bmid i$t em tügen, 
6839 hilt. 

6849 Pvadi mdk m der Hemd- 

eekr^ 
6854 Übe. 
6863 liplieb. 

6889 vtßr uz. — ritter. sacb. 
6900. 9 Punkt auch «R der 

Handeehrift, 
6904 bilt. 

6903 vn vertzaget, 

6904 bebiiden. 
6910 rif. 
6912 lizea. 

6945 unverständlich und man- 
gelhaft, Maum für Feh- 

lendes. 
6923 vn erveret. dej'. 
6934. 39 Punkie auch in der 

Handschrift, 
6944 wol an die strit milden 

uude. 
6952 ebeiser. vud. 
6956 Geruet. vud. 
69Ö7 chniTten. mein. 
6974 i^t irol kiinige für cbvo- 

raiie zu lesm, 
6976 Der für Oeii. 
6978 flihen. 
6984 besser behielden. 
6989 Punkt auch in der Hand- 

schriß. 
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6990 liizeu. 

6991 vbeririche. 
C999 «^envlzcii. 
70 03 viuc. 

7018 oder stürmen für nemen ? 
702 4 vir. 
7023 geofiiCDt. 

7033 Pmkt much m d$r Himd- 

tchriß 

7034 Ligen, vnd. Ammt mide. 

7038 FUt mänt Fiur* 

7039 saraztzin. 
70IS naht, von« 

7049 verfrite Ut verfridete he- 

7050 hUL 
7010 Jegegen. 

7074. 75 des tmd er md über- 

7076 übe. 

7078 verdriz. 

7079 liz. 
7084 er für in 

7080 diiiste. 

7 0 8 G * besser iinverdrozzenlich. 

70 89 nu für vn? 

70dl. 96 Punkte auch tn der 

Handschriff. 
7095. Ii0\ getziret. 
7098 vaiwen» 
1\0\ libe. 
74 05 erwogen. 
7408. 9 \nil:\mldas.s, fyRpim- 

wort, selbständig und ßis 

Hülfswort. 
7421 reinen. 
74 44 heilen. 

74 47 die sterker desio stärker. 
VqL 7 4 93. 



Zeile 

7148 btsMr sehet. 

74 57 üben. 

7 4 66 steten friden. 

74 74 Mhte. die. 

7477 eiiphiDgeo. 

7479. 81 PuMe awh in dür 

Haud$chrift. 
74 80 £rshalten. 
7I8S vernvmen. 
7493 die baz de$ta better, 
74 95. 7S03 PitMß «wrA m der 

Handtchriß. 
7S04 erlop* 
794 hilt. 
7S4 5 den ßr die. 
7220 lantgraven. 
7234. 36. 44 Punhe auch in 

der Handsehriß* 
7232 lies ludecke. 
72 40 liht. 
72 4 6 in für vn. 
7247 svlchen. lies sulchem. 
72 48 besser daz die Sarrazziu. 
7250 der für die. 
72 56 »^emin. 
7258 dinest. 
7266 Daz ist übersählig, 
7274 vilen gewin. die. 

728 3 besser filfiO für als SO. 

72 8 4 oute. 

7295 Punkt auch in der Hand- 
schrift. 

7307 lantgraven. 

7 323 craft. vf. 

7328. 44 Punkte auch in der 
Handschrift. 

7331 iiiolite. (liz. 

7336 besser Ire für Irre, dat 
wol für Irer gölte. 

73G0 vilen. 

19 
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7364 Pankt aucA in der Hand- 

schrift. 

7365 besser gelebet. 

7388 besser het's /ur hei iz. 

7389 Gelen lode für heldc 

beide. 

7398 warn scheint warin. 

7409. 48 b€99er WerMe der 
Frau WelL 

74SS Umt daz. 

7489 ez wieder für daz. 

7430 was. das. 

7432 waz für we. VwUeieht 
we. waz des? 10a« $Me 
er dessen achten? 

' 7i34 imiz = iin daz, imz. 

7436 übt. 

7438 Punkt auch in der Hand- 
schrift 
7441 in ihnen. 

7448 wart für wabt. 

7455 enphangen. 

7460. 69 Punkte auch m der 

Handschrift 
7 461 litzen. 
7 466 trim. edele. 
7468 sarracinen. stmderlich. 
7477 den für der. 
7481. 87 Punkte auch in der 

Handschrift 
7486 sahen, die. 
7493 hilt. 
7 494 vztzihen. 
7496 lanti^-raiien. des. 
7498 volgete. er. 
75 4 2 erreit. die. 
7517 besser tursteclicbe. 
7520 bilden. 
7542 erfüllet. 



ZeÜe 

7543 vor da ist davor. 
7549 Indes, vn. 
755 < cristen. sie. 
7557 flitze. 
756 0 daz. we. 
7566 die für dem. 
7574 besser ein Kgmma kmten, 
7577 besser ein Semikolen hin- 
ten, 
7579 wHen. 
7583 er ther, 

7592 dez/tirdaz. *^er die. 

7600 — 3 das Komma ist wel 
hinter bret gu versetzen, 
und vn mit dag^egen eu 
verbinden: dann aberiet 
daran überflüssig, 

7609 Punkt aueh in der Hand' 
sckrift 

764 0 zit. sit man dar. 

7646 eng kriegerisch, streitbar^ 
sanstktieg, Wot^mitKritg, 
kriegen, von cri, erie, 
erije Schrei, Schlacht- 
geschrei, Sehiaehtruf., 
Vgt 7656. 

7648. 19 daz tzeichen des to- 
des, wie NibeL 3963. 
8369. 

7620 übt. 

7632 das Komma ist hinter treit 

zurück au setzen. 
7636. 41 Punkte auch in der 

Handschrift 

7637 latze. 
7639 d(nniz. 

7655 * besser testen 9um letzten, 
7669 wizlzhct. 
7674 besser ditze. 
7685 hiz — sinem. 
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Zeile 

7688 übste. 

7689 vber gehikri mu tvu* über- 

geb€7i, 
. 77 < 7 vil für wih 
7718 Raum für Ftthkudei, 
7729 hill. 
7733 hiz. 

7736 Besprechen, oh. 
773 8 erg^inc. fride. 
77 3 J boten, der. 

7742 Yersa<jen. 

7743 en poten. 

7745 erfüllen, noch. 

7746 fordert ÜmiteOmg: Wie 

ich mahte^ za willen sin. 
7754 Irigen. 
7759 geschende« 
7762 gebitö. 
7764. 67 Silz. 
7768 libet. 
7782 bettw wesen. 
7784 Up. 

7788. 89 geniiiit : gvit. 
7790 Punkt auch tu der Hand- 
tchtifU 

7807 bite. 

7808 verdriz. 

7809 tat diz geliz. 

7813 vna passe. //«^ Ital. uva 

Weintrauha? kirbes Vtoi 
Kürbis, Melone, 
7819 soldan gMri «u beidm 
Sätzen. 

7 828 besser ein Kolm hinten» 

7838 dustzhen. 

7852. 6 4 Pnnkt auch in der 

Handschrift* 
7864 hiz. 
7862 flitze. 
7868. 94 rifeii. 



Zeile 

7890 g^wido. OYch. 

7891 vilen. 

7895 übe. 

7896 tzihet. 
7903 aldeii. 
7940 Dar. 

7942. 54 Punkte auch in der 

Handschrift 
7950 latzen. 

7959 versehen übertehen. 

7960 übe. 
7966 gebitel. 
7976 flitze. 
7980 gevil. 

8007 besser weseo. 
804 4 deo fOr dem, 
8045 im. mit. 
8047 varen. er. 
8020 Punkt au/ck m der Hemd^ 
eekrift, 

8025 veroames. 

8026 den fisr dem. 
8052 Die. betaer Des. 
8065 in für im. 

8068 Nam. der. Uet Nam, 

8069 hilt. 

8073 tzii ßr tzttm. 
8082 über. 

8085 bestizen iet d^h wd be* 

sticzen, van bestdzen. 
Diee bedeutet sonst aber 

Verstössen : hier etwa „be- 
kehrten, wandten ihn da- 
von a6'*. 

80 91 svz. 

8096 geben ist besser in der 
folgenden Zeile »u er- 
gänzen» 

8<00 trugen. 

8 4 04 iiplich. 

19* 
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Zeile 

chunraden. er. 
8<07 Elisabft verwechselt mit 

Adelet, wie 4984. 
8108 sinen brudeu. 
8H8 cntsHfe. 

8125 leere Zeile: die Senduuf^ 
der Todesbotschaft su- 
räck nach dem heiligen 
Lande. Besser Punk t hin,' 
ter clagete und Konma 
hinter geschalt. 

8133 er üt Ludwig, 



Zeile 

8137 ;^utcr nanic. 

8145 enautwrt Abkürzung für 
en aniwort in Gegen- 
wart; wie noch fiHber- » 
antworten «. 

8161 wareil. iDite. 

8 4 66 cm sieht aus wie ero# 

8<67 ciipliiiigen. 

8174 Ehsahcl loie Si07. 

8n7 Punkt auch m der Hand- 
schrift. 

8181 besser und. 
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Namenverzeichniss 



Die mit änem * bezeichneten Namen finden sich auch in Ansbert's 
gleichzeitiger Geschichte des Kreuzzuges Kaiser Friedrich's und in 
der daraus, sowie aus andern Quellen verfassten Geschichte Haumer's 
der Hohenstaufen und ^ilken's der Kreuzzuge. 



A. 

Abenberg, s. Avonberg. 

Achor, Saladin's Bruder, 6578. 
6692. 7322. 7341— 

Adelet (Adelheid), des Landgrafen 
Ludwig's Gemalilin, (338. Die Ge- 
schichte kennt sonst als seine 
Gemahlinnen nur: Margaretha 
von Kleve und Sophia, die 
Witwe des Dänenkönigs Wal- 
demar L Vgl. Elisabeth. 

*Akkers, Akka, Akkon, S. Jean 
d'Acre, s. Ptolemais, 465. 
520—37. 649. 797. 878. 936— 
4a. 1257—70. 1281. 1307. 1337. 
1410. 1639. 2678. 2826. 2863. 
2881. 2914—73. 3267—82. 3733 
—39. 3783. 3791—810. 4628. 
5343— 5563. 5684. 6594. 7018— 
üiL 7652-56. 7686—606. 

Albana, lü IM. 

Albrecht, s. Passau. 

Aleppo, s. Haleb. 

Altenburg: Burggraf Albrecht, 
978. 1687. 4445. 

Amalech, s. Arabien. 

Amelrich, s. Jerusalem. 

Andernacli: Fulko, s. Jeru- 
salem. 



•Antiochien, iO_L 611. 5028— 

33. Prinz, 605. 
Arabien: Amalech, IL 
Araboys, 4243. 
Archas, 105. 

Arfax, morgenlandischer Fürst, 
6007—63. 0583. 6716. 6735— 
867. 

•Armenien: David, 7888. 

8156. Vgl. Ubia, 
Arnold, s. Osnabrück. 
Arnshau, 6589. 
Arnstein: Walther. 988. 1692. 

2260. (Albrecht. 4339?) 4443. 
Arnstet: Alber, 2276—319. 
Asar, Sarazenischer Fürst, 6581. 

6693. 7322. 7341—62. 
•Askalon (Scalona), 34. 6iL IL 
Asser, Levi's Bruder, 6635. 
Assur, 167. 

Aveine (Avesnes, Lat. Avennae): 
Jacob, 3676—81. 3648 — 
3725- aL 4648. 4844. 4881, 
5996 — 6001. 6263. 8168, 

*Avenberg, Aventberg (Aben- 
berg): Friedrich, 1196. 1723. 
(Abinbach bei Wilkcn aus Ans- 
bert ist nur Lesefehler für 
Abinb'ch, wie dort häufig bei 
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den Namen auf =berg, gleich 
dicht darauf Hernibach für Hen- 
neberc.) 
Avenia, Wo? 

B. 

Babylon (Kahira, Cairo): 7263. 
76i4. Clemens (Ejub), 6498 
—683. 6602—61. 6fe87. Sala- 
ti)i, s. Saladin. 

'Baden: Hermann (IV. von H60 
—90), 4166. 4748. 2040.2197. 
2370. 3037. 3079. 3354. 4292. 
4524. 6127. 7372. 8157. 

fiaicrn. 2651. 3000. 31S6. 3316. 
3399. 6054. 
Der Baiern Hauptmann, 6762 — 
la, 6969—77. 

Baldewin, s. Jerusalem. 

•Basel: Bischof Heinrich (von 
Hasenburg), 1181. 

Beichlingen: Friedrich, 1000. 
1706. 3135. 4460. 

'Bentheim: Otto, 1214. 1762. 
2050. 4295. (6148?) 

Bergelin, Belgerin: Friedrich, 
H 99. 1724. 4298. (Graf Friedrich 
von Bergheim im Kreuzheere 
Kaiser Friedrich's, ward in Ser- 
bien aus einem Hinterhalt ver- 
wundet, und henkte selber den 
Mörder an einen Baum. Weiter- 
hin, bei Adrianopel, nennt Ans- 
bert ihn Frid. de Berguen.) 

Berytus (Beirut), Stadt, i&L 

Bersaba, 143. 

Bertold, s. Meran. 

Betlehem: Bischof, 7881. 

Biberstein: Günther, 6597. 

Blankenberg (Blankenburg), 
Graf, 4766. 

Blankenstein: Hartmann, 1 101. 

Bö he im. Böhmen, 5418, 5455. 
5538. 
Könige: 

Watzlab (Wenzel L von 1230 
bis 1253), 541 5 — 4A, öo70 
— 2Ä. 

Otacker (Otlokar II. bis 1278), 
5446 — m 



Wenzeslas (Wenzel II. bis 
1306). 6476—669, s. Minnesin- 
ger Bd. IV. S. Ii 

Bolko, Herzog (von Münsterberg). 
6675—81 , s. Minnesinger Bd. IV, 
S. 23. 

Bulgaren. 5668. 

ßurgo, s. Jerusalem. 

•Burgunder, 1789. 2623. 4728. 

Byblus, Stadt. IM. 

c. 

•Caesarea (in Palästina). iüL 
Cairo. s. Babylon. 
Chaliz. s. Galizien. 
Chorasan, SiL 

Christus, 1377. 3226. 6480.7479. 

7758. 7930. 
Clemens, s. Babylon. 
Cypern: König. 7889. 8163. 

•Damaskus, 7816. 

Damiette. 3605. 

Dänen, 555. 

David, s. Armenien. 

Demetrius, 5364—402. 5623— 
AS, 5081. 7045-51. 

Deutsche. 1150. 1663. 1827. 
2330. 2629. 3012. 3076. 3915. 
40r)2. 4729. 7828. 7838. 7857. 

Des Deutschen Hauses Ordens- 
Ritler, 924. 1158. 16:1. 1780. 
Hochmeister K o n r a d von Thü- 
ringen. 3572. 3600—7. 3618 
—31. 3635. 3769. 4209. 4290. 
4314. 4469. 4522. 4582. 5790. 
6925. 7203. 7213- 7503. 7886. 
8012. 8104—9. 8120—28. 8168 
— lA. (Konrad, des Deutsch- 
ordens Grossmeister von 1239 
bis 1241, gestorben 1253, vrar 
Hermann's Sohn.) 

Deutschland, 210. 

Devin (Deben in Sachsen): Hein- 
rich. 5586-605. 5639. 5651. 
0131. 6386. Vgl. Gesammtabcn- 
teußr Bd. L S. LXVII, 

Dimittir. s. Demetrius. 
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f)ornl«itrg: *Konrad, 4202.4714. 
6393. 6400. Friedrich, 4208. 
i7U. 6400. 

E. 

Ebenleiben (Ebeleben bei Arn- 
stadt): Albert, 4098. 

Edessa, fiL 21, 22fii m: 
Baldewin, s. Jerusalem. 

Elisabeth, 2780. 4984—5004. 
8407. 8474. (Die heilige Elisa- 
beth, Gemahlin des Landgrafen 
Ludwig's VI. des Heiligen, ßru- 
dersohns Ludwig's Y. des From- 
men.) Vgl. Adelet. 

Engelland, 278. 

Eraklius, s. Griechen. 

Eschenbach: Wolfram, 960. 
4802, s. Minnesinger 41. 

F. 

Flandern: Rupert, ü 
Franken, 2043. 3122- 3487. 5429. 
Ö743. 

Frankreich,4462: König(Philipp 

August von 4 4 80 bis 4 222), 41 66. 
•Franzosen, 4656. 4788. 2422. 

2622. 4456. 4484. 4484. 4495. 

4242. 4606. 4729. 4744. 4868. 

7323. 7825—42. 7848. 
Freiberg: Dietrich, 6590. 
•Kaiser Friedrich (I., von 4 452 

bis 4 4 90; IL, von 4242 bis 4250), 

3564. 3645. 3656. 3748—22. 

3742—90. 4422. 4546. 4723— 

835. 4866. 4879. 4928. 5070— 

3fi- 5978-84. 6262—67. 6366. 

6377—79. 644 4. 6706. 6945. 

6962. 6987. 7435. 7454. 7494. 

73 4 5—20, 7494 . 8066—64. 8 4 50. 
Friedrich, s. Schwaben. 
Friedrich, s. Österreich. 
•Frisen, 555, 662—65. 4484. 

5673. 

Der Frisen Hauptmann, 2001 
—8. 3272—8?. 5643—22. 6244 
—47. 6405. 6433. 7544—18. 

Fulko, s. Jerusalem. 

Fyloö, Thurm, 



G. 

Galizien, (Slavisches) König- 
reich, 5642. 

•Gelre (Geldern, Lat. Gelria und 
Geldria): Günther, 970. 14 46. 
4685. 4440. 

Genua, 25^3. 

•Genueser, 496. 

St. Georg, 5836. 5848. (5795— 
952.) 6893 — 903. 6923— 3IL 
6954. 6960. 6965. 7205 — 
7295 — m 7368 — 61. 7449. 
7482—98. 7504—25. 

Gideon, 4 624. 

Gillis (Gilles, Aegidius), 4244. 

4246. 4874. 
Gnesen, 5545. 
Golgatha, 61. 21^ 261. 404. 
Gottfried, s. Lothringen. 
Gottfried, s. Würzburg. 
Griechen-Land, 77.2Ö92. 5569, 
König Manuel (von 4 4 80 bis 4 4 83), 

334. 

Griechisches Feuer, 2966. 
Gwido, s. Jerusalem. 

H. 

Haleb (Aleppo), 4839. 

Heinrich, s. Basel. 

Heinrich, s. Thüringen. 

Heldrungen: Heinrich, 992. 4673 
—80. 4066. 4462. (Sagitlarius 
Gesch. der Grafschaft Heldrun- 
gen, in der Samml. zur Sachs. 
Gesch. Th. 6, S. 302.) 

•Henneberg: Poppe, HL 2044. 
a422, 4270. 6450. 6370—74. 
6399. 8469. (Er starb auf der 
Kreuzfahrt Kaiser Friedrich's L) 
Vgl. Minnesinger Bd. IV, S. fil. 

Heraklius, s. Jerusalem. 

Hermann, s. Baden und Thü- 
ringen. 

Holland: 'Florens, 1243. 4754. 
2046. 4294. 
'Otto, s. Bentheim. 
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J. 

•Jerusalem, 4L 09. IM. iü2. 

mx aas. 44ö— 58. 76o. 6302. 

632Ö. 1004. 7880. 
Könige: 

Gottfrid (von 1099 bis 4400). 
s. Lothringen. 
Baldewin (I. bis m8). 62— 

Baldewin von Burgo (II. bis 

223—58. 
Fulko von Andernach (Aiyou 

bis 1142). 274—303. 
Baldewin (III. bis 1162), m 

304—16. 

•Amelrich (bis 1173), m 317 

Baldewin (IV. bis 1183. Bal- 
dewin V. bis 1186), 329. 34? 
— 64. 

•Gwido V. Lilingen (Lusignan), 

413—43. 501—20. Ö70— 6t0. 

618. 685—93. U3— 23. 735— 

881.913. 1295. 1699. 1661.1788. 

1793. 1823. 2120. 2136. 2161. 

S432. 2456. 2583—89. 2611 — 

IS. 2650. 2661. 2757. 3077. 

3123. 3194. 3253. 3321. 3392. 

3591 —95. 3852. 3952—83. 

4683. 4839. 4868. 5076. 6268. 

6304. 6367. 6946. 6974(?). 7003. 

7189. 7327—39. 7890. 8152. 
Patriarch. üÄx 2ÜI. — *Hera- 

klius, 411. 2671. 2763 — 7:4. 

4678. 4823. 6270. 6367. 6413. 

7878. 7927 — 42. 7955— fii 

7990. 8011. 8052. 8073 — 

8140—46. 
Bischof, 7880. 

Himmlisches Jerusalem. 

Jesus, s. Christus. 
St. Johannis-Spital, 2Ü 

* Ritter, 918. Jlü4. 1000. 1064. 
1774. 2147. 4051. 

Gross-Meister (Garnier 1187— 92), 

7883. 

Joppe. 1Ä2. ißlA 
Wilhelm. 369—85. 2551. 



Wilhelm, 381. 386—93. 399— 
408. 

s. Lilingen. 
•Isabel, 340. (K. Amelrich's 

Tochter.) Vgl. Monteral. 
Jupiter. 1358. 4403. 

K. 

Kainsberg, Stadt, Iii. 
•Raiphas, Stadt, 
Kevernberg: Günther, 998,4720. 

ai 28— 33, s. Minnesinger Bd. IV, 

S. 747. 

Kirchberg: (^Friedrich) 1099. 

s. Minnesinger Bd. IV, S. 
Königsberg, iMu 
Konrad, s. Deütschorden. 
Konrad, s. Montferrat. 
Konrad, s. Regensburg. 
Konrad, Fränkischer Ritter, 5744 

—50. 5911. 5958. 

L. 

La, Stadt, 1050. 

L am parter (Lombarden), 493. 
527 — 1657. 4790. 2123. 
4869. 

St.L a z arus : Ordensmeister, 7885. 
Leinin gen: Friedrich, 1707. 3 134. 

446 1 , s. Minnesinger Bd. IV, S. 
Levi, 1828 — 41. 2016. 2442. 

2209. 2343. 2849. 4348. 4327. 

6635. 

Lilingen (Lusignan): Gwido 

(Veit), 395—99, S.Jerusalem. 
Lombarden, s. Lamparter. 
Lothringen: Gottfried, 35,^ 

2£lL Herzog, 2627. 
•Ludwig, s. Thüringen. 
'Lüttich (Ludeke, Lat. Leodicum, 

Leodiura), Bischof Rudolf, 4177. 

7232—36. 
Lusignan, s. Lilingen. 

M. 

Magdeburg: Burggrafen 'Bur- 
chard (4589 — 98. 4709 — 31. 
5009—20. 5405. 5583. 5604— 
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726. 6<00— 13. 6173—79. 6306 
—21. 6375. 6380— 8ö. 6424— 
32) und Gebhard (5096—281. 
6297), 1233—49. 1718. 2102. 
3021. 3120. 4253—68. 4630 
-55. 4964—67. 6147. 
Graf Konrad (4446) gehört auch 
wol hieher , da Burchard (6384) 
von seinen Brüdern spricht: 
(Burchard starb auf der Kreuz- 
fahrt Kaiser Friedrich's L) 

Mahomed, 1367. 1376. 3816. 

* 6483. 6566. 6929. 7071. 7325. 
7753. 

Maltiz: ühich, 5592. 
Malve, Burg, Hi, 
Mansfeld: Graf, 1251—65. 
Manuel, s. Griechen. 
Mars, M.. 1356. 
Marthima, Stadl, 115, 
Martin, s. Meissen. 
Meder, Sfi. 

Medliz, Meidliz: Ludwig, 5411 
—17. 5565—74.5593.5702-15, 
s. Minnesinger Bd. IV, S. 15. aiL 

•Meissen, 1060: Bischof Mar- 
tin, 1188. 2396. 5407. 6131. 
(f auf der Kreuzfahrt Kaiser 
Friedrich's 1} 

Meissner, 6148. Die Bitter des 
Meissner Bischofs, 5407. 

Melre (Mehichstadt?): Albrecht, 
ein Thüringer, 971—76. 

M e r , von dem : Heinrich, 5709 — 1 6. 

*Meran: Herzog Bertold (iV. von 
1188 bis 1206), 1162. 1754. 
2197. 2369. 3354. 4293. 4526. 
6126. 6390. 7373. 8156. 

'Monteral (Montreal, Montroyal, 
=Schaubck): Beinold, 423. 
430. 455. 2572—83. 2608. 3010. 
3080. 6124. CHumfrid von 
Monreal, dem der folgende 
Konrad die Gemahlin Isabel 
nahm. Renal d von Sidon.) 

Montferrat: Wilhelm (Boni- 
faz), 2538-50. * K o n r a d . 371 . 
469. 573—610. 662—82. 691. 
789—833. 836. 861—70. 2502 
—8. 2560—70. 2576—83. 2606. 
2640. 2665. 2777—82. 3008. 



3026. 3069—80. 3119. 3160- 
3310. 3798—805. 6122. 6191 — 
6236. 7890. 7906. 8066—71. 
Wilhelm, s. Joppe. 
Moseburg: Konrad, 1701. 2082. 

N; 

Nazareth: Bischof, 7882. 
•Neapolis (Nablus), liLL 
Neuenhaus: Ulrich, 4056—66. 
Ulrich, 1067—95. 

Nil. aiL m. 

Normandie: Roberl, 41.. 
Normannen, 556. 

0. 

Orchados, löO.? 

•Osnabrück: Bischof (Arnold), 
1194. 6130. 7226—31. 

Osterfranken, 1175. 

Österreich: Herzog Friedrich 
(I. von 1 1 94 bis 1 1 98), 3565. 3743. 
4547. 4836. 5040-61. 

Otacker, s. Böheim. 

Otto, Graf, 6148.? Vgl. Bent- 
heim. 

Oxeburg: Konrad, 1043. 
P. 

•Passau: Bischof Albrecht, 
1182. (Ansbert nennt ihn erst 
Leopold, dann, beim Tode 
dort, Diepold, aus kaiser- 
üchem Geschlechte.) 

Perilhi, Gebirge, 132, Zu Be- 
rytus? 

Perser, Sfi. 

Pharan, 

Philistäer, 71. 1^2. m 
Plcyen: Leutold, 1018-35.1485 

— 1534. 1701. 2074—78. 260O. 

3119. 4269. 4448. 6392. 
Otto und Konrad, 1042—65. 
Maria, 1038—55. 
Pogen, Graf, 5051. 
Polke, s. Bolko. 
Popenburg: Albrecht, 984. 

1689. 4453. 

20 
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Prothi» Volk, aa. (Der Insel 
. Prota, Prote, in Propontis? 

Die Thesproti in Epirus sind 

zu fern.) 
Ptoiemais, 523, s. Ackers. 

R. 

Rabenswalde: Bertold, 4757. 

*Regensburg: Bischof Konrad, 
4482. 2483. 

Reimund, s. Tripolis. 

Reinold, s. Monteral. 

Ride: Witig. 980. 4690. 2094. 
4435 (Witekind von Rieden. Ar- 
nold. Lubec. bei Leibnit. scriptt. 
n, 682.) 

Robert, s. Normandie. 

Rom: Legat, 7887. 

Römer, 494. 

Rubim,4öl. Stammtheil Rubens? 
Rudolf, s. Lüttich. 

8. 

S achsen, 4484. 

Saladin, 434—58. 538—46.747 

—63. 847. 866. 1300—40. 4366. 

4542—48. 4808. 4822. 2446. 

2420. 24M, 2254—64. 2348. 

2442—22. 2436. 2603. 2802. 

2880. 3062. 3286—92. 3434. 

3540. 3740. 3782. 3793. 384 4 

—27. 3864. 3876—89. 3894. 

3898. 3949—44. 3974. 3996. 

4080. 4248. 4284. 4309—49. 

4368. 4489—506. 4549. 4642 

—24. 4893—946. 5034. 6404. 

6282.5326—36.6726-38. 5993. 

6002—9. 6064. 6284—337. 6338 

—63. 6443. 6468—683. 6602— 

73. 6690. 6743. 6866—944. 

6971. 6985. 7002. 7022. 7053. 

7062 — ÜIS, 7306— 2L 7364. 

7534—39. 7666—980. 8034— 

Sarrazenen, 50. LLL 2iL 536. 
647. 660. 1304 — il. 1380. 4799. 
4906. 2133. 2145. 2239. 2350. 
2422. 2683. 2843. 2884. 3063. 
3284—93. 3379. 3440. 3470. 



3541L 4081. 4107. 4126. 4183. 
4246. 4229. 4249. 4288. 4359— 
420. 4423. 4450. 5068. 5087— 
344. 6648—724. 5786. 5858. 
6902—4 0. 6084 . 61 96— 24 4 . 6446 
—22. 6462. 6646. 6676. 6885. 
6952. 6970. 6976. 7021—28. 
7089. 74 44. 7447. 7200. 7222 
—48. 7286. 7383. 7446. 7468. 
7834. 8036—42. 

Saphis, morgenländische Kö- 
nigin, 6040 — 21. 6036—38. 
6749. 6764. 6845—23. 6838. 

Schandalun, ififi. 

Schotten, 666. 

Schwaben, 4060. 2664. 3000. 
3186. 3316. 3400. 3722. 5429. 
•Herzog Friedrich, 2653. 2662; 
s. Kaiser Friedrich. (Herzog 
Friedrich, Kaiser Fricdrich's L 
Sohn, führte nach des Vaters 
Tode, 1190, das Kreuzheer nach 
Jerusalem, stiftete den Deut- 
schen Ritterorden und starb 
dort Ü94^ 2iL Jan.) 

Schwarzburg: Günther, 4761. 

2086. 3126. 
Heinrich, 4004. 4764. 2086. 3126. 

Seron, Sarrazenischer Fürst, 6065 
—333. 

"Sibylla, 330. 379. 399. 409. 
Spelten: Walther, s. Tempel- 
ritter. 

Spital in Jerusalem, 24 2. s. St, 

Johann. 
Suntin, Ort, 4446. 1439; wo? 
•Sur, 454. 612; s. Tyrus. 

T. 

Tempel in Jerusalem, liliL 
•Tempel-Ritter, 923. 4462. 4604. 
4667. 1778. 3854. 3960—63. 
4052. 8167. 
Tempehneister Walther von 
Spelten, 3652—724. 6246- 
51. 5277. 5284—94. 6981. 6777. 
6794—94. 7722. 7884. (Wal- 
ther, Grossmeister von 4 489 
bis 4494 , ist sonst nur nach 
dem Taufnamen bekannt.) 
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Terramer, ^804. 

Thüringen, 4060. 4440. 4425. 
4446. 4484. 6429. 6568. 6449: 
Landgrafen : 
Ludwig (V, der Fromme, von 
44 72 bis.4 490). 623-64. 696— 
■708. 724—34. 703—866. 892. 
954. 4274—93. 4607—34. 4699. 
4853—95. 4949. 4944. 4917. 
1984. 4 993—2043. 2049. 2069 
—73. 2404. 2446. 2208. 2226 
—35. 2303—29. 2338. 2348. 
2362. 2384. 2406. 2430—65. 
261 0—60 . 2640. 2626—33. 2642. 
2680—798. 2847. 3004. 3048. 
3040—79. 3402—48. 3437—46. 
3458. 3466. 3490. 3204—43. 
3260. 3326—94. 3398. 3401—6. 
344 4—33. 3448—537. 3562— 
14. 3583—90. 3600. 3608—34. 
3657 — 724. 3745-91. 3864. 
3984—4467. 4540—40. 4655— 
68. 4624. 4646. 4698— 9 i9. 49Ö0 
—83. 6046—49. 5063—84. 5085 
—284. 5739—968. 6001. 6087 
—337. 6409—43. fi^fifi. 6596. 
6624 — 4fi. 6690. 6707 — 872. 
6876—944. 7047 — 3«, 7409 — 
62, 7488—408. 7417—34. 7496 
—99. 7520—25. 7532. 7555— 
624. 7663—981. 7982 — 8419. 
8433—39. 

Hermann (I, von 4 490 bis 4245), 
740. 724—34. 770. 892. 956— 
4635—44. 4694. 2047. 2034 
—37. 2067. 2097. 2496. 2342. 
2349. 2368. 2598. 3037. 3078. 
3264. 3334. 3636—42. 4208. 
4292. 4344. 4422. 4469. 4622. 
4777. 6790. 6418. 6388. 7223. 
8042. 8062. 8084—34. 8442— 
la. 8430. 8447, s. Minnesinger 

Bd. IV, s. am 

Konrad, s. Deutscher Or- 
den. 

Heinrich Raspe, 6744—49. 
8108. (Heinrich Raspe 10, Her- 
mann's Bruder, starb 4 484; 
Heinrich Raspe IV, Hermann's 
Sohn, Bruder Ludwig's des Hei- 
ligen und dessen Nachfolger 



4227 bis 4247, zum Römischen 

König gewählt 1246.) 
Tramne; Witig, 4466—69. 
•Tripolis (Tarablus), IM. 512: 
Reimund, 390. 445. 
Troppau. 6669. 5714. 
Turgau (Torgau). 6688. 6432. 
Türken, 986. 4688. 3121. 4263. 

4444. 

•Tyrus, 74, m 468—81. 666. 
3314. s. Sur. 

ü. 

Ubia, Königreich (wo?): Lewe. 
606. Leo, 8464. (Leo hiess 
der erste vom Kaiser Friedrich L 
zum König erhobene Fürst von 
Armenien.) 

Ungarn, 4062. 6649. 

Urbatzen. 6556? 

V. 

Valben, 5666. 
Venedig, 2692. 
Venediger, 495. 
Venus, 1350. 



Walhe = Wälsche, besonders 

Italiener, dann auch überhaupt 

Romanische, (4162. 7828. 8077.) 

4900. 2428. 2437. 2623. 2999. 

3083—94. 3402. 3142. 3486. 

3499. 3257. 3345. 3393—98. 

3640. 3678. 3866. 3895. 3944. 

3966—66. 3970. 4003—44. 44 64. 

4462. 4219. 4683. 4692. 4748. 

4728. 4884—88. 6074. 6693. 

6706. 7490. 7326. 
Watzlab, s. Böheim. 
Welt (Frau), 7409—43. 7626—60. 
Wenzeslas, s. Böheim. 
Wertheim: Hugo, 4753. 2064. 

4297. 

Westfalen, 6449. 6394 — 08, 
7234. 

Wie: Bertold, 4006. 6392. 
Wilhelm, s. Joppe. 



300 



Wilhelm, s. Montferrat. 
Wilhelm (von Orange), 4 804. 
Wilhelm? 3107 (wol Ludwig 

zu lesen). 
Wolfram, s. Eschenbach. 
*Würzburg: Dischof Gottfried 
. (von Bisemberg), 2479. 

(Er starb H90 in Antiochien auf 



Kaiser Friedrich's L Kreuzfahrt 
nach Jerusalem.) 

z. 

Zion, Berg und Burg, ili. 162. 
Zoken, 5557. 



Druck von F. A. Brockhaus in Leipzig. 
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